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Ar Bonds d Gotteidienit, ſ. 
Schickſalsſtunden! —— 
Die Waffenſtillſtand-- und Friedeus— 

bewegung der Mittelmächte. 


Wilſons 14 Bedingungen. 


EGeliefert von den „United Preß Aſſociations“.) 
Paris, 6. Okt. Deutſchland, Oeſterreich-Ungarn und die 


Kirchenbeſucher ſollen heute in dic 
Taſche greifen. 


Die erſte Woche. 


| Sie hat in Chicago $70,000,00 er: 
geben. —Die morgige deutſche Kund— 
gebung und der Umzug am kommen 
den Samstag. 
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Der heutige Sonntag ijt in den! 
Kirchen der Frei heitsani — gewid— 


Vorboten der Eröffnung von Friedens— 
So meldet eine heute aus Bern hier eingegangene 


wod 


‘ 





> 


Zei⸗ 


| 
Fine Wiener Depeihe der „Aranffiurter | 
| 


tung“ meldet: 


der Friedensbedingungen des Braiidenten Wilſon von Oeſterreich-Un— 


garn werden angenommen werden. 
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haben ſich entſchloſſen, den Präſidenten Wilſon durch die Ver⸗ 
treter amerikaniſcher Jutereſſen in ihren Ländern um einen allgemeinen | met; vo. alten Kanzeln Serab werden 

. Waffenftillitand zu eriudhen, als 2 Idie Andächtigen zum Kauf von | 
anterhandlungen. zonds ermahnt verben. In den 
Depeidhe jüdiſchen Gotteshäuſern iſt das Ton | 

; geitern nei zehen. Im vielen Kirchen 

Kopenhagen, 5. Oft. Prinz Mazimilian vor Baden, der nene deut | bat man für Verkaufsftände geforgt, 
ice Neidsfanzer, bot in einer Nede vor dem Neihhstag den Alliierten die | 10 DuB * Öläubigen glei an Ort 
fortige Einftellung der Feindjeligfeiten an, wie der Berliner Norrejpon- | 1 BER pie Bunds taufen Tön 
dent der „Id“ meldet. Der Prinz madıte aud) das Anerbieten, Bevoll- | — Bonbverfauf in ber Statt 

* mädjtinte nad) einem neutralen rt zu jenden, zur Beipredhung des Vor= | wurde geitern u bis „ur Mittags: |? 
ihlags eines Xölferbundes, eines Sciedsgeridits und der Abriritung. ! ftunde beirieben und eraab $10,000,: 
derner forderte er die Alliierten auf, ihre Friedensbedingungen fund: | 000, irch die bis jebt bemirt.n 
zutun. Die Bevollmächtigten, fagte der Kanzler, würden and) ermädz- | verfäufe auf $70,000,000 für bie 
: Der E * era 2 — erſte Woche der Kampagne gebracht 
tigt werden, die Schaffung eines öſterreichiſchen Staatenbundes, das wurden. In den nos) verbleibenden 
Nedjt der rufjiichen Grenziianten auf Selbitbejtimmung, die Wiederher: bierzehn * gen find fi mit noch für 
itellung und Entihädigung Belgiens, die Selbitregierung für Elſaß- 8182,000,000 Bonds abzujehen, 
Tothringen und die Nüdgabe der deutichen Kolonien zu erörtern. wenn Chicagos Quote von $252,- 

0 HK if n nf Ma 
2 Rajhington, 5. Dit, Das Anerbieten des Prinzen Mazimilian, die | jet Haben 210,00 cs | 
seindjeligkeiten einzuitellen, wird wahrjcheinlich ebenfo zurücdgewieien | net, Inter den geftrigen ar rößeren | 
werden, twie das Friedensanerbieten Oeciterreide. Zeichnern befanden fich: 

An zuftändiger Stelle wird hier gejagt, dal; cin derartiger Rorjchlag | Stil Company, $500,000; Chicago 
pon deuticher Seite von dem Anerbieten einer vollftändigen Nänmung | Bridge ant ron Company, $125,- 
Belgiens begleitet werden mühte. Da dies bis jekt nicht der Fall iit, | 000; Marfhall Field Nachluß, : 500,: 
ei man Marimilians Vorihlag für unaufrichtie und unanmchmbar, | 000; Frau Stanley MeCormid, 

e3 Prinzen Aufforderung an die Alliierten, die Friedensbedingumgen |$100,000, Frau Nettie IT. MeCor— 
— gilt hier für eine Antwort auf Präfident Wilfons Now | mi!, 8100,000, Cyrus H. MceCor— 

Morker Nede, in der er die Alliierten aufforderte, ihre Krigesziele mit- |""td, 875,000; Harold F. MeCor— 
zuteilen. Auf die Vereinigten Staaten wird de3 Sanzler3 Appell Feine mid, — * 

Wirkung haben, da Präſident Wilſon ſeine Stellung wiederholt voll- Palmer, Truſtees des Potter Palmer 
kommen klargelegt hat. Er wünſcht aber dringend, daß England und | Rad aß, $25,000; Philipsborn Co. 
Seanfreich fein Programm gutheisen und ji) ebenfalls Far und um- und Angeftellte, $100,000; K. 
zweideutig über bislang noch unklare Pırnfte äußern. Ames, Präſident der Booth File 

Prinz M tarimilian icheint die Briten und Franzoſen beiſeite ſchieben ries, 850,000; North American Acci 
zu wollen, da Präſident Wilſon ſie erſucht hat zu reder. Der Unter: dent Snfurance Company, $57,500; 
Ihied zwiichen dem Prinzen und dem Präfidenten licat darin, dai; der ıtenmwood Bridge Company, 350,000. 
Rrinz die Grundlage zu Interbandlungen haben will, während der | In allen Staaten des ſiebenten 
Präſident eine allgemeine Erklärung der Politik fordert, welche der — — ſind 
ganzen Welt gerecht werden und den deutſchen Militarismus ausſchaltenerſten Woche u; —— ge 
ſoll. Man glaubt hier nicht, daß Deutſchland ſchon bereit iſt, einen auf— —*— worden, viel beſſere als in der 
richtigen Frieden auf Grundlage von Präſident Wilſons Forderungen |eriten Woche ber dritien Kampagne, 
einzugehen . obwohl in Wisconfin zehn Counties 

** * noch gar nicht begonnen haben. In 
Nimmt alle 14 Punkte Wilſons an jenem Gtante find $33,833,000 ge 

Amiterdam, 6. Oft. ee, — 

Unter den hieſigen Wardorganiſa— 
en a = — tionen ſteht die 23. Ward mit $1,- 

Baron Burians neue Friedensnote erklärt, daß ſämtliche 14 Punkte 306,800 oder 54 Prozent ihrer Quote 

ſan der Spitze, Brookfield nimmt 
dieſe Stelie unter den Landorten 
ein, es hat mit 8323,800 feine Quote 

Paris, Sonntag, 6 Nach Meldungen, welche hier einliefen, —— — — Zee u. 
hat Deiterreid-IIngern an Prajident Wilfon einen Borichlan geiandt, Yıaiaan 395, 000.000 ——— F 
unver zü alid e Fir iedensver handl ungen aufGrund von |troit hat bereits 80 Brozent fe 2 
Herrn Wilfons 14 riedenspunften, feinen Früher anfneitellten vier | Quote erreich: 

Punkten und jeiner Erklärungen vom 27. September zu eröffnen. Die Angefteilten in 

Zürich, 6. Okt. (Ueber Paris.) Das „Wiener Korreſpondenzbüro und im Countygebäude 
gibt die Depeſche wieder, welche, wie es ſagt, durch die ſchwediſche Regie- lebhaft an der Anleihe. So haben 
rung. an Brafident Riljon übermittelt tunrde. | Penſionsfonds ſtädtiſcher Ange 

Darnaq lautet die Depeſche wie folgt: (ter $100,000, die Angeſt eilten 

„Die öſterreich-ungariſche Monarchie, welche ſtets einen Verteidi— Behörde für örtliche Verbeſſe— 
gungskrieg geführt und viele Male den Wunſh— bewieſen hat, den blutigen ru 323,550, der Behörde für 
Krieg zu beenden und einen ehrenvollen Frieden abz nichliehen, \ılägt | öf entliche Arbeiten $98,000, des 
durch Diele Deveicde dem Präiidenten Wilion vor, fofort mit feinen Ver: | Stadtfämmerers 20,800, De 
bündeten einen allgemeinen Waffenitillitand zu Yande, zur Ece und zur |jundheitäamts 831,200, der Behörde 
Luft abzuſchließen und ohne Verzögernng riedensunterhandinnnen zu fü ir G ind Elektrizität 520,500 
beginnen, anf Grundlage der 14 Punkte, welche Praiident Wilfon in und d sädtifchen Zubertulofe-Sa- | 
feiner Botſchaft vom 8. Jannar an den Kongreß aufſtellte, ſowie der 4 Be ns $12,550 gezeichnet. Im 
Punkte in feiner Nede vom 12, Februar and der Grflärungen vom 27. Ganzen haben die jtäbtiicgen Aemter 
September.” 8 53443} 0 aufgebracht, die County 

Zürich, Schweiz, 6. Oft. Nach Meldungen, die hier eintrafen, hat Ämter 982,750. Ben 
Baron von Hufiarek als üfterreihiicher Minifterpraiident abgedantt:; doc | Summe fommen $1: 
wird mit der amtliden Bekanntgabe diejer Tatiadhe zurüidgehalten, bis | Countyhofpital, 
ein Nachfolger ernannt iit. Dienit $13,400, 

: 2 $7400 und 
Der neue Kanzler mit dem ODelzweis! 88850. 
u 8 19 

London, 5 Okt. Es iſt noch nicht in amtlicher Form berichtet, wird eg 2 
aber geglaubt, daz Deutjdland den Alliierten jofortigen Wafien-|,,, En agrichten lauten aljo in 
jtillftand, mit weiterem Hinblit auf den Friedensichlun, angeboten hat.| Sen, . Ei riedenſtel⸗ 

Der Berliner Korreſpondent der Kopenhagener „Tyd“ iſt der Erſte,“ die Micagoer ——— darf 
welcher berichtete, daß Prinz Max von Baden, der neue dentſche Reichs— aber * teinen — die Frame 
fanzler, heute bei jeinem eriten Erſcheinen vor dem Reichstage ein ſolches De Be Re SIEEnı. PR ihr N 
Anerbieten geitellt Habe. — A were Aufgabe be vorſteht. Nach 

der erſten Woche der v rigen 
2 ampag 21 
König Ferdinands Abdankung. ee 

Amjterdam, 5. Oft. Xu einer amtlichen Depeihe aus Sofin wird | aber 
die Abdanfung des Nönias Ferdinand don Bulparien zuguujten des | IM 
Sironprinzen Boris beftätiat. Boris fit zum König ausgerufen worden | Tet werden 
und hat die Zügel der Regierung erariffen. König Ferdinand ift der Große deutſche 
jüngite Sohn des verſtorbenen Prinzen Auguſt von Sadıen- Koburg und | Das Hauptint 
Gotha. Gr wurde am 26. Februar 1861 geboren, am 7. Juli 1887 von Bürgerſchaft 
au Nationalveriammlung zum Fürſten von Bulgarien newählt, als | richte et ji) auf Die morgen — 

Nachfolger des Fürſten Alexander, der abgedankt hatte, und heiratete der Wicker Part Halle 
1893 Marie | Luiſe, die Tochter des Herzogs von Parma. Prinz Voris deutijche Mafjentundgebung zugun 
wurde am 30. Jannar 1894 neboren und nilt für viel liberaler als jein |ften der Srreiheitsanleihe, auf melde 
Safer. ö durch den Aufruf an anderer Stelle 

Amſterdam, 6 5. Oft. Weitere Devyeichen melden: Inoch befonder3 aufmerffam gemacht 

Spfort mad feiner Thronbeſteigung unterzeichnete der nene wird. Sie ſoll aufs neue beweiſen, 
König Boris von Bulgarien einen Ukas, welcher die bulgariſche Armee daß die e und Pflicht der 
anflöſt. Deutſchentſtammten dem Lande ihrer 

Nachdem Ex-König Fredinand am Freitag ſeine Abdankung in So- Wahl gegenüber von keiner anderen 
fia unterzeichnet hatte — mit Zuſtimmung alier Parteiführer — reiſte Nationalität übertroffen wird, und 
er mit einem Extrazuge nach Ungarn ab. ſoll alle Verdächtigungen zum 

(Die legtvorberige Meldung über feine Mbreiie oder Flucht war rIfo Schweigen bringen. Die Sänger ber 

\ grundlos geivefen.) Vereinigten Männerchöre und die 
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Von den 6792 Angeſtellten 
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Anleihe⸗ 
dr ei Wocyen Zeit, | 
110,000,000 aufzubringen, jebt | 


Betrage von $182,000,000 abge: | 
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Un der etüfe de⸗ Mordes. 


Vereinigten Sänger werben Lieber | 
in der Landes= und in der deutfchen 
Sprache ſingen, Anſprachen werden 
die Herren Charles Kautz, Felix 
Streydmans, Paul F. Mueller, Leo: 
pold Neumann, Peter Scherer, Rich: 
ter John Stelf, George Landau und | 
Kofeph F. Haas in deutjhher und ’ 
eraliiher Sprache halten, und einige | Stand unter jäwerem Berpadt. 
Künftler werden die Anmelenden mit | 
Gefangsvorträgen erfreuen. 
Aufrufe an Vereine. 
Der Borjtand der nacgenann- | 
ten dentichen Vereinigungen fordert 
deren Mitglieder dringend anf, fid) | 
mit ihren Franen vollzählın an der | 
großen deutſchen Maſſenverſamm-— 
lung zu beteiligen, die am morgigen ſtieß geſtern abend ein von Joſeph 
Montag abend, um 8 Uhr begin- Caſſind, Nr. 1447 Sedgwick Str., 
nend, in der Wicker Park Halle im bedienter Laſtkraftwagen mit 
Intereſſe der 4. Freiheitsanleihe Elektriſchen zuſammen, 
ſtattfindet: und wurde zertrümmert. 
Platidentiche, Gilden von Chicago. I! 
Hamburger Klırb, ſeine 
Orden der Harugari. | Nichte 
| Gegenfeiti ger Unterftüßungsverein von | Hobbie Str., 
Chicago. Die Kleine 
Zentral-Turnverein. nach einem Hoſpital in der Pol 
Saxonia. ambulanz. Ihr Onkel ringt 
Der Dr. Herzl Ungariſche Frauen— Alexianerhoſpital mit dem Tode. 
verein teilt mit, dab er 8300 in!  Gaflino war, ie berichtet, 
Bonds der vierten Freiheitsanleige | eva bier Wochen unte 
anaeleat hat. den Verdbachte verhaftet worden, 


Joſeph Caſſino und ſeine Nichte die 
Opfer eines Unfalls geworden, 


Zuſammenſtoß zwiſchen Elektriſcher und 
Ablieferungswagen wird vielleicht 
zuei Menſchenleben zum Opfer for— 
dern. —Fünfjähriger Knabe getötet. 


Begleiterin, ſeine 
Mamie Carſello, 
ſchwere 


Hähriae 
Nr. 


izei⸗ 
| 


bor 


Parade. 
Hervorragenden Anteil an der 
großen Freiheitsparade am kommen— 
den Samstag werden die fremdſpra- Henry Hilgert erſchoſſen 
chigen Nationalitäten haben, welche Bruder Steve gleichfalls 
10,000 Perſonen ſtark ſich beteiligen geknallt und ſchwer 
werden. Ausſchüſſe von 27 Natio— haben. 
nalitäten ſind mit den Vorkehrungen, fung 


u RR 31. Auauft an VBladhawf und © 


wid Str., a 


| 
| 
| 
| Sedg⸗ 
| 


aus der Haft 
vergleichen beichäf ftigt, und dieje Abz 
teilung des Zuges mit ihren verjchie= 
denartig en Nationaltrachten, Schau— 
wagen, Flaggen uſw. wird jedenfalls 
den eindrudsbol iſten und maleriſch— 
ſten Teil des Ganzen bilden. 
Neues im * wird * von der 
leiheorge aniſ ation geſte 
ſein, zuſamme —— aus Männer: 
hören, Alle Männerchöre und ein | freuzen tolfte 
zelne Sänger, welche 110 diejem | (Sfeftriichen der Indiana Avenue Li 
marſchierenden Chor anſchl ießen wol⸗ nie zuſamm enſtieß. 
ien, mögen ſich ſogleich bei Herrn wie fein Gehilfe I 
Herbert E. Hyde, dem Vorſitzer des falls Nr. 1420 Wabaſh Ave. wohn: 
Muſikausſchuſſes, Fine Arts haft, wurden * dem Wagen ge— 
Building, Telephon Harriſon 5862, ſchleudert und erlitten einen Schädel 
melden. In den nächſten Tagen wird bruch. Auch 
eine Geſangsprobe ſtattfinden. Ge— verletzt. m St. Lukas Hoſpital, 
ſungen werden „Onward, Chriſtian wohin ſie geſchafft wurden, wird an 
Soldier“, „Battle Hymm of tbe Nes ihrem Auftommen gezmeifelt. Die 
| public” 
My Boy“. 
Kampagneleiter. 


auf der Stätte des Mordes ereilt. 
Vom Wagen geſchleudert. 

Ei Unfall, der wahrſcheinlich 
'Menfı cheuleben 
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| 


ur 


Ans | per dort mohndafte 29jährige Spiri— 


nem Ablieferungsiwagen 


Iheodor BoHl, eben: 
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wurde nicht verhaftet, da e3 ein Der 
ſtoß 
mitten im Straßengeviert die S 


Die 21 
L 


nakbenannten Herren jind 31 
geitern der Anleihelampagne feitens | | niert 
ver Sremdiprachigen Nationalitäten an if 
Bi Tal cyreib ul, 
ernannt morden; n Name ara 
Ieimer jeben Oruppe bezeichnet Das | 
Mitglied der fremdſprachigen tei 
lung für den Diſtrikt, der zweite den 
Vorſitzer für Cook County: 
E. D. La Tou ind 
Duvont; deutſch, Paul F. Muel— 
— R. Litſinger; griechiſch. E. 
Salopolous und C. Mammon; hollän— 
diſch, H. ga und — Vander 
ungar ih, Louis Nagy (heide 
italieniſch, A. Ferrari und 
Baraſa; japaniſch, Miaski 
jüdiſch, H. A. Lipsku und 
Sidney Pollack; Jugo-ſlav., Anth 
BViankind (troatiſch, 
ſerbiſch) und Frauk Krze ſlavo- 
Rlettiſch, Karl Varon (beideem— 
littauiſch, J. J. Eliaſe und John 
Ragdiunas; norwegiſch, A. O. Sa— 
trang und John P. Hoyland; polnisch, 
—— nd K. Jarecki und Frank Derd— 
zti; rumäniſch, Paul 
ruſſiſch, 


D. Toml und 

Profeſſor M.“ 

A. De ſerbibib und Damitry Sali-— 
vonchik; diſch, Henry S. Henſchen 
(und Charles Stromberg; ſyriſch, M. A. 


erſte 
Lief in den Pfad eines Antos. 
Ab 
dem Vororte 
abend 
er 5 


Burnfide geriet geitern | 
der fünfjährige | Joferd Euis | 
Nr. 735 Dit 92. Place, unter | 
e Raber eines von Michael Danid, | 
Ar. 3267 ©. Leavitt Steaße, gelenk⸗ 
ten Krofttoagens und erlitt jo jchivere 
|Berlegungen, daß er wenige Minus 
ten nach feiner Einlieferung 
Yurnfide Hojpitol starb. 
wurde nicht verhaftet, 
Ita iter des Knaben ausſegte, 
Kind, als er mit ihm 


Franzöſiſch, rneur un 
N 


t 


Ir ı 
iL\ 


Teni u 
biit; 
ARemter 
Bernard R. 
Shimadzu; 


ſe 


John Palan 
niſch 
ter 
Id" den Pfad des Straftiwagens, 
Herannahen er nicht bemerkt hatte, 


ı Tier. 


(böhmiſch) und Andreiv Shuſtek (Ho: 
'wafiich), (beide Memter);  inefiich, 
Baccaſh und G. Sallab; fchweizerijn, , Choon Wah Kung Saw und Edward B. 
— Hildebrand (beide Nemter); | AN : dänifd), a sohn 
elſaß-lothringiſch, Eugene Baumgart— HM — ———— an sed. 
ner (beide fe mter); armeniich, G. T. Wargelin und E. A. Forgzberg. 
Puſhman und st, ey ah 
riſch, Paul Newey und D. R. A. 
vid; öſterreichiſch, Charles ded it (beide % 
Ae mier) ; —— Julia D Bere und U. Entgleifung eines Santa⸗Fe Perfo- 
C. Yan der Voside; ticheifchsflowa- | nenzuges bei Hadneh, Ras., geſlern 
fisch, Anton $. Cermaf und ©. 3. Salit früh, 


- 


(z 
=. 


— — — — — 


— Zwei Tote und 51 Verletz * bei 


* 
D 


agpost 


An Sedgwick und Blackhawk a. 


einer | 
Ihlug um 

Bei Dies | 
jer Gelegenheit erlitten GCafjino und 


626 | 
Verlegungen. 
tarb während er Fahrt | 


im 


tr dem dringen- 
| der! 
| Mordbube zu fein, der am Abend des | 


alfo dort, wo fich geitern | 
‚der Unfall creignete, einen gewilfen 
und deſſen 
nieder⸗ 
verwundet zu 
Es gelang ihm, ſeine Entlaſ— 
durchzuſetzen. 
der Herſtellung von Schauwagen und Jetzt hat ihn ein tragiſches Geſchick 


zwei 
zum Opfer fordern | 
| wird, ereiqitete fic) qeiiern abend vor | 
Etwas dem Hauſe 1420 Wabafh Abe, als 


e Marſchchor tuoſenhändler Rocco Lotesco mit 
die Straße | 
und dann mit einer | 


Lotesco ſowohl 


m beide innerlich | 


und „For Mour Bcy and Mannſchaft des Straßenbahnwagens 


egen die Verkehrsordinanz if, | 
traße 
ireuzen zu wollen, die Schuld an dem 
alſo nicht ihr ſondern Lotesco 


An der Cottage Grove Avenue in 


im) 
Danid | 
da felbit der! 
dap das | 
aufammen bie | 
Strabe überfchreiien wollte, ji von | 
ihm losriß und dann unmittelbar in 
deſſen 


John 
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it an Wilion. 


Berliner Srontbe richt. 
(Ueber Große 


Yondon.) Das Hauptquartier be- 


zwiichen dem Argunnen» 
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er Wortlaut des neuen Be— 


London, 5. 
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idint hatte, ned weicht an einer Front von 45 Kilo» 
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örfe hslande geräumt? 


Schweiz, O Das Blatt „Demoerate“ meldet, daß aus 
Baſel bis nach Kolmar, die ganze 
und. —* auch die Bewohner 
Altkirch und anderer kleiner Plätze die behördliche 
Aufforderung erhalten haben, ſich auf ſoſortigen Wegzug vorzubereiten. 


») 


2 


kt. 
örfern Elſaß-Lthringens, von 
Zivilbevölkerung weggebracht worden ſei, 
der Städte Mülhauſen, 
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De 


ı Tollowing to 


| anfees wieder etwas vorwärts 


&., 6. St. 


6 Ef 


u. h 


=. = (Sie Prekdepeiche meldete don der 





nd ” pr , 
Späherboot finft. 
Waſhington, DT: 
Das amerikaniſche 
Island Sund, 


223- | 
AGO, | 


ADDRESS, 
CHIC 


6. Das 


Flot tenamt meldet: 


ayTHU kunt 
ud verſa 


Späherp 


nahe der Küſte 


trollboot „Nr nf in Zong 
von Connectieu 


t, nä Zuſammenſtoß mit 
cinem andern Flottenfahrzeug. Alle an Bord wurden aber gereitet. 
(Das Schifſ war die frühere Dampfjacht „Mary Alice“, 174 Fuß 
mit 180 Tonnen Bruttogehalt. Es wurde 1897 gebaut.) 


bei 


| 
| 
| 
| 
| 


lang, 


Die Sreiheitsanleihe. 
Waſhington, C., 5. Okt. Nach Schätzungen, die Samstagabend 
Nnoch immer unvollſtäudig waren, iſt jetzt über eine Milliarde Dollars 
der vierten Freiheitsanleihe gezeichnet. 


Es werden alle Hebel in vegung geſetzt, um den verlangten Ge— 
ſamtbetrag — 6 Milliarden — in raſcherem Tempe zuſammenzubringen. 


Sonntags Derluftbulletin. 
D C., 6. Okt. 


— 


X 
J V. 


Bu: un 35 
223 





| 
| Hr 


n'ris 
its 


Waihington, 
‚Öffentlichte fir heute: 


(Hefaller im Kampf 159. 
Bermißt im Nampf 200. 
Schwerverwundet 295. 
Wundeun erlegen 69. 

Tot durch ſonſtige Gefangen 7. 

Stranfheiten erlegen 20. Zujammen: 761. 

Ganze bisherige Berlufte mit den oben berichteten: 40,671 Mann. 


Das amerikauiſche Kriegsamt ver— 
Chieago, 


Ik; 


Tot durch Meroplannnfall 1. 
r. 5 


su anbeitimmtem Grade ver- 
wundet. 
Leichtverwundet 


1 
l. 


and infälle 
owning 
or of 
— N — 30 2 2 


— G i—— — 


so| 


there 


Arc 
as 
Ghiles Haltung. 

ıtiago, Ehile, 5. Dt. Die hie 
Ihe Regierung wartet den Bes 
ab, 
ıdten feine Päfle 
zuzuſtellen, F— es in eingeweihten 
Kreiſen 
Zu Ic 


ne Strei rid DD nr | o — — 

— Im Streit erſchoſſen. Kleine Kriegsdepeſchen. 

GLOGAUER 
fei 


* 
>. 
— 
leniſ 


2 
8 


um 
dem deutſchen Ge 


as apnear 


Das fer eine e, bon 


Frag 


of as 


— — Dampfer auf Mine geraten. 


Met 
kt 


Waſhington, 5. ober. Der 


ing, is given; also amerilanifche Frachtdampfer „San 


a”, 2458 Tonnen, von der Mal 
lorylinie, 


| 
i 
ünfzehn Meilen 
7 


Ter unwiderruflich Iehte Same it gei:tır f 


D. E&., 5. St. 


rkuß? 


Waſhington, ſüdöſtlich von Barnegat, J., wie 
who Bi —— — 
as Flottenamt heute erfuhr, 


geſun— 


ha fr 
il, 


| ken; es war vermutlich auf eine 


era viele bon der 
iſt 
von der 
ſchaft, auch ein ioter Seemann, 
Dampfer aufgefiſcht 


hi 


Mine aeraten. ie 
a Sonntag. 
ne Mannſchaft umgekommen ſind, 


u 344 — 
noch nicht bekannt. Vier 


uhr: 
Tagen, Mann 


ſind von einem 


Berlin, 5. Okt. 
walde und der Maas ſind geſcheitert. 
| Berlin, 5. Oft. (lieber Yondon ) 
swiichen Brunen and St. Maric- By, anbeubadıtet von Feinde. 
(Hejtern nahmen die Briten Ye Katelet.“ 
Feind begann einen Rückzug vom La Terriere-Hochgelände 
„Siegreiche —32 in den letzten paar Tagen ſeitens der ameri— 
Infigemeine Nüdzugsbewenung nadı dem Suippes: und den Arnesfluf 
| MANAGEMENT, | Erbitterung ve 
| 
|day, at CHICAGO, ILL, required | Tort Briemont (5 Meilen nördlid; von Neims) and der Hain von Me- 
‚ State of Illinois ! «. 
halten enge Auhlang mit der Nachhut des Feindes.“ 
\for the State and County Er ‚resald, | 
sworn, | 
according to law, deposes | 
is, the best of his 
| ment, ete., of the aforesaid publiea- | 
ph Front: 
|of Congress, August 24th, 1912, ö 
the reverse of this form, to wit: | froßdem fie fi; über höcjit ichtwierines Gelande zn beivenen hatten. 
* * öſtlich von Romagne. 
editor, and en * 
' POST COMPANY. 
ILI. 
CHICAGO, ILL. 
223-225 W. Washington St, 
> W. Washington St., 
names und addresses of individual | 
addresses of stoekholders owning or) 
PAUL F. MUELLER, 
| INGE, Chicago, 1l.; 
IOTTE. 
ı mortgagees, l other security | 
bonds, mortgages, or other securi- 
FRITZ Cineinnati, % Nr. 5620 
A beine, wurde 
< ' C iv] ( > > £ . 
above, giving the names of the nach einem Mortiechfel von einen |. 
he is vckl u: 8 4— 55 .2 A 
the list of stockholders and security | erfcheffen. Aus —* Anlaß der 
cases vhere the stockholder or Haft genommen, weigert ſich aber 
or in any other fiduciary relation, 
that the said 
and helief as to the circumstances 
do not appear upon the books of! Staat 
onniag und 
than that of bona-fide owner; | fühler am Montag wahr— 
ciation, or corporation has any ſcheinlich ſchön an beiden 
und 
ties than as so stated bv him. tühler am Sonntag und Montag. 


! . 
richtet heute Abend: 

Starke amerikaniſche Angriffe 
| Alliiertenangriffe in der Champagne und nördlid von St. Oneniin 
warden zurüdgeichlagen. 
| 
'richts dom Großen Dauptgnartier ift: 

„Leitli von Neims ranmten wir umnjere vorderiten Stellungen 
| „Zwiſchen dem Argonnenwalde und der Maas griffen Amerikaner 
erfolglos an. 

Was London berichtet. 
Oft. Feldmarſchall Haig meldet heute Abend amtlich: 
nördlich und etwas m von Ya Eatelet und nahe Ereve Coeur. 

Baris, 5. Oft. ; franzöftiiche Nriensamt meldete hente Abend: 
‚Fantichen Streitkräfte, weldye mit anjeren Trappen an der Besle- und an 
—* Champagnefront zuſammenwirken, haben den Feind gezwungen, eine 

on We 
STATEMENT hin dorzunchmen. Der reind gibt haftin feine Nedonbten-Stellungen 
‚OF THE OWNERSH! P,: anf, weldte er in den lebten wier Jahren bejeitigt und mit ungewöhnlicher 
| CIRCULATION, ETC. ee zur. 
ot SONNTAGPOST, published Sun- | Reims iſt ſogut wie gauz aus dem Kampfgebiete heraus Das 
by th Act of Congres £ August, . .. . . nr OR 2 
Atu ass onsress o1 August envillers ſind in unſeren Händen. Der Hain Nogent L'Abaſſce (4 
il, wie ı_® . .n “ . . .. “ a * 
Meilen öſtlich von Reims) iſt völlig eingekreiſt. Unſere Vorpoſten er— 
County of Cook \ 
Before me, a notary publie in and | 
40 Dörfer der Rei 
| personally appeared F. J. OTTE, | / 
who, having been duly Gend, b. 
and says | AO 
that he is the business manager of | 
the SONNTAGPOST, and that the | 
knowledge and belief, a true state- | 
ment of the ownership, manage- 
tion for the date shown in the Waſhington, 
above caption, required by the Act 
a . 5 — Nirefſuß 
embodied in Seetion 443, Postal! sn ihrer neben Tffenjive zwischen der Maas und dem Airefluß er 
Laws and Regulations, printed on zielten die Amerikaner ein weiteres Vordringen um nahezu drei Meilen, 
n « a 5 an -osses | — ni . ur, — * 
‚1. That the names and addresses | Sie eroberten a. W. die Crfichaft Kunet, anderthalb Meilen nord- 
|of the publisker, editor, managing | 
| business manager are:| 
Name of publisher, THE ABEND- | 
PÖST-OFFICE 
Ka W. Washington St., 
Editor, PAUL F. MUELLER, 
223-225 W. Washington St., 
Managing Editor, PAUL F. 
MUELLER, 
240* | 
CHICAGO, ILL 
Rn I". OTTE 
CHICAGO, ILL. 
2. That the owners are: (Give| 
owners, or, if a eorporation, give | 
name and the names and 
holding 1 per cent or more of the) 
total amount of stock) 
I11l.; N. C. HENRICH, Chicago, 
l. H. LAN 
Chieago, 1. | 
3. That the known bondholders, | 
| holders, or holding 1 per |. 
eent more total amount of| 
ties are: (If none, 
state.) 
Ohi E sn feiner Wohnung, Pr 
* 4 Thai a Wabaf \ rde geftern ber | 
A ea next SHjährige Farbiae Edward Young 
owners, stockholders, and security | Maffegenoffen namens John Glover, | ae 
holders, if any,. contain not only deſſen Adreſſe noch unbekannt iſt, richt des —— 
| bolders they ee the Wortwechſel entſtand, ließ ſich noch 
books of the company, but abo in nicht ermitteln. Glover wurde in 
|seeurity holder appears upon the! noch, irgend welche Ausfagen 
| books te company trustee | machen. 
the name of the person or eorpor a- | 
tion for whom such trustee is act- | 
two paragraphs contain statements | 
embraeing affiant’s full knowledge | 
and eonditions under which stock- —2 
holders and security holders undeswetteramt ſtellt folgendesd 
| Zeetter für den Illinois am 
the company as trustees, hold stock So— Mon tag in Ausſicht: 
and securities in a eapaeity other) Im allgemeinen ſchön und etwas} 
and this affiant has no reason to | Icheinlich ebenfalls Thöır. 
| believe that any other person, asso- | Indiana und Mihiaan: 
interest direet or indireet in the | aber beträchtlich kühler. 
‚said stock, bonds or other seeuri- Wisconſin: Meiftens Klar 
F. J; OFTE, 
Business Manager. 


worden. Kriegsſchiffe ſuchen jept 


rlebenden und Minen. 
en ara 

St —— tiv. .Wie, aus 
Ihrer Heirat mit der kleinen Olga 
9 wird ni hts ?! Sie haben fich wohl in 
— ‚Nee — bloß ver: 


Temperaturſtand 
Nachſtehend fer Temperaturſtand nach 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
„on geſtern mwichmutaäag von 3Ahr an: 
3 Ude tahm....... 7 s libr abends 
4 Uhr nachm v Uhr abei ids 


5* Uhr nachm. 12 übr —— 7 72 ihr getäuſcht? gu 
6 Ubr abends, 23 Ihe morgens. ...70| gi 
T Uhr abends... \ rechne ° 


y 1loano 
nach Uebe 
| 


Sworn to and subseribedl before 
me this Ist day of October, 1918. | 
JOHN ZIEL, Notary Publie. 
(My ceommision expires April 


th, 1922. 


| 


lıs 
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Noch mehr Verbefierung! 


® Wir habern eben um eın neues Patent nadıgetucht, welches die 
— 


— — 


ratz Waſſermotor · Waſchmaſchine noch bedeutend verbeſſert. Jetzt 
arbeitet dieſet Motor mit noch weniger Wanerdrud, 
läuft ſchneller und zieht meht Det Args Waſſer⸗ 
motor ift heute beruhmt als der beſte im Martt Nun 
mit noch mehr Verbeſerung bringt das dieſe Wa— 
ſchine in eine Klaſſe für ſich. Der Preis bleibt einſt⸗ 
weilen derſelbe. 320 baar oder 822 auf Abzahlung: 
$3 ver Wonat Iſt es nicht einfältig. ſich jo abzıte 
plagen mit der Wäſche, wenn mit ſo geringer Aüs— 
lage es ſo leicht gemacht werden kann. Das Leben 
iſt kurz, laßt die Dummen ſich ſo abplagen. Während 
die Maſchne wäſcht. da können Sie ſpuͤlen und auf—⸗ 
hängen. Sie ſparen daber die Hälfte Zeit und ſcho— 
nen Ihre Geſundheit. Motor garantırt für 3 Nahre, 

A iollte 10 Rabre aushalten. Wir jchiden denjelden 
zwei Wochen auf Vrobe. 


A. vWV. HS RATZ 


Jun -S411 Weit Madifon Str... occceccceee. Tel.: Garfield 1450 
2355 Dilwaufce Ave. . e Tel.: Humboldt 1800 
24921 Lincoln Ave. .. .....Tel.: Graceland 5179 
5525 Brondiwau Tel.: Sunnyfide 1966 


mr) 
6534 Tel.: Normal 402 


Baſh Temple Theater. 
Direfttion. Konrad Ecidemanın.) 


Der ere Regiſtrierungstag. 


| 


D 
vr 


zeifur anf den Dann“, Luftipiel von den ganzen Tag die emiigfte Tätigfeit, 
Alegander Enge: und Heine. Stobiter. | Geftern | 


Das dreiattice Luftjpiel „Z 


u Mt war ber erjte Regifirie: 
Drefſur rungstag 


J vor der Herbſtwahl. V 

auf den Mann“ von Engel und Sto⸗ es ſich um eine Kongreßwahl handelt, 
biger wurbe auf dem ıterzettel! müffen alle Stimmgeber von Neuem 
els der größte Lacerfolg angelüns | ihren Namen in die Liften eintragen 


no 


ji * 


digt, und die Theaterbeſucher, die ſich laſſen, was natürlich bedeutende Ar- 
vielen Wahı- | 


geitern abend im Buſh Temple ein= | beit 
yanden, find auf ihre Rechnung ge: | 
iommen. Xeider waren 


verurfadht. Sn 


Gezirten waren die Beamten deshalb 


hätten erjchütiern » jollen, ertiang | an, jih in ver Stadt 
iohl ein fröhliches Lachen, aber es | 475,000 PVerfonen regiftrieren lichen. 
piieb jo dünn, daß es faum die! Natürlich üdte das herrlich Wetter, 
Schaujpieler für ihre Darbietungen | welches während des orüßten ZIeiles 
belchnte. Und doc) hätten fie ſolchen des Tages herrſchte, auf die Beteili— 
Lohn, wie der ſpontane Beifall eines gung eine gute Wirkung aus. 

ausverkauſten Hauſes ihn bietet, Wer ſich geſtern noch nicht regi— 
reichlich verdient; denn das Luſtſpiel, rieren Tieß, kanı: das Verfaumte am 
das unter Adolf Stoyes Epielleitung ; Dienstag, dem 15. Dftober, nach— 
als Erfteufführung geboten wurde,  bolen. Es tr. biefes der zweite und 


55 
daß 


— 
=. 


= ln) 


In vielen Wahllokalen herrſchte geſtern 


u | 


. * * ! 
: ihrer nur |gejiern den ganzen Taa, bis 9 Uhr | 
jeht wenig; mo Lachjalven dag Haus abends, eifrig tätige. Man nimmt ! 
gegen | 


uhung der Schulen. 


Geſundheitsamt unterſucht Einfluß 
der Inflnenza anf Schnlbeſuch. 


Findet ſhlechte Laüftung. 


In 13 Schulen wird beim Kehren nicht 
geſprenkelt. — Dr. Robertſon nimmt 
ſich Schulvorſteher vor. — Warnt zur 
Vorſicht beim Telephonieren. 


Geſundheitskommiſſär Dr. Robert— 
machte geſtern das Er— 

der Unterſuchung bekannt, 

er durch Inſpektoren bes 
eſundheitsamts in den öffentlichen 
und Gemeindeſchulen der Stadt be— 
züglich der Verbreitung der Influ— 
enza hat vornehmen laſſen. Die 
Inſpektoren ſtellten die Durch— 
ſchnittszahl der Schüler in norma— 
len Zeitläuften, die Zahl der feh— 
lenden Schüler am Freitag, die 
Zahl der Schulen, im denen 
Zahl der Fehlenden normal var, 


7 


| 
| 
| 
aciprenfelt wird, 
linterfucht wurden 105 Scyuien in 
allen drei Stadtteilen, deren durd)- 
ichnittlihe Zöglingszahl in mor- 
malen Yeitläufter 69806 beträgt. 
‚E83 fehlten anı Freitag 7173 Zög— 
linge, Su 42 Schulen wär Die 
Yabl der schlenden normal. 
Temparatur in den 
ſchwankte zwiſchen 65 
Grad. In 98 Schulen 


V— 
Rehren 


Schulen 
und 
war 
in dreien ſchlecht. 
wurde beim Kehren nicht geſpren— 
kelt. Der letztere Umſtand und die 
Tatſache, 
Lüftung 


zu wünſchen übrig ließ, 


‚teranlaßten den Gejundheitsfommii= 


erfüllte feinen med, abgearbeiteten ı lehte Negiftrierungstog. Wer aud) fär, fich fofort mit Schulratspräfi- 


Leuten eine Erholung und heitere, | dann bie Gelegenheit verfäumt, if: 


aufınunternde Zeritreuung zu gewäh 
ren, vollfonımen; ein Bejuch bei der 


pn 


jeined Stimmreht3 beraubt. er 


er= | 


dent Davis und Schulfuperintendent 


’ 5 Yotnyfinan but. en: > * a * * 
für die berorſtehende, wichtige Wahl Mortenſon in Verbindung zu ſeben, 


die ihrerſeits die Leiter und Haus— 


die 


die Art der Lüftung und die Me: 
thoden des Auskehrens d. h. ob beim | 
feit. | 


Die | 
751 
die 
Lüftung gut, in einer genügend und * 
In 13 Schulen 


dab in fünf Schulen die | 


mn nrell ymuner etweng Wu 1er IE ws Ahr 


folge Qungenentzündung murben ge= 
meldet. 

Sefundheitsfommilfär Dr. —* 
ne m * en Countyrat hat unter Reinbergs Lei— 
derſon —* der Säuberung Chi- tung 116 Meilen Straßen gebant. 
cagos vom Laſter. Der Kommiſſär 
madte ben Wert:eter der Heeres⸗ 
und Marineverwaltung darquf auf— 
merkſam, daß das Geſundheitsamt 
Ialles, wad in feinen Kräften fteht, | 
getan hat, um das Lafıer einzubäm 
Imen und die Hebeitranung van Ge: | 
Ihlehtstrantheiten zu verhindern. | 

— 


Sericht ded Geſundheitsamts. 

Der Bericht des Fädtiſchen G 
Fundheitsamtes über die vergangene 
Woche iſt infolge der Influenza⸗Epi— 
demie bedeutend ungünſtiger als in Terausgabung von Pfandbriefen im 
der Vorwoche. Währent in ber Vor | Betrag don $60,000,000 abjtimmen, 
woche 623 Sterbefälle gemeldet wurs pie zum Bau guter Landftraßen ver= 
‚den, beliefen fich die i” bergangenen | wendet werden follen. Von dieſer 
Woche auf 1014. Die Zahl der Fälle Summe wird ein iüchtiger Bahen 
von anſteckenden Krankheiten iſt vo. auf Goot County entfallen und zur 
‚1649 auf 3962 geftiegen. Davon | Griweiterung des Landftrafennehes 
‚entfallen auf Majern 2, auf >ipbs im Count) verivendet werdei. Wel- 
‚theritis 167, auf Lungenentzündung en Wert Landftrafen für die Be: 
1988, Zungenfhmwindfucht 243, Ins ıpölterung haben, dafür liefert das 
fluenza 2210 und Kinderlähmung | Sanpdftragennet, das mährend ber 
ı2 Falle. j legten vier Kahre vom Countyrat 

Eine Leberfiht über die Zodess | umter der Leitung des Countyrats= 
fälle gibt folgende vergleichende Lifte: | präfidenten Peter Meinberg angelegt 

worden ift, einen jdhlagenden Be: 

weis. 3 erhöht die Bewegungs: 
freibeit der Bevölkerung de County, 
14.0 | befonbers der ländlichen Bevöltes | 
‚rung, eröffnet ber Ichteren neue und 
fere Märkte, ermöglicht ihr, ihre, 
Waren leiter auf den Martt zu| 
jtellt leichte Verbindung | 
zwifchen Ortfaften im County ber, | 
die biöher nur fchwer zu erreichen | 
‚waren, und erhöht Grundeigentumds | 
imerte, Nicht weniger als $2,000,000 | 
| bat der Countgrat in den legten bier 
Jahren für Landſtraßenbauten im 
Counth ausgegeben. Damit wurden 
EStraßen von einer Geſammtlänge 
)von 102 Meilen erbaut. Außerdem 
78 befinden ſich noch Strecken von 14 
Meilen im Bau, deren Koſten unge— 
fähr 3300,000 betragen werden. Die 
Straßen ſind aus Beton oder As- 
phaltbeton mit einem Konkretunter— 


Landſtraßen im Counth 


Baukoſten niedrig gehalten. 


Koſten waren infolge ftrifter Aufſicht 
niedriger als Vorauſchläge. — Teil 
der Baukoſten erhält das County aus 
ben ſtaatl. Yandftrafien’..:d3 zurück. 


| 


ı zn der Novemberwahl muß bie 
|Bevölferung de3 GSinates iiber die 


| 





| 
. | 
Olt. Sept. Olt. | 
948 1018 1017 I 
Gelamtzabl der To ..1,014 0623 685 | 
Söbhriiche Zierblichfeiter 
je 1060 der Bevöllerung....2 
Todesurſachen: 
ER saoarueanenr 
Scharlachfieher 
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Xuchhuſten 
Diphtheritis 
Inluenza —— ——— 
a anche are 
Zuberfniofis 
Gehirnfieber 


bringen, 


| 
| 
| 


nei Mindern ımter 2 Nabren....00 

Geburtsfebler und Umfälle .... 
19% 

4: 
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Amerikaniſche Männer und Frauen 


deutſchen Stammes! 


läuft 


iſt ihre Anſchaffung unmö 


— 


und berührt Shermerville. Die! 
Ballard-Rand-Landſtraße läuft von 
der Stadtgrenze nah Lake Zurich 
und berührt Desplained. Die Hig- 
gins-Landſtraße zweigt von der Mil: 
maufee Ape. ab und läuft durch Dr- 
hard Place und El Grove nach der | 
Eountygrenze und liefert einem der 
bauptfählichHien gemüfebauenden Bes 
zirke des County ſchnellen Zugang 
nach der Stadt. Die Lincoln Land— 
ſiraße läuft durch Teßville, Niles 
Center und Morton Grove und 
mündet in die Dempfter Qandftzaße 


— — ⸗ 


An die deutſchen Vereine der 
Yordweitieite! 


Dad unterzeichnete Komite hat im Auftenge der deutichen Abteilung zur Für. 
derung der vierten sreibeitsanleihe eine Mafienverfammlung für Männer und 
Srauen auf morgen, Montag, den 7. Ottober 1918, puntt 8 Nhr abends, nadı 
der Wider Part Has, 2040 Weit North Ave, nabe Viilwantee Ave., einberufen, 
um auf die Wichtigkeit der neuer Freibeitsanleihe hinzumeiien und den Amerifa- 

ern dentfcher Abjtanmung Harzulegen, wie notwendig es für fie ift, nicht nur als 
ein, die nah Evanfton läuft. Die] Plrger diejes Landes ihre Rflicht und Schuldigtert zu tun, sondern and eine 
Desplaines = Landfirafge verbindet ſolche Agitation zu entwideln, dan alle Verdächtinnngen gegen die dentichiprechen- 
Foreft Part und Riverfive. Die! den Vürger dieſer Stadt zunichtegemacht werden. Unſere Treue und Pflicht dem 
Archer Landſtraße liefert eine be— Lande unſerer Wahl gegenüber kann und darf von feiner anderen Nationalität 
queme Verbindung zwiſchen Willow übertroffen werden. Tie dfjentliche Aundgebung in der Wider Part Halle ſoll dies 
Springs und der Vrüde über dei | abermals beweiien. 
Sag:Kanal. Die 95, Straße, zur| Kommt daher Alle und zeigt Euch uuferer Bioniere wirdia, die zum Aufbau, 
Randitrahe verlängert, läuft durch; | sum Wohlftand der Vereinigten Staaten den größten Teil beigetergen haben. 


D* Ü I 9 

—— 2 . 

Evergreen Bart, Dat Lan, rad) | Das Arrangements-Somite: 
Charles G. Kauß, Vorfig. der Nordiveitfeite. 


Kean Uve. und weiterhin nach Ju— 
itice und Balos Bark, Die Dirie: 
Heeritraße Liefert eine Verbindung een —— 
zwiſchen⸗ Blue Island, Poſen, Har— aa zw en ie win. 
ven, Dazelereft, Homemwood, Chirago Ban © Haeger, Vorſitzender 14. Ward. 
Heighis und Steger. Die Halſted me 15. 
Straße, zur Landftrake verlängert, 1 —* A a 
dur Riverdale, Harvey, — 
Hazelereſt und Homewood. — —— 
Ceunty unterſtützt Townſhips. re 
ee — * John Stelk, 

Der Bau dieſes weitverzweigten 28 —— 
Landſtraßennetzes iſt aber nicht das en E —* ‘ 
einzige, da8 der Countyrat unter; Selig Streydınans, Federal Re— 
Praſident Reinbergs Leitung für) ſerve Director Seventh Federal 

Diſtriet Foreign Language 
Diviſion. 


> 


Js 


> 
> 
> 
o 


oO), 


Paul 5. Mueller, Worfikender 
des deutſchſprachigen Fourth Li— 
berty Loan Ausſchuſſes für den 
„Seventh Federal Reſerve Di— 
ſtrict.“ 


[7 


die Befferung der Berlehrägelegen- 
heiten im County aetarı hat. Er hat | 
27 Iomnfhins im County, denen die 
Vflege ihrer eigenen Landjtraße 24 


Um das Nützliche mit dem Angenehmen zu verbinden, wird in jener Ver— 
ammlung das folgende Programm zur Durchführung kommen: 
1) „Star Spangled Banner“, geſungen von der Verfammlung. 
2) Anipraye vom Vorſitzenden, Herrn Charles Kautz. 
3) Anſprache von Herrn Felix Streyckmans, Federal Reſerve Director Sebenth 
Federal Diſtrict Foreign Langnage Diviſion, in engliſcher Sprache. 
Anſprache von Herrn Paul F. Wneller, Vorſitzendem der deutſchen Abteilung 
des 7. Diſtrikts. 
Sologeſang in engliſcher Sprache von Herrn Dick 
von Herrn Philipp Goldberg. (Die Mitwirkung dieſer beiden NKünſtler wurde 
von Herrn Martin Vallmann veranlaßt.) 
Anſprache in Deutſch von Herrn Leopold Neumann. 
Anſprache von Herrn Peter Schere 
richts in Indianapolis, Ind. 
Maſſenchor „Das iſt der Tag des Herrn“, von den Sängern der „Vereinigte 
Sänger“ und „Vereinigte Männerchöre“. 


liegt, dabei hilfreich unter die Arme 
gegrifſen und die Inſtandhaltung 
von 600 Meilen geſchotterter Land— 
ſtraßen und 800 Meilen deldwegen 
erleichtert. Er hat zu dieſem Zweck 
neun vollſtändige Ausrüſtungen für 
Landſtraßenbauten, aus Straßen- 
walzen uſw. beſtehend, angeſchafft, 
die den Townſhips unentgeltlich zur 
Verfügung geſtellt werden. Dieſen 

glich, dal 
fie ungefähr $3000 das Stüd kofien. | 
Die Townſhips bezahlen nur das 
Gaſolin und Schmieröl und etwaige 


4) 


Sazxın, Bariton, begleitet 


rz, N 
m. 


orjteher des fremdiprachigen Inters 


| 


bau bergefielt. Countyratspräſident Hilfskräfte, die außer der Bedie— 
Bonds der 4. Freiheitsanleihe getanft, Reinberg hat darauf gedrungen, daß nungsmännſchaft nötig ſind. 

ſo habt Ihr Eure Pflicht nur halb ge- die Arbeiten ſtets an den niedrigſ 
tan, wenn Ihr nicht am morgigen Mon-— 

tag Abend 8 Uhr zu der groſten dent- 

ſchen Maſſewerſammlung in der Wicker 

Vark Halle kommt! | 

— — ö· | 


reter ber beiten grogen Parteien | meijter der betr, Schulen auf heute Auch wenn Ihr | 9 
: Mit 10) 
ten | Hilfe diefer Ausrüftungen find Stra= | 
Bieter vergeben murben, und auf) Ben von 300 Meilen Lüge ausge: | 11) 
diefe Wetfe dem County große Sum= | befjert worden. 12) 
men erfport, einer ftritten Auf: 13) 


ſicht iſt es zuzuſchreiben, daß die 


Anſprache in engliſcher Sprache von Richter John Stelk. 


Solo in Denut Smilie S N 5 . 
ech fd) von dran Emilie Schoenfeld-Haniſch vom Bufh Temple 


—— in Deutſch von Herrn George Landau. 
Anſprache in Engliſch von Herrn Joſeph F. Haas. 
America”, geſungen von der Verſammlung. 


Wiederholung des Stückes kann nur 
warm empfohlen werden. 
biſsweilen faſt monoton wirkenden 
erſten Akt bildet der zweite einen 
famoſen Gegenſatz, mit überaus 
humoriſtiſchen Szenen, in welchen 


2* 


z zu 
1° janımenberufen haben, in der ihnen 
dafür [der  Gejundheitsfonmifiär den 
Istimmmel reiben wird. Er wird: 
ihren jedenfalls mit der Scyliehjung 
ihrer Anſtalten drohen. 


Qu dem , Werben: ben ‚Säumigen in den näch- nachmittag zu einer Stonferen; 

ſien Tagen ihre genz beſondere Auf— 

merkſamkeit zuwenden und 

ſorgen, daß ſie ſich am 15. Oltober 

in den Wahllokalen einfinden. 
——— 


— ñ— 


Der Harmonika— 


' 
"» 
u 


es 


| e Virtnoſe. 


Paul Gehring als Steueraſſeſſor 
Klinger eine Hauptrolle ſpielte, ſei * 
e3 in ſeinem Staunen über Ellys — Behaupten, durch die Pobe Korporation 
Marie Lange — Ertradaganzen tn ruiniert worden zu fein. 

. HHafumn ar } ine Tr 1de wur = 
Zoileitefragen, ober in feine ae Aufttage von William 9. 
über Gertrudes — EmilieSchönfeldi  oitrem und 42 anderen hat Anal 
— Ginfachbei dairreudes Rachen. | le a — Eu | 
D —— nn — Charles E. Erbſtein im Bundes- 

> f 99 18 Wer ir + . n . . une 
Hr ice rn En... diſtriktsgericht eine Klage auf $250,: 
a 2 "000 Schabenerfaß gegen Gcorge ©. | 
eila Jaufſen als —— iht Page & Co. und Henry T. Pope 
tte, Staatsanwalt Willmer, von 5352 ey — | 
Oatte, Staatsanwalt Willmet, von ingereicht,. Die Kläger baden Stob: | 
Adolf Stoye, beide in Wort und] ena ben in Warrif 6 ar 
en En 2 er u = engruben m Warrid County, In: 
Minenfpiel gleich meriterhuft Daraes|x:..., 32 Mark a. 
nr 8 en diana, in Beſitz gehabt hatten 
ftelit, ji vor ber Köcın Life, DIE mir pen Weklaaten einen Wertrag ab: 
jelditredend von Louiſe Brückner ge geſchloſſen, wonach Pope Corvo 
* > 210010 ‚ WLIUN »UPL v a 
neben werben mußte, um To ger) ration den Me ne 
> < ° ...;» si nd \ div ai 
Ipielt zu werden, einen Fräftigen uniitem Mreiie beforaen follte. Cie 
an nein ST TER Ds ge } n preife Deiorası Joule, Die 
Zon borgeiacıı lajlen mußten. Die Ente her Man 
ndorn Moll umal die ded Re: ſetzle, der Klage 
andern Rollen, zuma Die es „IE . gutem Marktpreiſe ab folt | 
. 2 2 — ccc . Mn 34 ulilsii ZU sh U, is | 
gierungsrat3 Hellmig und je ee a 
: er ı . no den Klacern mitaeteilt haben, 
Frau Charlotte, die ihre Töc — Ds ERDE | 
— te Grinsen er Verkaufspreis weit unter 
‘ i Puu —3 am r .. * 
vn ’ m ER Keen n Marktwert gemeien jei. Da: ı 
auf den Mamı  Dreitieren ee ee 
er ne dur, wurden die Grubenbefiter ins 
fanben in „oje Danne rderben geftürzt, wie ſie behaup— 
* J erbe cal, A juup? 
hanna Eiſemann ſehr qute Vertre— geſturz ) 
tung, wie auch ihre beiden anderen 


ten. 
Töchter in Paulg von Jagemann 
nd Hanıa Dat Hans 
ober als Graf 
anti) al 
t anders zu erivg 


en boll ger 


Grubenbeſitzer klagen. 


Im 
t 


on 
de 
'n 


iii 


di und 
* 


4 


art 
caul 


£ 
I 
te 
* 4 ⸗ 
L zu doige, 
——— 
—— 
*ef 
Ile y 
nhor 
chter 
daß ed 
ud 
TE npr 
nt . 
nocdqte. 
“+ > N 
und 


nr nn 


„su? im 
oe 


11 ——— 


Der Unterſchlagung bezichtigt. 
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nd ftatt. Urt. Schni- | lauft, $2800 


U rn, 
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Ü 
Mor 


Neg 


yı 
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seit, die nicht abgeliefert wurde, 
— ⸗— 


Einträglicher Griff. 


Dre 
———— 


Of 


Zw 


der Bezirfsmahe in Grand 
Erofjina meldete aeitern abend der 
Nr. 1424 Yuaufta Straße wohnhaft? 
„Lie: Bole Tony Krys, daß ihm DIafchen: 
belei“ und „Lottdhens Coburistag.” |diebe in einem nad Hammond fah: 

Ponnerstaa, den 10. Dft., „Dref> | renden Stragenbagnivagen feine aus 
fur auf den Mann,” ‚81029 befichende Baarjgaft ftahlen. 

Sonnabend, den 12. und Sonn: bemerite den Verluit feines Gel- 
taa, ben 13. 
bildete Menjchen.“ 

Sonniaa, den 13. Oltober, Ma 
tinee, „Qiebelei“ und „Lottchens Ge: 
burtätag. 


ta 


Nr 
ioD ad 


er, 2. lite- 
und „Xott: 


ttnnor 


Go 
\ 


für 
Di 


Park Avenue. 
— —— — 


Verlehungen waren tötliä}. 


ı Den Folgen des Schäbelbrucdhs, 
welchen er am 3. Dftober erlitt, als 


+» 


Es iſt unbedingt nötig, daf ſich die 
deutſche Verſammlung, die am morgigen mag ‚en 
Montag Abend in der Wider Part Halle und California Anenue mit einem 
zur Törderung der ordern der Kraftwagen des Löfchzuges Nr. 20 
4. Freiheitsanleihe abgehalten wird, 50 - rammenttieh, erlaa aeliern abend 
einer eindrudspollen Kundgebung ge: zu — — eß, — u‘ 5 ogiäh- 
ftalte. Jeder Dentide, Mann und; IM Englewood Hoſpita — m. 
Fran, in eriter Linie dic Bewohner der | rige Peter B. Finwall, Nr. 7250 
Nordweſtſeite, iſt es ſich und ſeinen Maplewood Are. 

Stammesgenoſſen ſchuldig, an der Ver— ee 


f ilz men! a 
Iummiung Seilsumenme Seinen Braudteunden erlcegc“ 
-— e ú· ———— 


Rindertag. 


Cm 


Im hieſigen Countyhoſpitel ſtarb 
— geeſiern der in Lemont anſäſſige John 
Am 14. Oktober ſoll für 43 Organiſati— 8. Peterfun, welcher amı 25. Geptem: 

onen geje.;melt werben. — for fchiwere Brandbiwunden erlitt, al? 

Ueber dem Kriege foll auch) in Die: cine Mafchine, welche bei rbeiten 


fem Jahre der Sinder der Armen am Abwaſſerkanal gebraucht wurde, 


nicht vergefjen werden; der jährliche | m 
Kindertag ift auf den 14. Oktober 
angejett, und 43 Organifationen für | 
Kindermohlfahrt werben aus ber| 
Sammlung auf den Straßen Nußen | 
ziehen. Frau Charles Frankenthal, | 
die Präjidentin der Chicago Child» | 
ren’3 Benefit Lenaue, hat die Ober: 
leitung de3 Sammelmwerfes übernome | 
men. 


ſchlug und explodierte. 
— r —s—— —ese oo — 


— Ueber tauſend Influenzaerkran 
kungen in Minneapolis, viele 
St. Paul. Univerſität iſt geſchloſſen. 

— Wegen der Grippenepidemie, 
an der 4000 Menſchen dort erkrankt 
ſind, ſind in Cincinnati Theater, 
— Schulen, Kirchen, Univerſität u. ſ. w. 

—— 

— Zür die einſt berühmte Nein | geihtoffen. Berfammlungen verbo 

Horter Speifewirtichaft Delmonico ni . 


it 4n Moftenerwalter ernannt wor | a 4 
ne auf Antrag des Perſonals. Ceſet die „Abendpoſ fi: 


| 


! 


1 


Schüler, 


168 und 74 Grad. 


2 und ſchlecht in 3 Schulen. 


Verkaufte Bonds und lieferte angeslich 
das Geld nicht ab. 
Der Grocer Frank Novotny, Nr. 
4500 N. Lawndale Abde., wurde ge— 
ſtern Bundeskommiſſär Maſon un 
Heute nachmittag wird zum leg: | ter der Anklage vorgeführt, Frei— 
ten Mal Hermann Bahr’s „Die | beitanleihegelber 
Kinder“ aufgeführt. Heule Abend haben, und wurde 
wird der ſehr heitere Shwant „Dreſ- Bürgſchaft den 
fur auf den Mann“ wiederholt. überwieſen. 
Dienstag Abend findet der 2. li- unter ſeinen Nachbatrn Bonds ber: 
terariſche d 
ler's „Liebelei“ und Th 
Lottchens Geburtstag“ gelangt hier- ſich als Agent der 


ng. 
Wochenreportoir: 
Sonntag, den 6. Oktober Matinee 
„Die Kinder.“ Abends jur 

auf den Dann.” 

Dienstag, den 8. 
tariiche Abend „Liebelei“ 

chens Geburtstag.“ 
Mittwoch, den 9. er, 


aqegeben und auch Kohle verkauft Ha= | 


Dftober abends „Gi: des an der 63, Straße und South | zündung 


fein Kraftwagen an der 63. Straße | 


| 
| 


I 
Die Ergebniſſe der Unterſuchung 
in den einzelnen Stadtteilen find | 
wie folat: | 
Nordſeite: | 
urchſchnittliche Schülerzahl | 
54 Schulen, 45050, | 
Zahl der anı reitag fehlenden 
1709, 


D 
A 


in 


I 
\ 


I 
} 


normaler 
( 
ir ſchwankend zwiſchen 


emperatu 


Lüftung gut in 49, genügend in 


Kehren ohne Sprenkeln in 10 


die Kohle öffentlichen und Gemeindeſchulen. ” 
Louiſianaen 
dritte Staat iſt Oregon mit 3,000, 
585,000, und der vierte Miſſiſſippi 
mi 


Südſeite: 
Durchſchnittliche Schülerzahl in 
37 Schulen, 10284. 
Zahl der am Freitag fehlenden 


J 
1 


Schüler, 1280. 


Zahl der Schulen mit normaler 
ahl fehlender Schüler, 2 
Temperatur ſchwankend zu 


2 hy‘ 
O I. 


3 


iſchen 


106 510 und 75 Grad. 


Lüftung gut in 36, ſchlecht in 
einer Schule. 
Kehren ohne Sprenkeln in einer 
Schule. 
Meftfeite 


Durchſchnittliche Schülerzahl in 


unterſchlagen zu 14 Schulen, 14,572. 
*5000 
Großgeſchworenen Schüler, 1184. 
Novotny hat angeblich 


Zahl der am Freitag fehlenden 


Zahl der Schulen mit normaler 


ze. | Zahl fehlender Schüler, 6. 
afür eingezogen und) 
ma’s das Geld nicht adgeliejert. Cr ſoll 65 
terung aus: | 


Temperatur fehtvantend zwiſchen 
und 75 Grad. 

Lüftung gut 
iner Schule. 

Kehren ohne 
chule. 

Vorſicht beim Telephonieren. 
Eine Warnung vor der Benugung 
öffentlicher Telephone in Upotheteit, 
Zäden und anberorten erließ gejtern 
‚Gejundheitsfommiffär Dr. John 
Dill Robertion. Er erklärte, daß 
die Munditüde derartiger Telephone 
Sammeipläte für die Bazillen feien, 
welche Influenza 
veranlaßten. Gleichzeitig 
\ließ er alle Apotheken, Läden uſw. 
benochrichtigen, wenig ens zweimal 
taglich die Mundſtücke auszuwaſchen 
und zu desinfizieren und die Tele— 
phonbuden gründlich zu lüften. Den 
Benutzern derarkiger Telephone rät 
beſtes Vorbeugemittel, um 


Je 
| 
iS 


| 
| 
l 


er als 


‚nicht Bazillen einzuatmen, ein Stück 


Zeitungspabier oder anderes Papier 
zwiſchen Mund und Mundſtück zu 
halten, das die Uebertragung verhin— 
dern würde. Dieſes ſoll ſofort nach 
der Benutzung vernichtet werden. 


Nene Inflnenzafälle. 
| Die Zahl der neuen Jnfluenzafälle, 
die ge 
: meldet 
238 


betrug 1053, 
infolge \|n= 


wurden, 
neue Todesfälle 


'fluenza und 64 neue Todesfälle in- 


Kaufe 


Alte künstliche 


— — —— 


Gotdkronen und Brückenarbett in jedem Zu— 

liand, vollſtändige oder „erbreßene Gebiſſe, 
auch Teile derſelhen. Wir zablen den vollen 
Wert. Yerimar Niefeipen ober ver Bol 

THE VICTORIA FALSE TEETH 

SPECIALTY, 

143 North Wabaih Ave., Ele Mandolph Str, 

smeiter Sloor, Zimmer 200, Chicago, ZU, 


für das Jah 


wiederum an der Spitze 
einer 


doch nicht unter den 
|obenen, fondern mut ben erjien Plag 


ſchen Gelbfichte“ laſſen. 
Jahre 1917 ins eſamt 13,589, 464,- 


| terholz dageger 


ı men Meiheihe u 


Iner Produktion von je 2250. Müilio- 
nen Fuß. 


und Lungenent- 


tern dem GefundbeitZamt nes 


% 
Bert 
kg Ei + 


ac größten Lum aten. 


Bretterholzproduktion gewaltig, fick aber 
1917 um „u Prozent, 

Seit einer Keibe Jahre Schon befieht 
eine ArtWettbewerb zwiſchen dem ame— 
ritaniſchen Nordweſten und dem Sü— 
den in Produttion der größten 


Nor 
ih 


enge Bretterdol;; und nad einem 


neuerlichen Ausweis des Forſtdienſtes 
1917 iſt der Nor 


310 
Anerr 1 3 2.02 ———— 
ubermals in dieſem Wertdewerb 


yY9. 
iwer 


34 8 
ſten e 


voraus. 


Der Staat Waſhington ſteht 
der Liſte mit 


Broduttien von 4570,000,000 
Fuß Bretterhelz. Als zweiter kommt 
it 4,200,000,000 Fuß; der 


ti s, 


—X 


+ DAO 
l „io 


she 


4 Millionen Fuß. 

Im einzelnen aber ergibt ſich ein 
etwas verſchiedenes Bild. Der Staat 
ſeinen Vor— 


siwi 
Waſhington behaupiete 


rang durch die große Produktion ſei— 


ner weiten Douglasfichten — 


Wälder; 


wenigitens mar bies der Hauptfatior, | 
um 
ı haupi x 


Douglasfichte liefert über— 
wichtigſte Stammholz der 
Sie ſieht je— 


Holzgattungen 


Yıra 
Die 


8 
nordweſtlichen Staaten. 


044 
ele 


r veroreiteten „ſüdli— 
Es iſt im 


der viel w 


ww Fuß ſolcher Gelbfichte geſchlagen 
worden, oder 37.7 Prozent der ganzen 
Lumber-Produttion 528 Landes! Die 
Produttien ven 


1 
s 


Ay 
wi 


iſt. 
Rieſengattungen 
d Weißfichte mit ei— 


sah 


Na ch 


— 
Dil? 


> 
og 


dieſen bei 


r 


en * 
Die geſamte 
V 


der 
3 ar, fa Eat i 
niger bedeutenden Lumber-Staaten 


mit eingereänet — beitrug im ges) 
nannten Jahre 37,831,239,500 YuB.!| 
Das waren etiva 10 Prozent weniger, | 


rt, ANNIE rar Near 
age 1916 brachte. Indes 


a) 


als das 


jtehenden Vorräte in den Mülbern, 
fordern nur bezüglich des Schlagens 


ſelbſt. 


Man führt dieſe Verminderung in 
der Produtktion hauptſächlich auf die 


+ 
til 


bnasme der privaten Bau-Tätigkeit 
im ganzen zurüd, jewie auf die Kars 
heit an Arbeitöträf 
port-Stauungen; auch wurde infole 
der ungewöhnlichen Verhältniſſe ein 
nicht genau betannter, aber jevenfall® 
richt geringer Prozentfag ded Bretter— 
holzes weit aus den gewöhnlichen Ge— 
ſchaäftskanälen abgelenkt. 

Andererſeits iſt es wahrſcheinlich, 


bay 
24 


g 


üggegangen ſein würde, wäre nicht 
außerordentliche Nachfrage nach 
uholz ſür Regierungs-Projelte ge— 
weſen, wie für Schiffe, Aeroplane 
und Lagerhäuſer. Das Schlagen von 
Vechtannen-Holz für Flugzeuge häite 
ſich noch ſehr b 
wenn überhaupt 


de 


J 
Ih 
1 Vi, 


2 
Ju 
entſpreche 


VYe 


nd 


Meengen noch im Lande zu haben ge⸗ 


weſen wären; ein guter Beitrag mag 
noch von Alasta kommen. 

Der größte Rückgang der Qumber: 
Produktion von 1917 mar in ber 
Fichten-Zone von Nordkarolina zu 
derzeichnen, nämlich um 28 Prozent; 
andererſeits erzielten Oregon und 
Waſhington ſogar eine kleinezunahme. 
um 3 Prozent. Die allgemeine ſüd— 
lihe Gelbfichten-Öruppen fomwie bie 
Holzftanten der Großen Binnenfeen 


Douglasfichte-Bret⸗ 
faom nur auf 5,889, 
000,000 Fuß, was natürlich noch im-⸗ 
mir eine gewaltige Maſſe 


Bretterholz-Ausbeute 
er. Staaten — auch alle die we⸗ 


und auf Trans—⸗ 


; die Produktion noch weiter zus| 


eutend vergrößert, 
große! 


wirklichen Bautoſten gewöhnlich 
durchſchnittlich noch 5 Prozent nied⸗ 
riger waren als die Voranſchläge der 
| Straßenbauingenieute der County: | 
verwaltung. 

Rückvergütung ans Counth. 


| 
| 


ter vier Jahre für Landitragenz | 
bauten ausgegeben hat, wird fie; 
einen aroßen Teil zurüderhalten, fo: | 
baid die $60,000,000 Landftraf 
| bonds ausgegeben werben, Sie 


' 


at 


in den legten vier Jahren zanlreiche | auf, werner nicht gerade eine Land: 


ıGStreden erbaut, die Teile des neucit | 
Heerſtraßenſyſtems bilden werden, 
deſſen Bau in dem Geſet vorgeſehen 
lift, des die Verausgabung der 
|560,000,000 ermöglicht. Die Stoften | 
für diefe Zeilftreden werden ihr zu> 
|rüiderfiattet inerden, Diefe Summen 
Imüffen entweder zur Einlöfung füls 
liger Landſtraßenbonds oder zum 
Bau neuer Landftraßen verwandt 
werden. 

| Geplante Straſſenbauten. 

| Eoot Countyh wird aus dem 
1560,000,00-F5ond5 die Mittel zur 
Erbauung der folgenden Heerſtraßen 
im County erhalten, die zum Zeil 
| bereiis erbaut find, zum Zeil erfi er- 
baut werben folen: 


! 
| 


I 


| 
‚grenze der Stadt nad) Blue Island, 
‘ofen, Harvey, Hazelcreit, Home: 
wood, Chicago Helahts, South Cht- 
coad Heichtd und Gteger nad) der 


Countygrenze; 12 Meilen fang; bez | 


reits erbaut. $160,000 wirb zurüds 


A 


U 2 J Int 
er ta vl, 
anri 4 


Ogden Heerſtraße, von der 
Ave. bis zur Counthgrenze; 21 Mei— 
len lang; drei Meilen bereits erbaut, 
für Die 353,000 zurückerſtattet wird. 


* 


Countygrenze; 6 Metlen lang. 

12. Etraße, von der Stabi: 
Countygrenze; 
reits erbaut. 
erſtatte 

Heerſtraße, hon der Stadtgrenze in 
ſüdöſtlicher Richtung nach Aurora; 
9 Meilen lang. 


Heerſtrahe, von der Stadtgrenze 


a1 
34% 


540,000 wird zurüd 


> 


in nordweſtlicher Richtung nach Har- 


am 


veH, 25 Meilen lang; bereits teil- 
Itweife erbaut, Dafür werben $300,- 
000 zurüderftattet. 

Milmaufee Heerfiraße, von ber 
Stadt: zur Countnarenze, 13 Meis 


len Iuna, von denen 12 Meiien bes 


reit3 erbaut find, für die $88,000 
zuiiderhattet werben, 
Lincoln Sserfivake, durch den ſüd— 


ioen Zeil des Couiin laufend. 41% | 


‚ Meile bereits erkaut, für die 90,000 
ızurüderjiattet werben. 
| Heeritzage, von Dirmdee nad) Bar: 
rington; 6 Meilen lana. 

Sheridan Sisad, ven der Stubt- 


zur Coumigarenze; 12 Meilen lang, !aib mich mal die Hand, was quoft feine Anertennung zollen: „Sie jpie: 


pon denen 101%, Meilen erbaut find. 

Heerftraße, bon Arlinaton Heights 
noch Dat Lamı; 35 Meilen land, 
bon denen 12 Meilen erbaut Find, 
fir Die 590,000 zurüderfiattet wer- 
den. 

Lieferst gute Verbindung. 
Mie dicjes neue Landitraßenneß 


Countyratspräſident Reinberg 
nachdrücklich betrieben hat, Orte mit— 
einander in Verbindung bringt, zwi— 
ſchen denen bisher der Verkehr nur 
höchſt mühevoll und zeitraubend 
war, lehrt ein Blick auf die Karte. 


eine fı 
nad) 


| Die 


ze und bequeme Verbindung 
Niles und MWheeling ber. 
Dundee = Landitraße 


ort | 


Dirie Heerftrahe, non der Süb- 


Lake Straße, von ber Stabts zur! 


5 Meiten lang; bes 


Sumorcsfe bon Julius don Maurik 


3 ift ein köſtlicher Sonntagmor— 
oen. Die Uhr hat eben halb Sieben 
ıchlagen. Sn. einer der Hauptftra: 
zen führt ein ehrfamer Yyamilienvas 


“in 
ic 


Bon den Summen, melde Dieter fein Söhnen [pazieren, um, fos | Fandesiprade und chenfalts 
| Countyoerwaltung während ber letz⸗ | weit das in Amsterdam möglich üt, | darum alle Zünger, an diefem Mbend dort zu fein. » 
ein bischen frifge Luft zu geniehen. | 
Nie! Die Häufer und Läden find größten | 


teild nod) gejchloffen, denn  twelger 


or: | : en — 
EN? | Rabeninhaber in Arnjterdam ftände | 
fo zeitig 


mohl am Sonntagmorgen 
partie vorhätte! 

Nur die Mamfel im Bäderladen 
iſt ſchon auf dem Poſten und iſt jetzt 


gerade dabei, die friſchen, duftenden 
Korinthenbrötchen und die noch war- an, als wollten ſie fragen 


men Semmeln im Schaufenſter aus— 
zuſtellen. Dem kleinen Jungen läuft 
beim Anblick dieſer Lederbiſſen das 
Waſſer im Munde zuſammen. 


„Papa! Man zu, kauf mir 'n Ko— 


rinthenbrot!“ 


ru 
. 


„ta ja, lauf hin 


Mährend der Stleine drinnen im 
Bäckerladen einkauft, betrachtet ber 
Vater die Ziehharmonitas und ande» 
‚ren Mufitinftrumente im Schaufen- 


! 


I 


ſter gegenüber. Außer ihm ſteht ein 


ſtämmiger Schiffer vor dem Laden— 
fenſter, in den Anblick der Inſtrumen— 
te verſunten. Als er den Herrn be: 


ten an ihn: 

„Allens was recht is, in die Har— 
'nonita jiat in, finn Ste 
nich? 


Schick 
Die unverlennbare Schwere der 
Zunge und der ſtarke Altoholdunſt, 


J. 


den ſicheren Beweis, daß der Mann 
nicht ſo völlig nüchtern iſt, wie Je— 
mand, der geraden Weges aus dem 
Bett fommt. Er ftübt fid mit ber 
'rec;ten Hand auf die Meffingjtanae 
box bein Schaufenfter und fuchtelt mit 
‚der Linien dem 
fit herum. 

| „Sehn Sie, die middellte, das is 
in Baß-Harmonifa, 'n ertra feine! 
Fragen Sie nir nach Harmonikas?“ 

„Biel gerade nicht!” 

„DH, denn haben Sie da noch nie 
ein red’ auf fpielen gehört. Donner 
un Doria, ad id da auf fpielen thu, 
denn jucdt Sie dag man fo in alle 
Glieders.“ 

Der kleine Junge kommt herzhaft 
ſchmauſend mit ſeinem Korinthen— 
brot zurück und ſieht den Mann ver— 
wundert an, mit dem er ſeinen Va— 
‚ter im Geſpräch findet. 

„Das woll Ihr Kleiner? Donner 
ja! n ſtrammen Bengel!“ Und ſich zu 


| 


| 
I 
Herr 


I 
I 
I 
\ 


dem Nungen binunterbeugend, fährt | 


‚er in bem jchleppenden Ion ber Be— 
itrunfenen fort: „Na, mein Sohn, 


' Du da denn? 'n Hterrintenbrot? Put 
Deubel, was’n libberiges Szeug! ’n 
‚lüttien Köm aufn nüchtern Magen 
i— bad 'n anner MWih. Sag mal, 
machſt das woll hören, wenn ein 
Hanthamonika fpielen tut?“ 
| Kind nieht halb erfehroden. „So?"— 
Na, das ’s Schon, denn will Dich mal 


von 102 Meilen Länge, deffen Bau'’'n Stüdfchen auffpielen, denn ſo'ſſt I, 
ſo mal ſehen, was 'n richtigen Hantta- juch mal wat ut de Oper ſpeelen? 'n 


is! — Denn woll'n 
mal aus'n Federn 
triegen.“ 


Einen Augenblick ſpäter hat der 
Virtuoz den Slof- 


| monifafpieler 


| 


den Kerl man 


| Hantharmenita 


'&o ftellt die Milwaulee⸗-Landſtraße kenzug an der Haustür ergriffen und terrock und Nachtjacke 


zerrt mit Leibeskräften daran. 
Gleich darauf ſahen ſie durch die 


hielten ſich der durchſchnittlichen Ab⸗ pon Wheeling nach Giencde, wo ſie Hausflur erſcheinen. 


nahme⸗Ziffer ziemlich nahe. 


in die Sheridan Road einmündet, 


Er iſt in Schlafrock und Unterho— 


merlt, wendet er ſich mit den or: | 


der ſeinem Munde entſtrömt, geben 


n vor dem Ge— 


Das 


Aufruf an alle Zäuger. 


| Gelegentlich der vierten Freiheitöanleihe findet morgen, 
‚ abends 8 Uber, in der Wider Kart Salle, 
| Ave, eine greße Maflenweriammlung der deut 


Montag, 7. Dftober, 
2040 Weit North 
hen Abteilung ftatt. Lieber in der 
in Deuticher Spradje werden gefungen. Wir bitten 
dit Sängergruß: 
Vereinigte Mänerdhöre: 
m, Arens, Rräfident; Aug. Lueders, Sekretär. 
Vercinigte Sänger: 
A. Wehrwein, Präſident; Max Hirſch, Sekretär. 


nme aanmen. nm 


fen, die nadten Füße fteden in Filz: | 

;pantoffeln. Das Haar jteht ihm mwüjt | dei 
'zu Berge und Die 
ımühfam auf 
Iren die 


Der fröhliche Spielmann blinzelt 
Schlaftruntenen, }lie FItauen luſtig zu und geht plög- 
gerifjenen Augen — 5 & nennen — — —* 
draußen Slehenden entießt | Glüc ae er — 1 
: „Um Got- ra din Pod f Dr u. * 
teswillen, mas in aller Welt iſt hier | Variation w (de * — mit 
108?“ lerfchrodene Bild = zer = 
| „Mat doc) mu gau de Dör open!“ | Betleib Hm ; - Be — 
* Sn: D Bekleidungsſtück in die Flucht jagt. 
Ijchreit der Schiffer draußen. „Sehr hübſch! Sehr hübſch-* ki— 
WMein Gott, ich bin je all dabei!“ chert der Ladeninhaber. „Woll'n Sie 
| antivortet der Ladenbejiher von brinz | vielleicht noch ein anderes Inſtru— 
ınen. Iment probieren?“ 

| Nachtem die Tür geöffnet ift, fit! „Nee, Iaten’s man, it heff nu nogq,“ 
‚ber Kunde im Handumdrehen aut |entgegnet der Chiffer, fein Spiel mit 
‚einem Rohrſeſſel vor dem Ladentiſch, einer ſchrillen Diffonanz abbrechend 
ſieht den Verkäufer, der in Anbetracht und Las Inkrument auf den Tiſch 
ſeinet unvollkommenen Tooilette legend. 

ſchleunigſt hinter der Toonbank Det: | „Ra, denn foll e3 die alfo fein?“ 
fung gefucht u mit wãſſerigen Au⸗ „Nee, warrachtigen Gott nich!“ 
gen an und fragt: WWielche dann?“ 

„Na, heſt Du utſlapen, Vadder? „Goar keen! Ik heff 'n Stücker 
|vee ober jief Hanttamonifas te Hus, 
| be füind fo god, dat juch doar nich am 
rüken kunnt! 
| „Wa—a—a3! Sie wollen über: 
'h>upt feine haben?“ 

„Nee, Vadder, teen Hoar up mien 
J denkt an ſo wat! Ik güng hier 
vörbi un dunn ſtunn hier ſo'n lütt— 
jen Bengel — kiet de Düwel, wo is 
he afbliwen! — de wull, dat it em 
wat vorſpelen ſull, na, und doar däh 
ſik 't ja ook. — Aeltehüs! Wer man 
nich bang. dat ji de Hanttamonita 
Inich verföfft friegt, dat fall woll 
‚glüden, fe is wirklich mooi!“ 
Er Spradlos vor Entrüftung ftarrt 
sN= der Anftrumentenmader feinen Kun: 
den den an, die Zormader zwifchen fei- 
mat | ner Augen beginnt zu jchwellen und 
| «eennimmt —— ie au — glaudt — dem 
6egennimmt. Schiffer zu: „Kerl, Du kannſt von 
nd nun klinge Ar fanı EEE 
Tin ve ee a Zn u © * Re ⸗ 
— ich das ſtille Haus. * a = Anners kunntſt Du 
J ‚Na, mat ſeggt N boorto® Rünnt mi oof nix anhebben, fo'n Tpiddeligen 
‚1 dedeen ft belln? Je, dat's woat | ierl as Du büft! StidDi man nic 
‚it bünnt je noch in te Imnerbür, fo rot an, Wadder, dat’s ungefund! 
aberſt dat deiht nit, dans da'um Na, denn adfſchüs oof, it ga nu 'n 
man getroſt los, Vadder, od'r Mill Sappen eten!“ 
ji lewer 'n Polka hebb'n? Den kann — — 
ın un a | Jene Geſchoßerploſion. 

nd nun ertönt eine luftige Polka | em » 2 ' 
und der Inftrumentenverfäufer muß == Dort, 6. DU. Wille an 
| wobt oder übel dem Spieler Tachend MM analiiher Spannung, ob fi 

uch weitere Erplojionen in der Ge: 


'Thoßfabrit zu Morgan Station, 
iR. 3. (bei Perth Amboy und bedenk— 
lich nahe bei New Yort) ereignen 
Allens wat recht is, dat Ding is vürden. Es paffierte aber nichts 
| god!“ wæiter. Auch ſcheint die Zahl der 
yn ungewöhnlich voller Klang — Wenſchenopfer ſeht gering zu ſein. 
25 Gulden is gar kein Geld nich fü er materielle Schaden kommt mohl 
ſo 'n Inſtrument.“ ffaſt eine Million Dollars. 
„SE find’t verdammt billig! Solt 't| . Der Sprengftoft, welcher explo— 
‚dierte, war das gefürdhtete „Irint: 
trotuolꝰ. 
Es ſind ſchon Vorbereitungen für 
der Fabrit im 


| 
| 
l 
' 
! 
| 
! 
! 
| 


* Junge, Junge, wat ſühſt Du ut! 
Is dat Din beſte Sunndagstüg? Na, 
in nigen Glaprod veiht Di aberft 
'grot nötig — na, feheniert 'n aroten 
Geiſt nich, un'n lütten hebbt wi nich! 
Ik wull'n Hanttamonika hebben!“ 
„Was darf ſie koſten, mein Herr? 
„Doar kümmt mi dat nich upp an, 
as ſe man god is.“ 

So 'ne fufzehn bis ſechze 

den?“ 

„For mintwegen fifuntwintigl“ 
„Ganz wie Sie befehlen. Hier hab' 
ich eine mit ledernem Blaſebalg, neu— 
ſi und drei Regi— 


far 
on 


Gul⸗ 


ilbernen Klappen 
ſtern; können gern mal verſuchen.“ 
| Er reicht dem Schiffer da3 

Iftrument hinüber, der ed mit 
Morten: „Nu füllt ji moal hör’n 
in fon Hanttamonila in fitt!“ 


' 


'Ten ausgezeichnet — was jagen Sie 
'zu dem Infirument? 'n jchöner Ton, 
was?“ 


| 


7 
gi 
lau 


— 


’ 


| beten ut'n Trubedur? Haal de Reai: 
'fterö mal beten ut. So, nu fann’t 
los gahn.“ 

Das Miſerere aus dem Trouba— 
dour lockt das Dienſtmädchen im Un— 
nach unten — Wetterausſichten in Binnen: 
Sie ſchwuli aus dem hailbdunklen ſeeſtaaten für neue Woche lautft 
Nebenzimmer um die Ecke und jetzt Waſhingtoner Beobachtung: Regen— 


| 
| 


den Wiederaufbau 
Gange! 


— 


| 
| 
| 


läuft | Glastür den Labendefiter auf dem | zefellt fich ihr fogar die „Madamm“ ſchauer Dienftag ober Mittwod), 


gleihfalls.im tiefften Negligee, neu: | wärmer anfanad. der Woche, unge 
gierig zu. wöhnlich hohe Luftwärug 
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in der Fullertonhalle des Kunſtinſti— 
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Chicago einen Lichtbildern begleiteten 
Vortrag über „Black Hawks Wach— 
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Am Freitag nd, dem Ok— 
tober, wird Dr. H. Gideon Wells, 
Univerſität Chicago, in derſelben 
Halle über „Rumänien im Kriege“ 
vor der Geſellſchaft ſprechen. 


aus Island 


nm 


III 


fo 


48 


25 


6 ſch 


enden Freitag Abend 


Sonntagpoſt, Chicago, Sountag, den 6. Oktober 1918. 


I Be Anfiht von änn Hnbardei’fiien. | 


Gecehrde Redaktion: 


Se merſch, als änn Unbar 
giedigſt erlauwen wollten, 
mir gerne de Freiheit nähm, 
das heeßt wenn Se 

den, mich in den Gampf zwiſchen un— 
ſeren alten Freind, den Zapfen-Nazi, 
den Herrn Juſtav Schnaußtke 
neinzumiſchen. Nich als ob 'ch Freide 
hätte an Schtreit un Gampf; ich 
ieh Sie's viel liewer, .venn De 
hibſch anſchd 
änander vergehrn; 
beinlicher, als wenn 
ſeitich abmo rgſen, wanns voch 
gleich mit änn Dolche is. Un drum is 
mir ooch der Krieg zwiſchen de bee— 
den Dialeg eggdigger ä Greiel. 

Un was is es denn, iewer was ſi 
de beeden Herrn, die ich Se lei 
nich de Ehre hawe berſeehnlich ze gen— 
herumſchtreiten? Ja, das weeß 
ie anne nich! Eegentiich, wenn ') 

che jo bebradite, hat Se geener 

Babe ht, wenn’) mir —* 
erlauwen dar Un ich ger 
agen, ſe hamm 
recht, vielleicht ooch ** 
dridt is. Se hamm ae 

daß a jeder Jeine Schprace 
yeenite von allen Schprachen 
iS nabdierlid, un a jeder 
Recht, dent'ch, ſchtolz ze ſein 
auf die Schyrache, in der ſcine Mud 
der 'n geredet hat. Un es gann 
Sie ooch geener was dagegen hamm, 
in fir änn Dialeggd änner 
ſchreibt; wenns 'n nich gefällt, braucht 
erſchen ich ze leſen. 
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iſſen Se. Dort im Sieden, 
Wiege geſchtanden hat, dort 
Leite alle ſo. Mir vom nerd— 
chlag, ſehn Se, mir ſein ähm 
Nadurn. Nich daß mir er 
Herz hätten awer 
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"Baubevilledarbietungen treten 
Apolloquartett, die Gymnaſten 
eff, der Komiter Danny Sim 
nons und Bnal und Garly auf. 
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leggd, heern Se, der is fie jo Dord) 


un doch in ihr ganzes Wefen iciver- 
| gegangeit, daß fe ganz untillgiehrlic 


Dialeggd fchreim, eL je’s wolln oder 
nid. Dabei fein fe amer fchteif un! 
feit iewerzeiat, daf, es das reenite 
zeitich is, toas je gefhriem ham. | 
ja, Sindi. es is eißerſt ſchwer, 

ialeggd — — Ich 
iveey vas an mir jelwer. 'S hat mie! 
ſchwere Mirhe gekoſt', * ich Sie, 
bis'ch ſo weit gegomm' bin, daß'ch 
ä reenes Hochdeitſch ſchbrechen gonnte. 
Wenn'ch, wie merſch frieher efderſch 
baſſiert is, im Verein ä große Rede 
im reenſten Hochdeitſch gehalten hawe, 
un uff éemal wieder drinne war in 
u.i Dialeggd ei Greiz, was hat 
mich das geärgert! Awer jetzt bin'ch 
dadriewer weg, un wenun'ch jetzt in 
de Effendlichgeit ſchbreche, ſo lege ich 
Sie, Se därfens gloom, ä Hochdeitſch 
hin, das Sire eefach muſiergil'dch is. 

Beim Schreim is es fir viele Leite 
A ſo. 
ihrn 


syn 
Lil 


Dinsegad. Das muß'd jagen, 
in Dieler Beziehung hate ich nu gar 
geeneSchwieriggeiten gefunden. Bei'n 
chen, ſo in geweehnlichen Um 
da gann merſch ja 

aß'ch mich perbluſtre un ä 
bißl von Dialeggd neingommt. 
Awer, un das meegen ſich, wenn 
merſch geſchdaddet is das ze ſagen, die 
zwee Herrn märken: Wenn ich ſchreib, 
ſo ſchreib'ch ä reenes Deitſch un geen 
Dialeggd nich, un mir gann geener 
gommen un ſagen, das wäre iewer 
haupt geen Deitſch nich, was ich 
ſchreiwve. Daderfor bin'ch in de 
Schule gegangen, un was ich in die— 
ſer Hinſicht gelernt hawe. nän A 
reenes Deitfd) ze führeim, das genn 
Ce bier fehn. 
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änn Jeden is es ähm nich 
n das is Sie och mit! 
der Fall, mit 'n Herrn 
Bapfen-Nazi un mit ii Hemm, 
Sen.ubte Simbadifh fein fe mir 
awer trohhdem, wenn ſe's ooch im 
Hochdeitſchſchreim nich ſo ſehre weit 
; gebracht ham. Was nich is, gann ja 
noch wärn. Simbadiſcher von die 
Zwee is mir eegendlich der Zapfen 
Nazi; er gann Sie ſo gelungene 
Värſche machen un is, abge ſehn von 
ſein „reenen Deitſch“, i Mann, der 
etwas im Gobbe bat. E38 15 ooch To 
was Gemiedliches an en dran, wenn 
er underweiln wärglich ganz 
Er erlich flucht. Ich mechte, Gott 

chtrambach, mannichsmal ſelwer gern 
; bischen Huchen, in de jebaen Zeiten; 
awer mei Bouline, To heebt Se näm 
Ith meine liebe Frau, dis leid’S nich, 
un da laß ichs ähm bleim. 

Der Herr Schnaußfe, jehn Se, der! 
Sie nu wieder oanz annerjc. |. 
nın is er Doc) nich; amer ® biſſi— 
Maul hat er, wern ich das Jagen 
f. Er 13 ähm, nu er i3 ähm eefach 
oddrig; un da gann er ovoch niſcht 
ir, das liegt in den Volksgaragter 
rin, mo er ä Dybbus dervon is. 
 äratich beeſe meent erſch awer ooch 
nich, wolln merſch hoffen. 

Und drum ruf ich die zwee feind 
Vrieder zu: Ginder, verdragt 
Ae ceenes Deit'ch ze ſchreim we 
\öteht ihr alle berde nich, das mißt it 
ihr ericht noch von mir Iernen!! 
Nahm Se mirsch mich iemwel, aiver von 
eich hat geemer ven annern was bor 
zeiverfen. Schiddelt eich de Hände, 
gebt ei) ann Guß, um fetd Freinde! 
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Allerlei Wandelbilder. 


Zum erſten Male ſeit Kriegsaus 
bruch ſind in den Lichtſpielen Bilder 
zu ſehen, welche den Anteil Oſtaſiens 
und Aſtitas au Der Striegstätigieit |? 
auf Seiten der Alliirten zum eriten 
Male veranſchaulichen. Die Bilder 
ehören den britiſchen amtlichen 
Kricgsbildern, die unter dem Titel 
„Fighting for Freedem“ herausgege 
wurden. 


zu 


ben 


folgenden — * zugeteilt: 


Einer Le 
burſchen bis 
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der chineſiſche Ko 
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erſt fünf im Lande, Er 
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Frl. E. Campen, Belden 
Ave., iſt von den deutſchen Kriegs- 
aefangenen in Fort MeBherfon, Ga., | 
oebeten worden, ihnen twomdalic | 
eine Komzertzither zu  berjchaffen. | 
Wer eine folche zu dieſem Zweck ſtif 
iſt erſucht, Frl. Campen au 
benachr ichtigen und die Zither in ber | 
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Dollar | Apothete von ©. Karg, Ede North 
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Goldenes Jubiläum. 

Der hochwürdigſte Herr Hermann 
Joſeph Alerding, Biſchof von Fort 
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Terlecke iſt zum 
an der St. Franziskus Aſſ 
meinde ernannt worden und 
Joſ. Rubey kommt in gleicher Eigen 
die Benediktus-Ge 
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Stier kommt als 
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Rep. 


— 


als 
Empfängnis 
Ave., wirken. 


ernannt. 


meinde, 
Armeekaplan 
dange eines 
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een Alter ua an ben 3 i sogin bon Zenchtenbera. Im Sabre 1859 wurde er nam, Kommen Sie iveiter ‚feiner Reife zu Fuß machen und un» Entſcheidung mexitaniſcher Forde iwer Yiaria, Seiwiviher, nebit Verwandten | im Yıltar vom 28 Nabren denit 1 
: nAluers Misals Leut 2 ayudafiee nit 10 | 5 r n drD:? ı größten 
fehlen wiirde, nn. n —* * Zi * — ‚de3 Gardekü iraſſierregiments * ter großen Schwi erigkeiten gelangte rugen ernannt worden. Den geoßten — * — — 
Für keinen Teil unſerer Bevölkerung iſt die Er = * dann in das Regimer nt eingeftellt, Sm) Der „Nav Horter Herold“ bringt) er nach Marfeille und non da nu Dienst hat er jedch Der geſamten Todesgaunzeige. 
Be RE ne ung ut ol "War 19 murde er al Brigadefonmande her. Ihr emer jene ſten Ausgoben 6— Ss N ſchbhei zite Dre ening , Erler Gijenbniger Deutichiinger. Kranicnnmn 
werbung erweiterter Senntniffe wichtiger als fir den, | ahichiedet. Zei a 10. una m ne —— ingiten Ausgaben | Öriehenlanb. Nach dem Zuſ— ge Menfehheit geleiftet. Durch ſeine zerüna. werein aon Ghiento, iaitie Zincin 1. Sr 5 
der auf dem Dorfe oder in Eleinen Städten oder auf| chiedet. Nuli 1900 in Prinz ſolgendes Gedicht, das viele Chi- bruch der Revolution 1828 machte er Stimme lernten Tauſende Die große wu 0 2 ENDEN SHE u — 
D e lein Städten de |< a ss 5 3 : Man: Ann | aaser * — — Were TR “ 9 Lruder n nt! um, “en ir 
dem platten Zande wohnt, alfo fir die Snrınbeoälfe | Marimili ian mi Prinzeſſin Marie Luiſe von agoer Gru ndeigentümer auch auf fi nad) Rom auf, mo er ein —* Wahrheit verſtehen, daß Freiheit auf Miet Sr fer: meone Yeckanien omerine. 
. mn [ ‚ U i IL DIAL: + 3 amer? [+ = Maren Jtor I Itſto 3ut O Serechtigkei ſchlich 
— er ee s 5 te | Gumberlan d vermählt. eine einzige Schwoeſter, ihre Seimatitadt als zutreffend an mn. und in der Samilie des Ordnung, Gerechtigkeit, Menſchlich ie Yorrdieung Finder Matt an, 
rung. Die Zeiten haben fid) gewaltig geändert. Was | Prinzeiiin Marie, fi i $ Friedri i [8 kei ht beru Er asın et Stvc, ac anne s | 
früher als richtig gelten konnte trifft ha ie pieltach | Brinzefiin Marie, iſt mit dem Erbprinzen Friedrich erkennen werden: Geſchich tsſchreibets Niebuhr als keit und Recht beruhen muß. Er 5 — aqh der Sigmanneitirge — —⏑—⏑——— 
nie. x Früiheren 2 site nn eu = » bon Anholt verbeiratet. Im „augeritfenen“ New Bor | Haus lehrer tätig war. Bon Rom aus hrachte in den Dienſt der Demokra — „ bon da 
— n; er er) er — — — — I ı. y a ’ ſt —* ( erſucht. ſich an ı 00 m 
Kein, nn e— * note — e —— 1 id ‚Brinz Mar bat in Siarliruhe das Gomnaftımm | c&i4 Summıs na der Melodie: „Di .„'tehrte er im Xahre 1825 nach Berlin tie nicht nur die Rampfluft jugend- | am Diensten, morgens 8 Unr, tn ea unlere Jiebe Zchiweite 
e c ritin rn TE — u ifriger Sörer Quu ni; — EU BEROR Muſu lich De an | berfanine 2 — 
— reiben | De Bi. er iſt ein eifriger Sörer * Fiſchers in 0 ‚zurüd, wo er bald darauf wieder in lichen Heldentums, jondern auch DIE vertorusnen Bender die lente Ehre su ermweifen Noſe Tucther 
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rnte dd azu ell icht noch das Ein en 5, Beute Heidelberg pflegt ſelber die Geſangskunſt Wie aut es der New Vorker hat, Haft genommen wurde, unter den al— Weisheit reicher Erfahrung und Frar Ir Vräfident Sen aeitorbeit il, Wr ara ien:taa 
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tom Er 2 — F Eiſer nbahn und uͤnd hat ſein uiere sie Fir Rhilofopbie, und Hulkır. | Taran gedentt er früh und ſpat. ten Anichuldiaungen, ein Syeind der nimmermüber yortaunaslüf:. 
- Ü Ä ı eo ernteſter mat — D * —8 ws 12 09 J z A} . En nz L r 3 ißfä i j — ıPeater fein. | 
* c ten Farn gehof rte in pr obleme ei Henry Thodes Abſchied durch eine fein * Ruhe die nißfällt ihm ſehr, Regierung zu ſein und republitaniſche (Aus dem „German Demoerach VB RER it. Greenwood 
engere Verbindung mit der Welt gebracht. Damit Find | angertimmte, tief embfindene Red ut hin ak, | TIman NEE ip unier Geevgait ber: | — — — — — ⏑ ⏑—⏑— ri 
die aeiltigen wie audy die Teiblichen Nedürfnifie der | ante rn dene Rede bekundet, die al ‘,: Suerjt die Grdebuddler. :,: — Cç — —— —— — — Chienee Vavernveren — — 
nn x IR un e ——— geſehen von einem ine, myſtiſchen Einſchlag Es iſt dies keine Kleinigkei dern ee | 
rs rn ıpayn 1] - > f u — — i i ſtliſt — 
ndbewohner geſtiegen. Sie nehmen viel größeren viele freudig überraſcht hat durch den Ernſt der Lebens- Die — en _; | Ans Freitag Nahmiltegverluilifte. | Sharp, Grovepart, C.; Hai zu 
Anteil an den Rorgän en im Qande und in der M it —* s— Die Buddler brauchen lange Zeit J — M sohn DB, Sharp, Brobeport, I ., Darold Beno Lechne D ti 
An il an en Borgö g 1 : " Banba amb in ber | Welt | auffaitng wie die geiftine Wewenlicfeit. Bolitifch | Jeht venft man, fie nd — — sea {en —* Bene m. GC ingert, Gramfordsville, Xud. — — A 
3 [ rt \ NZ Kei P np a N 9 . * — ' I — T 2 a? Y R - . i RNe Sreerdeung DC Nail u sem e 205 erſtorbenen 
a * Dr —— Zr 8* ren ford ot rt die Land- | achört der Nrinz zu don Altkonſer vativen. Er hat Jetzt kommen neue Buddler noch! | NL: & han .- en * Breihner, | Krankheiten erlegen Sergeant Diensteg, den 8. Ottoher, 10 uh Ba * in = 
wirtichaft zu ihrem erfolgreichen Vetriche heutzutage | aber gleihwehl mit feinem Vater für die Zulaſſung ,: Und dann die Röhrenicger, :,: | Drilwaufee, en Srkon G. Meis arts John O. Hartell, 019 S. Garpenter eincoln \ Mar Heidelmeler 
> nd N nntnifio mio inem WV ⸗ an. ersn Eine En ‚ — ANRIE BAG = an De v MR . | Str, Fhicago, Ill.: och Cart N! 
les er h . en * a N > een |der Männerklöiter in der Eriten Kammer geitimmt, | Das Röhrenlegen gebt nicht fhmell, dev, Brand Napids, Mic,; Robert Data I oneir 1* 1. "Sio.; — Silas Pe 
C ) 8 arg y 1 + Sanoninh . 7 BE N e . . Mat i i = ? ER : * en * et 
Dr. _ ver Br ic — * nem rund un N; Re im Gegenjat zu den dort fitenden Konfervativen nie | an un * nicht von der Stell', —* dudchende ne Bob, —— 8, Elevelant, ©: Thomas N. Gree u Ade finden 
2) nF un 1a 2: .Y Y a y r Im . Pe S( x ’ nl — Fri — 
SI I I aß er donkurrenz erfe lgreich ie zu ſeinem liberalen Onkel Korl, der den großher 30g- ind Ie — te ze. 10 und 10 X a — = —“ z fen, Idabel, Okla.; John Hi: ut, Ya Friedrih ch, 
! | at tie wieder anderswo: 4 orporä e ndrew Slonina, Milwan | Ind.; Milliom M. Ciones, Chi “ins Barth, 2 


Spitze. bieten fann, mmıh im Stande fein, die Zufammene | Jichen Serrichhaften bei aller Si Sof c 
ee m c \ * uſammen— | lichen Herrſchaften bei aller Siebe den —— nicht | :,: Umd dann die Kabelzicher. :,: fee, Wis.: Nav NM. Stroman, Topeta, tan $i teriiee € ö Eu ge F 
ſetung des Bodens zu prüfen, zu beurteilen, was für tat, für die Korderung des Pentrumsläwen M u. DEREN. i:: In len Wailins, Toledo, D.: Ges lad. Aia.; Wernice Edwin Baron, zodesanzetge 
Dünger er Braucht, er mu die Prlanzen 2 x sro la 4 ie Forderung des Zentrumslön acker Die Kabel laufen Freuz und quer [ae Mae SE SEE Zn | Pazleton, da. — 
9 L, 18 Die Prlanzen und $ austiere zu ſtimmen, weil er ihn nicht f Q 2: . v — meine Frank A. Griffith Madiſon, 
er > Ki Sg un | zu ftimmen, weil er ihn micht fürchtete und das Land | Man dehnt fie hin, man dehnt fie her, me. c — — Be Schwer verwundet Major Guy 
und ihre Lebensverhältniſſe kem —* wiſſen, wie erivor dem politiihen Rüdfal ieht fin 24 Wis.; Charles E. Hartshorn, Farrgen (f saiff lin ie € 
deren Krankheiten begegnet, wi ie " hüte vor dem politiiden Rüdfall bavahrt willen mollte, | Und zieht fte vor dem Bublifum | 90 Merrill Wilſen. Flint, Mich.; Haupt 
gegt ee F e yerhüten Fanır, ! Sirhlih arhört Prinz M nlitihen Pichtina, | Teils in, teils wie 13 : ; ; x a; 
tirhlich aebört Prinz Mar zur pofitiven Ricptung, | ‚ wieder anders "rum: | Greenview Apve., Chicago, JIl.; Gregor — SEHR rung, 5 
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porteilhafteiten vermarkten Fanıı; er muß ipenigi tens ſin d. als es ihrer Zahl —J— — ein ſt große Sehr unbequem; er raucht und ſtinkt E. Daly, Toledo, O.; Alva G. L. Gro— nn — Bra em 2; 
eine oberflählihe Kenntni? vom Petriebe vieler Ma Soir Anm — ihn — (ein der Nrinz iit dod Man hört ein ichöncs Stampf:Konzert, ver, Council Wluffs, Ka; Stanlch Mm, a ee un en de | Diehenen: i raueruden Hinter 7 ih Temp [e $ Then er 
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ſchinen und ihrer N teparafur, von PRuchhaltung, don icht 8 thodorer Beken 2 | BR WERRRE bleibt dieweil geſperrt: Lrell— Winterett, NUR Wilfred NL. SAT, geanten Edward Berens, Caſhton, Wis. — nen, Date ZUmtus Rande, 
Kinangbertwaltun 4, bon ben runblähen ber Be, nicht als or er enner oder gar mit der Aus— :,: Und dann die Niphaltiieder. :,: Teeumsch, Mich.; Kohn W, Noberts, harles Reh Dos 4 _: Genevieve Schinidi, Stonfins Ringgennet. Telephen Superior 4810, 
avi Urung, DON DEN rımolapen Dt are it 2 igiöſen 6 hens }ı — n ne tellinatn Be re „‚eyall» AU OS ec, Setrit, Mih.;| Ente. 2 
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ae — u Pag Sinne hervo ten, und Du Schr unbequem; er raucht und fti BER, EBENE MU, Mich.: Yrtbur Nern Kotwler, Yahı Gin, | Todesanzeige. Ratinee 
Ben fein —— als Farmer, die Gefundheit jeiner |9 feigungen it er dired) feine Beteiligung pe a | ind Sraudt viel Beit in rn 5. nn — ge Harold mi:  Arancis or i a Nertmehtern Terra Gotta —R nugeverein Die ki ıde * 
Familie und ihre alffeitine Zufriedenheit mehr oder | faffungsichen des Landes abgekommen: denn in Dis er fi ausgeitunten hat: — ons ne: 7 985; Adanı Strzledi, Hammond, And.: | Aruder hiermit zue Tawrid — * ei 
weniger abhängen. Alle dieſe sten ntniſſe fliegen nie⸗ Ba aden weht von alters her ft ehe itliche Ruft, troß acit- | ',: Und Daum Die Schienenleger. —5 ** — - * Laurent Kimball Varmun, Hart, Mich.: Adam E. Schreiber 
mandem an. Sie wollen erw⸗ orben ſein. Manche von weiliger Gegenſtrömungen fitifche Iimi 0. | Die Schienen liegen feſt und ſchön |, Bunben erlegen — Zeutnant Seh . ;storporäle Stephen Boncztowati, GI4N. | gchorven it. Die Veornianun had 
ih vielleidh er ig ro gen Der politiſche Umſchwung 3 t® f .  1aon, Hege, Emporia, Kan.; Vorbporal⸗ John Aſhland Ave. ———— | ro 7. Sltober, um 2 Te un 
ihnen mag man vielleicht im Laufe der Yeit auf grumd im Lande Fonnte ihn als ‚<hronfolaer vollends nicht | seit, denfit Du, fannit Dur 'rübergeh'n, Water, Lancaiter, y.; George Patterz | Carroll, Princeton, Aud „ Sbomad Sireh. | wm Tramerbaufe, 2I38N, stehfione ve, nat = Dreſ ur auf dei 1M lit. 
BE 05 mein Iener De ablter Erfahrungen auch | unberührt laſſen, und wenn dem Prinzen jeßt fon ie — Slnfion, fon, Teivoit, Mic.; Seth Need, Wol- | Figgerald, North Dowell, Mich. Wir.) ———Kutan Street ' >. titernriiher 
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aründlicher acht e3 indeflen, folange man jung tit, und | | demofro Hifche Zaf— orberun * ad — * * * ir | F ie Erdebuddler. Elebeland. E; John Delbbert Burch. Hart. Detroit, Mich; “Win. B. Ma— Geburtstag“, von Iboma, 
u ( otiſche Zei incl C | Marie mid» tan 1 en A —— — une — — 
in Gemeinſchaft mit anderen, die dem gleichen Ziel ent⸗ ſo iſt Ban de Mn J gerühmt werden, an ſchaufelt, hämmert, Hat ı u fügt, | Zarieite, Mid.; Nalph htlcoie, |theivs, Nobnston, T.; Henry Menz * 

— 3 es eher das wachſende Verſtändnis für die Auf. Die Röhren werden umgelegt. Springfield, O.; Roy L. Hanſon, Canby, ner, Marathon,. Wis.; Arthur Alden WILL I derreidı u nn! 4 
gegenſtreben. Die alten Farn ıct verfolgen darımt eine | gaben de3 Tor iſtitutioneller Herrichers, das ſich beim! Das hat man nicht vorhergeſeh'n, | Minn.; Calvin Hyde, St. Louis, Mo.; Allen, Littile Rock, Ark.; Arthur BabL, KE 4 \. zranken- der. 
falſche Sparſamkeitspolitik, wenn ſie bei <chulans- | Prinzen Mar bemerkbar madht. Wenn er ich iegt | *% Stabel mitten anders geh'n: Herbert Selle, 5242 Quincy Str., Chi- Pine Island, Minn.; Percy Glenn pl bh - Nübungs-Berein „Almrauſch“ 
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außgabt wird, ijt eine der beiten Kapitals anlagen, die|mill, fo fonn man den Thronfolaer zu dieſem Ent— 9— lie Tabl, | 38383 North Hoyne Ave. 1240 €. 95. Eir,, fein 4. Stiftungsfeit, Eins 
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In einem vor der „Convention of ſein dürfe. Die menſchenähnlichen 
the Aſſociation of Life Underwri- Affen leben von Nüſſen, Früchten, 
ſters“ im Hotel Aſtor in New York Wurzeln, zarten Sproſſen und ſon— 

(übt. mas "Saale Aber Rüden gehaltenen Vortrage hat Herr Dr. ſtigen Erzeugniſſen des Feldes und 
BR ( y ve;epte finden fih auf Seite 7.) ISohn Harvey Kelloag, feit dreißig Waldes, efien aber fein Fleiſch. 
—— pon den dieſes Alter erreicht hatten, Be⸗ Wi — an Nahren Superintendent des Sana | Diefe Verzehrung von „Waffen 
heiratölujtigen Mädchen über die | ihäftigung fanden. Tann Fan der u . „Gemüfe- Suppe. „dur diefer| toriums in Battle Creet und eine peilen“ ermöglicht es den Verbau— 
Squlter angeſehen. Sogar die Krieg. Durch die Straßen unſerer | ee — — 1 a Autorität auf dem Gebiete der Diä: | unosorganen, dieSpeifen viel ſchnel⸗ 
—— Wittib ging ihnen aus dem Städte zog die Blüte der Jugen id ſchneid — — halbfingerlange tetik, ſich über ſeine auf Grund von lec durch die Darmtanäle zu beför- 
ege, und nur die älteren Sahr- ‚den Nebungslagern zu, von der een EEE dünne Streifen, ebenjo Weihtobl, Wirs | ‚Erfahrungen gewonnenen »Anfichten , dern und fomit die Möglichkeit von 
gänge des jchönen Geichledhtes, die ‚Vevölferung mit überquellender i 8 ſingtohl., zerpflůct auch Wlumenfobl | iger die Wirkungen der Lebensweiſe | Verfaulungspro; seffen zu unter 
durd) Tanges Sitenbleiben an- Herzlichkeit verabfchiedet. Und wie pr 7 ae en nie | auf die Lebensdauer ausgelaffen. drücken. 
Iprudjslos geword * Waren, ma irfeng | der ‚Itandeı . ie Für gundvier zig N} 2 | J— —— mit — Dr. Kello ogg verurteilt das Jeich Die Tatſache, daß es bis heute 
gelegentlich einen prüfenden Blick jährigen abſeits. Sie konnten an— | IN | | q Il) N ‚ferner rote Nüben, Vorree, Peterjilie, eiten, das Rauchen und den Tabak: init gelungen ift, einen Krebsbazil- 
auf ſie, um ſich zu vergewiſſern, ob ſcheinend nicht darauf rechnen, ſie PIUUNE N | N i J Sellexieknollen mit Blättern und etwas a ß hurdaus tie aus folgenden lus zu entdecken, daß aber faft alfe 
Ne nicht wenigitens zu einer leid- jeı (als der Jugend an ſchli en zu ah Tan | | AAN | ee wu. * = yo — _ | Ben — —— — bom“ Krebs befullenen Menschen 
Michen Ehe fähig wären. — ZT ts —— | Fl E 1oell Die Eupse dan einen [che Ted ar In den meiften Fällen wendet fich | Sleifcheffer find, bringt Dr. Kelloag 
„ar er berheiratet, dann lief der habe genug jüngere X eu, DL a 4,8 a 1) 4 487 J gen Geſchmack befommt Dies alles ber Mensch erit einer feinen Verhält: auf die Vermutung, daß das leifch- 
sünfurdvierzigjährige Gefahr mit der $ og in nachdrücklicher Weiſe E | : IE 2 ſetzt man mit wenig Wacher aufs Feuer giffen anaepaßten Lebensweile zu, effen zivar nicht bie Urfacdhe des 
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dem landezüblichen „old man“ ab- | führen zu Fönnen. — — | mM | | II ’ . und läht c3 zugededt etwa eine balbe , nn un Arzt ihm das baldige Ab: | Krebies fei, wohl aber die Empfäng- 
ge "de Re n her⸗ ſprach man von der Möglich! der | 1% Stunde dämpfen. Dann füllt man ſo venn DET Arzt 1 —* — 
getan zu werden. Ben feinen ber» |ipradı man bon der Pvalıdkeit der; wi | 
anechienden Töchtern wurde er Ausdehnung des dienttoflichtigen AT | tie man zu Eupbe haben wünfcht, und ift e8 meilt zu fpät, irgendivelde | Much in der ZuderfrantHeit ftelt 
vielfady als ein Meberbleibjel aus | Mlters bis zu vierzig Jahren, aber | i läht c3 noch etwa zwei Stunden Forben erundiegende Uenderungen in ber Dr. Stellogg den Einfluß der Xe- 
und bon jeinen Söhnen muste er 18 in — — rigen einmal au; | =" 3 7 I | ich! nadhafter wird fie. Ei ne Stunde mehr weibliche Indibiduen davon be⸗ 
ich i ied elehre ſſen, die Reihe kommen Fönnten, | vor dem Anrichten wirden in Srüde ges | TEN. 
fi) immer wieder belehren lajjen, |die Reihe Fommmen Fönnten, 
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Ben ren ter, in * a a ne te u isie nen, den ‚yadcı mit ibm verbundene Ei all: 11% töffef MN 1 I en 
gelocht 1) ! ı ———— — ——— a rue mählich entvor. bis Airie® Ihlinhlieh In der Ba Oeffentlichkeit iſt meiſt dann heiß ſervierer | zeslöffel BVackpulver, Tajie:; Ps 
in ausgekühlte Sodalauge — TIMER, WED" DREIER ORTEN De EHERIRELU Milch. Das Fe rühren deu Stanbflecke leiden ibder 
er er Ale en a ee 5 En r u war ia tier, als die Moriten wer n der — völlig aus gelaufen iſt, der Glaube yertre ten, daß Biber, | ‚Mirvlaıe“ Tomaten - file 1. Tas zFett au Sahne rührern ‚De Stanb tler £, welche ſe idene Kleider 
Ipribt iverden. va Udieſes aber ö ter UL und ein Berbant ce; try s UL I. a ‚ HIN i vi ’ f De . 
. A : + 8 mne Mryut fo De: ö ; | 4 4 les füchti EEE 1 TE —A 2 ee , o 
erfolgen, damit die Ju inge ſo —— dem man jih ing Muditorium begeben tyefen entitanunen, leicht llebertraguns ſucht 3 Iunere berausgenommen und en ‚alle * — verrühre n. Vack einfachen Bürſten, das, nebenbei be— 
ſeiti gt wird. Sonſt fomunt mir s ‘ EP aanı Scheut man ſich, das Loc in gen von Krankheiten herbeiführen füns wei Aiße auf einer Seite und zwei und Megnt zuſammen ſieben und merkt, ſeidene Kleider auch noch ſtreifig 


vernichten, wenn damit die Pflanzen ge— 
— J * ER — any in * fr \ —94 J = = s \ a Fer — Bee i 
a en ee en: lang Sind, Man lässt fte ein big aywer auf de Spitze des Stabes ſteht, mit hauptſächlich — ſie aus Leihbiblio- Gleich große Tomaten werden ausge- Sirup und Die v dazu neben, Dat meiit immer zeigen, widerſtehen dem 


leſen in Frage. Dieſe: 3 pi ur . — — in Set⸗ F r ag Be: ( n 3 Der Tiichplatte anzubringen, io Schneide | Melt, zumal, wenn Das betreffende ge— auf der anderen Seite hineingeſchnitten. 4 5 erſten Miſchung tun. In mit naar Zie meiden he ze cifin 
Pr 3 * we men, * ı Dedel eines Kaſtens, der liehene Buch vorher von einem sanften Ku Diefe Shlige _fchiebt man dünne, I nem KIENn as rot oder auf Fasz man zu dunklen Seidentleidern folgende 
Nachtfröſte ſich einſtellen. * “2 Hir aber Dat u ee. tauchten ine alte Bu 1, dann gleichze tig den dem Stecken entfal— benubt wurde. Der pr alti} be Mrz i xt. | Gurkenſcheiben. Die Tomaten werden — Blechen backen. a” Lagen gebacken Hüffigfeii — — —— 
Obſtbäume. — — ai ; tere Tiere abioz | zn ımd biteiret Die } sn Stellen | leiden Sand aufnimmt. Statt de3 Holz, | Nebramamm in Chicago hat Diefes Vor- mit pilant gewürztein Fleiſch oder Fiſch Bew ai —— hen, „Iede : van ein be: a ae serie 
Der 8 ey f t im Winter * re nverwe ud. zrecht rüchtig aus unter Beachtung der ı man auch cin metall nes urteil gegen Leihbücher nun zum Nweck gefüllt. Stalt ſervieren. —— * Fül ung m sbenanf <i mi — atmen Safe mit, 1 in 
Der Haupiſchnitt erfol g er ER — An inio Die Tiere nötigen Morficht. 2 johr verwenden, Das von außen Fehtvarz |EineS genauen Studiums Diefer Ma:| Grüner, Mais:-Ruff, — : RER OBEE Zitrone gewürzt vn Glaſur. ſich ſeten, ebenjo reibt man drei große 
* er n —* der rn ei ee * rer 1a rden find. An * — mit: Yeder bezw. Stalito |terie gemacht. Er bat insnefamt 1000; pefihlagene Gier, 1 Tale W I, * Weis Dadge En F aan I Ken, en ji nn 5 
TE —F aber De anpegerci —— En Beh, > va. Frei lich gebührt Ser Holz: | Pücher einer, genauen Unterfuhung  Pint gemablener Mais, geriedenen FI? mehl, Y Teelöffe ” ea la, 2 Teelöf- mit 1 Vint kochendem Wajfer, läßt es 
m Hexbit 3 Au — — en ‘ —X — = ö s von Blei der V rzug, da dieſelbe am un unterzogen, wobei er haupifächlich ſolche Käſe, eine Priſe Paprika, eine Priſe seht, 1 > alle foche ndes Waſſer. Fu Sierteftunde ee 
uitt blutet mr 9 — UOBe | REN ucker (Sugar of Lead ud Alaun berdächti wausſchaut Bücher berückſichtigte, die vorher in Salz. Eier,? ilch, Mais und die Ge— Su foyende Watfer über die übriaen Gatfee fowie Martoffelmafier „th 
durch er geſch ap A ee Nan rech »gebend. Alun ruchen er Zucke ird in —— CORE Händen yon Lranken geweſen ſind:e Das würze werden mit einander vermiſcht, — ſchütten ud alles gut verrüh- Man fügt dann Bint Beinneiit hinan 
net gewöhnlich vom ð irſigbaun Drei Aechtfin] cinem Quart Waſſer öit mid der — erzielte Reſultat war ein ganz negati- und fleine, mit Butter angeſtrichene den. Wenn abgelühlt, in Heine Stuten md rüber in Yon Seingeift 
—* Ernten n. Mn Dielen rıt der Baum am —ä tenehühner un Fleiſch⸗ Alau kochenden zaſſer, eine 13 en Hrs bedruckter Kattune. ves ſoweit 05 Die lleh ri zaungsfähig⸗ Cuſtardformen damit halbvoil gefüllt formen und 30 Minuten im heißen Ofen 

verbrauchi. ner b er Bau un Keun man | | 

Gummifluß 


Die 
| { | — tledigen St n Werden mir einen 
ee | ur Nafler. Nachdent be Bunte Kattune ımd Muffeline, die feit eines Stranfbeitzfeimes anbelangt. dann jiellt men die Formen in eine vagen. — - a, Zöwanım mit, der Flüſſigkeit einge 
 jind Dazu Die Plnmonrb Yods des gut ı wir und vexrührt iſt, gieße nur bedruckt ſind, müſſen fehr voörfi Gtia | PR nicht einem einziaen diefer Bücher Pfanne mit kochendem Waller und bädt lepfel-ingwer -— 7 Iafjen Feuchtet, auf einem reinen Leinenngß 
- 1 ‚vun url \ . v .sıillgld el ı edruct No, m ’ v borstchrte Be a Sr din —— Da * 5 rt. FM Dr — rei ‘ in L ich 
Verpflanzung bo: m bejien geeigner, Much Srpington man die Alüffiglei zufjammen, Hält gewajchen werden, wem die Yopbegp , ap ſich zin Krantheitsſtoff, der über⸗ die Speife_in mittelheißem fen. Ehe — ————— b Zullen 5* fünf Minuten getrocknet und dann auf 
Ser Regel werder en 31 aka ( C ‘io aut, wie!man fie in einem Steinfenae am y 34 nander laufen. Od Fan tragungstatig War, es fanden ſich ler man die Sveiſe in den £ ſen ſchiebt unge weiße — die abnes \ der Iinfen eite über einem trodenen 
— TOEEOEN En — —“ = ; Ba ——— > v lavrfen len, Mania ara Se 0 Sae — — ar. ehr, diebene e P * 
im Herbſte in Töpfe oder die winter ie eritgenannten, wahrend Dic Manorte tortt, jo 1 nan es zu ſeder gZeit ge- nehme daher zum Wajchen dreier Stvfte | s,. gr yo jedem — ſtreut man auf jede Form etwas Käſe. * "die * Be bis ie oe * * Leinwandtuch, unter das man eine wol— 
J— ; ber [3 b u ud ird manche ut zroen * * NARBE D 2 J 1 — I Pi; tar gm har V J * Ik ‚bis Ar c lar af lan \ . 
11 e ausaepflanat, Wobl au en zehül one t u be 15 brauchen ur ir un gute rwen feine zeife, fondern foche itatt beiien tand zu ſinden ſind er einmal mit Warm aufgetragen, wird d dazu eine To F e = * Be WR ie > p ii ar lene Dede gelegt bat, ge plättet, Bei 
—* pfla — I me ee 1er nicht it raue dena dafür finden. wa ii M Veizenkleie in Waſſet au a Hand eines Menſchen in Berührung ge-matenſaue gereicht ſind und fülle ſie dann in Einmacholä— Ein ai Staubfleden KB ein. 
t rien ETUI cal il Ida. AL inakt, B * . hl, I entle in Wa if. nun. * Fa ich fi ‚a I. e 2 en 2 Er ne Ex EM ſch lter le 
u — baatte h * —— IM. Dr. Gehrmann iſt daher Grießklöße. Man rührt etiva Ne, Er . ———— Sie Ing⸗ feuchten wiederholt werben, Für helle 
ay N sfr my A— — * Ye 3 u 2 J 
der Anficht, daß die Furcht vor dan au⸗ zwei Unzen —*8 nit, giebt nach und — — —— zu Foodchop⸗ Seidenkleider gilt dasſelbe Verfahren, 
ehr v Minen 2 ' wechttor.- ı „tr a 5 2 —59 vy rieben werder; 2 2 ER - rt , SIEHE 
ſteckenden Suchern ganz ungerechirerz | nach zwei ter dazu nd laßt dann $ Ber i te u. —— erſt das grobe nur läßt man bei der Flüſſigkeit den 
tigt —— Die — eben nicht geeig- Pfund Gries hineinlaufen. Man ſalzt Me ſer gebrauchen, dann das feinſie. Kaffee fehlen. Reinigung fettiner Ccis 
* * Ark s a N ll a1 Sapaın | — — Ca —— ; * Ffe J 
durchläſſi gen Erde zu ſehen. Auf den annten Raſſen aber nicht in einen zu ſets in, AAtlen zur Hand, das Jeug Waſſer, dem man etwas Eſſig zugeſetzt — m. ge —— und gidt ehtra wei Ehlöffel doll Wafjer tlepfel einzumaden — 63 denitoffe Fir Diefe SR nipirituss 
Hoden bringt maır eine 4 vdrbho beit netten » uslauf halter onit ver riterdtl zu macden. hat, nach > Alen die Zadıen nei 1 Krankheitskeim zu erhalten, Day ei viel— ‚and den I Teig, den man nun eine Stunde brauchen keine Aepfel un! ommon. Man Löfüun geſ. abile * arzieife mit etiva3 
s vr —* 14 ——— ek, "ERBE -wıir.a \ ri Mala) ir * 2 1 — Br . . ‘ e_»: 4 — x 
J füllt den Topf eiwa 20l * 1 fett, legen iwenin Mitte ! geg en Wan; en. etwas Appretur erhalten, fo Foche man mehr auf ihnen aus irgend einem, noch | stehen fäht, und den man it nicht zu ſchneide ſaftige Aepfel, ſchneid ſie in W Seingeii is tnoften und bis aut böllis 
nit Ext est Di 1 yur Haltung soul) 
mit Erde. ſetzt d a 
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Darten Arten im Garteı 
man fann aber auch leid x nicht Sraye Tommen. e 3 Ne —F 
Arten, 3. B. Lilium ſpecioſu m und X Li-Zur Zucht Joll man einen Hahn it genen <ausblat Dr Spiel 1 ein Cuaxt Walter chien Chloe! 
lum sigrimmmm uf. im Frübi jahr pflan- ſremdem Blute einteilen, aber einen [oder Jeichte Rudermantel. Schugsecen Kleie. Dieſe Brühe laſſe man qui lau— 
zen. Mei der Topftu ift in erſter ſolchen, der nachwei— lich aus einem guzs | fil ge er iderwagen, Schür⸗ warm werden und twaidıe Die Ztuffe 
3 * 1 — } 8: a un, or" N J sr neb TR g * Re —* u wa = 

Linie auf Die Venußung € mer guten und l tamm Fonınt. Man darf ge- zen un wmehr xugt, hau darin aus. Man ſpült mit klarem 
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t die Zwiebel auf, wobe al viel brüten. u I a 4 tatt der Weizenk leie eine einfache dünne —— nüher ermintelten — — — Heine Kloße formt und in tüchtig tochen⸗ Viertel, werfe ſie in laltes Waffe r, daß gen Löſung geſchüttelt) anguwenden 
man * ẽa doen zulammendrüdt, ı beic ten 2 siaufe eignen fi nu | Yeinl lichte © be it, | Luft und Mehlſuppe, laͤßt ſie etwas abtühleun und ganz MUIZTT Jeit vernichtet wird. des Waſſer einlegt. ‚Sie Dürfen ‚eine, NE nicht dunfei werden, man halte die | welche mittels einer weichen Bürſte auf 
und füllt dann die nötige vr > Ba, ie verſchiedenen Zwerghuhnraſſen, PR een ——— — bei a2 Tape —— deö benützt ſie zun Waſchen. Zum Spülen | Eier-Limonade. Stunde kochen. Dar nn ne reyt bleiben, | reg ne zen Surchſchlag 13 Minute ——— Breite in die Stoffe —— 
von der die Ziviebel etwa.cınen Zoll} großen Raſſen wollen möglicjit freien | HIRMICTS —— | ah man nor elivas von der Eupve | Kür Siinder, iwelche der Stärfima bes nieht man etwas Jaltes Waſſer in den | uber ven Zampf bon ſtark er ben nt, bis aller echmuß gaelöjt til; 
— sein fall u ser richat ı ver. | Yus ung zugeſe wird, jo pflegen fich | zurücieiien ımd dies mit it Tan Für st der, welche De * ar ma * tochenden Topf. Man kann das einige Waſſer, laſſe ganz Auen. Mafler Darits | danıı wird in lauem Waſſer nachgewa— 

die — hinter derartig aufgeklebten 8 dürfen und doch keinen Appetit haben, Male wiederholen. |ber laufen. Man foche 3 Taffe Yuder |jiyen, in Wafjer mit Salmiafgeitt (1 
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Süpfe iverden tüihl taeitelit — Waſſer vermiſchen. Mar in n u ; n : . or 
1 — u Grit — gen — = a, | Tapeten SCHE Au halten. njeltenpuls | Ouari aller gleichfalls einen "vi che | hamentli m Vilch — —— ——— Yimabohnen. —— 3 Pfund. Limaz | mit > Tajten Wajjer. Gebe die Mepfel | Teil auf 20 Teile Wajfer) geſpült und 
in der Trieb ſich eigt. füllt man den meiſt angenommen wird. cc verſagt Wanzen gegenüber völlig. Mehl. ‚it eine Cier-Limonade zu empfehlen. bohnen, 2 geſchnittene Zwicbeln. TEß- in heiße Gläſer, fülle den kochenden unter Tuch oder Papier nach einigem 
Topf b bi3 — Gießrand — n ben viele Bun ve BERN, ehr wirlſam it aı ich das Nuspinfeln — — — ee Mn gerchlanen, —— löffel Curry pulver, 1 Tafje Wild, 3 Gi: | Zirup darüber, lege die Gummiringe |Wadı btrodnen gebünelt. — Fetitflecke aus 
an der Zeit, den To nf hei au Stellen * En ten Nie ein — nd Ballet zn J Sol el Yekung,. etwaiger. Ritzen in Fatal u. e * — — ern a emoreh töffel Maisitärke, 1 grünen Pfeffer, 1 a, Die Deckel werden nur loſe aufge-⸗ Ta ffet oder eidenzeug ſind am beſten 
Venn nach der Vlüte di [244 Iefien. RS enn aber die — nr er Holztäfe ung, joiwvie hinter Der 2 — galal, Iſt denn die große BE 5 eigefngt und aun Eiswaſſer Eßlöffel Olivenöl oder anderes Fett. Die legt und d die Mepfel 20 Minuten im durch Watte zu entfernen, twelde man 
sterben, iit Die Dieb el irode — RE SERIE. und die qelegten nt ai ri. einer Iprozentigen Fabrit, die dein Onkel in Gründen- nach X elieben damit vermiſcht. Bohnen wer rüber Nacht geweicht, san | X ‚erbade gelocht, von der Zeit an bes | in heiten Spiritus getaucht hat. Man 
mwintern oder über Immer — „entfernt (einige mäen | > ü (imatlöfung. Aber Sublimat iſt burg bauen läht, Thon fertig?" — | abgegoſſen und mit ſoviel Waſſer, daß ſie rechnet, da das Waſſer zu fochen. anz |reibt die Flecke leicht damit ab; doch 
bringen. Sn Herbite . |natürlid ſtets im Neſte ——— Te wird ehr giftig und ein Damit behandelt es Di⸗ Fabrit nit — aber ehe On: a * gerade bedeckt find, auf ‚seuer gejtellt | Tangt. Daun Schraube man den Deckel muß man recht vorſichtig beim Erwär⸗ 
jahre wird ſie wieder ver es die Ente im Jahr auf etwa 80 brin- gimmer wird beſſer für einige Zeit 70 Leſet die Abendpoſt und Jochen nelaifen, bis fie weich ſind. feſt, und verwahre die Gläſer an einem men des Spiritus ſein, damit lein 

nicht bewohnt. * „o Wieder abgegojfen und die Briüde zus | fühlen Ort. Feuer entſteht. 


ir 


Dice ge 





als diefe adhtungswerte gütige Pers 
2 aa der Rorbbifchor Dr. Gore. 
* Gegenwärtig giebt e3 feinen befjeren 
ar unter der Sonne für einen, der 
‚die Melt fennen lernen will, als die 
Ber. Staaten. Nirgends wird man 
To zuberläffig über Alles unterrich- 


($ür die „Conntagpoft“.) 


Ber Lordbilhof von Ozford. 


Don Or. N Kriſhna. “ 
BEER tet, iwa3 in ber Welt bor * geht. 
| Date fommt Dr. Gores B 


Geit ben lebten | beſonders hoch in — unter all hierſelbſt zeitge mäß nicht nur in ſei— 
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srauen krauſte, nahm ſich das furcht— 
den de⸗ bar ſtreng, beinahe wütend aus. 
ein fo; €s war 
Sloſes ‚beit, Wie es 
ore ein die Naſe reiben, 
ı Kirche | unterdrüden 
ein — die älteſte in Engle iſt, iſt er liberal geſi ıd But * verbergen wollen, 
zu gleicher Zeit auch die ıorof ‚2 Sympathien fiir nn die ji) martialiſch 
tiſchfte aller engliſchen Lehra fol al ih nennt man ihu u« auch ſolch chem Falle. 
iſt; denn dieſe Univerſität — len Geil! Er ſteht Schließlich griff er 
rühmen, mehr ı bereits faft vierzig Kahre im öf- |feiner Zigarre und fog jie mit zwei 
hervorgebrad;t zu haben, al3 die an fentlick hen Leben Englands. Seit Zügen in Brand. 
deren zwanzig Uı niverfi itäten Eing- | dreißig Jahren mird er —— 
lands, Schottlands und Irlands zu⸗ ein großer Mann anerkann 
ſammengenommen. Er machte eine ſeit den letzten zwanzi Sahren 
brilliante Karriere al$ Student und |er eine Rolle als Führ 
verließ die Univerſität als Reverend iſt er entichieden einer der 
Charles Gore M. A.— B. D. M. A.) ſten Folger feines Meiiters, 
: bebeutet jo biel iwie: Mafter of | Ariedensfür precher giebt es ſeines- ſten roten Wangen. 
Arts; B.D. heißt: Bachelor of Dir |aleihen keinen Zweiten im ganzen „Dante! Dante gehorfamit! 
vinity. E3 ilt ein alt hter | Britenreiche. —* der engliſchen Vo— ſoweil. Mama' hat in 
Brauch in England, daß die Hofpre— litik iſt er liberal in Wort und Tat. zweiundzwanzig 
diger entweder von den mit beſon ein Liberalismus iſt edel, rein und 
derer Auszeichnung graduierten The⸗ äußerſt idealiſtiſch. Er möchte die ſche Attade 
ologen ber Drford oder der Cams | ganze Menfchenvaffe zu einer ge! „Das ift ja fehr erfreulich,“ 
bribge Univerfitäten gewählt werben. | meinjchaftlichen Brüderfchaft für alle ver Graf zerftreut, 
Dem „Lord Chamberlain” bes eng: Seine ganze lange) Lut Siaberow zog ſein Taſchen— 


Zeiten bereiı 
liſchen Herrſchers ſteht au, mit Zu Laufbe ihn hindurch hat er die Sache tuch und trom petete geräuſchvoll hin 
ftimmung des Premiers dieje wich: | de „a 


Arbeiter befürwortet; er wünscht!» D t 

: . cht ein. Das tat er de3 öftern, um de 
tige Wahl zu treffen. Hoftaplan zu | für fie gute Löhne, anftändige Heime | Anjcein zu eriweden, als wen 
fein, ift die höchite Ehre für einen | 


und fürzere Arbeitszeit; er möchte) Stodjchnupfen | Ausſprache be 

> ArY: uregg == 5 ur er ur e * S [ c I n eine 1 pre ach L— 
Geiſtlichen Als zweithöchſte gilt es ſehen, daß die Arbeiter Jutereſſe Hindere, Und e3 Hang auc) fo. Tat 
„Zord Bilhop“ von Drford zu fein. * 


as 
u nehmen an allen Fragen nationaler; Yuche die Fettringel in — 
Man ſagt, daß, als der neue Hofpre- | un d internationaler Natur, an allen |; Alphabet. Als Kind hatten ihm f 
diger Gore feine Antrittäprediat vor | — lemen. Als Redner, Schrift⸗ und q gefehlt, wer 
ber Königin Victoria und ihrem | fteller und Prediger fand Dr. Gore) Tupei ausgeiprochen 
Hofitaat hielt, die Königin bei Eineln st er ftet3 auf Seiten —F höchſten * er 0 
drud empfing, daß ber neue Chap- | ‘den lismus. Wohl iſt er ein Eug⸗ 
lain ihr die tiefſte und klarſte Dar änder, er hat ſich aber ſtets bemüht, 
lesung der Lehren des aroken Be in wahrer großzügiger 
densfürften gegeben habe. Er behielt zu fein. Wohl ifi er ein Chrift, znsmm“ äunerte er ernit indem er 
fein Amt als Hofprediger bis l aber bis jebt nie ein gering n: a — at * 
ihrem Tode, auch noch kurze Zeit da — EN snauel ge ba 
Inch ' —* ge einen Tuche die Bettringel in ſeinem 
naqh. Et uber en ter Yet Ip Er iſt —* frottierte. „Bapa meinte denn 
England hat eine Staatskirche, ein geb * end aller Engbetz ach, e2 wäre beffer, wenn er die Be 
* —— 3 wäre Be 
aber nicht von den Steuerze zigkeit und Unduldſe aan —— von Buchhagen auf 
unterhalten wird. Zur Zeit als Eng- ſchränkt- und Ur * und aamı nad an eähaden 
land protejtantifch wurde, wurde nur ! Trägdeit und allen Haffes, * BE BE ER 
ein Viertel des ehemaligen Eigens |ift er aud) ein Gegner des engherzi * 
tums der katholiſchen Kirche der gen Nationalismus. Er —i— 
neuen Landeskirche ausgehändigt, * reges Intereſſe an allen Fragen des er 
bis heute als die anglitanifche Kirche | Allgemein Er iſt ein — 
bekannt iſt. Der bedeutende Reſt Mann vom Kopf bis zur Em 
bisherigen TatHoliichen —— er erſt einmal von der 
tums wurde entweder verkauft oder einer Sache überzeugt iſt, 
von dem flottlebigen Monarchen dann bleibt er ſeiner Ueberzeugung 
Heintih VIII. an feine zahlreichen | treu und fürchtet nichts ud niei 
Freunde verteilt. Eine ganze Anzapl|den in der ganzen Welt. 
der großen enalii ihen Städte | 
Datte zu damalige vn 
Biſchofſize und keine Ka 
len. Deswegen geſchah es 
fig, daß eine Stadt, die 
Aufe hen zu erhöhen mwünfchte, einen Shritto — 
Biſchofshut ſchuf. Zu dieſem Zweck Lord B ichm 
wurde von den Einwohnern eine ge- ande ie 
nügende Summe Geldes zum Bau ſien bealismus rn waren, has Säftigt, daß er all 
einer Katheorale und Errichtung eis | ben fich feit mehreren Ye hren in abe !tete, Er Die ter BIER 
nes Bilchofzjibes aelammelt. Auf! ſolutes Schweigen h t; jedenfalls mit = n Hut wieder — tomm? 
tiefe Art haben fich die Biſchofsſite aus Enden, d ind ſchien abermals ein 
und Kathedralſtädte langſam um fen | —— einſetzen zu — 
Bielez vermehrt. Nah Mancheiter ift/ Gore, der Lordbiſchof yon Oxford der Graf plötzlich ſich erhob, 
Birminasam die wichtigft. Jmdufirtes | blieb nicht ſtill. Er macht der an ji nabın und ihn 
ftadt Englands. i entifch bumit 
‘ 


Lebtere hatte ab:r| Welt nüßficher iſte. 
lange nicht ihre eigene Kathedrale leicht fühlt er, So, mein Lieber Erſtens m 
nervös, nn Du 


und war folglih kein Biſchofsſitz; ſchweigen, es als flicht, um es mich 
deshalb machte es ſich die Stadt zur Ifo tätiger und ſeinen Ide- Bibi foriwähtend greifen 
Aufgabe, einen ſolchen zu ſtiften. Ihr alen zu dienen. und zum and en i& ein, 
Unternehmen war mit Erfola gesjim Hintergrund, feinen ?mwed ba inem 
frönt; fie fonnte bald eine prächtige | diefe Verhälmniffe nl Dein alſo heira— 
Kathedrale bauen, und es blieb auch rer des engliſchen * Da 
noh genug übrig, um fofort einen | porgewecafen; u 
Bifchof nach diefem neuen Bilchof?= | ganz England auf 
jiß berufen zu Fönmen und für feinenifel Hat er heute üı 
Unterhalt gut zu — So fiel größere Gefolgſchaft als irgend ein 
denn die erſte Wahl on Birmingham | politifcher Führer, und dennoch ilt 
auf den ehemaligen ern iger Gore, | Dr, Gnre fein Bolitifer. | 
der mittlerweile den Dot er⸗ Es iſt ein Glück ſür Amerika, daß 
es ge ans Beft Yt 


oftortitel 
balteın Batte. Er befam ein Gehalt 
bon $17,500 nebit freier Amtzwoh | yzird, . Gore reift Stadt zu 
nung. Bon nun an wurde er wegen] Stadt Br ſpricht zu Tauſenden 
der Wichtigkeit dieſer Stadt offiziell einer jeden; meiltens zu Kirceitc 
eis Lord Biihof von Birmingham —— ſozialen Reformern 
bekannt; und hatie | feinen Ei im) Apealiften. Er wird Ticher um 
„Houfe of zordE . Im — —A Base eır bereichert beimtehren; 
wurde ber Poften des Biſchofs aont|bei m er wird während feiner Vor: 
DOrford frei. Der Pr Mr. Bein min mit Amerikanern vieler 
En Blast v- iger IN ationalitäten in Berührung fom- ri Luk 
—* an dent Vr. men. Und kein Zweifel, die engliſche ruckte ſein hochzeitlich Kleid über dem 
Gore auf denſelben. Preſſe, die liberal geſinnten Män- Bauche glatt und trompetete raſch 
Das Haupt der anglikaniſchen ner und Frauen Englands, und auch noch einmal in ſein Taſchentuch. 
Kidche iſt der Erzbiſchoff von Can- die Staatsmänner werden begierig| „Nieber Onken Wenſien — ich 
terbury; der Bee bon London | fein zu hören, welchen Ci idruck der b itte. dich ſo anreden zu dürfen, wie 
ſteht bei Vielen in der Welt in hohem Lordbi ſchof von ſeiner Amerikareiſe ich ans Kind dich 
Anſehen; das iſt * erklärlich, mit heimbringt. Wahrhafn ig, kein le- w sie noch Nahbarsneute waren. 
denn London it die größte Stadt | bender Engländer ift beffer dazu bes |fere Verhäntniſſe 
ber Welt. In Wirklichkeit aber übt rufen, die verſchiedenen Nationalitä-— wie dich jenbft. Mi 
der Lordbiſchoff von Oxford der ten und Raljen der Welt zu einer! ich heirate, 
größten Einfluß aus und fteht 
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aber 
loſen Namen: Charles Gore. Vor 
Menſchen gibt, die ſich 

wenn ſie ein Lächeln 
oder eine Verlegenheit 
gibt es auch welche, 
ausnehmen 


Staaten von zahl: | * 
3 der engliſchen Gelehrſamteit. Des— zen Welt. 
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De 
1 2 — Ne Beranda unten hatte das 
ſehr ſelten. Sie bleiben aber ihren 00 jährlich, und jeder Canor cus — 
—— ” ” — me m Laden, mie es eben 
Kordbifhof von Oxford iſt der Lordbiſchof won Orford unterjtehen | b 
De 02: z 2 — Kunſtpauſ 
bekannt. Von der engliſch ſprechen? Theologiſchen S — die im Zuſam — 
ihm und ſeinem Lebenswerke und merkſamkeit zuzuwenden. 
Oben ſitzt der Freier dein — 
mohlbefannte Perfönlichkeit; alle) wenig zu fagen, 
Tribut. |. bärtiae yann den mästigen grauenSchnurr> 
Der Biichof ber einz 
folglich die 
inn ihn 
nunmehr beinahe fünfzig Jadren äuß erſt 


find die Ver. —— der altehrwürdige Lehrſitz im Intereſſe ſeiner Freunde in Eng— 
Englands iſt, der größte Mittelpunkt land und ſeiner Verehrer in der gan— 
reichen angeſehe⸗ halb ift der die en Poſten inneha⸗ 
nen Männern und ende Geiſtliche geröhnlich nicht ge 
| = uf Stab W 
—14— serb 
H Helden, mohlbes | jonvern auch ein folcher bon vielſei⸗ Sur Sn erowz er ung. 
kannten Schrift- | tigen Gabe; vor allen Dingen muß 2 E 
ı ichäftsleuten von) Der Lorbbifchof von ‚Orforb be: * 
R f of | sieht etır ißbrlickh Sebo! on 893 = | L 25 
Weltruf beſucht zieht ein jährlick es Gehalt von —— Abermals ſtockte 
= 2 : + legte Die Zigarre 
Europa, Japan | offizielle Reſidenz, den „Cuddesdon quf ven Rand des Schreibtiiches, 
und China bier= | Pi Er bat zum Aififtenten den ließ die Fingerg 
e « * ſchnellte ein unfichtbares Aſcheſtäub— 
gibt es nur wenige Idealiſten; wahr- falls ein gutes Gehalt bez ieht. Der iq en 2 5 Rodürmel, en Ba 
haft große Sbealiften jind überhaupt | Defan von Drford empfängt $15,- | nn ante 
s Rn. : aufgehört — jenes dauerhafte 
Spealen unter allen Umftänden und |$7500; die drei Erzdefime |. ommeit | —* se no heil en sun 
in allen Verhältniffen treu. Derlj: $6000 h’s $7000 jährlih. Dem |, g.rm mie ne 
Wu wu 
e e — * ans Mädchen lachen ie rihtiq ange: 
Mehrheit der fremdipradhlichen Be: ! ungefähr neunhundertGeiftliche; — — end. ne ra, 3 
bölterung diefes Landes völlig uns liegt ihm die der a Ben ER: ee ——— 
den Bevölterung weiß vielleicht auch menhang mit der Oxford Univber Fit Daß i Be 
: — — n * er wei Volks— 
nur ein ganz kleiner Teil etwas von geführt wird, Fu beiondere zweiſtimmig geſungenen Volts 
ſeinen Verdienſten. Der Biſchof iſt Univerſitätsfragen— und Spinn, ſpinn, 
trotz alledem eine in ganz Europa | beiten hat der Lord bifchof ı 
| Der Graf jtreifte 
Denter Aliens und Amerikas zollen| Dr, Theoloaus Charles Gore jit mit einem beforgten Vlid und z0g 
ihm den grogten beſchnurrba te oder 
erblickte im Jahre weil er ingige Dart durch die Finger. Da er dabei 
853 bas List der Welt; en Kirche 
ht glattraſiert it. Die Ar 
ben Biichof, w 
t einfach e5 und rue 
trat Charles Gore als dent in Leben führt. Ohmohl Dr. G 
bie weltberühmte Orford ra Lordbiichof der analikaı fa chen 
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in heutiger Beſuch mit dei— 
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kennſt du ſo gut 
t dem Augenbnicke, 
be komme ich Buch— 
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eſuch | 
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woche, 
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ı Geburtätag 
Selpräd.— | 
| proffamiert. 
ſind 
und | 
| Feſt begehen. 


ı Allgemeinen gilt, gilt im Befonderen | 


Lachen | ton Chicago. 


halb | 
nur junge | 
eine | 

Gleich darauf tremo: | 
Lahen in dem gemütbols ı 


fpinn Tochter mein | 


fein Gegenüber ı 


Lippen vorfchob und Die Augen⸗ 


aber nur eine Angewohn- 
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„Na — und wie geht’s jonjt zu: 


Sehr | 
Marien- 
Pfund abge- 
und Papa iſt ſeine gichti— 


nickte 


Betriebgend. 


Und mich tenmft du auch, ch bin ges | 


n eilt, 


fo daf; er Stugel mie, 


diefe Konfonanten allgemad) an= 


Herr 


die J 
Jahren in Pacht habe 
junge 


daß es 
Anliegen 


baben 


Verbindung 
Knopf der elektriſchen Klingel: 
werde alſo Mina rufen 


genannt habe, da 


hHeule ſinden überall 


Feſlgollesdienſte ſtatt. 


ienstag datrivtiiche Majienverjammlung and von Mittwoch an Auf— 


führungen des Hercz'ſchen 


Heute die offizielle Feſt— 
die Bevölkerung 
deſſen hundertſten 
begeht. Der Gou— 
die Woche als ſolche 
Die Vorbereitungen 
vollendet und der Gtaat| 
wird in mürdiger Weife das große |? 
Was dom Staat im 


begint 
mit der 
Illinois 


verneur hat 


Daß es die mittlere 


Feſtſpiels im Auditorium. 


Illinois 
field 

große 
Connor 


zu verweiſen. 
wurde 
Lincoin-Standbild von D’- 
| bor dem Kapitol enthüllt, 
ıebenjo die Statue von Douglas. 
Auch iſt der Grundſtein 
großen Gebäude gelegt worden, das 

neben dem Kapitol errichtet wird, um 
bie zu eng geivordenen Amtsräume 
des Staates unterzubringen. 


Montag abend iſt im Auditorium 
die Generalprobe des großen Feſt— 


In 


Spring: | 
gejtern nachmittag das | 


zu Dem | 


ben führen bie Turner und ihre 
Mädchenklaſſen auf. Zwei andere |< 


Darftellern berforgt, eine das Alten- 
beim und eine die St. Baul3-Ge- 
meinde. Die Damen ÜTheo. Bren- 
tano, Sfabella Carr, Marie 9. Da- 
vidis, Emil Eitel, Erneft $. Heiß, 
Sohn Hebel, & Jacques Holinger, Emi— 
lie Kemper, Albertine Meixner, Cla— 
ra Rehtmeyer, Adolph Weiner und 
Hedwig von Wyſow ſind unter den 
Tatronefjen des Feite:. 
Anteil der Fremdiprachenbteilung. 

| Einen jeher beveutenden Anteil an 
der Aufführung hat auch die Fremd | 
prachenabteilung des Fraten⸗ an⸗ 
leihe-⸗Ausſchuſſes. 
vonD arſtellern für die Maſſengruppen 
geſtellt, und die Namen der Darſtel- 
ler des Spieles zeigen ebenſo charak— 
teriſtiſch die verſchiedenſte Hertunft 
an, wie die in der Armee. Frau Con— 
ſtantine Howard, die Vollzugs-Sek— 
retärin des Frauen-Beirates der Ab— 








teilung, hat darin mwicder ihr großes | 


DOrganifationstalent betätigt. Das 
'Sild zeigt fie mit einigen Mädchen, 
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Gonjtantine Howard und einige Mädchen dom „Roll Gall“, 
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bei, 
So wird 


iſt, trägt nicht wenig dazu 
Stimmung zu erhöhen. 


ſeinen am letzten Tage eine glänzende Pa— 
Als Chriſt Hut fallen. Nachdem er ihn aufgeho⸗ 
Iropfen | 


rade ftattfinden, welche auch außer: 
balb des Auditoriums auf die Bedeu⸗ 
tung des Jubiläums und ber reis 
heiteanleihe verweilen ieh, 

Heute finden in allen Kirchen 
Feſtgottesdienſte ſtatt. Die Geiftli: 
Sen find vom Feltausfguß mit Li 
teratur verfehen worden, um in ihren | 
Predigten auf die bedeutſamen Er: 
eianiffe in der Geichichte des Staates 


— — — — — 


Damit näßt ſich neben. 
ſun d—bis auf den kneinen Schnup— 
fen, der ſich wohn mit der Zeit geben 

vird. Er iſt ſchon vien —* gewor⸗ 
** Kurz und aut — ich niebe Kom: 


teß Mina und bitte um ihre Hand.” 


Graf Welfien hatte während die⸗ 
ſer feierlichen Anſprache einen Aſch-⸗ 
becher in Form und Gewicht eines 
Pferdehufs auf das Dach der Veran— 
da geworfen — und dieſe Mahnung 
ſchien gewirlt zu haben. Man hörte 
nichts meh, Dennoch ſah der alte 
wieder erſchrecklich wütend 
als er den Schnurrbart durch 
Finger zog. 
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„2 Anſo du nehnſt ab?“ fragte Luk 
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tatiere nur, 
allen Umſtänden 


„Ich kor 
— unter 
einen Knacks bekommt. Fällſt du ab 
nach meinen biche rigen Er— 
das Wahrſcheinlichſte iſt, 
dann ſeid ihr beleidigt. Die Golzo— 
wer haben mir aus gleichem Anlaß 
Jagd gekündigt, die ich ſeit zwölf 
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Rechberg hat mich gar fordern 
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Selbſtliebe 
Die Komteſſen ſind nuſtig und 
zu mir immer ſehr nett. Komteß 
Mina hat neunich ſogar geſagt, 
würde nur einen Mann heiraten, 


„Die 


bei mir der Fann iſt — 
„So iſt die erſte 
für eine glückliche Ehe gegeben,“ er 
gänzte der Graf, indem er ſich ab— 
wandte. Dann trat er an ſeinen 
Schreibtiſch und drückte auf den 
„sg 
laſſen —“ 


Vorbedingung 


„Bitte nicht —— — 

„Du jagteit d 

„Bardon, 
Mina.” 

„Ra ja — Mina! 
auch veritanden.“ 

Luk Staberow wiegte 
ment ratlos 
trompetete er heftig in ſein 
tuch. 

„Ich meine Mi—na, 


meinte Stomteß 
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jo bat! 
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das unfere | 


Igel 
mir 
Behandlung, 


Merkſt du 
fonfti= | 


fie ! 
der S 
eine verſtopfte Naſe hat. Und da das 


habe ich dich 


Haupt — dann | 
Taſchen-⸗ 


Darſiell ern mit einem begleitenden 


Chor von 300 Stimmen und einem 


Orcheſter 
wird. Bekanntlich iſt das Spiel ur— 
ſprünglich in den Kreiſen der Bürger 
deutſcher Ablunft ‚geplant worden. 


Später wurde es ala alleiniges Feſt⸗ 


ſpie ber Feſtwoche vom großen, 
Ausſchuß übernommen. Die Betei— 
Tigung J Amerikaner deutſcher Ab— 
lunft an jeiner Aufführung ilt jehr | 
ı bedeutend. Zwei der fchönften Epijo- 


beſchrieb ſein Zeigefinger c ein [ in ber | 
Luft. 
„Ach ſo — alfo Mila! 
Luft Etaberomw nicdte begeijtert. 


Mina!“ 
Graf Wenften zerrte. an feinem 
— als wenn er ihn aus— 
reißen wollte. 
| ie Wiknerftänbniffe fangen allo 
Ichon beim Namen an, ch will dir 
Iivas fagen, mein Jung: unter biefen 


DIS 


Umftänden ift e8 am bejten, du fuchit | 


‚die Mädels auf und berftändigft dich | 
'erft mal. Bei Zmillingsichiweitern, 
die fi) fo ahnlich fehen, aibt es fonit 
. weiteren Kuddelinuddel. 
ſind meine Töchter?“ fragte ex den 
eintretenden Diener. 

Hinnerk, das alte Welſienſche 
Faktotum, rieb verlegen d 
mit dem Handrücken. 

„Auf dem Taubenſchlag, 
Graf.“ 


Was- 
um 


da?” 


H Herr 
— was treiben die denn 


„Ich weiß es nicht, Herr Graf. Die 
gnädigen Komteſſen Gate in ber 
Obſtkammer ſämtliche matſchigen 
Birnen ge ug und 
damit auf den Echl 


haben fie au mitgenommen.“ 
„Dann Tperren Sie fofort die Lei- 
tung ab und fagen Sie den 


würde, 
ſtiegen 


die Penſion zurückbringen 
wenn ſie nicht ſofort 
und die Birnen oben ließen.“ 

„Sehr wohl, Herr Graf.“ 


erab 
il 


„Willſt du das Rennen nicht doch 


lieber aufgeben?“ fragte der Graf 
ernſt, nachdem der Diener davonge- 
haſtet war. „Sied mal — ich, der 
Vater, habe kein anderes Bändi— 
gungsmittel als die Penſion, vor der 
die Flachskröten einen Heidenreſpekt 
haben. Womit willſt du dir gegebe— 
nenfalls helfen?“ 

„Mit der Niebe,“ 
Staberow feierlich; 
mag annes!“ 

Es mochte eine knappe Stunde her 
ſein, daß Luk auf die Suche nach 
den Zwillingskomteſſen gegangen 
war, als der alte Hinnerk bei ſeinem 
Se rın eintrat und fich noch eifriger 
als vorher das Kinn ſcheuerte. 
„Verzeihen, Herr Graf. Herr 
taberow läßt bitten, 
ihm mit trockenen Sachen aushel— 
fen.“ 

un Weljien fuhr entfe 
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| Sie * die Leitung nicht 
ſperrt?!“ 
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„Die Niebe ber= 
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&t herum. 
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vohl, Herr Graf.“ 
was iſt denn geſchehen?! 

„Ich weiß es nicht. Die anädigen 
Komteſſen find auch volfftändig | 
vurchiveicht und find nach oben ae= | 
sangen, jid; umzuziehen.” 

Der Graf fand Luf Staberom in 
) einem der Fremdenzimmer 
wie eine Hate, aber-trogbem biS zur 
ı Begetiterung aufgefrabt. 

„Onten Menfien — fie nieben 
mich beide,“ berichtete er jtrahlend. 
„Komteß Mina (Luftzeichen I) war 
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Woche der Freiheitsanleihekampagne | jpiela, das Arthur Hercz gejchrieben |bie im „Rollcal of Nations” im leh- 
die | bat, und das am Mittwoch von 1100 | ten Bilde des Teitipieles auftreten |? 


werben. 
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den geitern nach dem oo8 verteilt. 
Alle übrigen Pläbe find frei, und| 
ı werden jich wohl, 
überall angezeiat ili, an den drei, 
Abenden Mittivoch, Donnerstag und | 
Freitag, rafcheft füllen. Am Sams- 
tag nachmittag iſt die Vorſtellung 
mit Rückſicht auf die Parade auf 3 
| Uhr angejekt. 


} 
| bermeinte, ich hätte nur den Namen | 


der Schmweiter a ben Rippe n und) 
= Herzen. Nachdem fie eine arge 
| Szene gemacht, ift fie verziveifelt in 
den Parkbach geſprungen. Ich ihr 
Und Komteß Mina 
iſt wiederum mir 
nachgeſprungen mit den Worten: | 
|Nuf, ich Tann ohne dich nicht neben! 
GSnüdlicherweiſe war's gar nicht ſehr 
tief.“ 

| Graf Welften z0g den —*—* 
bart durch die Finger und machte 

zu ein Geſicht, als wollte er Be F 
heiß Umworbenen roh in ſich hinein— 
ſchlingen. Aber es gelang ihm doch 
nicht ganz, das Lachen zu 
drücden, 

„Und was wird nun werden?“ 
„Am fein lnglüt in 
Haufe anzurihten, muß ich 
warten, 

tet,” 
„Luk, 
| ichehen,“ 
„sh neider auch. Aber fehtel mir 
\jeßt irodene Saucen, Onten Wenfien 
|— und vienneicht auch ein 
was zu efien. Niebe macht hunariq.“ 


ic) fürchte, daS Ipird nie ae 


—— 2». — 


Vancouver, B. E., 5. Oft. 
tal © Dörayansiy unterbreitete 
ı heute weitere Bemweife, daf der deut: 
fche Geſandte Graf Mirbach ſeiner 
zeit die Mitgliedſchaft von 3000 
Männern im Arbeiter- und Solda— 
tenrat der Bolſchewiti beſtimmte. 


Gene 


Regierung hatte dieſer General 
Erſuchen der ruſſiſchen Militärpartei 
Waſbington und London beſucht. Er 
ſagte darauf des ‚Weiteren, daf, er 
als Kg lied des Ausſchuſſes der 
Partei, welche die Rettung Ruf ands 
herbeizuführen mwünfchte, im Sites 


un er SKerensfys Regierung 
ſehr viele Deutſche, die ſich politiſche 
Flüchtlinge nar mien, 
gelommen, faſl 
ten jedoch zu den deutfchen Militär 

behörden in intimen Beziehungen 
geſtanden. 
Ruſſen, nachdem ſie mit' deutf 
Agenten und 
getroffen hatten, 


Nonſuln Abkommen 

nach Rußland ge— 
kommen, und ſo ſei der deutſche Ein— 
fluß immer größer geworden. 
Zwei für einen. 

Paris, 5. Olt. Auf die Drohung 
der öſcerreichiſchen Regierung, ſie 
werde jeden gefangenen feindlichen 
Flieger, der Flugſchriſten abgewor 
fen habe, er ſchießen laſſen, hat die 
ı fran>öfifche stegierung geantwortet, 
fie werde doppell Bergeltung an ge⸗ 
fangenen öſterreichiſchen Offizieren | 
nehmen. 
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Die engliſche Hochkirche. 
Toronto, 5. Ott. Am nächſten 
Senntag, 13. Oktober, dem „ameri— 
—** Tag,“ werden fechzehn 
ı Geiftliche aus Eleveland, Detroit und 
Rocheiter find am Dienſtag anglika-⸗ 


niſchen Kirchen zu Gunſten der an— 


Onten Wenz | furchtbar eiferfüchtig, weil fie wegen |näherung der amerifanifchen Kirchen 
ganz |bleibenden Freundfgaft zu vereinen gegen und zwanzigtauſend Taner ſien Mina mit dem n!“ Gleichzeitig — —5 Ds 


an die engliſche Hochkirche predigen. 


Sie hat hunderte | 


Logen zu dem Fzeitipiel find | 
bon 50 Mann gegeben | berit3 fämtlic vergriffen und mwur= | 


unter: | 


deinem | 
eben | 
bis eine freiminnig verzich- | 


bischen | 


Deutſcher Cinflug auf die Bolſchewiti. 
Kom- 


teſſen, daß ich ſie beide noch heute in 


reſſe der Alliierten tätig geweſen ſe i. 
ſeien 


nah Rußland c 
alle von ihnen hät⸗ 


Auch aus New York ſeien 
chen 


| Arztes, 


(Für die „Eonntagdoft“,) 


ER 
Sc ac3 


er, 


> 
* 


OWN 


*** 
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- 
* 
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Die Konſultation der Aerzte war Spannung des Lakens. 


kun 4 
eſelbe D Diagnoſe: 
der Kranke ſchwebte in höchſter 
Lebensgefahr, ſein nahes Ende war 
nach menſchlicher Vorausſicht un— 
abwendbar. 
mochte ihn noch zu retten. 
Die Frau vernahm das 
dieſer Beratung unter gewaltſamer 
Beherrſchung des Aufruhrs 
——————— — — Seele. Ja, ſie 
mußte ſich beherrſchen, denn es war 
ihr klar, was alles von ihrer Ruhe, 
von ihrer Ueberlegung abhing. Für 
ſſie gab es nicht den Luxus des 
„Sichgehenlaſſens“, des Hingebens 
an ihren Schmerz; ſie mußte ſtark 
ſein, 
Hintergrund drängen. 
daß, wenn ſie das Krankenzimmer 
betrat, die Augen ihres kranken 
Mannes ſich an ihre Züge 
würden. 
und unbeſorgt ſcheinen und in ihm 
den Ölauben erivere 
‚schwere Erfranfung von wenig Be 
deutung. Dr ihrer 
und Not hoffte auch jie 
(ganzen HZuverjicht ihres Serzens, 
da ihre Gatte, ihr Schuß ud 
| Schirm, ibe und ihren Stindern troß 
der Anficht der Merzte erhalten 
bliebe. Gewih 
geſchehen. .Noch lebt er ja, und 
wo Leben iſt, da iſt auch Hoffnung. 
Es kamen Tage der dunkelſten 
Sorge. Ein jeder brachte neues | 
Erſtaunen der Doktoren über die 
Zähigkeit, mit welcher der 
ſein Leben verteidigte. 
| gaben fie der Hoffnung auf feine 
'Senefung wenig Naum und cer- 
achteten es als ihre Pflicht, dies 
der Frau nicht zu verſchweigen. Sie 
ſchien ja ſo ruhig, ſo gefaßt, und 
es beſtand daher ſicher keine Gefahr, 
daß dieſe Offenheit ſie niederwerfen 
könnte. 
gefaßt, wenn der Kranke in ſeinen 
Fieberphantaſien ächzte und ſtöhnte, 
wenn es 
ten Pflegerinnen 


Reſultat 
| 


Sie wußte, 


mit 





Dennod 





faunt gelingen | 


da das Feitjpiel| wollte, ihn zu verhindern, aus dent | kafien. 


' Bette zu ipringen. Seine durd das 
bobe Fieber geiteigerte Straft war 
ſchier uͤbermenſchlich, und entgegen 
ſeinem beſcheidenen, anſpruchsloſen 

veſen in geſunden Tagen wurde er 
auf feinem Schmerzenslager zum) 
Tyrannen. 

Die beiden Wärterinnen löſten 
' einander in der Pflege ab. Sie be— 
durften der Erneuerung ihrer Kraft, 
ſollten ſie ihrem ſchweren Berufe 
gerecht werden. Während die eine 
ſchlief oder ſich im Freien die Luz | 
gen mit frischem Ozon füllte, wachte 
Inmd pflegte ihre Ablöjung. Sie er- 
| füllten ihre Pflicht genau, gewiſſen— 
haft gegen ſich ſowohl als gegen den 
Patienten. 

Für die Frau gab es keinen Erſatz. 
Sie bildete den Prellſtein, an wel— 
chem ſich die Wogen des aus ſeinen 

Fugen gehobenen häus lichen Spitem3 
brachen. Sie muÄte jtarf jein ohne 
Ablöſung, — ſie 
ken. Sie ſchlief weder, noch erging 
ſſie ſich im Freien; 
gefaßt die teilnahms vollen Erkundi— 
gungen der zahlreichen Beſucher und 
befriedigte in gleicher Werje die am) 
Tefepbon. Ste tröftete in der Stitche, | 
wo c3 nicht allein die Sorge un das 

Geben des Siranten war, die dort 
die Stimmung dämpfte, indem ſie 
den Speijezettel für den Patienten 
und ſeiner Pflegerinnen übernahm. 
überließ den letzteren ihr Bett 
begnügte ſich mit einem Lager 

auf dem Sofa. Und wenn fıe| 
Dort ipater Stunde niede rſank, 

| alle in mit ihrer tiefen Vedrähanis, 
lembfand ste doch nicht ihre völlige | 
Grmattung. Ihre Gedanken dreh— 
ten ſich nicht m ihr eigenes Wohl: | 
befinden, fie galten 
dein Geliebten, der hinter 
| Tiire mit dem Tode rang. 

einen Moment: jnweiften ihre 
danien bon ihm ab. Sie 


Sie 
md 


gu 


jener 

Nicht 
(He: 

wollte 


den dunklen Engel bannen, deſſen 
grauſige Nähe ſie fühlte, und der 
mit ſeinen düſteren Schwingen kalte 
Moderiuft im jie verbreitete, Kam 
er, das Liebite ihre zu rauben, war 
ıcr u keinem Kompromiß geneigt? 
Der Schlaf floh ihre übernächtigen 
Augen, und ihren geſchärften Sin 
nen entging kein Atemzug jenſeits 
der Türe. Es litt ſie nicht lange 
| ihrem Lager. Sie Ihlii) auf! 
feiien Sohlen an die Titre und der: 
- | harrte dort, an den Pfoiten qelehnt, 
den Blick unabläſſig nach dem Kran 
ken gewendet. Manchesmal bewegte 
er dürſtend die Lippen, und ſie 
reichte ihm einen labend Trunk. 
Er küßte dann leiſe Hand, 
welche die Glasröhre zu ſeinem 
fieberheißen Munde führte, gan 
leiſe, damit die Wärterin nicht er— 
wache. Bei ihr hatten Jugend und 
Natur ihre Rechte verlangt, gewiß 
gegen ihren Willen. Die Frau ver— 
zieh ihr dieſen Schlaf, denn ſie 
beariff, da; jene nicgt bedrüden 
|fonnte, was ibr das zudende Herz 
ftocken zu laſſen drohte. Sie bebte, 
zitterte und flehte um das Leben 
ihres Gatten, ihres beiten Freundes, | 
ihtes Beraters und Beſchützers; 
jener war der Kranke „ein Fall“ 
wie viele Fälle, die zu pflegen ſie 
zu ihrem Berufe wählte. Und ſie 
lag ihrem Beruf vorſchriftsmäßig 
ob. Hauptſache war für ſie genaue 
— der Verordnungen des 
das präziſe Niederſchreiben 
der Fiebergrade und die faltenlofe | 


auf 


den 
ihre 


Mur die rum, 


Bon Bäcilie Hammerjtein-Franfenhnis. 


RAR? 
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ihrer | 


ihr eigenes Empfinden in dei 


heiten | 
Sie mubte dann lächeln | 


‚ als fer jeine | 


großen Sorge | 
der ! 


tpirde das Wunder | 
Kranke 


Und ſie blieb ruhig und 


ihr und den beiden geprüf⸗ 


durfte nicht wants | 


jie beantwortete | < 


tzig und allein | 


ec... nit ſeißen iſtigen Gebet 
Nach dem Sturz der Kerenskhfchen wit ihrem heihßen inbrünſtig 


auf 


geſchehen noch Wunder“, 


een | 


*4 
24 


4 
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Gewiß not— 
wendige Regeln für das Kranken— 
zinmer, die aber dann erſt zur 
vollen Wohltat werden, wenn ſie 
ein Eingehen auf die Pſyche des 


Kranken ergänzen. 
Nur ein Wunder ver: | 


Die Frgu war der Bilegeri. 

dankbar fin deren ruhigen Schlunt- 
mer, Sie blieb eine Weile bein 
| Bette jigen umd trodnete mit jachter 
Hand die Schweißperlen von des 
Liebiten Stirn und Fühte- jeine hei- 
ı ben Sande und fagte ihın Teile 
| Liebesworte, Sie hielt mit ihrer 
‚fühlen Sand behutjan feine fiebern: 
den, jch'ent gavordenen Finger, umd 
‚weng ji, ruhige, vertrauensvolle 
| Bedanfen zu fallen. So jah fir 
lange, kaum, dab jie zu atmen und 
ihre zu Ichmerzen beginnende Hana 
aus der jeinen zu lölen wagte, Ihr 
‚ Arm wurde wie Blei und verurfachte 
ihr rafende Schmerzen; jie fonnte 
nicht mehr Tänger jtille figen, jte 
mußte fchreien, aber fie brachte feinen 
Laut hervor, ihre Sichle war wie 
zugeſchnürt; ſie fühlte eine Kälte 
ihr zum Herzen kriechen, 
täuschten fie ihre Sinne? Dom 
Bette ber famen ruhige, regel- 
mãßige Atemzüge, Sie lauſchte mit 
verhaltenem Atem. Sie bog ſich 
vor, und im matten Schimmer des 
verhängten Lichtes wollte es ihr 
ſcheinen, als wiche, das krankhafte 
Grau ı aus den geliebten gügen, Ein 
‚tofiger Hand) lag jet darüber ge- 
breitet, und die fchone, gewölbte 
|&tim war nicht mehr fo matt in 
ihrem leuchtenden Weil. Noch 
immer bob amd Sfentte ih in 
‚gleihmähigen Atenzügen die breite 
Mammesbruit, md das Fieber der 
‚Sande war fait normaler, milder 
ı Wärme —— O Gott, iſt es 
möglich, iſt das Wunder geſchehen, 
iſt er gerettet?! So ſchrie es auf 
in der Seele der Frau, die mit 
letzter Kraft leiſe ihre Hände aus 
den ſie umklammernden Fingern 
de⸗ Geneſenden löſte. Er erwächte 
* ruhig ſchlief er weiter. 

e Frau wollte das Zimmer ver— 
„ aber ſie taumelte auf ſeiner 
Schwelle und ſank zur Erde. Die 
Pflege rin eriwachte uch aeivahrte die 
\drau. Sie war erichroden, doc) e 03 
war nicht flar, ob über ihre Pflicht— 
verjaummiß odes über die Ohnmacht 
der rau. Die Frau var nicht be: 
wußtlos, nur ihre phyitihe Krait 
verlic fie. Sorgen und Kummer 
fanden fie ftandhaft, die Freude 
ivarf fie zır Boden. Mit Hilfe der 
| Wärterin erhob fie fich und wanfte, 
auf deren Arm geſtützt, zu ihrem 
Lager. Flüſternd und in abgeriſſe— 
nen Worten belehrte ſie die um ſie 
Beſorgte über die glückliche Wen— 
dung der Dinge und verwies ſie nach 
dem Krankenzimmer, damit ſie ſich 
ſelbſt überzeuge. Ungläubig lächelnd 
folgte die Pflegerin der Weiſung. 
Und dieſes Lächeln verſcheuchte mit 
einem Schlage das Glücksgefühl im 
Herzen der Frau. War es denn 
nicht' wahr, was ſie vor wenigen 
Minuten dort hinter der Türe ſo 
Freudiges erlebte? Haben ihr ihre 
Sinne nur vorgetäuſcht, was ſie ſo 
angſtvoll flehend vom Schickſal er— 
bat; war ſie denn nicht, wie ſie 
wähnte, auf leiſem, belebenden 
Hauche herangeweht, die Geneſung? 
ER ar e3 nur ein Traum, da er ıbr 
| die Sand geküht ımd fie anblidte 
mi it dem dankbarſten Blick ſeiner 
lieben, blauen Augen? Findet ſie 
Be. fein Eide, die Qual diejer 
Naht? Sie wollte jih echeben, nun 
mit eigenen Augen 3 u ſchauen, ob 
alles grauſamer Sin moſput ſei, was 
ihr eben noch lebens zbejahende Wahr. 
he it erihten. Sie wollte hin zu ihm 
und nicht mehr von ſeiner Seite 
weichen, ihn immerfort bewachen, 
das drohende Geſpenſt von ihrer 
Türe verjagen, daß es nicht ihren 
Liebſten erbeute, — ja, das wird ſie, 
da 3 muB jie tun, — fie allein famıt 
dies, — ie, jie.... 
| Al die Vilegerin zır der Frau 
zurückkehrte, um ihr mitzuteilen, 
ihr Gatte die Kriſis glücklich 
überſtanden habe und in 
wohltätigen Schlafe ſeiner 
neſung entgegenſchlummere, fand 
ſie eine Ohnmächtige. Sie eilte, 
ihre Kollegin zu holen, da es ihr 
nicht gelingen wollte, die Bewußt— 
loſe zu erwecken. Doch ſelbſt die 
Bemühungen der beiden Wärterin— 
nen blieben erfolglos, und erſt der 
Arzt vermochte nach ſtundenlanger 
Anwendung von Belebungsmitteln 
ſie ins Leben zurückzurufen. 

Noch kaum zum Bewußtſein ge— 
langt, brach die Erinnerung der 
analvoll durchlebten Zeit, weldye in 
den ihrer Obnmadt vorangegange: 
nen Stunden ihren Höhepunkt er. 
reichte, voll und ganz auf die ara 
herein. Bang fragend hingen ihre 
Blicke an dem Antlitz des Arztes, als 
wollten ſi ſeiner Stirn die 
Wahrheit leſen. Die Wahrheit vor 
allen Dingen, gleichviel ob ſie Ver 
nichtung oder Glückſeligkeit für ſie 
in ſich barg. Der Arzt verſtand die 
fordernden Blicke, er, dem ſolches 
Leid ein alltägliches Ereignis, war 
durch ſie tiefbewegt. Schonend gab 
er ihr Kunde von dem gegen alle Be 
rechnung gewonnenen Sieg. „Es 
| fügte er ges 
heimnispoll lächelnd hinzu. „Dog, 
fleine Frau“, fagte er beim Abi chied, 
ſchelmiſch drohend den Zeigefinger 


| 
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Se: 


ie von 


3 
bebend, „überlaffen Sie in Zutunfl_ 4 Y 


die Krankenpflege den dazu Berufes 
nen, und veraeflen Sie nicht, — @F 
ſind nur die Frau!“ 


— do⸗ 
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Für müßzige Stunden. 
Frei$aunfgaben: 


Bilderräticl (6366). 


1 Boriennolirungen. | 


Zahlenrätiel (6364). 
Nationale Brohibition 


Ehicago, den 5, Oftober 1918. 
Resjnehend Die heutigen Kolırungen 
|an der Wetreidebärie: 
| Mais — 
11 Uhr vorm. 


I Modember zesonose.+ .$1.20% 


Schluß 
81.2986 
1.28% 
bar - 
Modember zorsnorcee 
| Dezember — 
Sded — 


70% 
.71 


(bon: Knabe, Barmen, Stahl,. Eiſen, Rovember 


Moltke, Ontel, Hamburg, Platin, Hen—⸗ 
ne, Spanien, Bromberg, Soldat, China, 


Zamals— 
November 


Sonntagpoſt, Chicago, Sonntag, den 6. Oktober 1918. 


— 3 
Südfrüchte. 
Notierungen don George I. Grimm & Co.. 
179--181 Weſt Souſb Water Straue.) 
Apfeliinen, Galttornia ille.. 80V y.2b 
gitronen, California, Kifte.... 5.00. —6.50 
Ananas. GSule 3. 20 —4540 
Brappirnit, Die Kiſte. ... 6.530 —-7. 00 

Yirlonen 

Gantaloupes, Coloredo, rate 1.00 
wi Meat), ERiC.snsaronn0r 2.00 
I ashite Mind, Cafe (6—8)...%. 1.00 
Kojabas Kaufe 1.85 


Friſches Gemüſe. 


Motierungen von George J. Grimm & Co, 

179 — 1841 Weit Souſh Baer Elrabe.) 
Uliguiorbtanen, Galle —..... 2.50 
yrtinchofen, Ztomtuei 8. v0 
Biumentohl, weitucher. Crate. 3.UuU 
do, Michigan, Erülkeccesc. —3.00 


25 
—1.25 
—1.20 


—.Ww 


für dad Note Kreuz tätig. Yräus 
lein KR. Haftig wurbe Mitglied bes 
Kichenchores. Uifere Herbftabends 
unterhaltung wird vom Montag, den 
121. Dftober bid zum freitag, ben 
25. Oktober abgehalten. 

Bethlehemgemeinde, Diverſey Parkway 

und Magnolia Ave. Paſtor 
John G. Scheuber. 


In den Frauenverein wurde Frau 
G. Goeske als Mitglied aufgenom— 
men. Heute findet das Stiftungs— 
|jeft des Frauenvereins ſtatt. Die 


mſisch 
Id 


9 

nen fönnten, ’n bisfer. jtagf vor» 
fommt, fo will id dod) jlooßen, det 
det Elerd und der Sammer uff den 
Kriegsſchauplätzen un' Allend, wat 
drum un' dran hängi, noch viel jreu⸗ 
licher und ſchrecllicher ſein würd', 
wenn die Frauen ſich nich' in uff» 
opfernde Weife bemühten, jo bie, ja 
mehr ald in ihre Krufte fteht, zur 
Linderung der Kriegsmiſeren beizu— 
trajen. 

Grieshuber: Mehr noch ala 
im Kriege bemweilt in allen anderen 


. * u u n Kırpon — 
Lima, Joſen, Lied, Siern, Wien, Kol⸗ a 312 Grerpflanzen das Dubend 0.00 


bera, Snadtfe. 
Richtig gelöft von 41 Einfendern. 


Vieriilbig (6367). 
(Eingefandt bon P. E. 9. König.) 
Zweifach beſitzt Jedermann 


Mein erites Mort. — Der reihe Mann | 


> 
a 


Mein Zweites jich wohl halten kann. 
Mein Ganzes vd 
Ten man als einen Heuchler Tennt., 


Kapiel-Statiel (6368). 
(Eingejandt von Sul. Midalfe.) 


’ | t 
ıTır|u 


R'!'R 
en msn mn 
Eind die Buchitaben richtia gefekt, fo 
enthält die Mittelreihe eine Stadt nicht 
weit von Chicago, die einzelnen Furzen 
Morie in jenfreshter Yage bedeuten: 
1. Raubvogel. 
2. Nopfbededung. 


bo 


7 
vo. 


ir den Menjchen nennt, | 


It 
| 
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Scherzrätſel (6365). 
G— -trad —t. —— 
Richtig gelöſt von 30 Einſendern. 


Auflöſungen zu den Nebeurät⸗ 
ſeln in voriger Nummer: 
1. Rätſel — F—armer. 


2. Rätſel — Lech, Rom. 
3. Rätſel — Roſt uſw. 


Richtige Löſungen ſandten ein: 


2 
> 


Rn. Caife (5 Rreisaufaaben — 
INebenrätjel); 9u. Laugfeldt (5—2); 
I?r. Claire Xechtodß (4—3); Fr. Elite 
| Sterzer Jacob BVoreſch (3 
1);3 F. H. Roeßler (danke.) (6—3); 
x © { L. Behrendt 
—22); M. Wolterding (5—3)3 F. 
(danke.) (4-2);: Fr. H. 
| 3); Mathias Straka (5 
IM. Gnadfe (ja, I w 


I ante 
geköpft.) 


(5—3 — 
Schiele (5—3)3 
rdir Jo 4° 
erſt 

I (6-— -3): Fr. 
. Nichte, w 
KW) E. E. A. König 
um den „guten Willen“.) 
3); Paul Krauß (d—1); 8%. 
(aber gewiß, viel beſſer als 


| (ichade 

| : 

| nichts.) 
| 1); Sem ü 
|Gar 

4 


(6. 
Krauß 
(4 

e Kornrumpf (5—3);: 
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Rätſel (6369). Neyer (bitt deffen jedesmal um 

ton Langfeldt.) genaue Adreſſe Danke für Einfendung. ) 
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Co zeigt jih Tir ein VBliimelein, En Fr a 
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Ergänzungs-Rätſel. 
von L. R. 
müller 
Hört vom Turm ihr das — 
Es geben viele gute — 
Teilnehmend an dem großen 
Dem Verſtorbenen das — 
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Shige Bucbitaben richtig geordnet 
geben folnend nnungen: 
1—2 Himmelsiörper, 
3 Stmmelstörper. 
Teil eines Schiffes. 
Fabrititadt bei Chicago. 
Himmelsbewohner. 
Nützlicher Gegenſtand. 
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iden Sie in der Nummer vom 
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finden 
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Fruchtkuchen, gern, 
(ital ar sr + 
beint Sedanien an 
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Butter, ein Dutzend Eier. 
k n. — 3 Pfund 


Pfund 
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— aber 


Es werden wieder incadeſtens 
Lüdex als Praͤrien für ie 
aufgaben — ie ein Buch für jede 
gabe, wobei das Ycos enticheidet au“ | 
Wırteilung ton.men — mehr, wenn] + 
befonders viele Lölngen sinlaufen. | Mel 
Sie Yabl der Bräamien rich.er fir nad | Zımmt 
der Anzahl der Löjungen. Die Vers | (Mace 
icoiung findet am kreitan Vor» 
gen fait und bis vabin |päte..ens 
Amilien alle Zujend noen in Sünden | 
der Hedakticn feiı. Zolttarten genügen, | 
am» vereinfacrhen dem A. N. vie Pirber: ı 
um ein Bedentendes; werden die Lö⸗— 
furgen aber in Briefen geichidt. dan | en 
mürfen jolhe eine 3slentS-Marfe tras |, TI 2UnTen sacek, ie 
ger, auch weni. fie nicht nefchloijen find, It, 9 Pfund Somen one 
Etadtiniefe koſſen 2 Coerts, ebenſo⸗ Pund en, 
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d Butter, 1 Pfund 
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viel alle Roitfarten. | "4 
Die Rätjelfreunde jind Dringend mit < 
erjucht, ihre Einiending ın die,” 
„Nätielede“ oder den „NR. RR.“ (Näts | 
jel-Redaktteur) zur richten. tuch 
Die Prämien ſind in der „Office der iße von denE 
Abendpoſt Co.“ abzuholen. Wer eine des allein, geſchle 
Prämie durch die Poit augeimidt Haten | bievauf Wi 
teill, mu; die ihn vom Gewinn benadhe die Frucht 
richtigende Boitfarte und 5 Zeni3 in | Diei 
Rriefmarfen cinjenden. | 


Rebenrüätfel: 


rund jüre % ir q 
twas 
uskatnuß, 

Eier. Butter 


htig zuſammen 


en langſam 
** A 34 > % \ 
ieſer Kuchen bait ic) 2 „Sabre. 
ee er Tatin rt 
Fruchtküuchen. 1 Taſſe But— 


— und 1 Taſſe brauner Zucker werden 
| 
| 


UL baden. 


zuſammen verrührt und dann wer 
up, 1 Taſſe Milch mit 
Soda darin aufgelöſt, 
dazu gegeben, nebſt 1 Teelöffel Ingwer, 
1 Teelöffel Zimmt, 1 Teelöffel Nelten 
und ein wenig geriebene Muskatnuß. 
Darauf werden 4 Eier gut ae 
nd nit 5 Tafien gefichtes Mehl zu 

u viellei.öt ur noch eva 
Imebr Mehl nötig, wm Den Teig jteif zu 
machen. 1 Taſſe Roſinen und 1 
Korinthen werden mitt etivas Mehlace 
Imijcht und zuleßt hinzugeian, auch oc) 
14 Zafie Rum oder Arrak. Eine St 


in mäßig warmem Ofen zu 


Fr 
men ir 


1. Rätſel. Teelöffel 

Von dem. was dem Maurer zur Arbeit 
taugt, 

1 Kopf ab; c3 bleibt, wa3 Die 
Nähterin braucht. 


Nimm de 


Arlıl ron 
Arlakdlı li 


2. Rätſel. 
ie —, haſt eine auf jeder Seite. 
er — iſt einer der fleißigen Rätſel— 


BR *6* 
andern geruhrt; 


a. > 
Taſſe 
ac 
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3. Rätſel. Re 
Mit a bierzulande ein Heiner Manı, 
Mit er Drüben einer, der etivas 
Mit u betrachten's die Frauen ſehr 
Nicht ganz ſo wichtig iſt's meiſtens den 
Heren. 
an Uretarie. | : s * 
Auflöſungen zu den Preisrät⸗ Die deutiche Maſſenverſammlung am 
3 maörgigen Monteg Abend im JIntereſſe 
eln in voriger | u an, ya Br ren Ba 
| origer Nummer: der 4. Freiheitzanleihe in der Wicker 
2 iEarf Salle fann nur durd; einen witf: 
B — ıyp 22 — ren” 3* 
Bilderrätiel (6360). lchen Maſſenbeſuch ihren Zweck errei— 
Guter Wille iſt höher als aller Erfolg. 


„sn 
** ft ſchen. Deshalb ſollte kein dentſcher Be— 
Richtig gelöſt von 17 Einſendern. 


backen. 


Die Frageſtellerin über „Das Ver 
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ur N sn a0 4 J 
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‚ammilung fehlen! 
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Wso hentli ne Vriefline. 
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gelöſt von 383 Einſendern. 


Toppelraticl (6362). 
Neffen, Nichte. 
Richtig gelöit von 40 Einfendern. 
Namenrätſel 
Roſ— li—e. 
Richtig gelöſt von 30 Einſendern. 


(6363). 


nor ! . 
mc a 1 


nur 10 Cents notiert; Salat ſollte 


| 
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(4 !cud) 


it find beide | 


Pfund erhöht. Butter ift im 
der Woche von 58 auf 55 Cents das 
Pfund gefunten, da3 heikt erfitlaf: | 
fige Ware; und Käfe ift, dem fteigens | 


I 
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ſind ſchnell 
Korb von 31 Tents vor acht Tagen 


RNevember...20 


DroduktensBörfe. 


Wochenbericht. 

Kartoffeln haben in der vergange— 
nen Woche weichende Tendenz ge— 
habt bei reichlicher Zufuhr; es han— 
delt ſich zumeiſt um Kartoffeln aus 
Wisconſin und Minneſota. An Ge— 
müſen war kein Mangel. 
zeichnet ſich noch immer durch be— 
ſondere Billigkeit aus; die kleine 
Kiſte wird auf der Engros-Liſte mit 


kt 


zugänglich 
beſonders 


daher weiteſten Kreiſen 
ſein. Schweine- und 


Lammfleiſch ſind im Hundertpfund⸗ 
gewicht beträchtlich niedriger notiert; 


einige Kalbfleiſchſorten 


(nach 


dem Lebendgewicht zu unterſcheiden) 


Fröhlich 


ſind billiger geworden; dagegen ſind 


die Preiſe für Hühner um 2 Cenis 


das 
vum 


wel 


für alte, 3 Cents für junge 


den Butterprei der vorigen Woche 
folgend, in Dieler Woche 
(durhfchnittih 1—2 Cents das 
Sfund) geitiegen. Eier jtehen under- 
indert, 48 Cent? d 

wird erivartet, dab Uepfel bald nied- 
notiert fein werden; Qrauben 
aejtiegen; ber 
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rige 
Uger 


auf 40 Cents geſtern. 


Großhandel. Vei | 
Joſeph Quantitäten ſind die Preiſe etwas höher. 
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Die folgenden Preiie gelten für den 
eim Cintanf Heinerer 
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Für Bäcker und Zuderbäder, 

(Motierungen und Bericht von, W. K. Jabhn Co 

130 Rord Frauklin Straße.) 

Sansa ae 

Siartke Rachfrage doch Breite fteria, 
20 uut losbar wie vben geringere 
Grade bvillig nach Butterfelgeball. 
Preife ſteigend wegen geringer Vorräte 
in Rühlivare und friſchem Material 

elatine —1,05 
te, eßbure Yrare Sehr werin oflc 

t. Importierte abgeſchnitten 

mb der Enifen drobt Mangel an 
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Ware einzutreten. 
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Strauß, it c3 3358 Navensmwood Ape.? | 


5 0.9 
' .s 0,85 
etroefnete Kier en 0.00 
Mur Elwelſgg 1.35 
Arabilıyiti une 3 —.0.50 
Irmeamd, für Sccercan 
MOWDEE onen 
Icecreampowder“ 
éple“Rucker Gtanadiſh)na 
wulver 
(Die Ernte it ausverfauft.) 
Viele Export⸗Orders. 
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—(),40) 
0,32 


Milch 0.26 


Zucker. 
100 Pfund........ $ 9.38 
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Molkereiprodukte. 
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Gotierungen von Wayne K Low. 150 Weſt 


t werden Io} 


„Dead Letter Office“ ge⸗ 


Tafelpfirſiche. ver Caſe... 


South Waber Sirabe. 
„Creamery“, extra, das Plund 0355 
das Pfund .. ....... 


x 


0.5514 
354 

A-0514, 

39i2 -v. ad 
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‚ zuaeristel, Supend 200 — 
Kleine magere, weniger. 
Nuuz ſur 


zur Aut Geflugenender! Rur 
fleuchige 


td bier werlaunid.) 
Rindfleiſch 


Tiere 


[ 1 * \ 
(zugerichtet.) 


Kälber (geſchlachtei.) 
rungen don Jepſen K.Wiurmann 
ven South Waier Sitrabe. 
zund Gewicht. Pſid. 0,18 
Liund Gewicht, Pid. 0,2 

t ’ ı MD 2 
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b ſt. 
Achiel 


George J 


on 


Grimm & 


Weſt Soulh Water Strabße. 


5.00 
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tag möge Namen und Mdrefle an „NR. , aid 


Virnuen 
>, Dit Sufbel un 
Quitten. 
der Buſhel.. 3 


Trauben 


Tolay, per 
Liirſiche. 

Michigan. der Buſheß. ..... 
Kcw Verf, der Buſhel 
Ve. ren. 
Treißelbeeren daB Naß...... 
bo, bie Kil 


23.12 | 


Blattfalat | 


ufe: 


etwas ! 
Dutzend. Es 


tletite | ' 


Weſt 


Vurſen Qend 
dv,. Wichtuan Der Buſh 
Dv,, Det Rorb 

Einmawginien, der Korb 

Narromtei, heimiſche, 100 Bol. 
ET 

Kraut, beimiiiwbes, Kafe....... 

nücbii, Yulbel oeesaocnenonee 

wWieerrellig 12 Aöuräcliteeeeee 
Paftinalen. die Fiſte 
Veterfilie. Dubend Bundel. 

Pieffer (grün), hieſiger 

do, Illinodis. das Fabß. ..... 
dv,, Peiner, Samper 
la tac, Wutumelrta, Schachtel, .. 

Nadieschen, 100 Bündel... 

JAoſentohl, das Quart. ...... 

Rüben, 100 Bündel. ...... u... 

I D,, Det Won ar 

Salat, Nopi — 

New Vork. Caſe 
Wiscanſin Hamper 
Michigan, der Buſhel. 
Endivtcn, die Kilte... 
Blattialar, große Siite...... 
Zipnittbobnen, grüne, Hamper 
dv, Yeimifch, Die Stifte ..... 
do. nelbe, DAINDEr. 2.2000. 
do,, gelbe, heimisch, der storb 
Sxbwarziwurs, Das Dupend.... 
Zellerie, Michigar — 
N 

Sellerietraut Caſe 

lleriewurzeln, Bündel 

Süßlorn, Ilnnois, 4 Duße 

Zematen, biefige, Stifte 
do,, biefine gritme Trub.... 

Turnips, Michigun. Buſhet.... 


do. 
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v. 40 
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—1.00 
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or ,r00.. 


!ranerluelle, Dus Jay 
Zwiebeln, beimifhe, Mi. ..... 
do., laliforniſche, weiße, Sad 
do. weiße. kleine, die Kiſle.. 
do., grüne, das Bilndel 
Kartoffeln. 
(L. Staxts Conpanv, 102% 
(Die Preiſe gelten nur bei 
Waäaggonladungen 
PRiänneſota Ohios u00 Prund 1.90 
wisconſin, weiße. 100 Pfund 1.75 
do, rote, 100 Pfund 


Clart Sr.) 
Abnabne bon 


22.00 
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—1.85 


Getreide, Weblu. den, 
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ıStollette tft für den Pfarrhausfond 
‚beftimmt. Zu Yoamten des Vereins 


ſchweren Heimſuchungen, die die Welt 
‚befallen, das jogenannte „[chrwächere” 


wurden erwählt: Präfidentin Frau 
Albrecht; Finanzſekretärin Frau 
Wuellner; Vorſteherinnen die Da— 
men König, Volz und Weſtfall. Un— 
fer Konfitmandenunterricht findet 
für die deutſche Kiafſe am Dienſtag 
um 4 Uhr und am Samstag um 9 
Uhr ſtatt, die engliſche Klaſſe Miit— 
woche um 4 und am Samdtag um 
halb zehn Uhr. Der; Soldaten- Quabbe:... . . . Iſt's möglich? 
Hilfsverein verſammelt ſich von jetzt Sie wollen auch diesmal, wie in der 
ab au jedem zweiten und bierten Kampagne für die dritte Freiheitds 
| Donners‘ag im Veomat, ftatt wie biß: |aileihe, als „yerbergsvater der „Ges 
ı ber am Montag. Unfere Dienſtflagge lehrten vom Stammtiſch“ für unſere 
hat jett 110 Sterne. Ein goldener Tafelrunde aus Ihren eigenen Mit— 
Stern mußte beigefügt werben, da tn einen SFreiheirebond ftiften? Iſt 
| unfer lieber Soidat Frank Blaul in} das Opfer für Sie nicht zu groß? 
Frankreich ſeinen Wunden erlegen 
iſt. Anf unſere Ehrenlifte find fol nur noch an einem dünnen Sivirnss 
| genbe eue Namen gekommen: Ars Faden, und die Ihnen als Schnaps: 
thur Bugenhagen, John Boch. W. wirt gewährte Galgenjrij. läuft in 
Sloder, Henry ©: Ed. Ehler- zurzer Zeit ab. Wie wollen Sie zu 
ding, Walter Yet, red Gundel, prem Schaden iommen? Wenn Sie 
Ray W. Hahne, Arthur E. Leidin: | geawunge:: find pre Giitdube u. 
Iger, Fred Maechler, W. Niehaus, E. Yan — . 
ger ——— —— ſchließen und wir dann unſeren 
IA. Neis, Guftap Rofe, Ed. Stadt— © ey on al, 
rn, 2 „Stammtiſch“ nad einem altohol: 
mann, Bernbard Stephenſen, John Freien Lokal verlegen müjfeı, können 
 Schuadenberg, Geo Teb, Albert Was | ©:, nı# feinen (Sent mehr. 
dell, Gfarene Eie doch feinen ent mehe an ung 
| dell, Elarence MWeftfall. | verdienen. 
Detbaniagemeinde, Yrving Part Bd. | Charl e: Ach habe mir bie 
>and Banlina Str. Pater Win. Cache reifiich überlent und bin zu 
Grotefeld. dem Schluß gekommen, daß ich keine 
Unſere Sonntagsſchulhalle und große finanzielle Einbuße erleiden 


vert, 


| 
\ 
I 
I 
, 


Son Aivert 


Ihre geſchäftliche Exiſſenz hängt ja 


rt 


Weiße. | 


Iren; im Lande eingeführt wird, aber 
‚feine wtunde früder, werben wir und 
dem traurigen Zmwange, Waffer zu 
‚trinfen, wie das liebe Vieh, fügen. ! 
‚Elenjo wie ih und Mr. Quabbe, 
‚bentt jedenfalls auch unfer Freund 
Kulicke. Daſür übernkhme ich die 
volle Garantie. 
Quabbe: 
liegt noch immer ſchwer krank an 


Geſchlecht, daß es das ſtärkere iſt, ſo 
weit es ſich um das Eriragen von 
Leiden und die Bekämpfung der 
Heimſuchungen und ihre, Folgen 
handelt. Bei einer Epidemie bei— 
ſpielsweiſe, wie bei der ſpaniſchen 
Influenza, die gegeawärtig in unſe— 
rem Lande graffiert, würde bie ärzt= 
liche Miffenihaft und die ftaatlichen 
Gefundkeitäbehörden nicht den gro= 
ken Erfolg bei dem Stampfe gegen 


'die Seuche aufmeifen finnen, menn 


ihnen nicht die Frauen als tokeämu= 
tige Kampfgenoffinnen zur Geite 
ftänden. Die aufopfernde Liebe der 
Heusfrtan und ihre Vorfichi ermeiit 


fig, aud) bei diefer tüdifchen Epide- 
Der arme Gottlieb mie als vie befte Abmwehrlanone für 


ihre Familie ..... 

Charlie: Je mehr über die 
ſpaniſche Influenza geſprochen wird, 
je größer wird die Angſt der Men— 
fchen to: ih und ur: jo mehr Opfer 
fordert fie. — Laßt uns alfo davon 
abbrechen! — 

Grieshuber: Haſt Recht, 
Charlie! Bring uns, aber etwas 
dally, die Karten. 


— 


Lebensmittelpreiſe. | | 


Die ftantlihe Nahrungdmittellon» 


‚Nebenräume find er;veiiert morben, werde, wenn ich für den „Stammes | 


ebenſo wird jetzt ein neuer Furnace 
für Weichkoh en eingerichtet werden. 
Die nächſte Gemeindeverſammlung 
findet am Mittwoch, den 9. Oktober, 
abends 8 Uhr ſtatt. Frau Bertha 
Trommer wurde als Mitglied auf— 
genommen. Herr Profeſſor Karl 
Bauer von unſerem Predigerſeminar 
vertrat den Paſtor der Gemeinde an 
zwei Sonntagen. Als Mitglieder 
wurden in den Frauenvberein aufge— 
nommen die Damen Buegel, Endler, 
Schwenk und Witt. Der Verein be— 
ſchloß gegen Ende des Jahres wie— 
der einen Herbſtverkauf zu veran— 


Iſtalten. Als Komite für dieſe Sache 


Standard“ 
Berite--- 
Mais 
Noggen — 
Yir. 2 
Flachhe. Tulutbh 
Viehl— — 
Frühiahr. satanss 
VEN nanraiane anne Yuil 
Gerſte 
Mais. — E— 
rfan au den Seleten)-- 
Zimotby, Standard.. .32.00 
BR IE; Messsauncees ...33.00 
— 
.Oklah. Rebrasta.. 
Minneſe n Daloſfa. .20.0 
& nn 223 2 
Sul, und Qyisconfin, Futter. .18.00 
Baden ..00000.+:12.00 
' Stroh 
BORD nnuanann 
Haſer ——— 
——— ———— . 8,50 


Timothyſamtu, County Lois. 7.00 


fi ⸗ 
Schlachtvieh 
nRinder (Gver 100 Plundd— 
Belle Ochfenh „u... 000000...19.00 
Orte Bis aufgei, Dibfen. „16.50 
Mittlere Ochſen ......... 10. 00 
Jährlinge ..14. 75 


Felle Ruhe und dR 


11.00 
-10,010 
— 9. 40 
—8. 38 

5.05 

ben 
| Nenc$ -33.00 

> 00) 

2.00 

31.00 
310) 
-24.00 
-11,00 


-12.00 
-10,00 
-10,00 
-10.00 


o.....11.00 


+ 8.50 


. Id 


; 11.00 


..18.15 

.10,0R 

sn 

.. 14.90 

“orfel ..15.00 

| Eiınte (ver 

er e bis 4.13.50 

vs, ! is nitle....12.75 
Jährlinge 
Weolhers 

aaa 


Laͤnfme 


vom Vaint. 
900 


Oil gud Barniſh 
Weſt 18. Strabe.) 
linhn 175 Telt..$ 


Clut 


einfantenöi h, 
do. gereinigt, DV. 
Terpentin, im Faß, Gallone.. 
ı Denia, Mlfobor Balloite.... 
Reines Bleineciß in 109 Bid, 
Säffere, Das Salt. enceee nen 
fileintere Dnanttiäten, das Rab 1.95 
Extra Qual. Guders' Whiling. 
in Fäſſern 100 Ruund. nn 
New Pper Gyps.1bis 4 
Fäſ A 
orangefarben 
hehe 


hie 

Tie fremdipradhigen Nationalitäten 
wotteifern in der Förderung der 4. Frei— 
heitsanleihe. Das deutſche Element 


2.00 3,00 
4.00 


— 
4.00 


zielt, 


Dv., 


mußſ durch einen Maſſenbeſuch ver am— 


morgigen Monten Übend in Der Wider 
Bart SHelie stattfindenden bdentichen 
Berfammliitg den Beweis liefern, Dat 
ıc3 end in der Ugitation für die Ynz 
kleihe an der Spitse maridjiert! 


u. —— 
| 


ee 


$ Aus evangelifchen Gemein- ; 


den von Chicago und Um: 
gegend. 


o 

eg 
Lutasgemeinde, 62. und Green 
| Paſtor Theo. G. Paposdorf. 


9 


CEine ſpezielle Konfirmandenklaſſe 
ältere 
‚junge Leute wurde am Donnerstag, | 


für ermachfene Leute und 
ben 3. 
öffnet. 
wurde am Gamdtaq, den 5, Dito- 
ber, angefangen. 
Frauenverein, der älteſte Verein in 
der Gemeinde, ſein 30. Jahresfeſt. 
Paſtor G. Koch. der frühere lang— 
jährige Seelſorger, wird die Feſt— 
rede halten. Am Donnerstag, den 
10. Ottober wird eine geſellige Un— 
terhaltung für die Mitglieder und 
Freunde des Vereins. 
werden. Jeden dritten Sonntag im 
Monat werden 

an den Abenden 
rence Becker, 
'AUleine Fuchs 
mite für 
Kirche. 
übernahm eine Sonntagsſchulklaſſe 
ſals Lehrerin. Charles Becker wurde 
zum Vorſitzenden des St. Lukas Li— 
berty Zoan Komites ernannt, Der 
Lukas Damenhilfsverein iſt emſig 


Oktober, abends 8 Uhr, er— 


abgehalten. 
Louiſe Stark 

bilden das 
Blumendekoration 


Flo⸗ 


un 
Sto= 


‚116 | murbeit 
1  Statie Nebfeld und Elfa Dite er=| 


Str., 


Der regelmäßige Unterricht | 


Heute feiert der 


7 m \- af | 
abgehalten 


illuftrierte Vorträge | 


bie Frauen Katie Saifer, 
nannt. Heir Paſtor H. J. Schick von 
Evansville, Ind., hielt eie ſchöne 
Anſprache an den Verein. Der Ver— 
ein ſchenkte der Gemeinde 5100 für 


Schuldentilgung. Der Bethany Da: | 


menbilfso:rein errouhlte folgende Bes 
amte: Bräfidentin Xoda Steiner; 
Bizepräfidentin Clara Galitz; e 
kretärin Elſie Becker; Finanzſekretä 
tin Ella Witt; Schatzmeiſterin He— 
lene Gieſe. Der Verein zählt jetzt 31 
Mitglieder. Auf unſerer Soldaten— 
liſte ſtehen 121 Namen. Harry Liede— 
mann und Carl Jooſt wurden der 
Ehrenrolle beigeſügt. John Grote— 
feld, im Signaldienſt an der Front, 
ſchrieb ſeine dorligen Erfahrungen 


1 
1b 
I 


np 
erst 


i Zace frank infolge von Gas: 
einatmung. Die deutſche Konfirman— 
denklaſſe verſammelt ſich am Mon— 
ſtag und Samsiag, die engliſche am 
Dienſtag und Samstag. 
Johannesgemeinde, Garfield Ave. und 
WMohawk Str. Paſtor Alf. E. Meyer. 

| Heute wird der Sammeltag un— 
ı Jever 


Kell 


che 


alle Mitglieder der verſchiedenen 
Zweige der Sonntagſchule teilneh— 
men können. 


dienſt beginnt nach der Feier um 


11:15. Der Konfirmandenunterricht 


hat am Dienſtag, den 24. September 
angefangen. Im Männerverein hielt 


Herr Carl R. Chindblom einen ine! 


‚terefjanten Vortrag über bus Thema: 
| Ufer Land und der Krieg. D 


C 


Verein wählte zu Beamten für das 


t 


neue Wereinsjahr: 
Carlſon; 
Kerne, Se 
Schatzmeiſter E. W. Schmidt. 
Aus der Umgegend. 
W. Krauſe wurde 


Präſident Carl 
Vizepräſident 


als 


Paſtor 


Seelſorger der Johannesgemeinde in 
feierlich inſtal⸗ 


Melroſe Park 
liert von Dr. D. Irion. Paſtor F. 
Schroeder wurde von Bayior Lou. 
Goebel in fein erjtes Urbeitöfeld, der 
Tabeagemeinde an Kde 
Leamingten und Belle Plaine Ave., 
im Aujtzag des Dijtriltspräjes Geo. 
D. Goebel, feierlich eingeführt. 

Eau König. 

* 
Reroemierre Kieche. 


” 


jammelten Sich Vertreter der Re: 
von Paſtor F. Kalbfleiſch, 1521 Ha— 
ſtings Straße, um 
Schritte für aggreſſive Arbeit in 
Shicago und Ungegend zu unter: 
nehmen, 
waren anweſend Dr. Charles Schae— 
‚Ser von Philadelphia, Ba., Dr. John 
IE. Horning ven St. Xofeph, Wo., 
Dr. 
Die Vertreter ver böhmischen und un: 
oarifhen Gemeinden fonnten nicht 
zugegen fein. Die Reformierte Kicdhe 
zählt etiva 35 Gemeinden in Chicago, 


chen, ungarifchen, englifchen, hollan- 


Se⸗ 


a hochintereſſanter Weiſe. Er war 


Sonntagſchule abgehalten. Die | 
Iyeter beginnt um 9:45 Uhr, Damit! 


Der deutfche Gottei= 


Henry 
kretär Carl A. Schadt; 


Dienſtag abend, den 1. Oktober 
formierten Kirche in der Wohnung 


einleitende 


Von außerhalb Chicagos 


Jacob Johnſon von Gary, Ind., 


in welchen Gottesdienſte in der deut⸗ 


tiſch“ einen Freiheitsbond ſiifte, vor— 
ausgeſetzt, daß Ihr meinen Vor— 
I Twlag annebmt und ver heute ab 


j feinen Schnaps neh: bei mir trinlt. 


| Lehmann (jchnell einfallend): 


Rappelt's bei Dich? Du als Schnaps— 
budiker rätſt uns, Deine Jäſte, den 
Deiwel Alkohol zu entſajen, damit 
Du uff Deinen Schaden kommſt, 
Iwenn Du uns einen Yreiheitäbond 
IIchentft? Menfenstind, det 13 ja 
Itet berrüdtefie Stüd aus’n Dell: 
ı haus, von det id je jehört hab’, 

| Ebarlie: Du Haft mich nicht 
|cusreden und Dir meinen mohieriwo= 
genen Plan nicht ertlären lafjen. 
| “sch Habe doch nur vorgefshlagen, daß 
hr von heute ab keinen Schnaps 
Imehr brt mir trinken follt. Bier 


| 
| — yes ug 
dagegen follt hr trinten mehr je 


c 
x 


x 


‚ )- 


| bejjer, und je lieher wird ed mir jein. 


Lehmann: Un 'n las Bier 
rt 'nen lumpijen Nidel  verbienft 
u aber doc) ville wenijer, Yoie an 
einen berüchtigten Ratgct! Jetzt 
hbonit fnöppit Du uns fer ein No®: 
| 9% zoll nen Querter ab, un’ furz 
vor'n Toresſchluß von Deine Budide 
wirft Du Dir wohl nich’ fehenieren, 
uns ſojar dafor 'nen halben Dadhler 
| abzujagen. 
| Charlie: Trobdem iverbe 
Iam Bier zehnmal mehr verdienen, 
| wenn hr meinen Vorjchlag zur Güte 
annehmt. Er gebt nämlich dahin, 
(daß Ahr ein Glas Bier, das hr 
trinkt, mit dem reife für ben 
| Schnaps, ben Ihr nicht getrunlen 
habt, bezahlt. Dadurch würden ſich 
| ineine Eintünfte jo erhöhen, dag ic) 
"das Dpfer, das ich für Euch und bie 
gute Sade bringen will, nicht zu 
schmerzlich empfinde. Auperbem wäre 
'e8 ein Segen für Eud, menn ich 
Euch Heinen Schnaps meyr ber: 
‚faufte; hr miürdet Eug) einiger: 
maßen des Alkoholgenuſſes entwöh— 
nen, und dem Tage, an dem das 
‚ganze Land Inschentroden gelegt 
wird, nicht mehr mit Heulen und 
Sähnellappern entgegen jehen. 
Lehmann: Oh, Du feinhei- 
liger Bharifaer und € 
Batrist! Hältft Du und tenn jor 
fo schfenbumm, det wir Deine nieder: 
trächtige Abſicht nich' durchſchauen? 
Du willſt Dir als loyaler Bond— 
täufer uffſpielen; wir aber ſollen 
dafor die Zeche bezahlen, un' dabei 
nich' mal 'nen vernünſtigen Droppen 
Schnaps zu riechen kriejen, ſondern 
unfern inneren Menſchen mit 'ne 
ſchanddolle, 34prozentige „Bier— 
luſche“ verunreinijen. For ſo 'ne 
hinterkünftije Schiebung is Auiuſt 
Lehmann viel zu helle, un' der Reſt 
der Jel 
denfalls ooch. 
| QDuabbe: Sie faffen die Sde 
'offenber viel zu peilimiltifch auf, 
IHerr Lehmann, ober au ich Tann 
| mich für die von unferem liebenswür- 
tigen Wirte angeregte Einitellung 
des Ultoholgenuffes an unſerem 
| „Stammtifche“ wenigften® heute no 
wid; erwärmen. 3 geht mir in 
viefem alle, mie dem Hrerführer, 
der für eine verlorene Sade getämpit 
hat und von feinen Feinden aufs 
Heupt gefichlagen it. Er martet 


oO 


I 


— 


J 


— — 


10 


49 


| 
! 
| 
| 


ehr 


Mn“ 


lage, bi3 ihn das kategoriſche „Muß 
zur bebingungsloſen Uebergabe 
zwingt. Auch ich habe, wenn auch 
nicht als „Rufer im Streit“, ſo dech 
als tapferer Kämpe, mit den Freun— 
den der perſönlichen Freiheit gegen 
die Mucker und die anderen Feinde 
des fröhlichen Lebensgenuſſes ge— 
tämpft: auch wir haben eine vernich— 
tende, nie wieder gut zu machende 
Niederlage erlitten. Deswegen aber 
brauchen wir jetzt noch nicht, durch 


> 


ameuflages | 
J 


ten vom Stammtiſch je: 


mit dem Eingeſtändnis ſeiner Nieder- 


Preis, den wreis, den 
RNleinhändler Hansſrau 
zahlt, zahlen Joilie, 


per Yaıb, 
v.09 

0.07 
0.09-V,10 
0.14-0,15 


per Eu 


ver En 
44-1 i i 
37-1 
3020 


a 
47 $LöL-1.6 
4 1,45-1.6, 
34 0.33-0.8: 


v 


1.51-1.03 
0.33-0,5U 


0.32-0.40 


1.88-1.52 
0.29-0.34 


der Brund 
05%-0,07 
05-0061, 
05%-0.07 


per 140 rd, 
eenıre 4.76-5.75 
4.50-5.25 
5.75 


‚19m 


0. 
D. 


fund 
0.40-0.15 
0.40-0.4% 


mn 


0.41-0,dv 


0.49—0.54 
mehr als 


3,05 
8 


der, 
Fräulein Katharine Hafiig | 


diſchen und böhmiſchen Sprache ab: ſreiwilliges Aufgeben unſerer libera⸗ 
gehalten werden. In wenigen Wo⸗ len Lebensgewohnheiten, zu denen 
en twird eine zweite Verſaͤmmlung auch ein mäßiger Alkoholgenuß ge: 
genannter Vertreter in Chicago ab⸗ hört, unſeren Feinden den Triumph 
gehalten werden. gönnen, daß wir vorzeilig die Flinte 
F. Kalbfleiſch. lins Korn werfen. 
19 Grieshuber: Gie 
mir aus der Seele. Wenn am 1. ul 
” ” 4 — 
CLeſet die „Abendpoſt“. näciten Kahres die nationale Tempe: 


ſprechen 


⸗ 


der ſpaniſchen Influenza zu Bett. 
Weder Chaͤrlies Patentmedizin, noch 
die ſpaniſchen Fliegenpflaſter, mit 
denen ihn ſeine Weiosleut' von oben 
bis unten bekleiſtert, haben ihm etwas 
geholfen. 
Lehmann: Ick will kein Wort 
nich' mehr über Kulide hören. Mit 
den bin ick fertig — for immer! 
Un' Ihr werdet ooch mit ihn fertig 
ſind, wenn Ihr hört, wat for 'ne 
Schande er über fich, uns, un' alle 
anderen deutſchamerikaniſchen Lands— 
leute jebracht hat. | 
| Duabbe: Yn Hhrem anfceis | tolle fegte heute folgende Lebenz« 
‚nend großen Uerge über \jhren | mittelpveife für den Kleinverſchleiß 
‚ Spezialfreund fehen Sie wohl wie: | feft: 
‚der einmal zu, fehwarz. Gottlieb | 
Kulide ift doch fonit fo harmlos....| _.. 
Lehmann: Harmlos ia er,: Weinsrot— — 
aber, wenn ein Deutſch-Amerika- Bid. gicht eiugewigen 
ner in ſeine Harmloſigleit ſo weit n een 368 
jeht, det er ſeine deutſchen Nationali- — einaewicelt. .... . O. 120 
tät ufjjibt, un’ zum politiſchen Ueber- — marten ⸗ 
Yäufer wird, indem er den Polladen '; Sun Buunmwoilfat,.$ 
5 ab, Papiertäde,... 
den Siredit jor den von ihn jefooften 5 Pund. ausgewogen... 
reiheitsbond zufemmen läßt, benn |, — um 
i8 diefe Art von Harmlofigfeit viel |5 Bund ausgewvaen.., 0.30-0.31 
— als die ausjervachfenfte!, ;;, ‚tot, — 7 
Bosheit. voagenmehl · ⸗ en 
| Gri esh uber: Yebt halte ein— “Sat Yauınmwolliad,, 1.21-1.39 
mal Deinen Deumd und daß mich, zuueı Kinn" ne 
dieje bebauerlihe®eichichte, und zwarı Wintsmchl— 
in der Verſion, wie ſie mir die Mrs. Fuggtornges 
Kulicke gegeben hat, erzͤhlen. Vor Verb nn 
ee en ß :,  Keinförtiges 
einigen Zagen mußte fie, um ein; wWerftemmeul-. 
dringendes Gefchäft im der unteren ;s Sof, Waumtwollfad.. 1.02-1.19 1.00-1.52 
Stadt zu bejorgen, den franten | per or — 
Gottlieb auf ein paar Stunden; Bominy— ......35.50-6.00 0,06-0.07% 
allein laffen. Bei ihrer Rücklehr er soon Ce u 
zählte er ihr, daß in der Zmwilchengeit | ale RE enerennee 31.00-11.25 012 =0.15 
ein Herr dagemefen fel.- ber ihm |Meigmelt nme 9.50-10.00 Q.104-V.14 
einen Yreideitöbond verkaufte. Auf, Musgewogen corner. 550-600 0.07%4-V.08 
ihre Frage, ob er, toie es die Pflicht | Seinhäner find gehalten, mit je 
‚eines jeden Deulfchen fei, denn aud) vier Pfund Standard Weizenmehl ein 
|dafür gejorgt habe, baf der von ihm ı Pfund Standurd Maismehl, groblörni⸗ 
gzemeie Betrag ber „Deutfen 16% »aiöneht ter Derkenmehl u ver 
Abteilung“ gutgeſchrieben ſei, 9er | ser drei Enrronate audı die aleicheW 
ftand er, daß cr ſolches von dem !eines der — — 
Verkäuſer wohl verlangt, derſelbe Kaffir- Reis⸗. Bohnen⸗, Hafer⸗, Kar⸗ 
fi) aber geweigert habe, feinem |toffels, Yurhiveizenz, Peanuts, Süßlar⸗ 
Wunde nachzulommen. „Sehen | a I Bee 
Sie, lieber Herr“, habe er gejagt, nat verkauft verden, nıuk aber im Vers 
„Sie heihen gar nicht Kulicke, ſon- hältnis von wenigſtens zwei Pfund 
dern in Wirklichteit Kulicki — einen be = drei Pfund Weizenmehl 
Dann mit den Enbfilben „ide | Maismehl fir Maisorot follte ge⸗ 
gibts im ganzen City Directory trennt von joa „Combination Sales“ 
nicht. Die Träger der Namen, die | vefauft werden. Maismehl, das als 
mit ii enben,jirb aber außnahıma hrcna mi Safer elauf 2, 
[08 Polen, oder polnischer Adftamz | ryandt merken. Die Mine 
mung. Go aud Gie, und wenn Sie | Hour“ kann — —— — 
bisher geglaubt haben, daß die Deut- verlauft werden, da es Wetzenueehl iſt, 
ſchen ein Recht haben, Sie als einen |mie dem bereits die afodeide Wenn 
der Khrigen zu beanspruchen, fo | ehe Mais; oder Ronnenmeht vers 
Tind Sie eben im Srrtum ‚gewefen. | _Rartoffeln-— per 100 Sid. per 10 WB, 
—— „polnifche Wbr | di! ziiro.miiieigre. 1281.50 0.16-0.18 
u Fe Butter 
QAuabbe: Und iſt es wirklich, : Ereamern. sgira, in per Bund dper Pfund 
n:balic, daß ber te | 0.870,00 3 
lide folches geichehen lieh? Wenn ſo, | In SEN 1t5c böher als obige PBreile, 
jo muß id) den ganzen Born Lehe | ziandarntoric nes 
manns auf ihm teilen. in foldes | „ber nz Suile.. 002-033 0:8-0.8 
Beijpiel von Feigheit, Dummheit ; ausgewogen «.........0.29—0.30 0.200,33 
und Mangel an Nationalftolz weil; Käle— sımerican Botimtth- 
ı Melideſchicht 1 J Pfund 
die ganze Weltgeſchichte nicht auf. Orid, im Gangent,. ........0.33-0.35 
Grieshuder: Gie verachien, 5 een Ganzen. .0.39.0.30 
daß Gottlieb ein ſchweriranier Mann re u ame rue 
iſt, dem jede Auſregung vom Argzte de. anſaeſchutilei. 
verboten iſt. Sie und ich und jeder ier = 
andere gejunde Deutice hätte den a oe Os 
Gregjling, der ihn zu einem Pollad | kunipiger mrilt, 6 a 
zu machen verſuchte, über Hals und Fir, in, Papoigadıe 1 Cent 
Kopf zum Hauſe herausgeworfen. siondenfierte Milch ⸗ 
Leider kam Pers. Kulicke zu ſpät, um nn der Buchſe per Vüchfe 
gleich an Ort und Stelle das von nein Borte zn eg 
ihrem kranken und an und für ſich Zee Sorte 0.15 -0.417 0.160,20 
willensistwag,en Gottlieb Verjäunte! "Inder nen nnee.0.10 -0.13% 0.110,17 
radjzuholen. Später aber, als fie! Zuder per 100 Pfund _per Brund 
ten Herrn Vondrerkäufer in feiner ‚Klare Aneue ru) aan Co enz 
Dffice auffuchte, hat fie den Sa! zum | Dyd. Bühfen Wüchle“ 
den, den Gottlieb anricjtete, wieder "tu. 1laledi S1.224-1.304 0.12-0.14 
gut gemacht.“ — Mie fie mir jelbit ins le 3.00 0.36-0.43 
erzählte, hat der Wetreffende, nac=| Wudollasmen— win uw ner wu 
dem fie ihm im Weigerungsfafle mit 50-0, Siku. 0.10 O.hald 
einer gehörigen Tradt Prügel at! Boumen per 100 Wıd _per Bund 
dscht, den von Gottlieb gekauften JVaprh, ausgeſucht. *8823533 018 ar 
| I PR. Vmã 45041 —A 
Bond der „Deutſchen Abteilung“, wo 5* 10.00-41.00 0.18 -U.15% 
er don Nechtsiwegen Hingehört, qut= | Vñchſenlache·⸗ ohd Bien Yudle 
gefrieben und hoch und heilig vers mut nn a DU 
Iprocdhen, nie wieder berartige Schtes | "3 "inten. nense-— per Bund per Bhund 
bungen zu berfuchen! — a un Bu 20.34 0.36-0.39 
Charlie: Hut ab vor biefer res] ud D-0u OA 
foluten Frau! Beifpiele wie vas ihre, | F'dene Sue 0.400,48 0.480,40 
müſſen auch dem entfehiebenftea Gage | Smzıe SHT, oas-037 030-041 
ner der Yrauen-Emanzipation den! "Zchmala ibeiteo ansgelaffenes) — * 
Wind aus dın Gegeln nehmen! — zuFeheeactein 3233 3— 
Lehm ann: Deine, oech an Standard. — uni — 
höchſte Stelle jeteilte Anſicht is Die, 
del ſich dieſer furchtbare Krieg als 
der beſte Promutjanda-Macher 
(Quabbe: Sie meinen wohl Propa 
ganda-Macher) for die Ileichberech— 
tijung von die beiden Jeſchlechter er⸗ 
wieſen hat. Un' wenn mich ooch die 
Behauptung, det ohne die Hilfe von 
Frauen wir dieſen Krieg nich' jewin⸗ 


veim Wrundb .. 
zamalyerlag-— 

Bam rund 0.24 -0.25 0.25 41 
sohöte, in Pühien— 

| pyr Wlichte 

| Winttöl, Bent areeren- 028 0. 414 
“  Dmtt oe. MN2e 0.58% 

| Banmwolliamnendl— 

|flcttt . 0.37—0.40 

MÜlIel venensorr ren 0,6607 0,7 


Junghühner — 
200. 0 4m 
290.30 0,310 35 


q bis 3 Bid, u... PR: 
4 bis 5 Plund. u... ...0. 
...0.25—0.26 0.270,31 


Sähnt— ..... 





ste Our St Atteactions 
STATE MADISON == DEARBORN = 


ex fancy Blanfets tt. 
Bänder, chemie 


Schlicht woll. Bett-⸗Blankets, große 
Doppelbett-Größe, aſſort. Plaids 
und Farben, ſchwere Winterſorte 
upt⸗Flur. or ber Telephon z : 2 
Ben ne 2 Faden Whipped und Mohair ein- 
gefakt, durchaus Dampf-gejchräntt 
—jpeztiell Paar, 15.98, 
13.98 und 
Weite woll.Bett-Blanfets, er: 


tra feine Cualität, Faden- ı. 


Mohair r eingefaßt; blaue und 


roſa Borten, vol volle € Toppelbett: 
Größ ;C, poiitiv 88 


wert, , Kaar, au... 4.98 


Schwere Wolle gemiichte Bett-Blaıt 
tet3, Ilobfarbig, arau und weils, 
fanch wafchbare Borten, — Faden? 
Whibhed Ränder, eng gewebte Nap 
— 72 bei 


84 Zoll, das 6 98 
Paar o 


i Bett:Gomforters, Silfoline und Sa 
„und Plaids teen überzogen u. gefüllt mit mei: 
und Karrierungen — 5 Zoll breit, her Watte, Hand Tufted oder ae 
Bi De - 
Werte bis zu 39% — teppt; mittlere und dunkle Farben 


— die Yard — einige mit 98 söll. v 4 98 
J 


Ben tt 
öl. ive3. 8.98 


Beiden " 


Maiſch — — Hand 
Dritter Flur. 


300 Rolfen Bänder zu weniger als 
Fabrif-Heritellungsprei: einich!. 
reinfeidenem Moire, 5 bis 6 Zoll 
breit, Marp Print und belle und 
dunfle Stombinationen 


Echte 
ifted und Seroll geſteppte Silko 
überzogen, gefüllt mit einer 
Lage von Maiſch Laminated Watte 
prächtige Entwürfe, $S und 

9.50 Werte, zu 6.98 


Shneceweisic 
Marfeille 
Muſter Bett— 
decken, 
Zoll, von beſter 
Sea Island 
Baumwolle ge— 
macht; —wiegt] 
volle 3 Pfund; 
Be _ 
Größe; 
nicht nr 
an jed.Kumnden) 
au 
‘ Bw 


2.5 — > 
38 Stücke Con· 
hination Sets 


Dieſes 38 — — — re Dont tag, 
Stüde Com: 

bination Set |] 

von |ch 
weißer 
Dinner- 

Ware, fein IT 4 
für täglichen da * 
Gebrauch, gar 
etivas feh- 

lerbaft. 
umfaßt 6 
Taſſen und 
Untertaſſen, 
6 Dinner: 
Teller, 6 
Brot⸗ en 
Buttertel 

6 Fru eh 
ſchüſſe I 
leifchtel 
Ier, 1 


S 
Nabpn, 


So 


iD» 


UPERIOR — 
MARSEILLES 


er 
Denance? 
Eh „QunT /} /) ri 


me * 


— 
ie 


Frädtiges ganz weißes glattes * 
Schreibbapier mit Plate mar 
Borte 2* —— ——*— 


licht 


Keine 
VPoſt 
oder Te— 
levhon 
‚3 Beitel 
\afı ungen) 
5. Floor 


24 
Set 


75 


RN, 
N 


zehnz zili ea 
benzöll.feueriichere3 bede 
role, 1 Baar Glas en 
feerdojen ımd 

balter - 
lange 300 Seis vorhal⸗ 


ten — das Cet zu 


Ace 


I — Ss enite Ginfii Seile 
20 = 98e 

Flaſchen— J Getränke, die 
lichte Marken, zu bedeu— 


tend herabgeſetzten Preiſen. 


Die 
2 


oder Telephon-Beitcellungen 
— 5. Flur. 


Keme 
8 W ano 


icht Getränke 
erſtauulich niedrige Br 


Y+ Orr anf 
vielen zeute, weiche 


quotieren, 


Grape 
— ten Marken und ve 
Juiee denen auf Flaſchen gesoge Ginger 
Armours reine Grape wen Waren und Geiränle, a [ e 
is Ahr torort 


Ir uice, 46 en 1 
ES a 3 Die größten des “7 10 
V | anerkennen 


—* 65€; 1.2 
werdet. Duß., zu 


Dt. ⸗Flaſche 


EENEBAUM m 


AND > TRUST COMPANY 
Eine Staatsbanl: 


$.-0.-Ecke LaSalle und Madison Str. 
Aelteites Yaafhaus in Chiengs 
Gegründet 1855 


Kapital und Ueberschuss $2,000,000 
Alle Zweige des Bankgeidhäfts 


Chicagver erite Hypotheken und 
Bonds für Geldanicger 


— — : ! 
3% Yinien auf Spareinlagen 
Spar-Dept. auf dem Grundflur 
Dffen Montag Abends bis 8 Uni. | 

Ched-Kontos erwünscht. 
Eröffnet Ener Konto jest. 
Sicdyerheit3:Gemölbe, Käjten $3 
und auflvärts, 


Taufen, werden en finden, daß wir 


Wauleſha 


für alle belie 


rſchie 


161 — 
Nat res E 


— —— 


North Avenue 
State Bank 


NorthAve. undLarrabeeStr. 
Chicago, Ill. 


Eine Ahere Danf für Eure 
Eriparnifle. 


Spareinlagen In ECummen bon einem Bol. 
ar oder mehr bt zu irgend einer Sum 
me werben angenoinmen, auf iweldhe brei 
PBrozent Binfen bezahlt werden, halbjädr- 
ld gutgefärieben. 


Gelb, ba8 am ober vor dem Sehnten 
eines jeden Monats beponirt wird. 
sieht Zinfen vom Erften en. 
| Siherheitögewölbe, Das geräumigfte und 
5 boliftanbigite Sicherheitögemölbe auf ber 


Norbfeite fteht in Serbindung mit ber 
Bant, Käften $8 per Jahr und aufwärts, 


Beamte: 
nern... Bräfident 
Nizeprä idem 
‚Bizeprälibent 


Sandom G, 
Sogn T. Emer 
eo Hi En 
tto Dehling onosnnnnnnnnrez... $taffirer 
Bictor 9, Thiele ... -Silfalaffirer 
Offen Samstag Abends ven 8 Biß 9 hr. 
| Eure Aunbiäeft ft berzli willlommen. 
29 I — | 


KRAUSE STATE — 
SAVINGS BANK Bonds 


Kapitel und teserichuf $350,000.00 Hypotheken, 
Aligeme:ne Bankjeschälte. Wertpapiere aller Art. | 


Die einzinge Staacengut cuf der Nordweſt-⸗ > = 
fette, die 3 Vrozeie Rinien pro Sahı vier| fauft und verfauft 
mal un Johrte Besadlt (cm 1. Januar, 1. | 
April. 1. Inli und 1. Sriober. | K. W. K E M P F, 
Tarichen auf Orzubrigentum, n 44 ON. R 
Samötar- Abends viien. * en ya — a Be * 
Aelteſte Bank an Nordweſtſeite. | 
Steb,fon* | 


LCeſet die Abendpoſe· Leſet die „Abendpoſt“. 


| „Saager“ 
jj aber die DirndIn Tagen mohl noch in 


3 I fein. 


TEE —— 


N | Sägen 


Mund hierin Iieat 


se Thon auf der 


141°? Dant 


Abgelragene Schuld. 


Bon Audalf, Zeitler. 


E3 mag in ben fechziger Jahren 
geweſen ſein — er wiſſe es ſo genau 
nicht mehr, ſagte mein Gewährs⸗ 
mann, nur das ſei gewiß, daß es im 
| Monat Mai zur Zeit der Birjche war | 


|| — da ftieg im erften Morgengrauen | 
der üger Franz 


zu Berge im) 
Ihmuden, wenn aud arg abgeſchab⸗ 
ten und verwetterten Jägerg'wandl, 
der gamsledernen kurzen Kniehoſe, 
die die ſehnigen Kniee frei ließ, den 
bunten Wadenſtrümpfen und der 
kurzen Lodenjoppe, die die breite ge- 
bräunte Bruſt bloß ließ, —* aus dem 
aufgeknöpften groben 

hervorſah. Keck ſaß dem Sue da3 | 
Hütel mwindfchief auf dem fraushaa- 


|tigen hübſchen Kopfe, feſch war auch 


die Büchſe umgeworfen, und den 
derben Bergſtock in der nervigen 
Fauſt, ſtieg der ſchlanke bildhübſche 


J Burſche im gemächlichen, aber aus— 
S |aiebigen Berglerichritt an. 


Wenn's | 
nicht no zu früh aeiwejen märe, 
| Bätte wohl manches Mädelauge dem 
mohlaefällig nachgeblickt, 


den Federn und träumten von ihren 
ı Schäten, mit denen fie am Sonntag 
zur „Kirta“ (Kirchweihfeſt) gehen 
10 ten. Ob mwehl auf der träftige | 
| Burſch, der Jaagerfranzl, an feinen | 

drunten ° im Dorf dachte? | 
der hatte etwa2 ganz anderes | 


| dem Fraushaarigen Kopfe | 


unter 


A auszudenfen. Gin Qod mar beftellt | 
® für die nächte Zeit und jollte in ben | 
et Tagen 


an den Kagbherrn 
reſp. deſſen Küche in der Stadt ab⸗ 
geliefert werden und — ſollte der 
Franzl holen. Nun, das iſt gewiß 


J eine angenehme Miſſion, denn leider 


gönnen viele Jagdherren ihren Jä 


| gern faft feinen Abihuk und mollen | 
\bie von denfelben ausgemachten Böde | 


allein abichlehen. Doch das nur ne: 
benbet. 
Der Franz! dachte alfo nicht anı 


a feinen Schaß, wohl aber ließ er im 
| Geifte die ausgemachten Böde 


vor 
|feinem Auge vorübermechfeln, und | 
fiehe da, der Gechfer droben im 
| Lohbichlerihlag, der gelüftete ihn am | 
meilten, der follte eö heute „glauben“ 
| müffen und auf die Herrentafel in | 
die Stadt wandern. Und das ftarfe 


t ſchön geperlteGehörn, das würde ſich 
J gewiß im Stübl 


des Franzl auch 
nicht übel ausnehmen, mo freilich | 
ſchon ſo manches ſakriſche | 
als Trophäe prangte, auf der das 


J Jägerauge immer freudig und auch 


nach Jahren des Erlegens noch gerne 
ruht. Das Verlangen nach dem ſtar— 
fen Bode hatte den Franzl untoilf- | 
fürlih in Schnelleren Schritt ge: 
bracht und ihm den Schweih vom | 
„gaachen“ (jähen) Anitieg auf die 
Stirn getrieben. 

Yranz hielt an und mit 
Tüchl trodnete er fi} die beige Stirn, | 
|Erquidend mar die fühle, herrliche | 
Moraenluft, und erjtes Frührot be— 


Iaanı, bie Berafpiten bereits zu ro- 
Aber aufwärts und aufmäri3 | 
und war dem Lob: | 
das | 


|ten. 
ſtrebte Franzl 
bichlerſchlage nicht mehr fern, als 
rollende Echo eines ganz nahen 
Schuſſes die herrliche Morgenruhe 
ſtörte. Franzl fuhr auf, als Hätte, 
ihn ſelbſt das Blei erreicht, in leicht 
begreiflicher Erregung! Höll' und 
Teufel, ein Wildſchütz! 





J Raſch iſt Franzl über die Schuß— 
richtung orientiert, es muß am Hang 
4 geweien fein im Stangenholz, d 
den Lohbichlerſchlag ſtößt und durch 


as an 


das die gut begangenen Wechſel füh— 
iren. Mlfo hinauf in ————— 
und jede Deckung benuht 

Der Spitzbube hat nicht viel Wahl 


F |des Weges zu feinem Abftieg, benn 


Gott jei Dank ift’3 im Gebirg nicht 
ſo gemütlich hinzulaufen, wo einer 
will, wie im Flachland und auch der 
abſteigende Wilddieb iſt an ſeine 
„Zwangswechſel“ gebunden, bie 
verfolgen muß, weil es eben 


für den ſeines Reviers genau kundi— 
gen Jäger, den Frevler zu faſſen. 
Franzl aber hat in dieſem Fall 


nicht lange zu warten. Raum hat er 


dasStangenholz betreten, da hörte e 
anderen Seite pen 
Lumpen durh Did und Dünn da- 
Ivonprafleln und abwärts faufen in 
tajenden Sprüngen. 


Sranzl hat Sehnen und Musteln 


bon Stahl und kann eine wilde Jagd | 
hinterdrein | 
mit | 
den | 


Thon aufnehmen und 
ſtürmt der ergrimmte Franzl 
Tigerſprüngen. Jetzt hat er 
Spitzbuben bereits eräugt, der Lump 
hat natürlich alles bis auf die Bix 
von ſich geworfen und rennt, 
ihn die Füße tragen, die Wandeln 
in waghalſigen Sprüngen nehmend 
und über breite Riſſe und Geſteins— 
rinnen in weitem 
Aber das Gleiche 


ber kann auch der 
Franzl, und raſch 


vermindert ſich die 


‚Entfernung zwiſchen Wilderer und 


Jäger. 

| Jetzt iſt's Büchſenſchußweite —das 
ſcheint auch der Fliehende zu ahnen, 
obwohl er ſich bis jeht nicht umge— 
blickt, blitzſchnell macht er hinter ei— 
nem Erdwall Halt und im nächſten 
Moment iſt die Bix an der Wange. 
Aber auch Franzl iſt flink, da gibt' 
kein „vorſchriftsmäßiges Anrufen“ 
Im ebr, mie e3 die gelehrten Herren, 
| bie ihr Ledtag bon einer folchen ©i- 
‚tuation feine Ahnung gehabt haben, 
ji ihrer Burzaufratenmweisheit pre= 


| digen, und die zmet Schüffe find wie 


jein einziger aus den Rohren. Wohl 
‚irrigen auch die Splitter aus ber | 
| Wetterfichte, Dinter der Franz! blik: | 
ſchnell Deckung geſucht hat, aber —9 
Kügerl des Halunken iſt Gott 
22— Franzls 
„blaue“ hat beffer gewirkt, wenn ſie 

auch nicht biel qetan zu haben jcheint, 
denn fie Hat den Qumpen nieberge: 


dem | | 


er | 
ganz | 
‚cinfad feinen anderen Abitieg aibt, | 
eine Erleichterung | 


Mber auch der 


mas | 


Schmwunge fetend. | 


fei) 


Sonntagpoft, Chicago, Sonntag, den 6. Oftober 1918. 


Schlagen, ‘der aber ift wie eine Katze 
wieder auf die Beine gefprungen und 
von neuem zum Xeufel. Muß mohl 
Lim der Achſel gehörig fehlen, weil der 
[Arm fo fchlaff herumbaumelt, und 
bald zeigt fich dem von neuem nad)= 
Ifeßenden Franz! eine ftarfe Not- 
fährte. 

Der Wilderer ſtürmt dem „gaachen 
Graben“, einem ſchluchtartigen Bo— 
|deneinfchnitt, zu, deſſen Steilwände 
jäh abfallen, und nun iſt dem Jäger 
die Beute ſicher. Der Steilabſturz iſt 
wohl an die hundert Meter hoch und 
ſo breit, daß an ein Weberfpringen |s 
wohl nicht zu denken iſt. Der Wilde— 
rer wirft das Gewehr weg, das ihn 
im Sprung nur hindern kann. Der 
Verwe egene ſcheint das Unglaubliche 

ristieren zu 

wollen. Aber ald ee an ven gähnen= 
den Rand kommt, graut es ihm voch 
er hält an — er dreht ſich um — 
Haß ſprüht aus den hervorquellen— 
den Augen, die aus dem von der ra— 
ſenden Hetze aufgedunſenen Geſichte 
ſtarren, und den Knicker reißt der 
Wilderer aus der Scheide, den Jäger 
erwartend. Und der brauſt in der 
nächſten Sekunde heran, er denkt 
nicht mehr an ſeine Schußwaffe, im 


| 


fühnen Anſturm wirft er ſich auf den | 


Burfchen und ein mildes Ringen be: 
'ginnt. Uber e3 ift furz. Hat die Hebe : 
\oder der Blutverluft den Wilderer 
\ichon zu fehr gefchmächt oder ift ihm | 
der ſtahlſehnige Jäger überhaupt an! 
| Körperfraft über, Franz ſchleu— 
dert den Gegner mit furchtbarer 
Wucht von ſich — ein gellender 
Schrei — der Burſche iſt über den 
Rand der Schlucht hinausgeſtürzt — 
da hängt er verzweifelnd an einer 
dürftigen Latſchenſtaude, deren 
Wurzeln ſich ſoeben aus der Erde 
(öfen. 

Das alles ift das Werf einer Se— 

'{unde — Franz! weiß jelbft nicht, 
|wie ihm ift — aber er fliegt auf den 
| Baumelnden zu, er wirft fich platt 
auf die Erde und feine Eifenarme er: 
Ifafen 2 den Burfchen in dem Moment, 
mo das Tebte Mürzelchen der Lat- 
ſchenſtaude aus der Erde ilt. Jetzt 
'Täge ber Burfch bereit3 zerfchmetiert 
hundert Meter tief im Geröll unten. 
(rang! reißt den Burfchen empor 
über den Rand der Shludt, dann 
| wirft er den fait XLeblojen Hin, er 
|felber bleibt in Knie liegen und bei: 
|de ftarren fi) an — der Echred hat 
—* beide gelähmt. Franzls Gewehr, 
das er beim Geraufe weggeworfen, 
liegt ihnen beiden in greifbarer Nähe, 
aber keiner denkt daran, es zu ergrei— 
fen, ſie müſſen ſich erſt erholen. 
Franzl iſt zuerſt wieder beim Zeug. 

„Wo biſt g'ſchoſſen?“ fragt er den 
a 

Diele ‚ totenblaß und zitternd, 
zeigt —* feine Schulter, Franzi 

acht nicht lange Umftände, er zieht 
dem darob por Schmerz Stöhnenden 
| den Xoppenärmel ab und verbindet 
die Munde, fo aut e3 geht, mit Jet: | 
nem Berbandzeual, das er im Rud- 
od mitführt. Alles ift gefchehen und 
'jeht jagt Franzl zum Milbdieb: 
„So, iatzten auf und mit abi (hin- 
unter)!” 

„s geh’ fchon,” jaat der andere 
bebend und auf das ausgeriffene 
Stäudel, das er frampfhaft in der 
Sand behalten hat, ala der Jäger 
ihn über den Rand des Mbgrundes 
309g und das neben ihm liegt, deu— 
‚tend, fügt er noch: „S dank’ bir, 


| Xaager,” und wie fchaudernd menbet |» 


ſich der Burſch vom Abgrunde weg. 
Mehrere Monate Gefängnis dik— 
tierte ſpäter das Gericht dem Wild— 
‚fügen. Nun, die find lange verbüßt 
und aus dem — Burſchen 
von damals iſt ein Mann nahe den 
Fünfzigern geworden, der ſich als 
Kleinhäusler droben am Berg ſeit— 
her ehrlich durch die Welt geſchlagen 
und den Kampf mit dem Jäger und 
die Rettung durch denſelben lange 
vergeſſen haben wird; ſind es doch 
ſchon an die dreißig Jahre her. 


Dreißig Jahre 
Zeit. Der Jägerfranzl 


ſind eine lange 


ihn nenni, obwohl ſeine Tätigkeit 
nur der Jagd und keinen forſtlichen 
Obliegenheiten gehört. Ein gekröntes 
Haupt hat die Privatreviere von einſt 
zuſammengekauft und zuſammenge- 
pachtet, und die Jägerei, 
troffen wurde, bei ſich fortbeſtehen 
laſſen. Der Förſter Franz hat ſich 
in dem hübſchen, der Jägerei erbau— 
ten Forſthauſe mit ſeinen drei Ge— 
hilfen eingerichtet und ſeinen Schatz 
von einſt als Förſterin heimgeführt 
und ſeine Buben, die ſie ihm ge— 
ſchenkt, ſind auch ſchon hübſch er— 
wachſen und wollen natürlich auch 
nichts anderes werden als Jaager. 
So iſt es jahrelang hindurch ganz 
hübſch und gemütlich im Forſthauſe 
zugegangen, bis auf den 
Tag. 

Seit geſtern Abend aber 
Förſter fort und heute früh 
noch nicht zurück, obwohl er 
er wolle bald wiederkommen, 


iſt der 
iſt er 


als er 
fortging. 
ſucht und geſucht, ſind aber refultat- 
(08 zurücaetehrt zur bangenden, wei: 
nenden Förſterin. Es 
Schuß im Revier gehört worden, der 


ouf ein Zufammentreffen mit einem || 


Wilderer fchließen ließe, da bliebe 


s nichts anderes übrig, als anzunehs | 


imen, daß der Förfter in eine Schnee- 
lahn gekommen und abgeſauſt oder 
Daß ihm ein anderer Unfall zugeſto⸗ 
Hen ſei, was gar kein Wunder in dem 
hohen Schnee und dem vom Schnee— 
wind glatt gefegten ſchlüpfrigen Ge⸗ 
ſtein. Zu allem Unglück hat in der 
Nacht eine leichte Neue jede Spur 
derwiſcht. — Wo alſo den Ausge— 
bliebenen ſuchen? 

Aber während man noch ratlos 
ıfteht, kommt atemlos der jüngſte 
Jagdgehilfe, der Solleitner Klauſl, 
herbeigerannt und meldet, es liege 
einer im „gaachen Graben“, der müſſe 


von einſt iſt 
heute „Förſter“ geworden, wie man 


die anae= | 


heutigen |: 


tagte, | 


Die Käger haben Ichon ae= | 


it auch fein |© 


abgefauft fein und fo viel Klaus mit 
dem Glafe gefehen habe, müffe e3 der 
Herr Förfter fein. Zum Glüd fei der 
Verunglüdte nicht ganz abgejtürzt, 
fondern liege auf dem Wandel, das | 
etwa dreißig Meter vom oberen 
'Schludhtrand vorfpringe und da3 
ihn vor dem tötlihen Sturze in die 
Tiefe bewahrt habe. 

Die Nachricht wirkt wie ein Blib. 
Die Förfterin ringt die Hände und 
im erjten Augenblid ftehen auch die 
Säger verblüfft. Aber die metter- 
feften Leute find rajch im Weinen. 
Bald aeht’3 mit Seilen und Pideln 
hinauf zum Lohbichler Schlaa, der 
an den „gaachen Graben“ grenzt, 
jborbei an dem Hodhlieger des Pechler 
Lois, de3 MWildererd3 von einjt, den 
der abgeftürzte "Förfter vor dreißig 
Jahren vor dem Sturz in die Tiefe 
bewahrt hat. Der Loi3 natürlich be- 
merkt den haftig aufwärts ftrebenden 
Zug, dem fi) noh einige Manns= 
—— aus dem Dorf angeſchloſſen ha— 
ben, und aus der ganzen Ausrüſtung 
Pi dem ganzen Gebahren der Auf: 
jteigenden errät er unfchwer, daß e3 
etwas Befonderes gegeben 
jmüfe, Er eilt hinaus und man ber: 
fündet ihm das Gefchehene, 

Ein Blitz fährt aus des Lois Au— 
gen, ſeine ganze Geſtalt reckt ſich em— 
| bor, eine merkwürdige Veränderung 
| geht in feinem Geficht vor und mit 
‚einem falt barfchen Auffchrei befiehlt 
er fajt berrifch: - „Marfch — vor— 
wärst und 2oiß eilt den Leuten 
poran, Jo fchnell, daß fie ihm faum 
zu folgen vermögen, und fie anfeu: 
ernd, wenn auch ohne ein Wort, blid! 
er fich taufendmal um. 

Man ift am Ziel, E3 ift ein ge- 
fahrliche3 Unternehmen, den Wbge: 
ftürzten beraufzubringen, Ueber den 
Schludtrand hinaus ragen Schnee- 
und Eismaffen, von den nachdrüden= 
ven Mafjen meit hinausgefchoben. 
Mollte man Tie befeitigen und weg— 
ichlagen, fo würden fie auf den Ab- 
aeftürzten niedergehen und ihn er- 
Ichlagen oder bis zum Erftiden ber: 


Ifchütten. Anders, al3 mit Geil, ift | F 


|der Verunglücte nicht emporzubrin- 
gen, aber iwehe dem, ber bie Fahrt in 
die Tiefe antreten muß, bie drohen= 
den Eismafien und riefiaen Eis- 
zapfen iiber feinem Huaupte, die jeden 
Yugenblid troß der arößten Vorficht 
niedergehen können, ihn und ben zu 
Nettenden zermalmend, Yaflen nicht3 
Gutes ahnen. Doc; die Lage brängt 
zum Handeln, 

Ein Starker Stamm wird gefällt 
und über den Abarund hinausgefcho- 
ben und an feinem hinteren Ende 
ſeſt verkeilt. Zwiſchen feinem über 


die Schlucht ragenden Ende — anıM 


dem man ftarfe Aititummel ſtehen 


gelaffen, eine Laufrtnne für ein Seil 'E 


zu bilden — fol das Tau nieber- 
aleiten, da3 den Netter in die Tiefe 
|und den Verunglücdten an die Ober: 
| fläche befördern fol. Schnell ijt e& 


den vereinten Kräften gelungen, das | 4 


alles vorzubereiten, nun aber fommt | 
die peinliche Frage, mer die Fahrt 
in die Tiefe antreten fol, Mit ern 

|fter Miene will der erfte Jagbgehilfe 
jih das Geil umbinden, aber da 
reißt e& ihm der Lois fajt aus der, 
Hand, 


Ihürzt, und als ob es fich von felbit 


verſte ke, daß Lois die Fahrt gebühre, | { 


befiehlt diefer, der in Reititellung an 
das Ende des Stammes borrutjcht: 
Los!" 


Langſam ſchwebt Lois nieder am 


Seil, das, von kräftigen Armen ge RR 


halten, ruckweiſe in die Tiefe gleitet 

| Dit dem Bergftod Ipreizt er fich von 
der Wand meq, um burd fein An- 
|Rreifen feine Eismaſſen loszulöſen 
und zum Abjturz zu bringen. Schritt 
für Schritt geht es abwärts, und ein 
— aus der Tiefe und das Schlaff— 
werden des Seiles 
ſtehenden 
des über die Schlucht gebeugten Be— 
obachters, daß Lois angekommen. 


| Lois macht ſich an den Verwun— 
deten, der die Beſinnung 
wohl mehr der ausgeſtandenen 
Schmerzen und der Kälte 
denn ſchwere 
kann Lois nicht entdecken. Er reibt 

ihm Schläfe und Pulſe mit mitge— 

brachtem Branntwein, er bringt ihn 
auf dem kaum meterbreiten Mandl 

iin eine Jigende Stellung, und bald | 
hat er die Freude, Lebenäzeichen 
'bemerfen. Und meiter und ieiler ift 





halber, 


Lois mit dem Förfter befchäftigt und | 5 


immer mehr Tind feine Bemühunaen 
bon Erfolg. Nun aber heißt es, 
den Verunglüdten rafch emporbrin- 
gen. 

Mit ſchwacher 


ar 


Mithilfe des 
ſt 

den mitgebrachten großen Sack zu 
ſtecken, 
den wird, und nun befiehlt Lois 
zweite Seil nach unten. Feſt wird der 
Sack an demſelben Ben 


\befteigt das Querhol3z an feinem ı 


| Ceil, bindet Jicy mit derBruft an da: | 2 


@eil, um die Urme frei zu haben 

das neben ihm laufende des Zorſters 
zu dirigieren, und nun 
Namen das Zeichen zum Aufziehen. 


Langſam ſpannen ſich die beiden F 


eile, nun ſchweben die beiden auf, 

höher und höher geht's, ſorgfäl tig | 
balanciert Lois den Sad mit Tem | 
Verwundeten vorſichtig hält er ſich 
mittels des Bergſtocks von der Wand 
‚ab, und endlich, nad) nahezu — 
bongen Stunde, greifen kräftige Ar— 

me oben nach dem Verwundeten und 
ſeinem Retter, beide über — 
auf den feſten Boden ziehend. — 


Als der wiedergeneſene 


‚und ihm beide Hände entgegenftredte, 


ihm für die Rettung zu danken, ba | 
| wehrte der Wilderer von einſt ab und FJ 
Forſtner, *4 
is nur a a'tragne Schuld!“ 'B 


Ifagte: „Nir 3’ danten, 


Kejet die „Abendpoſt“. 


haben | 


jchnell it der Schlung ge- 'K 


jagt den Oben= | 
zugleih mit einem Din (E 


ber Tren, * 
äußere Verletzungen | \ 


zu | B9 


den I— 
J 
| 


Jör⸗J 
ers ſelbſt gelingt es Lois, dieſen in F 


der unter der Bruft zugebuns | 
dis | 


Lois | — 


in Gottes | 


Förſter 
zum Hochleger des Lois emporſtieg N 


A Store © 


— iſt immer der Grundjak diefes Ladens neweien, und jest, mehr als 


r. Everybody” 
State and ———— 


Unvergieiehlicher Verkau 


Die Güte der Qualität der Waren aufrecht 
zu erhalten ud die Preiſe zu reduzieren 


je zuvor, find niujere Ginfaufs- 


Organifationen hier und in New Work beitrebt, uns diejen Nuf zu erhalten. 

Mit faft uniberwindlichen Schwierigkeiten haben wir unſeren halbjährlichen Peerleß Verkauf mit 
folder Gründlichfeit and mit folder Beharrlichkeit vorbereitet, am anjeren Kunden zu dienen, daft wir 
frendig Tagen fünnen: dieje Anzeige der Peerleß Verkäufe iſt dazu angetan, wirkliche Griparnifie 


zu bieten. 


Hnvergleichlicher Berfaufpon 


Damen: und Mädchenkleidern 
Er Offerieren Mäntel, Suits und Kleider, Werte bis SIR, 


zz 30.75 


ya der nenen vergrößerten Abteilung für fertige Rleidungsitüde 
auf dem zweiten Floor, 


Jedes viferierte Kletdungsitud tft nad der neneiten Mode 


der Saiſon gemacht. 


Dame und Miſſes-Dreſſes 


Hier iſt ein wunderbares Sortiment der ſchönſten 
Herbſtmoden in Kleidern für Damen und Miſſes. 
Dieſelben ſind aus Satin, Charmeuſe, Wolle Serge, 
Sammet, Georgette und Kombination Serge und Satin 
gemacht, in all den populären Farben der Saiſon. 
Viele von dieſen Kleidern haben ſeidene Underdrops. 
Sie ſind bezaubernd mit Braid, Stickerei und Seide— 
Franſen beſetzt 
Paneled? 


— und geſchnei 


‚Die 


Overifirts, Tunie 
derte Effekte tatſäch ſlich Kleid für jede Ge 
legenheit paſſen. Größen für San und Miſſes. 


526.75 


Unvernleichlicher VBerfauf von 


Garuirten Bü ten 


Dieſe hübſch garnierten Hüte wurden 
leß Verkauf gekauft zu einer großen 
Hier ift eine große Ansiwahl & 
mittelgroßen am d tleinen Moden 
Turbans und Sailors. 


Ir 


pet 


Ben, 
nets, 


‚m 


> 


BD 


Sr diefer Auswahl von Hübichen Suit3 
Dame und jedes Mit 

Unter denselben 
Dalbgeichneiderte Moden, ſowi 
Nippes. 


Jede 


teln 
B 


Beſal 


Die 
dines, 


Und jedes 


Kleidungsſtück iſt ſo gearbeitet, 

wie man dies bei teureren Klei— 

dern vorfindet 

Zamen- und Miſſes-Mänkel 
Dies jind die neneiten Moden 

hir den Serbit und Winter. 


rw 


——— 


Wolle 
Silver— 
Wolle 


Materialien Find 
Broadclotbs, 
Pluſhes 


— 

Die 
Velours, 
tones, und 


L 


Seal 


SEP TERRZ: 


Burellas 

Volle Länge Moden, beſetzt mit 
Pelzkragen, Manſchetten und Bor— 
ders, auch mit Plüſch, Beaver 
Gloth und Selt-Materials. Jeder 
Mantel iſt hübſch gefüttert. Hübſch 
geſchneidert und ausgeſtaättet. 


Drei der Moden ſind hier ab— 

gebildet. Größen 16 bis 20 für 

— und 36 bis 44 für Damen. 
licher Verk 


vergleich auf. 


826. 75 


Damen- und Miſſes-Suits 


und 


ß3 verwendet, 


ſchwarz 


beſonders 

Preisermäßign 
ſon bezaubernden Hüten in gro— 
Muſhroom, 


N. 
4 


fur 


DIL 


300 


IT. 


La ° 
Wolle 


ich 


326.73 
zu 3. 89 


den 


Bon— 


Die Garnierung beſteht aus Chenille, Blumen, Straußen 


Bands, Straußen-Novitäten, Pompons, 
Dies iſt ein großes gelderſparendes Er— 
eignis, und jede Dame ſollte es ſich zunutze 
machen. Peerleß Verkauf, zu 
1000 ungarn. Dreßhüte, 99 
ſpeziell, zu sc 
Kcht anzichende nexe Moden in 
Dreß-Hüten, aus Welvetta mit 
Crown Tops aus Hatter's Plüſch 
gemacht; erhältlich in Muſhrooms, 
Poke Bonnets Sailors, in 
ſchwarz und Farben; ein außer— 
gewöhnlicher Wert für den 99 * 
Peerleß Verkauf, 990 


— nur. 


Der unvergleichliche Verkauf von 


Damen- Schuhen u 53.95 


Baſemen 

Hier iſt eine pracht 
volle Auswahl von 
hohen Schuhen für den 
und Winter 
gebraud. Muswabl 
von grauen Kid Schu— 

ſen mit hohen franzö 
ſiſchen oder mittleren 
Cuban Abſäben; 
braune Viei Kid und 

Kalbleder-Schuhe mi 

ganzlhe dernen oder 

Gravenetted Tops; 

ſchwarze Kid u. Kalb 
leder-Schuhe und Pa— 
tent Coliſtin 

Dieſe Schuhe haben geringe Fehler (bei der Anfer 
gung gemacht) welche in ven meiſten Fällen laum 
yemerfbar find und die haltbaren Qualitäten nicht be 


einträchtigen. Werte bis zu 86.00; 83 95 
e 


Peerleß Verkauf, das Paar zu 


Flotte 


Hüte, ſpeziell, 


ben, mit 
rändern; 
Troddel 


eine 
und 


Vand und 
band; ſpegz. 
— 


Peerleß 


Hoerbſt 


Schuhe. 


Flügeln und 


geſchneiderte 


Mehrere — 
großen und mittleren 
geſchneiderten Hüten, 


gefchneidert 
Streamers 
markie 
Verlauf, 


x 


ma 


hübſchen far bigen 
M ode 


mm 
and 
8 


rt für 


Bände 


len Fe 
en 
it Se 
dere 


FEN, 


31.5 


Moden von i 
M ode (fe 2 il 


= 
Ä 


nn 
‚u it 


95 


Materialien ſind Poplins, 
Serges, Bro 
neueſten Schattierungen der 


befinden 1 Navh, b 


| K inder⸗ und Baby⸗ 


findet ſicherlich 
chen eine ihr zuſagende Mode. 
befinden ſich ſtrikt geſchneider te und 
——— Effekle mit Gür— 

Braid und Knöpfe ſind bibt ch als 
und jeder Tuit itt borzitalich gefüttert. 
Wolle Velours, Gabar 

und Burellas,. in den 
ſelben 


adeloths 
Zatloit - 


grün, 


art 


rau, 


— 


Unvergleichlicher Verkanf von 


Tr rachten 


Kor: urah 


$1.08 


Coats 


BESTE FREE A 1 AED — ———— 


wırlid 4 ia 
in bra n 
1 y) Ir 


y > ‘ 
erich Ya 
54.98 

Site zu SI. 
> Velvet Ninders 


ae 


Geſtrickte Sacques, 6 
> für Kinder, wie die Ab— 


b9e 


Babies, 


Leggings zu 6Ye 


iczte Leggings für wie 


Ste; ug Kayyen für 


ig { cal 


; 
| x 
rl Um 
her iedenen Kırit 
verſhtedenen Zul el 
i 
Leg 
Weiß⸗ J 
* ! c x I 
ar y 
Sul 
y 
Y ( 3 


ino Hemden für 7% 


— 


vier 


‚au Bone 


! 39ec$ 


iniable Ba: . 
vie nmtz 


— 


— für Damen 


J— * 

Filz 
men, 
Schwe 


und 
gen; 
ler, 
keit 
nicht 


des 


wie 
Irz3, 
Wein 


welche 


oder 


Gra 


u, 


das Paar zu DSc 
S 


Inliets für Ta 
Abbildung; 


in 
Braun 


Schattierun— 
geringe Fabrik-Feh— 


die 


das 


a 


Daltbar: 


usteben 


beeinträchtigen; je= 
biegſame 


Paar 


hat 


Lederſohlen; 


oder 


Paar 


Band verziert; 


zu 


mit 


x 
Pelz 
ſo lange ſie reichen 


Verkanf von Knabenſchuhen, 
das Baar zu 32.2. 
Echtes mattes —E Kna— 
benſchuhe; die ſolidlederne Sor— 
mit ſiarken Außenſohlen; 
Blucher zinle, wie — 
Größen — * Peerleß 


— 








Kurze Geſchihten. 


Serie von von Albert Rreiiie, 


XXVIII. 

das Erlebnis des Fliegerlentnants. 

Früh morgens am erſten 
nach der Eröffnung der 

Kriegsausſtellung im 
erhielt der Fliegerleutnant Campbe 
der im Camp Scott, nahe Bellevil 
Ill., ſtationiert war, den Befehl, ſo 
fort mit ſeiner Maſchine nach Chica 
go zu kommen, um ſich an den Schau 
ſtellungen des Fliegerkorps zu betei 
ligen. Ohne Ver ſtieg er in 
Lüfte, bemerkte aber nicht lange 
uf, daß er ſei ſeinem ſchleunige 
Aufbruch den unberzeihlichen Fehler 
zemacht haͤtte, ſich nicht für die ganze 
Reiſe mit einem ausreichenden Q 
tum Gaſolin zu 
ind daher jetzt gezwungen 
ehlende Futter für ſein Lu 
Terra firma zu requirieren. 
Er kam auf einem großen, 
selbe nieder, 


ernung 


Ianp 
zaae 


großen 


ish 


07 


wu & 


ll, 
[e, 
le 


nr 
DI 


dar 


317 
‚ua 


lei, 
ftroß auf 


freien |} 
bon einem ihm 
Städtchen befand. 

Als er aus feinem Yeroplan ftie 
in ber einzige Mann, den er — 
on ſciner Maſchine aus auf 
onſt ganz menſchenleeren Gelände 
mertt hatte, eilends auf ihn zuge 
ufen. 

„Das war eine wunderbar gejd 
sandung, Leutnant,“ rief er, 

tlang mir ſo, als ob irgend 

n „Maaneto“ nicht 


rt. Der 


einen 


201 
201 


dnung ma 
nicht!“ 

„Meine Maſchine macht 
efe⸗ eigentümliche Geräufg) 
ser bei ihr fein craanij F 
onſtiger Fehler, ſondern Br 
nd gewillermaßen nur eine 
agewohnheit, erwiderte der 

t lächelnd und legte aneriennen 
En „Sie icheinen ja auf er dent 
G qui * der Technik des? 
beſchlagen zu ſein!“ 
ch ſollte es auch wohl ſein.“ 
rte der Andere. „Habe 
och mein ganzes Leben 


— 


ı gefi 


ſa 
n 


Ü 


zues 
N) er 
er 4 


mich 


m . 

54 
De sul) 
ın? 
il 


anen befhäftigt. Sa, Leutnant, das 
‚abe ih, und...“ Er vollendete den 
Sa$ nicht, fondern wandte fich plöß: | 
ich um und entfernte fich fchleunigit, | 


ls er 2 h, * ein anberer, * bar 


;er nüherte, 

Campbell war nicht ı 
unt „Dei mu 
Kauz fein,“ meinte er, 
en Fort re en metlend, zu 
euen Antömmlina; „er muß 
‚ute Kenninifje in der Konjtruftic 
on Meroplanen befiten. Am bloßer 
Zon will er wiffen, ob eine Mafchin 

IE riabt ift oder nicht! Wer ilt de 
Nann ?“ 

„Verrüdt ijt er!“ gab der Gefragte 
nit verächtli Acjelzuden zurüd, 
total verrüdt! Kein 9 — daß 
einer ſeinen Verſtand verlier 
Tag und Rad über bie € find ung 
ven neuen Luftfahrz eugen arübelt 
ind fein — mit ſolchen * 


3 
I 


venig darübe 
‚ta ein ganz mer! 


ürdiger auf 
dem 
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on 
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Li 


Ihr 
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45 Par Moıtnınt 
widerte Der Xeuinat 


am 


aeweien, zu 
einzunehmen! 


5 


) bier 


ing en 

lin 
mir jagen, 
Nachbarſchaft 
Ballonen davon, — 
„Gewiß! 
will zuſehen, d wu “ J 
Stoff io ſchne [mie ı 


nt 
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ar ’ 1? R 
Is 


r 


na —* 
nen der benötigte 


üglich und von 


Anſtal 


äteſtens in ein 
tſetzen fönnen!‘ 
machte er Ste und rannte 


3 um ’ ayn 
ilde Naad Binter ihn m 


h 


Ar 
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1 + 
Kaum 
ma 


War 
nt Gampbeli 
in Ehicagı 
fein Kamerad 
ihm diejelbe 
tn hatte, nachflog und aud) Diefelbe 
Richtung e wie er, einſchlug. Er hatte 
allerdings aus beträchtlicher Se 
die Landung | Campbel (3 b 
achtet und ji eilt, ach 
ßen freien Plahe zu gelangen, 
dem der — id unprogrammä 
Anker ingen war. 
„Mir Fehl aller 
gab 
nad) 


1q 


) der Kriegs: 
abaeflogen, 
Reddy, d 
Order erhal 


Leu 

usſtellr ing 
ihm 
gleich 


D 
— 1 
> e 


=. 
nad 


r 
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np Q 18 
ne IL 


u eob 
d be dem gro 


r 
a 
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ig 


ont Q 


nichts, 
Gampbell 
Urſache 
indigend 
ID ort, 


als Ga: 
r 

Reiſeun 
Leutnant 
wird 


ur 3 


dein 
der der 
erti 


Ant 


den 


„es 


ur hs 
UV 


ıur turze Zeit dauern, "bis ic) wieder ! 


(ott fein werde, und die requirierten 
—“ betom 

ehen hier kommt ſchon der 

Mann angelaufen, a mir die Her 
j des Gafolin? veripro- 


Site, 


Ichrie der W 

der in diefem Wu 
wie Wirbelwind auf 
Aviatiker zugeſtürmt kam, er mußte 
noch die lezten Worte Campbells aut: 
gefangen, aber nicht richtig verftanden 
haben. „Was? Was habe ih Xhnen 
vorher veripro Es iit mir ganz 


hen? 
entfallen! Dod nein, nein; — jeßt 


Al 


Grant Bart ı 


eilt! 


uan= | 
berprobiantieren | < 
das 


das jich in einiger Ent: | 
unbefannten | 


dem 
em 


i ns ” 
v ichlagend 


t der Erz | 31H 
‚ndung bon Xuftjiffen und Xero- 


|fte ihren Ehemann 


|jeht Marie vernehmen, 
ind por! 


ie | 


wenn 


ul 


g — — x 
habe ich es wieder. 


ſchnupfenpulber beſorgen, aber ich 


verſichere Sie auf mein Ehrenwort, 
Chicago in 
Doch halt! Jetzt 
ber | 


| Qeutnant, ich habe daS Zeug nirgends 
auftreiden können! 
fallt mir plöglich 
Drugftore an der Ielegraph Road, 
lieben Meilen von bier, hat cs 

(früher für den Bedarf der Farmer, 
| bie e8 zum 
Inen brauchten, 


| wieder ein, 
| 
1 


immer auf Lager ge: 
habt. Soll ig zu ihm hinfpringen?“ 

Dhne eine Antwort abzumarten, 
machte er fich auf feinen „yools 
rand“. 


„Das iſt ſcho n der zweite, total 
—— ückte Menſch,“ rief Campbell, auf 
den ich hier innerhalb weniger Wir 
ı geſtoßen bin!“ Iſt das nur ein 
oder ſind die Menſchen hier 
herum alle geiſtig geſtört?“ 

Leider iſt es ſo!“ meinte Reddy 
gelaſſen. „Aber Sie würden ſich gar 
nicht ſo ſehr wundern, daß bei allen 
en hier herum eine oder 
Schrauben les ſind, wenn Sie wüß 
en, wir gelandet ſind 
um Him melätoillen, 

uns denn?“ 
dem Gelände 
von Kankakee.“ 
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1 
ne Gerich IS 
liefert dafür einen 
en Beweis. John Priebe, 
Arbeiter in Süd-Chicago, hatte 

Frau Marie wegen „unordent 
Betragens“ verdaften laſſen. 
ger und Angeklagte erſchienen 
ächſten M Ed⸗ 


Die —— 
nachſtehend 
——— 


ſcen noch 
vie derge 8 


ein 
be: e 


Morgen vor Richter 
auf dem South) Chicago 


| begründete 
feine Unklage, ‚meine Marie tft mir 
iweggelaufen, $ en Grund, ch | 1 
liebe fte, iu ich en 


\rmnndt 19 
„ill v 


La 
‚son 


one alle 
Xlles, was vor 
ar geſchworen habe und gebe 
jeden Cent von meinem geringen 
yenlohn; fie weigert jic 
do, mit mir weiter 
'zı: leben. Wollen Ew. Ehren fi eni ct 
ingen, zu mir zurüdzuiehren 


aber 


ı ikı 
« 


Iceuf, den Grund anzugeben, warum 
verlafjen 
und die ehelichen Beziehungen 
ihm nit wieder aufnehmen molle. 
„Well, Herr Richter,“ Tieß Ti 
„Die Zeiten 
in bet wir Frauen un 
tmern jeden Cent für 
und. für un K 
und un— 


yet 


bet, ie 
ven Män Die 
rtſchaft Klei 
dung abbetteln 
faſt täglich ſchlagen [e ſen 
(dieſes mit einem „beze 
Blick auf ihren John). 
wir Heute nicht mehr 
nicht das 
Auf :dem verdiene 
eimal ſo viel 
dem Kaliber Johns, nämlich 38 Do 
lars in der Woche, und kann 
ſem Gelde nicht 
nen 
auch einen großen 
Unterſtütung meiner 
und einer blinden 
Cilebeland ſchicken!“ 
der Richt ter ſann e 


J 

d von 

— 
ichnenden“ 
Das haben 
nötig. Ich will 
Eheſoch 
ich ſelbſt 


J 


deshalb 


shalb in 


l- 
mit Die 
nur alle meine 
dejtreiten, 
Teil davon 
armen 


Sch w yeller 


eig 
Ausgaben 
zur 
Mutter 
nach 


ine turz 
Dann en 


nden 
itjame 


—R 


Frau wie 
ihres wahr — n lich 

vandfreien Gaua 

Er ſprach ſie von 
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teit 
eini 
der ( des 
ichen BEER frei und be 
alüdwünjcte fie obendrein noch, dat 
ſie ſo nnba it ihren eigenen 
dureh Leben 3u machen bereit jei. 
antte fih und machte 
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Augendic 
kit 


unorDder 


171,7 
dar 


Weg 
das 
Marie 
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ie 


bed 
ih zu 
ẽinen 
ichter zurüct. „Wi 
ich, als Arb ie Sfr in 
jo viel Geld zit verdienen? 
vo s ift der e reguläre Lohn 
für einen „Boilermäakerhelper“! Als 
ſolcher arbeite ich jetzt ſchon 10 W 
chen in den Burnſide Werken der Il 
linois Central Bahn. Das iſt eine 
A ıde, aber bie 
) nde Arbeit!‘ 
‚Alerdinas!” nidte ibr der Rich 
; beſtäti nd zu. „Die Frage ift nu 
‚ob Sie dieie Anfirenai 
ie Dauer ertragen könne 
„Das weiß ic) ganz beftimmt, und 
hoffe nach fehs Monaten fo jtart zu 
fein, daß ich e& mit zmei Diännern 
von dem Kaliber Johns aufnehmen 
fann! Und dann — dann, Herr Ric: 
ter, — deniten Gie niht aud jo? 
(Dieſes ſehr zögernd) Und 
mir die Sache noch ein: 
tehre vielleicht dann doch 
meinem Sohn zwecks W 
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ine unjerer ehelihen Beziehungen zu 
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„Armer . murmelte 
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—ãATTN die alie Lieſe ihn erreichte, die wei⸗ | auch mutig ausharren und, im Ver- Inen Willen re es galt „Glaub's ſchon, Babette; denn er — — Sie kochte Tee, brannte ich as ka jagen, ich fatın auch * inea« 
Nie wilde üb p nend und Babette vermünfchend von |trauen auf die höhere Macht dort eine Reife nach M. am Sonfirma- Hat auch damals mehr wer meine eine Zigarette an und blies er pen en — 
* + I ihm Abichied nehmen mollte. Ga|droben, unſere Feinde beſiegen,“ tiondtage Regina. Yamilie Sorge getragen ala ih,“ "Sie Heili e Naud Ban ins Geficht. [9 Ban ging unruhig im Zimme 
Hatte Mühe, die Ulte zu berudigen, |entgegnete Hans mit einem frommen , Diefer Tog wurde für ihn ein |entgegnek der Müler milde und $| „Was imillft du Hier?“ fragte ver [auf Be F 
welche gleichzeitig mit ihm Ilſebach Blick gen Himmel und * fo und feiegich-wehmüliger. Schon mweid) ge: | neibind. on Franz Hereseg. ‚| Mer. | Nicht fo, Lida. Spredden mir 
‚verlaffen wollte; ala er fie endlich |auf andere Meife feinen Liebling zu ftimmt, alö er auf bem Wege zur] „DO, ift das ein Mann!” rief Frau | Sensnensusnenepesenseene, „Coll id dich am Ende verhun: heute gar nicht davon —— morgen 
en bemogen hatte, zur Mühle zurüdzus beruhigen. Beide blieben noch lange Xochter war, kam ihm biefe, bie er | Wabette. re =... gern laffen?“ —* fc dad meitere finden,“ 
3. Foriſetung. kehren, betrat er den Kirchhof, um zuſammen, und als Regina am ſpä- vier Monate hindurch nicht aefehen, | „So weißt du wohl au, ß Ca nr En — — Spät- Diefe Lida kannte da aanze! + Gedanke, daß fie die Nacht 
MD, Hans, mie freue ih mid, dap 2 dem Grabe Abichied zu nehm? n, |ten ne die Augen rotge- ſo verändert vor, daß er da3 Auge Gans und deine Frau fih vor Eurer | Berbittuge, da im Chatten fd . Künftlervolf von den Wrofefforen en — u A follte trich ifr 
cu gefommen biit; ih tonnie meinen dem er Blumen gezogen und ges ;weint, das Merlibfche Haus iwieder non ihr faum abwenden konnte, Und | Berheiratung gekannt haben?“ — ha üngen, müjeenb Die angefangen bis herab zu "den fauft- 288 t * Seficht, —7 
Gram faſt nicht mehr tragen; weißt —* . Er brad eine Nofe von einem | erreichte, wurde fie au dort mit diefe Veränderung lag nicht allein | „Wie meinft du dag, Wabette?” - Sonnen] trahlen noch ihre wärmende hoher jungen € feiern Niemand ae Gtieb 4 J— Stunde Könner 
du Ichon, der Leonhard ilt hier; ich, Stöde und verbarq diefe auf fet= leiner Gtrafprediat einpfangen. |darin, daß fie ihm in ihrem langen| „Die Sculn ijeiſtersfrau Hat mir Kraft,beſitzen. n — wußte woher fie war: es met IN "dem Tie ihre ® Sad: en zufammen- 
habe ihm auch mit der Mutter zus ner Bruit, — dann verfolgte er feir| Leonhard mar dagewefen und dunklen FFeitkleide als fein Kind alles erzählt; fie kannte deine Seli⸗ Auf dem groBen, kahlen Goettes⸗· at tief her fein bein fie mar mnte |. er hatte, aing fie. rg 
fommen in der Allee aefehen. Sie nen Weg taftlos meiter und kam an Hatte im Auftrage von rau Vabette mehr erfchien, fondern weil der Aus: !ge aus der Stadt her. Yis noch) gar | 0er Hand eine jcwarze, ftumme |, gar anfpruchglos immer wohlge | N Hiken Sabfeliafeite: 
bemerften mic nicht, fie fprachen fo Geift und Körper müde und matt; neketen, Neainz den Umgang mit drud ikrer erniten Züge ihn in eis nicht daran zu denten war, dak ber! Menfchengruppe um ern offenes | | umt md ein met iq ungesogen, | 15, Ihre fä mtliche . ne en 
lebhaft, aber was halt du, lieber Abends in M. an. dem Müllerburfchen zu unterfagen, 'nem folchen Grade an feine verftor: | Müller Keldina die Tochter eines | Grab. Zum rösten Teil Männe A Fanea erfäien fie ah ze in einem groben * Platz. 
Hans, du zitterſt?“ rief das Mäd-⸗ Als er ſich jetzt neben Regina auf da er aus der Mühle gejagt worden bene Frau erinnerte, daß er anfangs bankerotten Gewürzkrämers freien mE Künftler un zoutnaliften. | stünflerfneire mit einen Bfumen- sen neuen Hut = war der erfte, 
chen beforat und jah jegt erit, daß eine Naſenbank niederließ, und das und bösartiger Natur ſei. Dieſem wähnfe, nicht ſeiner Tochter, ſondern würde, da hatte dieſe ſchon mit Hans er Priefter hatte fein Gebet bee | gorhe in der Hand, die fchöne Ge eftalt: 2 rn ——— —* — 
ihr Freund ſeht bleich aäusſah, daß Wädchen noch immer in düſterem hatte zwar der Herr Hauptmann |feiner ihm fo früh verſtorbenen, ſtil- eine Lielſchaft, man ſah Veide auf sendet. Ein  olattrafierter ef hin. und heriviegend und ihre ieihen ID. te fie * in das Tuch. Um ben 
feine Augen dief in den Höhlen az | Schweigen verharrte, ſagte et: „Re⸗ eniſchieden widerſprochen und ge: Ten, leidenden Frau in die Augen zu allen Jahrmärkten, ſie haben fia Hz Mann brach) fi; zum Grade Baht. | Zãhne eigend. Wer ihr aefiel den if bl band fie fi) ein weißes ous 
cen. 'aina, forge nicht um mich, ich finde /meint, Negina hätte ihm chen oft fenauen. Diefe Erinnerungen machten |fenar Öffentlih umarmt umd ge: * Er hielt eine Rebe. Nur wenige kant: duzte na mit den n @ubringlicen NE a a ’ 2 

Beforgt mollie fie ihn. in ife fchon wieder eine Gtelle; wer arbeiz |ütel Gute von ihrem Hans erzählt. ” — ſchweigſamer, und ſelbſt tüßt. u * ihn. Er ſprach mit ärgerlich fal⸗ fie grob, Die ünfifer eiffen fich — „Run aehe ich — a 
Stübhen ziehen; aber er weigerte iten kann, fommt nidit um; für's Der Etudent hatte jedoch den Herrn die lebhafte Unt erhaltung des Herrn] m Eifer ihrer Mitteilungen war | ſchem Pathos, doch ſeine ſammetwei⸗ bas —— Modell, und von die- | ern Ni von feinem Sekt. 
ſich deſſen entſchieden. erſte gehe ich nach meiner Heimat, ba | Hauptmann ruhig ſprechen laſſen, — manns vermochte ihn nicht Fräͤu Babette ſo ſehr mit ſich be— | ye Stimme tat ihre Wirkung: NM irem x Tage an aehürte auch fie, gleich Ko h Liva. Du haft jo biel für 

„Nein, du wirst da nicht allein ‚vebt mir noch ein Verwandter, der ;Tich aber dann artig an bie gnädige aufzuheitern. Als es zum Abſchied ſchäftigt, daß ſie nicht gewahrte, wie nancher 309 tor Rührung fein as fo vielen  rätfelhaften Griftenzen, | ent . {n, haft bich fo viel für — 
ſein, und für die Geſellſchaft da drin vor einem halben Jahre an mich ge- Frau gewandt und gebeten, ſtreng ging, hatte er e3 endlich über fih ges der Müller mit hochgehobener Hand! Ichentuch hervor. Da zum Anventar ber Atslierz. . 08 en “9 — e3 wäre mir lieb, Dir a 
pafle ich nicht! Wenn’3 dir erlaubt fehrieben Eat.“ jüber das Mädchen zu wachen; die bracht, die Tochter zu fragen, ob fie dicht an fie herangetreten. Ban aber, der großbärlige Yan, 0 —— blieb kei Ban. | — — 8 erwidern zu — 
wird, ſo hole dir Hut und Tuch, wir Reagina ſchien auf dieſe Worte, die Dame hatte ihm „das aud) —— Hans — Reginas Geſicht ver- „Wabette!” fo fchrie er mehr als er: der bisher voll, ftumpfer Verzweifs | „Warum malft du nicjt?“ * Ss het bu etwas 
| 
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wollen einen Gang ins Freie machen, für ſie Beruhigendes enthalten ſoll- und war in der Stimmung, mit aller finſterte ſich bei dieſer Frage und, ſprach, „ich denke immer, daß Ihr ung in die Pen Grube geſtarrt a3 fol ih malen?“ | 
to wir allein find,“ fagte er. Bereit- ten, faum zu achten, und fajt under» ‚Welt zu hadern. Teit ihr Srtg ebore= ‚den Vater mit ihren großen Augen | rauen ſchwache G Geſchö pfe fe, daft hatle, brach in bitterliches Weinen = Das Mädchen löſte ſich die braune Er ſuchte in feinen Tafchen. Was 
willig gehorcte ihm das Mädchen  jtändlic preßte fie ber aus: „DO biefe mer fo ganz das Blut derer von aniehend, fagte fie: „Water, ben |bie | Aunge Eure einzige Maffe ift, aus, Er — te wie ein Kind. —— auf, in in valeu⸗ r darin an Banknoten fand, tnüllte 
und beduftragte Antonie, ſie bei den Frau, ich haffe ſie, ich habe fie immer Hinko-Dottey zu verleugnen wagte. Hans daft du ſchweres Leid ange- und wenn ſie nicht zu J wird. | Auch d das nahm ſein Ende, Einige — wirbelte bamit in die Mitte des il — — und drückte es — in 
Eltern zu enſſchuldigen. gehaßt!“ |_ Co wurde denn Regina mit einer tan!“ ITaffen wir Euch damit herurilaufen, der jungen Leute begaben ſich nach | 2in — N* Rand fie in oje | Di Hand. 

’ NE URS OHR Feen | | „Sei vernünftig, Lida, Du magft 


Shaleih in dem einen Jahr burd) Hans fuchte jie zu — — Du ei Vorwürfen empjangen; ſie Darauf hatte ber Müller animor- I— Babeitet ich Habe der Melt nicht | Pa ee — = han 2 ner Role, wie fie ein diplomierter ung enn d nicht 14 
das Etadtleben fultiviert, dem fin» und fügte hinzu; „Nebt gilt es, de 1ß ‚par ader auch nicht in ber Stimz ten wollen, um fich zu verteidigen; ı befannt gemacht, daf du mich init ibdtetes Srab su beiritie 2 wi Profeſſor der Bildnerei nicht Schöner | MIO böſe, wenn du es nicht an⸗ 
diſchen Treiben durch ihr Alter ent- du auf deiner Hut bift; ite wird aud; | mung, Diefe Ichmweigend hinzunehmen die Tod ter ſollle wifien, warum er |beinem Vermögen getäufcht: ic} habe Eee NEE durch) * ——— hätte au fellen vermoct. Gie haue nimmfſt. ie — 
wachſen, nahm ſie heute doch keinen gegen dich noch Böſes unternehmen.“ und erwiderke mit einer Entſchieden- den Burſchen hatte gehen geheißen, dich, wie meine Regina, ohne Mit- dX Laub der —* ee Gerrliche Arme, | Libe mad; te ihn nicht öfe. e— 
Anfland, an Hans’ Hand bucch bie „Drag en. haſſe 4 befto | Dei, ern ——— ne * ſie war ja kein Kind Er lie fonnie | gift genommen, — — aber ich fage, -— gg un wong B — Ban malte fein beftes Bild: „Das Hr —* — = 9 —— 
Straßen der Etadt zu gehen, der in mehr! JeAutet hatte: ſobald, man ihr die ihn verftehen; daß ſie den wahren dir, dülle dich, mir die Selige zu ber⸗ Einer BE en e, © Mädchen mit der Tamburine”, | —E nie 2 Ha =. die nn 
feiner bäuerifchen Tradt ih gar „Arme Regina, was gibt dir dein Freiheit nehme, mit ihren Jans zur, Sadverbalt noch nict Ioufe,olaubte | vächtinen, die ſich nicht mehr verlei⸗ zum Fiaker. TOR „aon dr rinner Das Bild erhielt die nolvene Aus- |“ San wo e ihr noch e tod nadıe re ‚ 
ſeltſamen ihr ausnah Darı Baß für eine Waffe gegen ſie? Du ſammenzutreffen, dann halte ſie auch er aus ihren Mienen zu leſen. Außer— ‚bit fann! — Hüte dich, die Mut: |TaB, eilte ein junger Journaliſt her⸗ nn F Jer beſann ſich aber eines Beſſeren. 
ſeltſam neben ihr ausnahm. Dazu Hat en | hai ach Aue. Mi a: | ren Ytienen zu leſen. Auß en ram. Hüte Dich, die Mu hei und fchüttelte ihm beive Sünde. ſiellungs medaille. Van war mit ei m fon fein muß, IR ed ats 
trug er in feiner Yinten Hand ein mußt geduldig ausharren! Bedenle, ichts me Pe mM. zurüd; und wenn dem war es ihm Bedürfnis, den ter meines Kindes zu verleumden!“ et ze 4 uttelte ihm — * Be ‚nem Echlage, was er fein wollte, Frsen: es Thon fein muß, ift es ges 
Bündel, d a3 in ein aelbe8 Tuch ein: Schick Hal ruht eins sig in deines ſie einmal die Stadt verlajten babe, Hans vor ihr auszuſchelten, damit | Rabette! I füge bir, ic) habe ia Ich atte no Br Gelegen Xit De unberho ffie Erfolg zerſtre 1, 119 eiter, man macht es kurz. 
gewichelt war; auf dieſes fiel Regi- Voters Hand!” | ann tehre fie auch nicht niebr iwic- jerleichterte ex fein Herz. Als er aber lieb! — aber fee mir nicht den Ruß |” 2 me Side!” lüfter |den Nebel, der auf feiner Seele la⸗ Der Maler verbrachte die Nacht 
* — tete, und es — ** wieder ſonnige 


er 


nas Blie zuerit und fragend fah fie Jedt erfaßte das Gefühl des Al-der.  .., eben im MWeariff gervefen, zu jprechen, \auf den Naden; denn wenn ich dich |. — —————— ſehr unruhig. Möglicherweiſe ſchlief 
den Freund an. leinſtehens das Mädchen in ſeiner, Das machte die gnädige Frau ver- waren Leonhard, der fidh angeblich nicht mehr lieb habe, dann vergeſfe Ban in — zender Stimme. „Sie VBohllaune im Alelier. er überhaupt nit. Gegen Morgen 
„ea uns erit vor das Ior Iom- aanzen Größe; fie Hammerte fi Nummen. Ging Reaina, bonn ver-/am Sonfirmationstage Reginas von ih au, dah du ein Weib biſt, — war ſo gut, ſo, ſchön und rein wie Diefe zwei Leute wirtſchafleten ſiel ihm ſeine Mutter ein. Er ſtand 
‚wo wir nicht von Menſchen be- feſt an Hans und bat weinend: Hegte auch ivieder die Qusile ibred | feinem Umte Iosaeriffen, und Bas: dann — — —!“ C * Heilige — s „auf eine felifame Weife. Lida por. auf und Heibete fi an, um fie im 
kt et werben, dann fage ich dir |„Nimm mich mit dir; ich fterbe, wenn Wohlſtandes. er auch ber Herr ‚nette ins Zimmer getreten, um ihn! rau Vabetie war ein mutiges Mit emporgezogenen — ud Ind alles, wußte aber eigentlic)  Gafthofe zu beſuchen. Als er bie Tür 
Yffes," bedeutete er mich allein läßt!“ ‚Hauptmann nen fi; wader feiner an die Heimfegr zu mahnen. | Meib, fie hatte nie geglaubt, vor dem Ihe einfaltigem —_ CO laar nichts rechtes. Yom Nähen zum |öffnete, bie aus dem Atelier nad) dem 
— — us : af  Venlionärin an, und als die gnädige ı — — .r MilferTurt haben u Können: aber J0D er feinen Freund, der neben ihm | * ns ten führte, bli he— 
Sie gingen ſchweigend fort, aber Bei dieſem Verzweiflungsausbruch 2 — En bie ne | Di Störung bradte den Miüt- Millergurgt Haben zu können; aber [Kup =, = huge u a Weilpiel gerade fo viel. ba fie Ban — art ten führte, blieb er be 
Regina ließ Hans mit ihren Xliden ſeines Lieblings jchien Hans feine F re nr * a ler erſten Male gegen Beide in 'als ſie ihn ſo dicht an ſich heran⸗· on" —** en, bafı er die Waheke gt elinen * an den Nock nähen —* ſtehen. 
— pr * I, pp — 3 —— Y. . am: habe ſich ıpTei v eilt, * miin—⸗e I% @ Trino 1725 fa,‘ * ahr v > Da e 
nicht aus den Augen; plötzlich rief ſie Stärke wiedergefunden zu haben; ar 9— == 4— —* ar ni 5 verdri Laune. Daß cr den! kommen ſah, als BR Augen = | — 3 | onnte; hre Haushalt: ing aber be— Sin — or * * 
erſchreci aus, als ſie eine Träne von denn er entgegnete ernft: „gaffung, UNO ge En Wire St en in M. traf, war ihm nicht | Fumfelnd anjahen, da trat fie bad) | —* da toar eine Keilie er ſtand bar tin, ba fie jehen Mbenb| _ WON Te aMT Der ‚ErEppe, 205 
feinen Wangen berunterrollen fah: |Kind, fo leicht fol es an’3 Sterben | u 2 er rg N. — en, im Gegenteil, ex Hatte | einige Schritte von ihm zurüd und | _ En == * lige. ſ er um Selcher oder zum Krümer fief Haupt auf bie Hand gebeugt. Zu- 
* —*8 c X ıbe er= — ti . WW Mal, z ? D= 
„Hand! Ah, jeht ift mir Alles nicht gehen. ch habe deiner quien , Ai fern ih g ng ker. ‚den Vetter durd) feine Frau zu Ne „ Tagte leifer: „Nun, zerreißge mich nur | OT 3 und dann mit Zeil ungspapier den ſammengelauert ſaß ſie da, in bum 
flar; du bringst mir gewiß die Nach- Mutter ſchwören müffen, dic nie zu En elbſtſüchtiger, hinter ginas Seitta 1q einladen lafien, in ber nicht; ich babe deine Frau nicht ges ch till nun von biefer Heiligen | zieh bedte. fer Derzweiflung, franf, und zittern 
richt, dag die Mühle doch endlich 'verlaffen; gehe ih auh aus’ biefer | ne © * * ui „ Hoffnung, in beifen Gefellichaft | fannt, was ich weiß, erzählte mir die — on dieſer Heiligen Gewöhnlich befand ſie ſich in ro⸗ vor Kälte, wie ein frierender Vogel, 
verka uft ift?” Stadt, fo verlieren wir und bod bag ” zu — Pe für ‚einige heitere Stunden verplauberi | | Schufmeifterin; ach doch ) zu ibe hin | 58 — sur Seit, ald e3 Ba ſeht ligſter Laune. Sie konnte dann rie- der den Wanderzug verſäumt hat. 
„Nein, Regina, beruhige dich, die nicht aus den Augen; ich komme — had E nn Io au fönnen. E& verftimmte ihn eben | und frag fie felbſ — ſch ect J J = . 5 2. —— ſig viel Dummheiten zuſammenplau- Ihr Geſichtn war erſchredend fahl. 
> > . — orc setaer b de v 242 ae 4 er —* ging. Rot n — * 7 
Mühle iſt nicht verkauft, — aber — ſchon immer einmal her und ſehe, Lınge verhalte a eo , fie nur die umgeitige Daztoifgenkunft; | Des Müllers Xufregung jhtwand |, en, ivie nur ein Sünitler herab: | dern, oder fin mit Van herumtum- | „Lida, Lida, bu bift doch nicht die 
ich bake Xlfebad) fiir immer berfaf= tote dir’S geht.“ nr Sehe ur — ich doch fügte er fi in die Umſtände allmählich und möchte einer Mattige | pommen 2 an iwieg ER gig. meln. Gerieten fie aber in Gtreit, "ganze e Nacht hier gefeifen?“ 
$ | ur 1 . 91 ICH L ie 37 er v ‚ s gr 3 to ch ‚till. ies 1% ll r | DL 4 3r84 34 
fen.“ | Pöglich hielt er inne und ließ "ählen ande or 4 meh, feit bin und rüſtete ſich zur Abreiſe. Herzli- keit Platz. ſo daß er fis) zurüc nad) | ner von den Linsſtellungen ei was mitunter vorfam, fo vermochte „Sch dachte, du würbeft mich fchon 
Hier mußte Hans fchweigen, dor, Regina los, und das Mädchen Hatte Stiei mutter 4 2 = ro cber als je zubor umarinie er Reging feinen Siß am Fenſter egeben gie Kritif u. hönnte ihn, * ſeidſi ſi ganz wunderlich grob zu werden. zurücruſen. Ich wartete und war— 
Schluchzen konnie er nicht weiter re- noch nie ein ſo von Haß und Wut n— — ur 3 “nd verfprach, recyt bald tizder na; | mu te, | — 0 Nicht ſellen wurde Ban ſogar eifer-⸗ tete — 
ven; fo hatte Reaina den Freund :entftelltes Geficht gefehen, wie bus seurDan) 2 GELOIMEN. Der M 


F zu begann an ſeinem Talente zu zwei- 
Snubimann, der, um den M. zu fommen. Auf ber Rücreife) Nach einer Paufe jprach er: „Mit Fein. Gine —— Art vonXräg- (Tichtig. Wenn unten auf der Straße) Sie Sprach in leifem Zone und 
» > B 2 2 . mins Y up till, I, tur en f,C hAmotnfs . N} hr + ’ *Y 534 un | ” * 
F ſehen. ihres Freundes in dielem Wuaen= |‘, ",. ee war er ſehr ſchweigſam; die beſorg- Weiberklatſchereien gibt ſich kein 
nie geſehen J er N zene ner feinen Grjtgeborenen zu = 9 ſotg⸗ | — u En .. 


* ein Säbel vorüberraſſelie, war Lida ihre Stimme klang ſo ſchwach, als 
— . zen : | Zus tz ce heit leqte ihm die Flügel feined Ge: | — page iefen Keller füme 
Hat e3 derBater gewollt?" fragte |blid; erfchroden folgte fie der Rice :, x ten Kragen der Frau Babette beani= |pernünftiger Mann ab; ala ic) dic)! > mit einem Sprunge am ?enfter. ;ob fie aus einem tiefen Keller Tüme. 
„Ha 9 — hi — . fen, der Splofche jchen etivad ic ne — — Een 1 a : ? nies lahın. Er hörte auf zu arbeiten, Pr Pa — | 9 — 4 te fi 
ie leifen Tores. tung Seiner Vlide und fah, daß: ee atte, Börte ihr wortete er ſehr einſilbig. Natürlich | freite, Iprach die Welt dir auch viel |intereffierte fich für nichts mehr, | „Ich Habe das Militär außeror: | Ban half ihr auf, umfaßte fie und 
Hans nidte; da erjt neigde jie ihr Leonhard, in die Allee einbiegend, Ser * * — —* g0 ſchrieb ſie dies alles dem Zuſammen- Uebles nach, und ich habe mich da— —5 ſein Arußſees uas dentlich gern, faſt ſo gern wie dich.“ geleitete ſie langſam ins Zimmer. 
Zaupt. ⸗ nur noch wenige Schrikte von ihnen * u. — äh lich treffen J ‚Der gina zu; ihre Sorge, rum nicht aeiiimmert. Hans fagte!,; a I ne 77 hoi ser Kunſtfreund beſuchte Ihr Antlitz hatte fi während biefer 
yaupt, an . ur fen ihm die Augen zu, und ichlie i — aing einher wie ein Menſchenfeind. ir ei s gr 
Sie ivaren längft hinier demTore, entfernt war. Hans preßte Irampf- — —* ah ai nf jo nabın Sie e fich bor, as es fein, ! mit, du feiett ein treulsfes Weib und NE ihm Dann das Celd auzeina, | eines Tages das Mielier. Ban warf Nacht fehr verändert. Ban fand es 
— nn . e 5 * ⸗ - ‚ıılklı tr nuv nd ii 7 J a en 2 a J * iin * iD VE uzu x a 
ite bogen in einen — Weg ein, haft des Mädchens Hand, als der ler Kräfte di noc) m ke Bali ‚s:tah Das In bald nicht wieder vor= Fich trieb ihn aus dem Haufe; al et | nährt: er fi wochenlang von Katz |yerwirrt einer Rod um. ida, die | beinahe fremd. 
* — 5 >> Be ıalllEl si J ie Worte erbor: „Di | * vw) oqernlan⸗ * u Nor ars ſi ( a 
aber ed war merkwürdig, Regina Student, fie erfennend, fi ihnen |;,, —* — — —— — euch du darfſt mir die Frau nicht fee, den ihm die Kellner freditierten. | wie gewohnt am Tiſche ſaß und mit „Meine * ſind draußen auf 
wagte keine neue Br an ben näherte, Fe u An einen Ap rgen, verleumden, der ich noch jeßt manches *4 a ‚sr, einem großen bosnifchen Meffer eben der Treppe; bringe auch fie Berein, 
( 25 F * — wicht | Bere 1*8 2Um die Vorwürfe ſeiner ungedul-⸗ Ip mend davonträat.“ 
Freund zu richten, auch blieb ihr, „Regina, du wirſt Div deinen ‚ einige Mod en na & Neginae Kontic- abzubitten habe, und an melde ic) ‚digen Mietsfran nicht anhören zu NRettich fchnitt, fchlenferte mit den daß fie niemand Davonträg 
Muge tränenleer. Der Vater hat's ae | Teint verderben, warum haft du fei= | Siedentes Kapitel ‚matienstoge, Taß der Müller arı!mein Leben lang als an ein braves | müffen, berbr vor te.er oft bie Nächte Füßen gleieiltia weiter. Was an warmen 2. nur = 
: u / J A 8 ai u de | ha ⸗ +19 alle 
iollt, da® mar ihr aenua, um zu nen Gonnenjchirm mitgenommen? Fenſter wie ein Landſtreicher guf den Bän— Ban framte in feinen Studien | dauſe war. das breitete Ban aue⸗ 
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J — — der Wohnſtube und ließ ſeine Weib gern zurückdenken werde. Geh 
wiſſen, wer die Triebfeder dieſes Ah, Hans, Sie ſind's, ich weiß Al-⸗ In „ber Mühle am olfägruni Dice zerſtreut in die Ferne ſchwei— je etzt hinaus; _ geh, laß mich allein | fen der öffentlichen Gärten. Hätte! \berum und warf dabei Lipa iitende üb er fie. Und troßdem fror fie. Dazu 
„Wellens“ geweſen. Finſtern Ant: les; da fehen Sie wieder, wa3 Ihre var, In. Rn dieſe verlaſſen, eine fen. Der draußen jo Berrlich pranz | und wag's nicht nöeder, mir fo ent- Feine Mutler, die — ticinen Blice zu. ſagte ſie fortwährend: „Die —* 
fihes, die Heinen Hände fait frampf- Zunge angerichtet hat; nun müffen groBe Veränderung eingetreten. gende Frühling ſchien keinen Ein- gegenzutrtcten. —X — wir doch Fropinzſiadiw ‚ohnle, das Elend ih-| „Sei doch höflich!“ flüſterte er ihr war ſo lang! Ich habe bisher nich 
haft auf ihres Begleiters Arm ge— ie Il ſebach Lebewohl ſagen, aber * dans war in ganz Sfebat Beliet gang ta fein Kerr zu finden; esidie Fäigfte Beit friedlich zı — —— = ſehen u 1, den fie in jöll „Das ift eine aroper Kerr!“ Br daß eine Nacht ſo lange 
legt, ging ſie lang ſc um neben ihm bin: fein Sie eubig, wir wollen Sehen, ob —— es wollte daher A einer wollte il Im in Iiſeba ch gar nicht mehr gelebt.“ | | * Kindh 2 * aebäite eft, fo vers. Höflich > 2, Lida verſtand and) w .—. fon — J En 

aber was würde ſie gefühlt hat noch ein cute Wert von mir —“ * 53* Fragen nach ihm in gefallen, er ſehnte ſich nach feinem | Der Müller hatte da3 alles lang -ärtelt und vor jeder Luft hend ae, ‚pas. Sie iämitt eine Spalte Reiki ich! Au Mitt tag mollte jie auf! — * 
hätte Hans ihr cefagt, imarum ver Mühle fein Ende nehmen. Um Kinde und dem verftohenen ‚Dans. — Jam und fen um Neles r —J ge fest hatte, 1 ie wide Fieh, beide Au⸗ ab, ſteckte ſie auf die Meſſerſpihe und um das Mahl zu bereiten, ſank aber 
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r So Abficheti io  Teichtfertia ber! © s Fütinfeit an ( 
, e J Ab i eine T gret tete (Yan f — 8 
Vater es gewollt; wir wollen es dem Student auch ſprach, er konnte dach ‚PIE x üde je iner Tätigkeit auszufül- Um dieſen Gedanken nachzugrübeln, ſp 


len, hatte fich Felding eine ae Eu 
Qefer mitteilen. iden Sat nicht vollenden, len, Batte fich Zelbing einen Geſellen ſuchte er mehr als ſonſt die Einſam— —— 
re 


ben 
de . * 
rocen, aber Frau Babelte wants! zen au — ha überreichte fie in Begleitung eines |traftlos auf den Diman zurüd. Bis- 
.n E ‘ 180 x a . J * 
ch nicht, ſeinem Milfen ungehor: !® Gines Tages en eida —— Knickſes dem hohen Herrn. | ser hatte fie — über Kälte ge 
4 J . sy “ Fains e7 \ — ey — | ied 2 ! S a 
— | „Herr,“ rief der Müllerburfche, nn _ Zu ISUREE ee teit, d doch heute ſchien ihm auch dieſe —* zu ſein, ſie hielt es vielmehr für Ateli In zierlicher Pollaſchritte Eines Tages wieder kam eine alte —* gegen Abend — = 
In einer Nacht * Hans Fra xu ' „nahme ic) nicht Rückſicht auf dieſes * * ung e nn a. Bet gegẽ nt zu fein, enen € Frau! tſam, eift gſt hinauszugehen und | Geiler gelm un sole Immer. rau in das Atelier. Eine weißhaa⸗ * irn in Fieber un ihr 1:g®7 
Babelte und Leonharb Arm im Arm Kind ——“ ſch det bffn —— verſta vobe tte war eir 1e bon jenen ‚Stunde mn oh eifiger ji ein Tuch umzunehz | 6 dor greufisen Unordrung, eilt rige, ſchöne alte Frau, mit ſtrengen gl länzten. 
5 x be eit Ke at 0 * ö eh u * * 8. | y2 T 
im Garten geſehen. Da der Student „Nur an tragifh, Hans,“ Taste, TE .. — — has Een n n⸗ ge 3 men, um der Frau Schulmeiſterin, zur — hinaus und Fam mit Mienen, ganz in Trauer gelleidet. . Ban wich 7 
en en es 0 e 2* d . 3 2 Apr ı in? 7444 8 ’ > r ⸗ — * vor 
fein Mort qebeoeen, omtdedte der der Student, „mi find nicht mehr NN, IURSER TURSER OR WARE  Wirtshens u treiben pflegen: ; an |bie jeit einiger Seit ihre fehr ver ° | sinenm Velen inieh®r zuriid, Trilfernd Im Garten wartete ein Dienftmann | —— Du bift mir nicht böfe, 
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nicht t, wahr, Lida, du biſt mir nicht 
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ag und Nat midi 
Seite, Wohl *— 
Müllerburſche am nächſten Morgen in Alfebad), > Sie gemütlic) von ee» erging tein a * — * Stimmung war die alte Liefe |trante Freundin geworben, einen umd smiticernd fläußte fie die Gin wit einer Neifstafche in der Hand. | 
dem Meifter die Ireufoltafeit feines dannen: und Regina wird unter mei- deh eeer ... — — * chuld; die Undankbare wollte näm- Beſuch zu machen. u. . Izen an den Mänden ab und bean in! Mit meit geöffneten Augen durd | 
Weiber: zum Lohn dafür ward er'ner Leitung die Nüdfehr antreten; Ben zn — ar: — * lih das Haus berlaffen, um zu einem —— hatte der Müller ſei⸗ hierauf unter ben hersumliegenden forlcht die Fran den don erotifchemn | DIE". ee u 
von Diefem mit böfen Morten und fsmm Regina.“ = er * * weder Sch lächzer nach M. zu ziehen. Frau nen ag am Fenſler wieder verlaf- Shusien su framen. tramı 1o-bunien Man, bag sebele! „Nein * aber aß mid nicht in 
Drohunaen überhäuft, denn Frau Dene eine Bewegung zu machen, noch ———— 3 an 2 Babette war der Verluſt der alten ſen und schritt, fo hinfä fällig er jich „Du Ginfaltspinfel! 1" fagte fie zu fie Lida hochfahrend an: „Ich feheine Spital bringen! tal Katie fi * 
Vabette hatte ob dieſer Anklagen ge- entgegnete Regina feſten Blides: — * ee tt * urn ‚Magb ſehr empfindlich, ohne die ex= ud) fühlte, einige Male im SUNMEr Son, „Da Lient das Geld umder den richlinen Weg verfehlt zu haben. y * — wer ei en he , 
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nicht. Da mar Frau Babette aufge: ;h do bei m; er liebt inich wie — ar — 3 nr — n 2 * en. gell und riet: „De, 5 — laſſe NS * da ich dem Kinde ſo qut bin, ſo dür- empor: „Ich bin zu Hauſe, denn ich * — hina — 
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Q nriacie ull Em Mul⸗ aber a a If w Ganz 3 I * Fe 2 f | * E — * — — Wor 5 mar| einen H en * * 
ıber eilig die Allee, Deshalb war Hand unbedingt sorgen in einer Wiauernifche!“ | & aufgeregt der Müller war, er ihm und Liefe zum Dorfe Hinan2, | Tifc, men. R 
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vor ſich ſah aber ih ie nig auf dieſen Zuſpruch achtend, und Frau Babette lieh cs daher an Ple Frau zumuten?“ — in der Stube ſo fonnig aus, draußen denn paufgeregt und ſo wenig aufs men: dası maren wir viel zu ante ‚cherin fo oft miederholte: „Sie mar 
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der Bruſt, ein gleiches Feuer vom 
ſelben Blitz entzündet, das glühte 
1 


und uns zueinander zog. 
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Morr 


chi 


l 
alle ein gleich unerſchrockenes Herz, 
und was für ein Herz! 

Meer, von Schmerzen überflutend, 
vor Scham verdunkelt, ein Holzſtoß, 
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lang wanderten wir umher von Feld 


ſie ſich auch vor 
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Auch auf den | 
einige |, 
Gi 


if das 


Unter |< 
erichienen | 


ander geprehte ı 


Geſicht 

Ausdruck gaben. Die 

wklein, aber lebhaft und 

Wächter 

Nachtwächter. 
deren viele im 

n, aber ſie waren 
und nur di 


er 
ein verſpäteter 
ſo 


nr nr . nr 
einem einen ei 
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dieſe 


ſolche Schmerzen hat 


entehrt hat, dann gibt es in der Melt | 


volte er nicht, fo! 
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Die Bewohner 
amen nicht genau. 
nannten ihn einige 
64* 
10804 


e dahin 


AN 
dl 


411 


a4 


dt uszu 


ih Chai 


en 
iii 


ag genommen hatte, fin 
rückte und ſchwieg. 
hi war warm. 
chneeſturm hielt noch immer 
wütende Wind br und 
ein verwundetes 
„Von einer ſolchen 
der 


ullte 
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Tier. 
Nacht wurde 
arme Unglückliche über 
ſagte der Schuize Gewo, 


„wie ſollte er ſich auch retten.“ 
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| 


nt 
wi, I4, 


3 bandelte fich um einen Bauern, 
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der einige Tage vorher in den Ber— 


en vom Schneeſturm erfaßt worden ar ac 
9 ce beute, Wo find wir nicht überall ge- 


und eritidt war. | 
„Wie oft haben inir aejagt, 
&t, Inufe nicht bei dieiem € 


I, 
Winterwetter umher, 


— 
gehe 
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ſchwatzeſt du ſo du 
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n Schidlal des Mannes Io 

inate ber Meltth, „er 

mußie geben, er mußte erfitden. Mter 
jeinem Schidfal entfliehen?“ 

ahr, wahr, Melith," Tagten ®i 

vom Schickſal Geſchriebe— 

nicht auslöſchen.“ 
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Yaltrenyeged U 
beſtimm 
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allmächtiges Schickſal! 


urchtbaren Nachtſtunde, 


ht 


zu Feld, von Wald zu Wald, von 
Schlucht zu Schlucht. Mit 
hlangen zuſammen iranken wir 
ſſer, und in einem Bett vonStein 
n wir für Minuten aus. Was 
wir machen? Zu lange ſchon 
r Unehre hinuntergewürgt, 
Beduld war groß, aber die 
ſigleit unſeres Feindes, ſeine 
chamhaftigkeit waren gren— 
3 iwar nicht mehr möglich) 
2 war fein Brot mehr 
rhandene war nicht zu 

5 war zu Gift und Galle 

en. Wir ließen alles im Stich, 
und Familie, Hab und Gut, 
m uniere Ehre pon Auswurf 
Emub zu reinigen, nabm je 
d dann zogen mir 
war es gut, wir 
O, wenn der Menſch 
wie unſere ma 
ren, wenn man ihm Schweſter und 
Mutter verletzt, wenn man ihm ſein 
Kind getötet und den greiſen Vater 
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nichts, dr, was ihn tröiten 
fırn. Die Brust kocht, alüht auf in 
Flammen; Tränen find unfähie, ihn 
zu erfriſchen, tröſtende Worte ſind 
Spott und Hohn für ihn. Aber wenn 
er den warmen Lauf ſeiner Flinte 

f Die 


nıcht3 me 


dei 


Iod iiber Das 


es Menſchen, dieSeel 
errötet nicht mehr 
r fühlt, daß er auch ein 
e ſt, daß er auch eine Lamm— 
nütze auf dem Kopf hat (bedentet, 
r auch ein Mann ift und Man 

t bat) und Ehre kefikt. 
Zürien und Aurben nannte 
1 Verichivörer, aber die Yrmenier 
nannten uns Racegetiter. Vor uns 
ging der Schreden, Hinter uns 
faq der Tod ausgebreitet, Wir und 
die Mpler blieben die alleinigen Her 


er 


pw 


ıren der Berge. Wir glichen einander 


en, böhlenartigenSatbi, | 


äßlichen Getöſe es Min 
iiber Die 
Dinge erzählte, 


hredliche war e&3 


blinde Macht | 


Ichiver, einen pallenderen linterbale: ! 


zu finden. Seber bat 
Betrachtungen, 
u dein Ergebri®, da 
in Spielzeug der Will 
Schickſals ſei, daß dieſem 
gegenüber alle Mittel, all ſein Ver— 
ſtand, ſeine Mühe und Arbeit macht— 
los ſeien. 
glaube nicht an da 
ſal,“ ſagte eine Stimme au 
Ecke des Sakhi. 
Aller Blick 
Seite hin 
gemein. 
Wer iſt 
Melikh ſpöttiſch. 
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und 


wandten fih nad 
Eritaunen 
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r mar 


Melith 
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Schickſal, 


ein Diener, ich bin es, 
nicht an das 
dieſelbe Stimme 


hart 


ie Männer wußien nicht, ob ſi 
zürnen ſollten. Der, de 
allvermögende Kraft des 
s nicht glaubte, war der er 


liche Ch: 
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er, 
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könnte in 
ürwahr,“ murmelte 
likh, halb ſpöttiſch, er 
ı der Tat waren alle errent, 

Nien fie eg auch nicht fein. 

h, der reiche, mäcdhtiae Wie 
an das Chidlal un 
por ihn. Schulze 
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Ztnrf 
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Ziege 


*1 
halb 
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Servo, tod 
idenblätter 
Schickſal. Und der! 
auch predigie 


Schickſal. 
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All 


ürchtete ſich 
Ja, ich glaube nicht 
| wiederholte 
Mal, al er die auf 
Blide 
fühnerer Stimme, 
jeßt im Augen 
» ih recht habe, 
muß, um 


m 


härferer, 
ch könnte euch 
vu 


3 ich hinaus 
um das Dorf zu 


yerlen 


mann a⸗ 
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riefen einige 
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Schulze, jage, 
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bleibe, 


men neugierig, 


‚Mafte, foger ohne Stod. 


auch ein mwenia, in gleicher Weile 
fiürzten wir und auf unfere Nagb- 


meien! Wie vielen beitialiihen Kur 


13 fuchten fie ung, aber dann 
erihmunden, uns 
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waren wir wieder 
ſichtbare D 
all und nirgendwo. Die Verſchwörer 
fi war nicht leicht, ihnen zu 
furötter. So waren wi 

auf unſer Schichkſal; 


Eines 
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ren wir auf dem Gipfel des 
als unſere Vorräie aus 


Sim, Bo 
Ich wurde dazu beſtimmt, 


kurs, 


örfer, aber ob jte beiwohnt oder zer 
rt waren, ob Leute dori 

r ob jie andgeivanderi, ba 

ich nicht. Wie es aber 

mochte, ich mußte gehen, un 
zu hol Ich ſtieg am 
unſerem Neſt herunter, 


ya 2 


) 
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en. 


118— 
—— 


Ick 
ich würde dem Feind nicht bege— 

oder wenn ich ihm begegnete, ſo wür 
de es mich vielleicht retten, wenn ich 
ohne Waffe wäre, und wenn ich nicht 
gereitet würde, ſo ſchien es eben mein 
Schickſal zu ſein. Und ſo ging ich 
fort. Ziemlich lange Zeit war Todes— 


Den, 
al 
A 
o 
{ 


eanen 
euellt, 


eigen um mich herum, niemand 
te mir. Vor mir lag ein Berg, 
uhte ihn eriteigen und dann in 

nachfolgende Schlucht Hinabitei 
gen. Ich ſtieg empor; gerade vor mit 
uf dem Gipfel ragte ein KRurde auf, 
sin Hornidie (Solpat eines bejtimm 
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ten türkiſchen Regiments), von Kopf 
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Var Arme 
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blied 


der Kurde, 
über, ſondern 
mich an. 
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noch immer 
dem Blicke 
ent un 
tm nicht, um 1 
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NMrrmnhn a1 noh 
Argwohn zu geben. 


nn 


cl 


Ara 


J * 
Did 


surüd ı 


turden ha 
Das Schulter, 

das Krummſchwert an der Seite, den 
eißem Elfenbeingriff in 

geſteckt, ein ekelhaftes 
Augen, a 
hungrigen 


Dolch rt im 
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den Gürtel 


92 
1n3 


r die Augen eines 


ı und an bielem 
fein Arme— 
u ericheinen. 
feine aqute Frucht. 
ı? Wohin achit du? 
Zeiten ſind 
vergiß nicht, 


A I. 
d. Ich ſage dir 


aus Chnt bin, | 


it Hungersnot, da3 meißt 
Ich gehe nah Derdichen 


no 
—k 


uE£ 
— 


(Stadt 


| 
Ha 


Wir hatten 


Das war ein 


Bruſt drückt, wenn 


erſtickt. 


ämonen; wir waren über- 


ſuf Vorrat auszugehen. Ich kannte 


ru 


— 


Nein, Armenier, du fannft mid 
du bit feine gute 


Kurde, du haft auch einen Ott; 


it mir, fein Mefjer in meiner Ta= 
he. Und wenn ich zur milden Beltie 
würde, ivas fünnte ich mit zmei 
anden anfa 
aß mich vorübergehen. 

Geh vor mir ber, ich mwerbe did) 
em Bolizeimeijter übergeben. 
Dem Bolizeimeifter! Das 
ſchon entfeglich, weil fie uns 
ige juchten. 
Kurde, bringe mich nicht zum Po= 


mn 


> 
igen? 


ſchon 


Ynr 
lar 


lizeimeiſter. Wenn mir auch von ihm 
teine Gefahr droht, ſo werde ich mich 
doch verſpäten. Meine Kinder ſind 
elend, ſie ſterben vor Hunger. 
en 


Um 
Gottes willen, Kurde, Bruder. Nach 
bar, 


ſal, dachte ich, und mit geſenktem 
Kopf ging ich voran. Was ſollte ich 
tun? Er hatte die Gewalt. Die 


auch 
init 


ylinte war auf feiner Schulter, Der | 


Dolch im Gürtel, da8 Schwert cr 


jener Seite. Mas fonnte ih mi 


ı 


meinen zer Händen anfangen? Es | 


var mein Schidijal. Wir gingen wei 
ict. 
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Sonne klar, 


war alles ſchön, die 
der Himmel hell, die 


Berge grün, die Blumen voll Duft, 
in der Luft ſchwirrende Vögel, über- 
Luſt. Oben, ſehr hoch 
ein Kranich, 


s— 
all Leben un 


in der Luft, ſchwebte 


frei und kühn. Ich weiß nicht, warum 


—* 
im, 


die ganze Schredlichfeit metnes 


Geſchickes vergeſſend, auf dieſen Vo— 


gel blickte, ſtarr und lange. 
Beneidete ich ihn vielleicht? Oder 
war es etwas anderes, das mich feſ 
ſelte; ich wußte es nicht, 
blickte hin. Lange ſchwebte der Kra 
nich umher, plötzlich fing er 
Stöße machend, herabzufliegen, und 
mit pfeilſchnellem Schlag ſtürzte er 
ſich auf einen Hügel, der ganz in un— 
ſerer Nähe w D 
Schlange, 
hatte. Das 
dem Fl 


ort kroch 
die der Kranich bemerkt 
Tier krümmte ſich vor 
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den Ringen ſei Körpers. Es be— 
gann ein heftiger Kampf. 
ben beide ſtehen. 

Siehſt du, ſagte der Kurde, 
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den. 


man muß ihn jo erbriü 

Sch antiwortete nicht, ih Jah nur 
Der Kranich Stiea herunter, 
Hlug mit dem Ehnabel nad der 
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Schlange und ging über ſie weg. Die 


Schlange benutzte die 


Zeit und be— 
mühte ſich zu fliehen, a 


aber kaum 


hatte ſie einige Bewegungen gemacht, 
ſo flog der ſchreckliche Feind 
üper ihrem Kopf. Die Schlange rollte 
fi mieder zufammen und verbarg 
Itwieder den Kopf. Der Aurbe hatte 
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den und Türken haben wir nicht ihre 


ekelhafte Begierde im Leibe 


wieder 


Zwiſchen dem Geſchick der 
Schlange und dem meinen beſtand 
große Aehnlichkeit. Die Schlange hat 
auch ihr Schickſal erreicht, ſie findet 
keine Rettung mehr, dachte ich. Die— 
ſer Gedanke tröſtete mich ſog 
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ivenig. Allmahlih wurde der Kranid ! 


ner, feine Schläge wurden bäufis!, era Scham Sat Dre > 
ſei äge wurden häufi⸗ erfchle iiber jein Schidfal. Er Tpot- | 
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ger und aefahrlicher. Schließlich bieli 
er bie Schlunge 
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für ge 
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ſie herumgehend verſetzte er ih 
einem langen Schnabel die le 
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den Kopf verborgen um 
ſich anſcheinend ſeh 
teidigen. Der Kranich 


bei ihr. Plöplich 
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Merkwürdiges.“ 


Tier raffte ſeine letzten 
mmen, ſteckte den Kopf 
ete ſeine Rin 
ich auf dem Schwanz empor, ſtreckte 

wie 
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NP 


ur, 


todbbringenden Rirgen umfchlang es: | 


Ä 


ben fanaen Hals de3 Kraniche. Ver 


gebens maren alle Bemühungen des | 


”ogels, feinen Hals cu? den toten 
Ringen berauszuziehen. Er 
ichlua mit den Flügeln, rieb mit dent 
Schnabel die Erde, 
rückwäris, ging iwieber 
olfte jich über die Erde und ver 
ıchie, wieder aufzuitehben, zu flie 
zu entfliehen — veraebliches 
hen. Di 
Schlange w 
preßten und 
endlich ſtreckie ſich der 
uf den Rand des Hü 
zog ſich zurück 
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Der Kurde ſchwieg jeyt. Er 
mich an, unſere Augen begegneten 
ſich, und einige Sekunden lang wa 
der abzuwenden. Jeder bon uns 

ſich zu verſtehen, 
Gegner in dieſer 


Es war kein Zwe 


“ital 4 wos 
uhte 1 1112 


icihh 


fen furcdhtbor waren. Das perjtanden 
sir, das lafen wir gegenſeitig in 
Augen. die Augen 


Sind 


vie 


war | 


lag mich aehen. — Der Kurve; 
blieb unerbittliy. Es tjt mein Schid= | 


aber ic | 


an, | 


eine‘ 
ügelſchlag des Vogels zuſam- 
men und verſteckte ſeinen Kopf unter 
Wir blie-⸗ 


der | 


Nr E Er 10 s rt 
Armenier iſt inte eine Schlange, u 


ein! 


d | 
r 


ſchnellte 


in Stab, und mit feinen | 


er zerrte nach 
vorwärts, 


Die verzweifelte Wut der 
Ihre Ringe 
prebien zufammen und! 


ar 


Sonntagpoft, Chicago, Sonntag, den 6. Oftober 1918. 


ß dieſer Kur— 


de, der ein zehnmal widerwärtigeres 


Geſchöpf als die Schlange war, mein 
Schichſal beſtimme? Nein, das 
Schiclſal iſt ein Irrtum, dachte ich. 
Ich muß einen Ausweg ſuchen. 

Und ich fing an nachzudenken, 


Mittel, aber was blieb mir! Nicht 
einmal ein Meſſer hatte ich. In die— 
ſem Augenblick fiel mein Auge auf 


Ich bitte dich, den hübſchen Dolch des Kurden, den 


er in ſeinen Gürtel geſteckt hatte. Ach, 
wenn der wenigſtens in meiner 
Hand wäre, nur der! 
Geh, ſchrie der Kurde, 
du ſtehen? 

Ich bewegte mich vorwärts. Wir 


— 
was 


traten in eine Schlucht ein, in eine 


öde, menſchenleere Schlucht. Der 
Kurde fing an umherzuſchauen, ſei— 


ne Bewegungen wurden unruhig. Es 


ſcheint, daß auch der Uebeltäter im 
entſcheidenden Moment vor ſeinem 
Opfer wohl zittern kann. 

Er nahm häufig das Gewehr von 
‚der Schulter und warf es wieder 
darüber. Ich fühlte, daß mein Ende 
nahe war, aber ich wollte nicht mehr 
ſterben. Wenn die Schlange 
Recht hat zu leben, dann kann der 
Maenſch, beſonders der chriſtliche Ar— 
menier, nicht jenes Rechts beraubt 
ſein. Ich verlangſomte allmäblich 
meine Schritte. Ich durfte unbedingi 
nicht vor dem Kurden bleiben, da? 
war gefährlich. 


Kurde. Er bemühte ſich beſtändig, 
daß ich vor ihm bliebe; das war 
klar. Ich aber bemühte mich, mit ihm 
gleichen Schritt zu halten. 

Wir ſchienen uns beide zu ver— 
ſtehen, wir kämpften ſchweigend ei— 
nen Kampf um Leben und Tod, der 
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beſonders furchtbar war durch ſeine 


Verräterheimlichkeit. 
Ich blieb plötzlich ſtehen, denn ich 


I he 


‚mußte meinen Sandalenriemen 
Ifeftigen. Der KRurde trat neben mid 
und blieb aleichfalls ftehen. ch bes 
Iobachtete, onne den Mopf zu erheben, 
von unten feine Stellung. Er Hand 
aufgerichtet an meiner rechten Seite, 
der weiße Griff des Dold«3 leud)- 
Itete aus dem Gürtel hervor. 
Mach ſchnell, daß du zu Ende 
mmft, Armenier, rief er zornic, 
er meine Langfamteit bemerkte. 
ah bob den Konf empor, rik im 
ı Yugenblid den Dolch aus dem Gür- 
‚tel de3 Murben, und bevor er erftarrt 
und erfehredt einen Merjuch machte, 
Ijich zu verteidigen, ftieß ich den leud;= 
denden Stahl mit furditbarer Ge- 
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malt bi3 zum Griff in feine Bruſt 
‚hinein. Einen Augenblick brüllte er 


— 
war gerettet. Und dies hier iſt der 
Dolch, der mich rettete.“ 

Der Chai zog aus ſeinem Güriel 
einen Dolch mit Elfenbeingriff und 
legte ihn vor die Anweſenden hin. 
Por der Lampe warf die leuchtende 
Klinge einen falten Sirahl, Alle was 
ren auf die Knie gefunten und be- 
trachteten ſchweigend dieſes furcht— 
bare Werkzeug, das in der ſchwachen 
Hand des Menſchen den verwickelten 
Knoten des Schickſals gelöſt hatte. 
Der kleine unbedeulende, elende Chai 
war in aller Augen zum Helden ge— 
worden. Er war ein Rieſe, er 


\teie barüber. Und er hatie rechi. 

Ich glaube nicht an das Schick 
ſal,“ wiederholte der Chai, dieſes 
Mal in ſtolzer Haltung, aber ſeine 
Worte brachten jetzt 
noch Zorn hervor, ſondern Achtung 
und Gedanken, Gedanken, erlöſende 
Gedanken, befreiende, heilige Gedan 


ten. 
Der Chai nahm ſeinen 
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ch wie 
jder auf, ftedte 
und ging hinaus. 
ben ſtumm. 

Draußen heulie der Wind weiter, 
aber er erzählte nicht mehr von der 
ſtarken Macht des Schickſals. Unter 
den mannigfachen Klängen des Win 
des unterſchieden die Menſchen jehzt 
en, die unoufbörlich „Rache, 
Rache!“ rieſen. 
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Ungalant. 
mir eine Zigeunerin aus der Hand 
wahrgeſagt, daß ich alt werde.“ 
Mann: ‚Ra, ſiehſt De die ſagt 
es auch!“ 
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die unmillfürlihen Verräter | 


Gedantens? Ah veritand, 
ber den unerivar 
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chlange erboſt, 
zu töten. 


ru st noch boshafter 
w ich verſtand die Augen des 
Kurden. Aber auch ich überlegte. Der 
Kamopf zwiſcken der Schlange 
Sem Aranich hatte auch in mir 
Ummandluna bervoroebradt. 
natte noch nie gebört, dat 
Schlanae imftande fei, einen Kranid) 
zu erwürgen. Es iſt bekannt, daß der 
Kranich der todbringende Feind der 
Schlange, ihr verkörpertes Schickſal 
iſt. Wie geſchah es nur, daß heuie 
ieſes Schickſal ſich erfüllte ? 
Sollte Gott, der nicht zuließ, daß 
jogar ein fo efelhaftes Tier mie bie 
Schlange ungerechteriveiie ein Opfer 


rden 


Ich 


nicht 


in der Provinz Erzerum), des Kranichs wurde, ſollte derſelbe 


und! 
eine ! 


eine | 


derwood & Underwood. 


Herſtellung einer Fernſprech 
linie in wiederbeſetztem Gelände. 


1 
das 


Schnell, fchnell, aeb, drängte der | 


weder Laden ı 


ihn in feinen Gürtel | 
Die anderen blie: | 


— Frau :„&ben hat 


a amd übte die rechie Han 


Lachende Erben 


(Fortfeßung von Seite 9.) 


nahm Frau Müller die ITorhter mit 
zum Vater. 


Itifch, rauchte eine Starte Zigarre und 
las die Zeitung. Da es jehr warm 
‚in feinem lururids eingerichteten, mit 
pielen Portieren und PBoljtern ver- 


| Tehenen Arveitäzimmer war, hatte er 


ichetten mit den arohen gradierten 
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| Grünbeihirmte Lampen 
!teten mildes Licht; die fchweren Ba 
rockrahmen der Wandgemälde ſchim 
Pe twie Dufatengolb. 

„Eduard,“ hob Frau Müller an, 
zu ihm tretend, „das ie 
ISad’ net, da fo kurz herunterzu 


putze. Ein rechter Vater mat fich 


vie du fiehft, babe ich feine Waffe lange, lange. Ich Tuchte mach einem | „uller faß bot jeinem Schreib: | 


| 
| 


\ 
' 
! 


I 


:den Rod ausgezogen, und die Manz | 
bleibſt Boldknöpfen ſtanden auf demRauch— 


verbrei⸗ 


doch dei’ | 


'befannt mit den Dinge! Ida Ichwört | 
ge: SS 


drauf, der Ataliener tät ein or'nili 
ſcher, geſchickter Menſch ſein, 
wenn er Geld hätte —“ 

„Soll ſich Geld ſchaffe und dann 
bräucht er mei' Tochter fiel 
Müller ein und fuchtelte mit der 
Hand in der Luft herum. „Kei Wort 
will ich mehr höre! Was ich geſagt 
hab', is geſagt! Mach' dir kei' Hoff— 
nung mehr, Ida, und gib die Lieb— 
ſchaft auf! — Ich kenn' die Jialie 


net!“ 


r 
9 
x 
a 
Ialö wo die find, gibt's net mehr! — 
Und is auch 


Lebtag 


kommt der als zu nix! Und 
Geld, da geht's an die Wein 
feller und an die Weiber — i3 nir— 
tei! Wort mehr — was ih yelaat 
hab’, das ailt!” 

Ganz entgeiitert blickte Ida auf 
n Vater. Ma3 wurde da eben alles 
jagt? — 

Endlich aber 


9 
4 So 
hat der 


Iy, 


de 
v 
a 
\ 


a 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


auf 


ſer nur etliche Tau 
er in eine Fabrik als 


treten!“ begann ſie. „Er wird 


tr etit 
nt 
iet 


ſolider, wenn mer ihm alles Ver— 


on 
Va 


traun entzieht, ter! 
dir zu, er wird ein braver Mann und 
|— Vater — id) — ich lieb — ihn 
ſo ſehr!“ 

Sie erſtickte faſt an den 
Worten, und dick quollen ihr 
Tränen in die Augen. 

„Das will ich dir glauben, da 


’ 
'n liebſt! 's is e r Mann, 


| e bildhübſcher 
aber — Ida — er paft ewe nei mehr 
in unſere Familch 
„Gib ihm das Geld!“ flehte 
leiſe. „Er wird ein honetter Man 
— Gib ihm das Geld!“ 
Miüller erbob ſich. 

Rührung und Zorn. 


9 U 


10 
VO 


n. 


| „spa, ich Tag’ dir, komm’ mir net) 


fo: Was ich geſagt hawe, iſt geſagt! 
Und — wenn du mir net folgſt, biſt 
du mei' Tochter geweſe! — Bring' 
mich net in Zorn! Ich bin 'n guter 
|Yater und 'n recitlicher Mann. 
lafie viel gelt?, aber mit dem Xtalte 


ner bleib’ mir dervon! Ich kenne die 


Italiener! — Ida —nimm 'nBrief— 
bogen und ſchreib' ihm ab! Sag', dei' 
"Mat 
— 
los mit dene Stilen! — Und nu' laß 
den Kopf net hänge. . Gehſt nach 
her mit mir in die Oper! Sie ſpie— 
len heute „Robert als Teufel“ —das 
115 hoffentlich was zum Lache: —So, 
nu' ſei brav, -- 10) kauf’ 
dir auch noch Yeır Diamanten da mit 
dene Perlche derb ti 
Ringelche — — weißte, Ida — in 
dem große Schaufenſter an der 
Zeil?“ 
⸗— Vater ſchluchzte 
vergehend, „Vater tu’ 
idas eine... Sid ihn—di 
Da warf th Mitller in Bofttur. 
„seht werd’ ich aber böfe!” fihrie 


*8 
— 
V* sin “ 
ti 
t 


1, - 
Yun 


SL. 2,8 
‚u 2, 
— mit 


f 
Doc) 


ſer und hob die Fauſt. „Kei' Wort 
mehr! Ich will kei' Wort mehr höre 


I 

— Auchhuſte — 
mehr zu ſpreche! 
ſetzie er 

tung 
Und Ida ſchlich 
zerbrochen und zerlre'en 
Aus dem Zimmer 
drang wüſter Lä 

[th bie ! 
den“, die fte ftdh oe 


im Salon jap Ga 


ich bin für euch zei 


4‘ 


11a) mieder vor ſe nyel 


hinaus 


\ r + 
Buhben 


„Freun 


y r I. * 

a am Klabier 
* x; 
nd ton 208 


urn 


r 


DS ang td Ns. 
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Erwachen des 


gekauft hatie. — 

Ida war's zummte, tote einer 
geſchiedenen ſein meg, die zurüd 
aufs Leben jhuut und alles für fr 
nichtig erfennt. — Lid als fie inte 
‚der in ihrem Zimmerchen war, meinte 
ite fliehen zu müjfen au3 der 
(ofen Enge ihrer Imoebung... 


irDil= 


. 


— 
> 
— 


4] 
Ich ſchwör' 


Ida 


Er rang mit! 


er tät es net wolle! — Lafı pir | 
en der Gretche heife, die hat's jebt| 


tier’ ı 


. a0 ve 9 | 
15 (Heid: 


und mi?‘ Nachdruck 


n: Zei—⸗ 


wKorridoe 


und 


ner! Ein unzuverläſſigeres Ooszeug, 


I 


Schenie in dem — mein | 


I ll man 


ıMolle oder 


dieſen Umhang aus 
Seide in perſiſcher Fär— 
bung anfertigen, ſo ſchlage man 3 


21 * * 
Maſchen an und ſtricke in einfachem 


ı Strumbfbandstich, indent man cine 
|Haiche an jedem Ende jeder Nipbe 
zunimmt, bis 
Wreite hat. 

‚jeder Nike 


Maſche 


Dann uchme man bei 
auf ei eine 


nd, auf 


einer Seite 
der anderen 


Straßenbabnen freuzten fich unauf- 
hörlich. 

Da ſchlug es von der Sachſenhäu 
ſer Kirche Sieben. 

Jetzt mußte er bald kommen. 

Und nicht lange währte es, da ka— 
men Scharen von Fabrikarbeitern, 
die jenſeits des Mains in Saächſen— 
hauſen wohnten, über die Brücke her, 
die ſich ſchlank über den breiten Fluß 
ſtreckt. 
Die Hände in den Hoſentaſchen, 
trotzig und lachend in Jugendkraft 
tamen ſie daher, das Leben tra 
mit mutigen Schultern. 

Aber Giuſeppe war nicht unier ih 


nen. 


s 
ge 


hatte kein Rad. 

Dann famen dir ülteren und al: 
ten Arbeiter, die Pfeife im Mumbe; 
und der fühliche Geruh ihres Rana- 
ſters ſchwängerte die naſſe Abend 
luft. — 

Idas 


> 


AUrfreaung wuchs Wo biied 
Sie ſchaute ſich fait 
aus, und der Wind riß an ihren 
Kleidern, als wolle er ſie hinabreißen 
in das dunkle Waſſer, das ſich un 
heimlich in der Tieſe bewegte. — 

Da kamen noch zwei Nachzügler. 
Die blaue Bluſe unter der Joppe, 
eine Zigarre zwiſchen den Zähnen. 

Doch Giuſeppe war nicht dabei. 

Aber es waren zwei ſeines Um 
gangs — Ida kannte ſie — und ent 
ſchloſſen trat ſie ihnen in den Weg. 

„Kommt wohl derGiuſeppe noch?“ 
fragte ſie. 

Der ein ß einen unartikulier— 
ion Qaut aus, „Hut! die Ada - 
das Idache — das reiche! ... 
geht's denn? Biſte dann 
Menſchekind oder aber 


Gold?“ — 


die Augen 


St? 
tie 


nd N 


'n Klimpeche 


und meinte: „Ste 

aus wie früher!“ 
„Ich frag' nach 

mahnie ſie zitternd. 


hſt ewe net annerſt 


dem Giuſeppe!“ 


Da ſchob der eine den Hut aus der 


Stirn und kratzie ſich den Kopf. 
„No — ſoviel als ich weiß, is der“ 
er ſtockte und wendete ſich an den 
Freund, „Louis 
Giuſebpe is?“ 
Louis entzündete ein Streichholz 
am Schenkel und brachte es 
Windes fertig, ſeine erloſch 
garre friſch in Brand zu ſetzen. 
Giuſeppe“ — brummieé er paffend 
„ei der is — auch er ſtockte 
iu 


sr 
am. 


weißt du, wo der 


ꝛi 


ene 
va) 


DOW 


UL 


PN 
[128 


111 
44 


Y { = 
spa aber taumelte zurud 
} wohl 


dann ſchrie ſie auf: „Er iſt 


n fort?”- 
„Soviel ich 


18; der 


Inn 


all 


Dar 
ol 


m 


Kal 


dere ſpuckte über das 


eit Brückengeländer und erklärte: „Fort 


ſucht nach 
von einer 
widerſtand. 


l 
zu 1 — 6 


ſlie verſuchen, ihn 
ben Uhr kam er 
wußle, welchen 
Weo er eiſernen 
wollie ſie auf ihn wart 

lin während ſah G die 
Over ſqͤm ückte. de ater her Sich 
imittel3 einer Flaſche Deidesheimer 
ſür den bevorſtehenden Kunſtgenuß 
ſtimmte, verließ Ida d 


* 
mi 


— 
| 


heimlich d 
Haus. Sie fuhr mit der Irambahn 
an ihr Ziel und ftand dann wartend 
jam Meoinufer und ließ die bremen 
den Uıraen über die unzähliaen Lich: 
Iter aleiten, die von der Etodt her: 
'jiberfchimmerten und jih im 
Main Tptegelnd längs der Ufer 
blintten und die Brücken erleuchte 
ten. 

| 63 kalt und windig. Das 
Waſſer des Main ſchob ſich dunkel in 


war 


13 | 


4 


is er! Dees ſtimmt 
Wie erſtarrt ſtand Ida, 
war ihr, als weiche allmä 
oben unter ihren Füßen. 
„Seit wann ilt er denn 


ammelte fie endlich. 


. yuch 
B 


fort?“ 


ft Fr ann —8 FJ 
Acht Tage möchten's her ſein, daß 


J 
— 


er nach Hamburg ſei. Seine Fahr 
karte übers Meer habe er aber ſe 
[ange gehabt. Ob fie denn dos nicht 
gewußt hätte? jagte der Louis, 

Ste fhüttelte den Kopf, und 
junges, 

blab. Vor acht Iaren hatte fie ihn 
zulegt gefehen und er hatte ihr 
nichts von feinem Entſchluß geſ 
nicht3, 

Die 


ne 


ihr 


beiden verfuchten fie autmit 
ug zu trölten, ein dig's 


a ' 
2 
So „goal 


Kind“ brauche fich nicht zu armen ! 


nach jo einem, der in jeder Gofle cine 
andere Liebjte gehabt hätte, 
„sn jeder —“ hauchte fie enijeht. 


„Kino ja — twie man fo fchäbt! 


man die gewinfschte | 


nd | 


Einige famen auch per Rad über | 
die große Yahrbrüde her--Giufepbe | 


Und ber andere aina in fie heritin | 


troß des 


verlegen fanen ich die beiden | 


id 


a nf 
weip. miulrmelie nun | 


De 


ühes Gefichtehen war ioten= | 


agt — 


bis die 


kin 
mu 


zu, lange Seite die ge- 
wünſchte hat. Man nehme 
eine Maſche an jedem Ende jeder 
Rippe ab, bis 3 Maſchen bleiben 
und ſtricke ab. Man beſetze die En— 
den mit Franſen. Man kann die 
Streifen von verſchiedenen Farben 
anfertigen, 10 Rippen weit und je 
eine ſchwarze Rippe dazwiſchen 


ac 


ns — 
emne einſetzen. 


herumgeführt und ſäß 'r jetzt gar 
iief im Pech! Der hat 'r e paar auf'm 
Gewiſſe . . . Ida, der war did) net 
wert, ſei froh, daß 'r fort is!“ und 
der Louis drückte kräftig des Mäd— 
chens Hände, als wolle er ſie be— 
leben. 

Aber ſie machte ſich los und ſtam— 
melie: „Ich dank' euch!“ und rannie 
wie gehetzt davon. 

Sie lief dem Mainufer entlanı— 


immer weiter—immer zu — bis ihr 


der Atem ausging. 

Da hockte ſie ſich nieder auf einer 
Treppe. die zu einem verlaſſenen 
Fährhäuschen führte. 

Er war fort. 

Er hatte fie betrogen. 

Er war ſchlecht und falſch. 
Er war fort. 

Weiier dachte ſie nichts. 

Und dabei ſtarrten ihre Augen nie— 
der in die plätſchernde Finſternis zu 
ihren Füßen—nieder in das dunkle, 
gleitende, raſtloſe Element — und 
der Wind ſchlug ſie mit ſeinen feuch— 
ien Fittichen. 

Dann war ihr plötzlich, als tauche 
der Giuſeppe vor ihr auf. Sie ſah 
ſein ſchwarzes Lockenhaar und bie 
flammenden Augen. Er hob die Arme 
Inus dem Wafler zu ibr empor und 
ibettelte: „Homm, cara mia — Sei 
meine!“ 

Wie oft hatte er das geflüftert und 
'fte hatte zitternd widerftanden, Aber 
jet — jetzt. — 

hr Blut drängte fih zu ibm hin 
und ihre Lippen lechzten den feinen 
entgegen. 
| €&3 war ja nicht wahr, daß er 
Ichlecht und falfch fet — er war aud) 
nicht Fort. 
| Dax vor ihr bob er fih aus ber 

Tiefe — und das Teife Schluchzen 
te3 Wafler3 miichte fich in feine mei: 
chen Raute: „Sei meine, cara min!“ 
Und ein Schwindel überfam fie. 
Die Ireppe, auf der fie faR, fehau 
felte hin und ber — ja fie hob und 
'fenkte fih. Spa tappte mit beiden 
Hunden nah einem Halt — ibr 
frebte fich alles vor den Augen — 
wie im Wirbel ging alles mit ihr 
herum — die Lichter drüben — die 
Geräuſche in der Ferne—allez tanzte 
- alles Tchwoll an — alles ftürzie. 
„Hilfe!“ ſchrie und ſprang in 
ſie griff haltſuchend in 

ihr war, als hebe ſich 

Treppenſtufe unter ih 


an 
Lil 


+1 
—* 


Ein ſtarkes plantſchendes 


Geräuſch 
lang vom Waſſer herauf — hoch 


chlugen die Wellen die Fährhaus— 
reppen hinan und wuſchen die naſ— 
ſen leeren Stufen 


um J 


Erſt nach mehreren 
die Leiche geländet und dann in ei— 


0* Hana (ZZ ınhatt hs 
nem toltbaren Sarge pomphaft be— 


nr 
hl 
oO 


zen wurde 


Ioten Gerit Stand tren 
chen den Eltern; die Mut- 
em Alten die Chuld an 
idem „Selbjtmord“ der Tochter. 

Ind Müller konnte fich nicht por 
ih jeldit unfchuldtg nennen... Ge 
quält ging er umher — und, faß er 
fin in feinem fehönen Arbeitszim— 
r, hörte er e3 oft flehen: „Vater, 
gib ihın das Geld!” 

Die Buben ader rüpelten fi) dem 
ıQeben entgegen, und Gara — Garu 
fühlte fih Dame. 


end zwiſ 
gabed 


v 

h 
= 

—⸗ 


ea 
‚iin 


— —— — 

Der Idealiſt. — „Wiſſen Sie, 
was ich mir wunderfchön bente?! .. 
ine niedliche, nicht zu große Villa 
am Semmering, bübjch eingerichtet, 
mit Blumen vor den Fenftern und 
einem Kleinen Gärten am Haufe, 
[wo allerhand Gemüfe und Fruchte 


Soe 


der Tiefe dahin, und hin und her ha- Stücker ſechſe hat er aber gewiß auf ſträuche wachſen — wie gut könnd 


ſteten die Menſchen, und Wagen und 


ei'mal! Und hat ſie all an der Nas 


man ſo eine Beſitzung verkaufen!“ 





Sonntag, den 6. Oftober 1918. 
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Zu. = Ze an * 
——â—— —úû ——— ſich überKaiſer Wilhelm II. zu aejtatten, mein Heil auf eigene 
E J letzte Rede, über Rübenmelaſſe, über Fauſt verſuchen zu dürfen. Eine ſo 
Sin Jagdjahr. | 

ınialpolitit für die märfifche Lands ;fen in Feld oder Wald, eine große 

virtichaft, über Sauchenbünguna, |Fyofanenjagd oder eine Lappjagd auf 
| 

| | Burn. 20 
FO ee MUT, täglich mit einem diden Aus’ mache ic) jehr gern mit, dagegen be: | * 

ſtralier in die Amertcan Bar fam, [faßen alle nıehr oder weniger baı ®@Novilder- 
* re ne n taend Ann 7 Be > 5 * J— 2 . * * 
Gerechterweiſe finde ich an meinem X gend geſck Ban dort of —* wo jetzt unlerhielten ſich nicht beide, das be- ſeit jeher wenig Reiz für mich, und 
2 — * ex 34 — te . ger 0 m— * > > . .. A > = >» &. — 
Lebensabend wenig Urſache, mit dem die zackigen Vergſtirnen duftiger, im ſorgte der Robufteganz allein, wäh- etwas anderes als Jagden dieſer Art 
— . * sh 4, rür Mar „ar } auch — ⸗ | mv» > ge: . ey; | 
mit vollen Händen verichwenderiiche del u nal. Zort war 1 aud) | sopfe nidte und dann ab und zu mit | Gebirge, troß des Ginkreifeng, nicht. | 
hätte — ac) nein, vor ber Götter 1 jegt nad üben Stun ve Ringen | gern die Fpärlichen Beinchen be= | hältniffen entfprechend ſehr groß ge— 
= E — Mliar: Ina iſtrebt « a I 
im Oegenteil, wenn es neidilche Gör- Allgemeinheit zujtredt.... 165 fie ihm nicht abhanden gefommen ; alten die Sauen nicht ein, man 
. »n 8 4 +a "Alfa NaA half .. — * * * | 
nen Begriffen in bielen Beziehung gen den neuen weiten Hallen das balb- | märe, als ihm fein Gegenüber bei nen zu fönnen, minbeitens zimei | 
ftehen.. Aber ein fegensreiches Ge Fe gier nun mohl jchon mehr gelei= |y er Hitze des Gefechts mit der flachen gung heben — und warn fommt ba 
. . a. . Fähig + ı ba mi * N 14760 > * * u a * 
in die Wiege gelegt: die Fähigkeit, rn of — agdſtizzen ran Ned Iangmeiliger Fahrt Tangte;Folt nahm ich eine Woche hindurd 
unbefümmert um das Brauen bite: ; Genua der Phantafien, ih hätte an zn in Wudapeft und Thlieglih aud) an folhen Jagen teil, ohne aud | 
bauen, berrliche, hohragende Hallen, | !: önnen, daß ich ſeit jeher Op- ſuft wohl, der ſchneidige Luftzug von zu Geſicht zu bekommen, und da— 
auögeitattet mit allem, mas bie imiſt vom reinſten Waſſer war. und den Höben und das melodiſche, hell- dört ſchließlich bei aller pflichtgemä 

x 
Geiſt feſſelt. Bauten ſchoſſen Januar ein wu derdolles lles Programm des gräßlichen Dreivierteltaktes der ganze Beſchäftigung beſteht meiſt 
immer bli litzſhnell vie durch —— ER BR RE PRO Jagdjahr zu- Eiſenbahnräder! Es ſchneite ganz nur darin, daß man bei den langen, 
pr, 


are N Ä Fee: k & a EN ** — * ⸗ 
J Sonntagpoſt, Chicago, Sonntag, den 6. Oktober 1918. 
die Bedeniung der deutſchen Kolo⸗ gut infzenierte GStreifjagd auf Ha: 
Yon on » 5 j rs ae 
Ernit Ritter von Dombrowsti. über die tleine Wlonde, die im a= | Füchfe, mo e3 viel Rotröde aibt, | 
J Rn —— TE 2. | 
I. von ber Vergpradt, bie er in feiner md jo fort ad infinitum. Uebrigens | banque vorgenommenen Treibjagden | 
* — mar 12 2 b enbfd L I ’ i iů J - ich — .. ET . v . . — — 
Geſchick zu hadern. Nicht, als ob es Abendſ er rofig überhauchter | yond der Velaftete nur leife mit dem !Sedeuten ja Treiben auf Sauen im 
rn ... .. . . a I oryYır > int} . a» ı Io. . — 2 * m 

Gabenfülle über mich augaeitreus [mal 5 ufe, ivie er, der Bad), | reinen unmahricheinlich langen Fin- ; Die Iriebe müffen den Terrainver: | 
Heide braudite mir nie zu rauen, UND manch jabem Slurz ber großen ‚taftete, al3 wollte er fich überzeugen, nommen werden, beftimmte Mechfel 

, r az : re u R — a m 2 * * — . e , 
ter gibt, fo dürfte ih nach landläufi- Gieih dein Ba hate id md N eiten, ivas toirflich beinahe gefchehen | müßte, um auf Ficheren Erfolg red: 
Ir N ansmahe * * .e . . ... 
vortrefflich bei ihnen anaefchrieben laute Plaudern angewöhnt und 0° | Erörterung der Vrennereifrage in Dupend auie Schüben zur Berfi- | 
5 z z > — — 2 d Yartııa 1. an . no ı 
ichent hat mir irgend eine gütige zee ‚et, al3 bie Einleitung zu ganz) Sand auf die Knie fchlug. die Reihe an den einzelnen! Mieder- 
zer Nebelihwaben Luftichlöfer zu rer — eigentlich ganz kurz er⸗ in Homonna an. Ach, tat die Schnee: Inur ein Iebendes Stüd Schwarzivild | 
— — sr (4 Som ah ig) miy na Jäger an jedem 31 4 Se ER N * 4 — 
Sinne lockt, das Herz erhebt, der — rtee. - ze -;bumpfe Schellenaeläute an Stelle fen Gebuld das Vergnügen auf; die! 
macht vor mir ich wußte oft ſammentraumt wwelchem Pro— fack und in dem necktiſchen Flocken- nicht ſelten bis zu vier Stunden 


ſelbſt gar nicht recht, woher bas 9 Ra: ‚gramm Dann in Regel zum ein viel Tchlojien ich meinem obligaten !mwährenden Trieben nah Scharfem | 

terial zu ihnen — im. Es blieſen mir Zittel zur Burchſuhrung gelangte. tſchloß noch ein paar wuchtige Aufſtieg im hohenSchnee elend friert 

nämlich zeitweiſe gar eiſige Stürme Einerlei. gim nachſten ſolchen Tage Flankentürme an. Freilich, Maſt und ſich weidlich über Treiber und 

quer über den Lebensweg, harte, un- geſtaltete ſich das pregtamm um hatte es wenig gegeben, und die Hunde ärgert, um ſich am nächſten 

barmherzige, rohe Gefelien, die mes ‚teisjer, umd 10 fort von einem zum Sauen hielten demgemäß ſchlecht Tage dem gleichen ſeltſamen Sport 

nig Federleſens mit meinen Paläſten gude u, N and; — mir der Jagdherr hinzugeben. | 

machten und fie tmegfegten tie — BE an i ſch Aber es Icmeite, ' Da habe ic; mir, folange ich die 

Spreu. Da blidte ih wohl einen 0B BE DR We nk Ing bad gute Ausſicht. — nötige phyſiſche Fähigkeit beſaß, im— 

Augenblid verbugt brein, mandymal |. beri, m EIMEr ganz anderen iſ—jif —if —jäf — das war der mer die Einzeljagd, das Wusachen | 

auch recht betrübt, denn ein; Ines Zeit, 18 ⸗Vunſere yeukige IN, MD Sopran der braben ?ecäke, die jtei3 der Saven auf der Fährte aelobt. | 

hatte ich jhön erbacht und heiß em 1, em 4. „yankar bends MAG hie Tonart angab, und nun fchlugen |8i3 zu einer geiviffen Grenze Bleibt | 

pfunden; aber niemals mährte Jüdlich überſtandener legte er Haſen⸗ auc as und Betyar bei. Aber man freilich auch bei dieſer Methode 

Jammer lange, dann lachte ich dem dagd in meiner Stube. gro— 5 am . je aad. Et: der Gunſt taunit de3 % talfa | — J J z 

Sturm ins Gericht, und wo eben no‘) pen Tiſch türmten fih —— ——— ——— * ein eg e nn As Das Mufter für biejes Kleid für! Stiderei, in franzẽ ſiſchen —* das paſſendſte Material, dazu eine gene Schärpe. Den Rd ſollle man 

ein witer, grauer Trümmerhaufen Briefſchaften, Noitzen aller rt, ndlout, immer gerade fort; und man vor Schwinden des Rüchfenlid: Mädchen im Alter von 4 Lis 10 Jahz md Dejenftich. ausgearbeitet, herz; breite, auf dem Rüden lofe geichluns in Falten legen oder leicht kräuſeln. 

meinen Schritt gehemmt, and ı Kurs» und Meiiehamdbücher, kurz, |; si nach linfs hin, von mir weg. tes an das Laner oder den Steffel ge- |Ten wird mit der abgebildeten | ziert. Linnenzgejertigtes Yatift ware | 

ſchon wieder, von Millionen geſpen ab un ——— — Mer 5 fah refigniert wieder den Gim- langt, und weiter fragt es ſich, ob | 

ſtiſ Hän efördert, ein neuer dem ich meine jagd lichen Luftſchlöſſer deln 3 Die auf Bei erichneiter ° Sauer Schuf | Br — * 

— — — mit jaufzubauen pfleate. lim Mitternacht |, 5 * a, a em 2. der Schnee fiel von ihnen herab, id) |baß bie Dämmerung anbricht. bevor geſchloſſer 2 — — * — — ** — —* 

hochragenden, weit über das Pant ler — ſich ein o anzes Heft ena bo f! N, aus fa hen, als jeien fie mit au —— Weiſe tun manchmal ſah auch ſch marze Kör per auftau man an die Sauen gelangt it. ren hs X Trieb e3 — ſpürt, FE Wo olf Schwarzwi nu recht an werden, 

Thauenben Türmen, durd eren geſchrieben, und fo wie diesmal war tem Schweih beipriät, Yuher ihrem au — fo bak men nad} feunden ‚chen, ohne fie jedoc) richtig erfaſſen Am nächſten Tage nahm ich wieder war aber zweifellos von weither auf bis es zu Se Stärke gelangt, und 

bunte Ceiben alikernder —* air ger fein Programm gelungen. | elancheliichen Pfeifen rt rg w un. zu fönnen, bis ich endlich ein Haubi on der ge Ireibjagb teil, ber elbfeite eingemechfelt, nachdem |tit Das ber Fall, dann verfügt es 
* * 5 * melar iſchen Pfei war ge !Tanger Mühe t dem no rauchen- ! ae N * 

glaſt Lebensluſt und Lebenshoffnung Fix und fertig lag es da mit allen 33 m * mit hochgehobenem Wurf dirett ge— ſund zwar hatte ſich der Jagdherr jer unmittelbar bei einem Dorfe einen jüber einen ſo unglaublichen Grad 

glaſt Lebensluſt und L ——— Zeit fein weiterer Yaut zu berneh= den, leeren Keffel flieht; aber man], “x * rei hatte Nepi : (f nd Rn heraen ! Hund aerilien hatte on Rorfiht und Schlaubeit, dah es 

goß. Mehr als ih brauchte! Me ebr eıtorber! ihen Berehnunaen und al men, ivenn nicht ab und au eine fri handelt doch bei dieſer Jogd ſelbſt⸗ gen 2* — J 2 ent 79 en, * en — ——— a er Scuße borie —— Vorſich a * 7* „bir. 

ala ich in meiner Enge un terzub ırin- len Abfahrts— und An funfta retten sche Schneelaſt von den Zweigen fiel, ftändig, man bleibt, wenn auch er⸗ trachte mein Schuß, und Dret Ile r I egene ©: Ya mal partie ne nen au! nad}; menenm Schufß— hort ebenſo wie re wir lichen aup 1 


gen wußte! vorbehaltlich etwaiger Abänder ungen faum Börkbar auf der weichen Neue |felaloe, itets tät d Spielt nicht | Läufer fauften nach Iinf3 den Stamm |Taffen. Dort waren elf Sauen beftä- !ich mehrmals fnallen, aber das fonn- |jde häufiger an Altersichwäche al? 

ll bie: ” wi We dum or un \ reoldlos tets J J te Ic x , 3 4 e jeii 

’ ‚2 iunereß ‚feitend ber Bahn: und Gh ge . glos, eis tatig und Ip icht entlang, der zweite von ihnen quit- Hit, aber der „Irieb“ ftellte fozufa= |ten auch die Heger und Treiber ei, 
Das gilt fürem ı aan inneres eriens r abı und Du iffahr tis ufprı alfend. Endlich abe e nabten Die ınitr Die Rolle eines Stattiten wie —0 


und äußeres Leben. das galt mir direktionen. Auf einer großen Karte Treiber auch das vierläufige Klee- dies auf der Treibjagd bei mangeln— 
auch ſpeziell für die Jagd, ſo lange von — zeigte eine goldige Zick- blgtt kam atemlos von erfolgloſer dem Anlauf der Fall iſt. 
ıX — Ma 2 MAR Tingt | zadlinie | 17° ufant Your: 3 Yan ee 2 | — %. 
10) Jẽger — * * 2. - = * eſe = ja * anf; —* ich hatie J zurück. So 3001 aM denn am Morgen, noch 
ja nun redit traurig, mie? Men si aupergeinönnlichen Farbe) Piöplich fing Fecste Wind, in ber /ehe die Areifer mit ben Ro pporten 
man Jäger war mit Qeib und ——— müffe, weil olle amberen | nächiten Sekunde freifchte ſie förm- eintrafen, in Begleitung eines Degen? 
und ea mit einem ı Male nicht mehr ü ur ‚yirierung der Reiſerouten lich auf, und 2 nun folate, ſpottet us? ich ſollte mit den Kı eiſe an 
WM .yYy_r 4.8 su iD Ber X — } — x ’ «in, “u IM e £ 
jein fann — ein trofilofer Gebante! it L n Jahren gedie ent hatten. jeder Beichreibun Die Treiber Nie: einem deitimmten Punfte en 
nn re BEE TRRT t Rürse Inutete da aeg 5 Barren rn 
Hätte mir ihm noch vor zen Jahren! m! 1: 90 tete da3 Programm fen pierzig Schritt bor mir alle auf treffen und nad erhaltenem Bericht 
jemand nabegelegt — ich bin mir at: yebrnar: Soven im Zems einen Haufen zufammen, einer fur |nac) eigener Wahl ei eeiqnetei er 7** En! ih ei ih einen | 
wirklich nicht reht im Haren, ivie ner Komi itat: Märs: Schnebfen- wer Yn - re en Be ir ahl EINER DEERZBERER | narie, fupren auch fie Yeraus un 1b | treben aber jcten guter Erfolg dem ich einmal auch deutlich einen | Leit, 
ich nicht re — 5. arz Sncpen⸗ gelte und purzelte über den andern, Diſtrikt für meine Operation über-5 en FZüb— ihrer B zal weifellos aus Büchſenläuf me 
meine Antwort gelauiet hätte, Bei, rich in Sübungarn; April: Auer- alles ji..ie, heulte, minielte, jauchzte |sef Leider laut dis Rab rolgten den Führten ihrer Vorgän- ſehr fraglich. zweifellos aus Büchſenläufen ſtam— 
— si, Wi 462*4 * I: U ou Be ’ ⸗ a tes ie ge al Jale Inte ten e er au ter . ei. > j ? J in (3 m: 2 2 ß fö n > 
hellen Augen und hellem Cinn und | Sahnbalz in Siebenbürgen, bon dalı N önte dur heinander, zo —3 Peer — ig e — * —* qer. Die erſte Kugel roulierte einen; Als wir uns dem ein wellenför- menden Doppelſchuß von derSchlag— 
2 8 in Delle und hahnoadl ul Dior Lll, Ä ET Fi rrh?r 1 hart hr » n eſen age . — 54 } Tori % 1 Nr 1 ter f uf 
Sellem Her: * — anfäliebenb über Bulareit —— nd brui Penn : porie dahin, daß an biefem ZU Ispeiten iteberläufer, und Schon !miges Terrain bildenden Triebe nä- |Teite her unterjchied. Die Hunde Tier) — rn der Lnterfunftshüite. 
ellem yer; en em armer Krı ippel, I ‚ir 1 über Bukareſt in das durchſichtige, —— chnee kein einzelnes grobes Stü ch zu beſtä — 5 A i | is — M * 4 J sfr! di &t . 
dem das ai hma feldit auf alattenı, ! Donaudelta und dan n ad Sulina 666426 * 08 N (freute ih mic) der jeltenen een kerken, jahen wir iiber eine jenjeits | Ben fih bald da, bald dert, bald mit ; Gaft (der nach Tech3 —8 igem ei 
= * en ala ERAR Kehärh: Innıh, Toapennı ıt und fübfic — —* das Chaos Er z je5t tigen geiwefen war, und ich entichied | Hupfetie, aber das vierte Stüd kam Jauf fteil anfteigender Lehe anfchlie-  Xagd-, bald mit Standlaut verneh: | gen auf einem hohen Berge eine Fla- 
ı den nur ein hot DO? | Trapezunt u üdlich landein- fuhr aus ihr wie ein rieſigerBrumm- mich für r großen, zie Pe Zt m 3 in If ı Es ift mir i 
tiaes Tempo aeitattet — jo Steht e3 5 — foweit e& eben aina, Rüdtehr |; eifel ei ick 5 Aluı * * I ham für — m : zen * mlich davon; es war glatt gefehlt, wie es ßende Schlagfläche noch ſechs Sauen, men, aber immer weitab von mir; in ſche Wein trinkt): „Es iſt mir jetzt 
2X enatiert —8 t A LVIDEL IC, ic re 1 ch vr N en *4 4 > * < Y * * om 22 wo a ° . > a . — . ‘ — 
nämlich um mih! — alfo feiniim Auli: nach kürzer Rait Blattzeit ———— ee ni —* — — a Zrieb, i in bem bier ımöglic) war, weiß ic bis heute nicht, | die durch irgend einen — rege | meiner Nähe blied alles ruhig. So |zu viel Herr Wirt. Jch fann mir do 
Rirfchgang mehr im Bernrebier, nicht iin Oftaafisien, banın Sübneriaad in |r, IR MeRs — > Bis abge⸗ und —— ——— und der, denn dequemer kann man wirtlich geworden ſein mußten, nach iaſerein war, feitbem ich meinen Stand bezo= die Flajche mitnehmen?“ — Wirtz 
J Lie il e J ‚ 149% | Lil All ii e J Ir 12 9 mare) r ir nrP- | 3 * J ⸗ * 
2 gang je pannte und geſchulterte Büchſe wie- wie Die Leute berficherte feiner | nicht zu Schuß forımen, ald es mir Triebe wechſeln, wo jeht Alto fieb- !aeıı hatte, die fünfte Stunde faft ver- „O ja. da müſſen S' aber — 


durch Pulver und Blei ſein Ende fin— 


Raſch waren beide Läufe wieder ließ er ſich nicht, da er im Innern waffnet und angewieſen worden wa— iſt der glückliche Schütze meiſt ein 
ſchußbereit, denn noch mußten in zirgends genügenden Ausſchuß bot. ren, nach Hochwerden der Sauen ab eingeborener Heger, der ganz zufäl— 
item Gipfel, mo das dem rechten Zwei ganze Kreisjagdgeſellſchaflen und zu blinde Schüſſe abzugeben, lig, ohne ſpeziell auf Schwarzwild 
Lauf erlegene Stück heftig ne Ian ver Bropinz Scahfen oder au: um fie eher zum Verloffen des Trie: E aus zugeben, mit einem fo grimmen 

weitere Sauen fteden. Als der dem Marcfeld Lei Wien hätten da ;bes zu beivegen. Nach ıımd nach mehr= | Bafien zufammentraf. Daß fi ein 
Heger ein paar Schritte näher trat dequem ihr Untertommen gefunden. ten ſich dieſe Schüſſe, auch) ——— bei normalem Jagdbe— 
und abermals ein großes Stück Die T Treiberzahl war verdreifacht, Rufe drangen zu mir berüber und |triebe den Bruch für einen folden 


Bruchholz nach dem Verſieck ſchleu-⸗ neun "Humde follten fie unterftüben, |jchlieglich ein ungeheurer Lirm, aus | auffteden d darf, ift eine große Gelten= 


tierte meine Kugel mit hoher Flucht. Inen ein aanzes3 Revier dar, und teilen ; die tetimeife mit alten Piltolen be- det. Geſchieht lehteres aber doch, fo 
| 
| 


| 
' 
| 
| 
| 
| 


— — — 


hi er be ſchieden war. Meine Beute be- zehn Schwarzkittel ſteckten; gelang ! floffen, und ich ſehnte nun bei aller Pfennig zahlen, und wenn & di 


einmal mehr ein —— weil mir bie Weſtungarn; Hirſchbrunſt mit einem ber fehufbereit, ein Ueberläufer | Ausdehnung und Form nach für Die! 
kühl ift ſchad önnte; Abſchied Fragezeichen, entweder im Etropol- ſauſt um fünf Schrikt we A hr de 
* la - Pr, faufte Taum fünf Schritt weit aitı Treibjagd obmebies nur geringe stand aus einem dreijährigen Keifer 'e3, fie zu fprengen, jo durfte man | Jagdpaffion nichts anderes herbei als |’Klajche zurüdhringen — ba triegen 


n Wald mit all fen balkar rdlich von Sofia oder in mir vorbei, ab 425 von Eban⸗ — 2... Su a 

—— > ge u —— —— u 2 F ee again her — .. en * ia und zivet Ueberläufern; jener, der ‚nun doc eher auf ein günftiges Re- —F Ende —— denn bei ber |©’ die „ ziwwanziq Pfennig wieder! 
einen Strich unter und durch das then. Na, und dann die Niederjag- «u fchieken vermochte: ————— u Berlu; „ss m ‚die ziveite Kugel erhalten hatte, Tag | Tultat hoffen, vorausgeſetzt aller Fersen älie tor ic | Verpfappert. — Junge Dun; 
Gelebte macen und ein neues Leben den, wie fie eden kamen, ctiva mit Formel, wie er aufaelauht mar er le hr fta wu id 2 En feum jedhzig Schritt mett vom An— |Dingd, bap fie überhaupt Luft zeigs |iieht, -- ſich! dachmittags — ———— Antritt der Hochzeitsreiſe): „I! 
mit neuen Zielen beginnen — mein einem Abſtecher auf Damwild. Ueber J ehe Nun Tüfte sich vier Sören n u 2 halben ſchuß verendet. ‚ten, bie ungeheure Dickung zu ver⸗ dende r Luftzug erhoben zn 2. bitte © id), liebe er Edi ſtelle mich in 
Gott, das iit eine ſchredliche Auf- all waren auch ſchon die erhoffien uch der Kncuel brüben, lebhaft tut- Gtunte ef itten ſig * gr an Der nahezu breiftündige Heimiveg | laſſen, und es nicht botzogen, Treis vom ı * * ze 70 —— —— —— — —* 
gabe! Aber fie ftand nun unvermit Streden beigefügt, furz, es war * —* — geititulierend — bie|beren brei Bo —* ze (fo a Die ziveite Halfte ſchon in voller Per und Hunde in dieſer bis zum Stand e berabblies. Mehrmals — vom 2 ur ren eier anſtatt als 
IR vor mir ald — 
a Bart. *89 * — —— —* — —* a Fa ein iger shi an ‚Oögegangenen Anfirengung recht Mein Stand befand fig weites | fnfhundert Schritt ‚genähert, dantt | immer fo fonderbar angegudt.“ 

ven Blides mah ich fie, ih verfenkt nebabt, emails Ackaniee. we be ne al an m, eu i ngzczt DNS |fauer, aber troßbent bereite ich mei> don ben übrigen Chügen, die in ber jaber muhten die Treiber, um die of | Man: „Aber, Rind, glaube mir, eine 
ge er enwucsfichien ein Keiler und ein bejtocdt mit uralten,  teilweife — 2— Exkurſion gewiß nicht; drei Brü- Flanke an jener Liſiere poſtiert wur- fenbar zurückgebrochenen Sauen wie- Schweſter wenn man vorſtellt, da 
che hätte ich mir im Treiben wohl den, auf welcher der Einwechſel der der aufzuholen, die Front ge ändert | wirb man noch biel fonderdarer an- 


mich im ihr ebernes ige, um hoch Ichifcher Behörden zu durchlaufen; Icherfäufer fich eingeſchlagen hat- Fichten durchſehtem Buchenbeſtand 
einen erbarmenden Strahl in ihm zu nur die Siembel fehlien. en lekterer batte Si f — KR — = — alt ER L ; Te x 
* 3* legterer hatte ſich anfangs ge— ſteil und faltenreich, don einer Menge ſum verdient, am fo weniger, als ſieben Stücke ſtattgefunden hatte, an haben, und erſt nach Verlauf von im geguckt!“ 


— Of%s ? net — ſte — 
— * ze rl 2 Inn ann zur z ST nellt, ein paar der Leut⸗ e überrannt, von Schluchten und Gräben durch⸗ alle fünf Schützen zuſammen nur der Slirnſeite des Triebes, und zwar gan zen ſechs Stunden kamen ſie — Schwierige Sache. — Parveni 
——— * * —— Bi ie 4— — wi ni Pe ) jeinen bon ihnen — geflogen sogen, war imunberbof) ‚unter. den sing itarte Barte, einen Weberläufer | am Rande eines raumen, alten Bu- |truppiveiie in heller Unordnung bei | (mit feiner rau im Konzert): „Wa- 
ihr wallte opaliarbiger Rauch auf, Kebruar damorte ich frohasmıt ber nünnel- ums Beifitochiche J— an —— ao —* und zwei Friſchlinge geſchoſſen hat- chenbeſtandes in einer bei froſtfreier wir BETEN . Kurz vorher hatte ich rum haſt Du ‚nicht applaudiert? Die 
alles mwoate, wantte, ioitat ich i — — Ropitale — ee — — "rücwärt * falviert — now. J —— tet, und zudem war mir ein auf der Zeit bruchigen Mulde. Vor mir meinen Wolf beiſeite gezogen und Leute meinen ja, Du berſtehſt nix von 
Elm vernden ti htertants, Bbealeitet | frohaemut war ih m anae, bi3 Dr er Me — os nn P ie ” ER ae Fahrte ausgegangenes Stüd immer |Tprang die Dickung im Halbkr reis et den nur geringen Schweiß mit der Muſik.— 8 — klat —— nach 
von leiſe raunenden Lauten, die nad ih mid im Koube h reife don einem hanagı zn Un — * re er I er Augen ‚viel Tieber als brei im Treiben zur was zurüd, einer teilmeile mit . r⸗Schnee bededt. Auf die Frage nach dem nächſten Stücket 
und nad a ehtvoike zu nie gehör- gern, habe aber, obiti —* c ‚Algemeinen Sal Waffen au jerichten, 4 — a — —* Strede gebrachte. lengeſtrüpp beſtandenen Blöße Pl atz meinem Schuſſe zuckte ich dem mit Das war wieder zu ara 
ter, machtv fül d wie Miſanthrop zu' fein we⸗ die Berka ber Mark fhimeißenben —— * nn — mir, Zu Nutz und Frommen jener Le- machend. Ein prächtiger (yledt für al- |den übrigen Schügen ‚antommenben | nen bie Leut’, Du hattfit ı 
dann Ion um on b er⸗nie Eh mpatbie kin — ae > a = a * — um J een —* egenteil, —— ſer, die mit Schwarzwild wenig Er⸗ les mögliche Wild, insbefondere auch, Jagdherrn gegenüber bie Achſeln und ſer's gehört.“ 
ae * All at — — en Se ee gi "onen a — a — a ea wer einen fahrungen, zu ſammeln Gelegenheit wie mir der Jagdherr verſicherte, ein verſicherte, auf gut Glück einem regt 
a ee u Mn erg a. —* ee PR Re Verſch ußſchut aufſchnallen; ein hatten, jei bemerft, daf; das Aus: ; wichtiger Puntt für Die Hirfeh- ‚ ungünftig ſchnürenden Fuchſe eine 
it * Sr an — — via * Be — ni grober Keiler mebit DEM großer Nachteil bei folder Jagd, oehen von Sauen auf der Fährte brunft, da der Bruch jelbft im trof- Kugel vergeblich nachgefchidt zu he- 
EZ, 5 kr in een ei. * = in, da en — * — * in En rn erg nen nicht reiten, en eine im Falle guten Erfolges wohl kenſten Herbſt noch gute Suhlen bot. | ben. Der St goherr bedauerte mein 
ahmzlna ——— u 5 34343346* ‚19 rolle die Sauen unverſehens rege werden herrliche Jogdmethode iſt, daß man Die übrigen Schützen hatten von Pech und teilte mir mit, daß von den 
nahmslos ſeifen ee Dr ! Aufze ahlı ug ) e bitter m Bracken, die ſonſt nie und man ſehr raſch mit dem Schuß aber auch unter den anſcheinend gün— den Schlitten aus einen viel weiteren fiebz zehn Sauen wohl im ganzen nur 
böhnifch nidend em, grelir | tem Mo hr Füllen ich rein embi a eiwas anderem ald an Cauen kei der Hand fein muf;  kiaften SWorbebin ee ee ae 
— ba prallte ih for nlich —F soririieh urteilen. Sı te ich Schlanf: |ianton ; be Zn mE re even Den nen alten Vorbedingungen feinesmegs | Wen zurüdzulegen ol2 ich, und es ſechs immer einzeln aus dem Triebe 
* — ee ca Alen, iesmal UD \ Die Sauen waren, ſiellenweiſe immer mit ſolchem Erfolge rechnen verging eine gute Stunde, biz end- herauszubringen geweſen waren, 
brechend, in unglaublichem Zickzack darf. In den Kulturländern, die noch lich aus weiter Ferne der Hebſchuß vor dieſen waren jedoch fünf zur 
umhergewechſelt, nach weiſtündiger Sauen aufzuweiſen haben, dürfte an zu mir herüberſcholl. Eine weitere | Strede gebradt, und zwar merfvür 
Folge hatten mich die Fährten In eine Kagd diefer Urt wohl iiberhaupt , Stunde verfloß, ohme dab ich das |Digertweife je eine Durch je einen ber | 
berfien, zu Schutt a — —* ra —* Stelle aurud- ur in beſonderen Ausnahmefällen ‚gerinafte von dem Berlaufe der Jaad Herren, ſo daß alſo alle einen Bruch 
gleich allen ſeinen n us Pr a 2 get ch, * — Pen zu denien fein, denn bort fteden die | bern om men hätte, di Jah ich plöhlich ‚auf bem Hute hatten. 
Bögernd trat ich in eine weite, dämz reift, Mor der Cirede Mien—Buba:| ls ı Jag 9 Bon, rei bon dem Ausgang: put e lag, = unabläſſig ſtark verfolgten armen am Rande der Diduna einen aelb:| „Was haben denn die Hunde?‘ 
mernde Halle, hboh mwölbte fih die |pei Fe u Pe 2 ger m EN Bar ke aing es wieder weiter Leraauf, |<, warzkittel untertags kaum je ir- grauen Fleck, der früher getan nicht rief plötzlich der Jagdherr, als ſich 
um babe ic heilloſen R gen anlangte, murbden fofortpergad, E3 var nad u ind nach käl— gendwo anders als in geſchloſſenen vorhanden geweſen war. Mit freiem ein paar von den Br aden—die üibrt 
en en — ter gew vorde und obwoel ich mid) Didungen, wo man kaum zwei Auge konnte ich nicht wahrnehme n, gen jagten immer noch innerhalbed de: 
ben, und mas yereinitrömie, war 'im j nf t Mi — ie üppi — Meier hab * Grund früheren, a weit Ausblid hat. Aber auch | was es jei, umd Das Glas herborzu> | Triebes weiter — mit  gejträubtem (s . e; iD f 
ein anderes, nid ickerndes, nicht * che oflöne mit 2 — —F isn ! wre von ce * w er m emem zur Ausübung der Folge fo ho len getraute ich mich nicht. Kamme und getlen mmter Rute an uns ‚sure SPIDPaTelt 
ihillerndes Licht, es rt richt ii Sehen ede n — en — Beats False Se — ingezo —— — —* Zn nn ‚aut „geeigneten Ierrain, tie e8 die | een ich, daß es ſich doch FREE: vd sielleicht it ein Wolf in ein Buch 
alles frühere der Abalanz von Licht, |aerierie Rariier Toil e23wän Stode u kon die iioe par! a cs ni m meiſten Rebiere ber Ofttarpathen — ec BEN genjtand er ARE, erwider rie ich, und im 
es muß. das Licht felbit fei ein a jeden Moment t —— | Bauen i — 49— 2 * J > im ha Iten, um Bu Dana aus ‚barftellen, treibt der / Zufall oft fein ı —* ein müßte, den ich Tr über nicht gleichen —— brachen ein paar d E J it 
Bam, kn sende, St, 39 Sin ehem, uno DaB men ge) ern und Lane ni Ka ie zu fommen unb fitehfid, |bäjes Spiel und vereitelt mod im jSemerti, obtnbt ich mich auf jebem | Treiter, die meine ioofiberöorem: BER STHERTETUNG, 
*2 vu Sicht; warum, wenn |Aareti in bar Prolinds ober ei ug Mes, —— — ee * (he ſultat. Es fann ganz gut aeiehen, ehe gen ungufeen re —* er; u ede3 Mal, wenn Ihr 
überhaupt, fam es jo Spat—zu Tpät! ine: ©; J— an die zwei riches er * var | R Baufe z det r en . me It daß Die Sauen bis auf wenige Sinzelhen — einzuprägen Der nächſte Tag, an we chem eu Ted a V 
Ich hieit den neuen Bau auch erſt uitten * ir! hen gl [eich henben re — ne zuſe machte ßte mich der Heger Schritte aushalten, dann aber hin priege; jegt aber ſah ich eine deutli he tauen begann, lieferte MIT act ter zen * Eurem Soldaten 
für ein Lufigesiide aber * — “ * POLE ) — beim Arm und wies gegen ter einer Deckung derart ungünſtig Bewegung, und wenige Sekunden Erfolg, den anderen Herren eine ſchreibt, ſchickt ihm ein 
wa fünfzig Schritt weit ſchräg herausfahren, daß man nicht zu ſpäter ſchnürte ein mittelſtarker Wolf Vache und einen Friſchling, und der 19 — 
ſu (te ich a a md injin irgend einem feine men bie die ® ie fich am diefem Tage — fiegenbe, ee ee vermag. Und außerbem Inf bon mir über die Vlähe, So Etzle Jagdtag blieb bie —— „Smileage* Bud. „Smile: 
> mitunter überfommt mich noS .fchwierine orberun bie Helbin 'fo wenig beiväßrt, Hinter fen En N J her m feihten, bfäu« |jpäßnt bie Saunen, ivie Bo Se igſam als möglich Fuchs gänzlich Tr Jusge age“ wird ihm ermöglichen, 
jegt ein Gefühl diefer Ur | * net — ichte äu ‚mähnt, oft auch ſchon rege, bevor | IC = Dre Buchte, aber doch nahm er | 1: mt Dehand unfere < * zu. die mannigfaltigen Unter: 
jaßt mich Sehniudt nad einen 3 aulbeneen  Buhkern auf den katten * — Ich Gone ’ Ei a en a J erjäjten. man ſie nur zu ſehen vermag. Ich die Bewegung wahr; er ſchlug me zwölf Canen, einem Wolf uns| ap j 
en, Heinen Rreiie. Vor den hoben, üb : er himm ww einem! Eee 2 a ———— auen beſtätigt Blitzſch woaren Verſchluß⸗ und habe gar manchen Tag auf ſolcher * rechten Winkel um und flü te einem Fuchs. Für ſechs Schützen in yastımgen u genießen, 
lien — a: * —— ARE und ſo biteb uns nur nod) Münb: nasichuß entfernt, zmet Wa= 'Naad zuaebradht und mich vergeblich | Ipıy von mir imeq nach der Dideng fünf anftrengenden Nagdtagın war a . a 
breiten Fenſtern erſchließzt ſich ein bis fein deal ver ge ei ‚gegen die Felder hin aelegener |tronen einaetührt, und nun fah ichihemiüht meine B hin. M ber Qumie ein das feineäivend ein berboı de weldie in den Yiberty- 
ungebeurer, freier Bian, und an ihn E ns r An — nn ae ironen gr ac, BE I ur meine Deobadhtungen _ hin⸗ * Fr unter der Qunte a feinestiwveas ein hervor DE Bas 2 2 
ſtößt ufe vie ein Meer, weit, arod, |nunsio und Hatte ı me äh für * — Sollten Er ea — — ee uchen — BR 4 des Aushaltens der Sauen —— e Kugel war jedoch —E el — jo weniger, «ls * ni x —— in den Liberth— 
mit dem Horizont verjchtwinmend, | js5 ſchimmernde enig Ver= und bie amer € Fe enge abtwärts fo onnten Sauen hr == Lager ober Keffel mit Wind und | fihneller als Slearim, und Ta Ai 8 Wetter * —. nennen)  Muditorien gegeben werden 
Schwindel erzegen d, wenn man lange | itändniz, nn —— hetäut- | mirfli e— ber Seen — Au J mmes —— nicht, rechts ſchloß W Wetter, Tages- und Jahreszeit, brach der graue Sünder im Se tkonnte; aber vun den Karda then tan und es ihm erlauben ſich 
hinſchaut über dieſen Plan, über die bende Parfüm das feine Beriberin [hoc aiı Ess — 1 r * al . * ein zweiter, allerdings Idon ber= | © chneegelage und Kältegrab in Be: zuſammen. man recht gut auch einmal eineWoche sen BR 
unzählbaren —— *ünme und auf lin ber Tdmenberiidier Fülle“ ri ne ode —* —— red, m En aber ſehr rei > 'ziehuna zu bringen; alaubte Bi * war eine Ueberraſchung! * ohne überhaupt zu Schuß zu zu amüſiren, anſtatt ein— 
bie im Thwingender Luft lautlos ftrömie. ch hege nämlich eine men —* u Bu en —— — mat chmal den Stein ber Werfen | nn — öſtlich iſt der Wolf in emmen, und ba jeder von und. N : fam und traurig den Abend 
ichwebenbug Mmeihglei ihenben. Mö= | iiherwinbfiche Anerfion A er a ag e jedes Ar st ze —— der Fichte —* ie fon gefunden zu haben, jo warf; den Karpathen wohl überall eine re- nigſtens zu Bruch beimtrug, Hat | 2 alien. KO ae 
wen, bie nur ab und zu einmal einen |yarfülmierten Menfchen, weil ich mir | Um Nüchnitina hatte — re ae alfo ſehr aünftig, doch eine folgende Beobachtung das jyelmäß zige, doch aber fchon recht fel- Item wir im allgemeinen feine Urfache Bu. gen, > W 
——— — Ohr. Unb|foge, bei fie im Ratarzulland stoeis |zu Icneien en * — ein paar Schritt — SER wieder über den | * _—. nd, und gelegentlich ei zur Unzufriebengeit, 4 ihn in guter Laune erhal— 
da ziehe ich i in einen fellos ſcheußlich riechen müſſen. nacht jedoch aufgehört: am nächften ee Yu nn —— —————⏑—⏑ —⏑ —— an = er 2. —— oft = 1 4 — ——⏑⏑—— ar 3 ten md zu eine ı tlichtiger 
Heinen Ert urü der Muzblid ie beiben jenfeitigen "Gdrläbe Morgen öfinfte Mt _. m € De ſchuß zu gewinn sen, | bei weichem Schnee und qutem Wind | u — juß zu kommen, muß ten Sauen eine grobe; das Ichmwerfie nz m 2 
nah einer eite hin ge- nahmen zwei waſchechte * ndi une prächtige Neue ‚und meiner alten, ei: — * m — ——— gr zu außer Schußweite Hoch, mitunter |] edenfalls - als ganz abnormaler Stück weg auſgebrochen 102 Ka. we 9* Soldeten um Käm— 
währt. In ein Waldtal mit farnum- mit unzerlegbaten wi genlich recht ungezogenen. —— * —* — 2— — nichts |mußte ich fie bei trachender Schnee: — ———— bezeichnet werden. Auf⸗ gibt in den Karbathen ſchon noch pfer machen 
ſäumtem Bach. Langſam, wie fin- eine von beleid igend u ufter Ge— heit gemäß erjuchte id ven Jagd ti ED mE ci si * Brenn wer Punk enge ei u ne in, OR — — —— wi 63 
nend, quillt er aus dem Tannen— fundbein der andere anicheinend |beren, mich an biei —* — nach dem Gipfel de waltſam aus dem Keſſel ſprengen; feinen Wolf gemeldet hatten; wie bis 2 50, ja, bei guter Majt im Herbit Kauft ihm heute ein Buch. 
9 ren, mich an dieſem Tage von der | dichte Schleuberte, wurde e8 Dort Ie- Jeine Megel gibt es nicht. Und 1; Tpäter berausjftellte, hatten fie, r bi2 zu 300 Kg., alſo Stücke, 


vüßter Yerbor und erzählt halblaut! zwanzigfach erbfich Belaftet. Cie un- Treibjagd zu bispenfieren und mir bendig. Die Zweige beiveaten fih, dem kann es auch recht aut aefchehen, um Zeit zu Tparen, nur die an den |bie einen normalen Leiterwagen voll- —VEBDDVCC. 
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einer wunderſamen g. T we⸗ ie Behauptung ausſprechen, Sii tüden Neh wild 
Yırz Imaa > mei 2 uns (von * „at ıpltor 
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(Für die „Eonntagpoft”.) 


Streifiige eines Minenfuchers. 


Grlebniffe nd 


Von Dr, A, 


IV, 
Wir waren lange 
srande über eine 
narjchiert, al wir zu einem einzeln: 
nehenden Haufe famen und meine 
Begleiter dort um Wajler baten, 
Sin älterer Mann BER 
Zür und donnerte den Braven mit 
zornbebender Stimme entgegen: 
„Ihr ſeid dieſelben Lumpen (ſinver— 
Jüenzas), 
tommen ſind und mir einen Puter 
geſtohlen haben.“ „Das iſt nicht 
vahr“, verteidigte ſich der Korporal, 
„wir kommen gerade von — 
und ſind geſtern nicht hier vorbeig 
tonmen. Es muß eine andere e⸗— 
tolta geweſen ſein. Fragen Sie nur 
den Caballero dort.“ Dabei deutete 
er auf mich. Ich hatte mich etwas 
abſeits ins Gras gelegt und wat von 
dem zürnenden Hausvater noch nicht 
bemerit worden, * aber jetzt das 
Lort und ſprach: „Die ſind erſt heute 
norgen in Joyabaj einberufen wo 
en, um mid nad) Santa Cruz zu 
eieiten. E3 find ehrenwerte Leute.“ 
sh bin nicht immer fo leichifertig 
ı meiner Ausfager.) 
„Wenn Sie es jagen...“, meinte 
jänftigt der Hausbejiter und gab 
ın Leuten das erbetene Waller, :; 
achdem Gefangene, ihnen 
ſo glänzendes Leumundszeugnis 
usgeſtellt hatte. 
Die Soldaten fühlten ſich nicht im 
‚inbelten beleidigt dadurd), dab man 
e für Diebe gehalte n hatte: auf 
— rſch diskutierten 
uhiger Sachlichkeit die Frage, we 
indere Eskolte wohl den * hom pi 
wmauft haben könnte. Sol⸗ 
aten ſo etwas häufig tun, wußten 
ſie ſo gut wie jedermann ſonſt. Man 
tann es den armen Teufeln auch nicht 
o ſehr verdenken, denn mit ihrer 
Serpjlegung jieht es häufig elend 
enug au. E3 ijt aud) nichts Sel- 
enes, daß man in Orten mit größe: |, 
en Garnijonen von Soldaten ange: 
ttelt wird. Truppenabteilungen 
uf dem Marfche Halten mandmal 
eibit die indianiichen Lajtiräger auf 
nd nehmen ihnen die geringen 
Nundborräte ab, die fie mit fi zu 
übhren pflegen; etwa 
Sargelb wird auch nicht verſ — 
(Is während meines Aufenthaltes in | 


id), 


Daß So 


Auezaltenango dort einmal das Ge: | 
größere | 


üht umlief, e& jtänden 
ruppenburchmärfche bevor, entftand | * 
‚ofort eine empfindliche Knappheit 
an Lebensmitteln in der Stadt; die | 
Indianer aus den Nachbardörfern 
vogten ihre Ggrtenerzeugnilje nicht 
nehr zu Markie zu bringen, und 
elbſt manche der Metzger aus ber 
>tadt vermieden eö lieber, das be= 
‘its gelaufte Vieh vom Lande abzu 
Jien. 

Kurz nad) Einbrudy der 

sit erreichten wir den Ort Fini ue. 
iuf der letzten Strecke des Weges 1 
‚aren die Eſtancos häufiger gewor— 
en und ich kein Unmenſch geweſen 
ind ſo befanden wir uns alle in ſe 
ehobener Stimmung, als wir durch 
ie holprigen Straßen der Coman 
ancia zuſtolperten. Hier erlitt 
zemütlichkeit allerdings einen klei— 
en Stoß. Ich hörte, wie unſer 
‚orporal den Kommandanten bat, 
mn für mic) das Ortscefüngnis ein 
uräumen. Ohne erſt eine Antwort 
Szumarten, erklärte id, dahinein 
‚ge ich nicht, denn ich jei nur em 
erdächtiger und kein Verbrecher; 
ollten ſie mich doch hineinbringen, 
> müßte: jie Gewalt brauchen, aber 

san würde ich ſofort an den deut 

yen Gejandten in Guatemala-Stabt 
‚legraphieren, und jie trügen die, 
‚olgen. Der Ortägewaltige frabte 
ich ie hinter den hoffentlih 
ıpferen Ohren und fragte den Kor 
oral: „Hat euch) denn der Komman- 
nt von Joyabaj nicht gejagt, was 
ir mit ihm tun follten?“ „Stein, 
: hat nichts gejagt.“ 

E3 entjtand eine drüdende Bauie 

a tam dem bei uns jtehenden Tele 
vaphiften ein rettender Gebante und 
v rief: „Bielleicht g gefällt dem Hr 

ie Schule.“ „Sie ift warm und 
yanz rein“, animierte er mig dann 
er befonder®. Mir ftiegen ſofort 

rinnerungen an eine eifige Novem= 
ernacht in Todos Santos auf, hoch 
ben in den Altos Cuchumatanes 
ind berüchtigt als Guatemalas käl— 
deſtes Nachtquartier; ich aber hatte 
s dort wunderbar mollig gehabt, 
zis an die Naſe vergraben in einen 
zroßen Haufen von Fichtennadeln, 
die bei einem vorhergehenden Schul— 
feſt geſtreut worden waren. Zwei 
Monate vorher mußte in Jinique 
wie überall das Minervafeſt ſtattge— 
funden haben, Guatemalas wunder— 
hare Nationalſchulfeier, und ſeither 
waren immer Ferien geweſen. Viel— 
sit... - 
Ich ließ mir jof 

und richtig, 

par no mii einer did 

Bor halbvertrodneter 
nabeln bededt. Wie „emöhniidh, 
hielt der Raum feine Binfe auper 
einer einzigen, die rings an ber 
Mand L:rumlief; die Sc,üler halten 
ssibel und Screibheft auf den 
fenieen, eianen jich mertmürbiger: 
weiſe aber doch fat: aile eine jehr 
qute Handichrift an. Wllerbin,, 


tern 


en, 
Fußbode ? 


Fichten 
Dtm ten 


rıt- 
ill“ 


bör* die Weisheit dam! aud mei⸗ 


kommt durch die 
eventuell noch 


Licht 


ſtens auf. 
herein, 


offene Tür 


im Sonnen? 
waſſerloſe Fläche 


in der, | 


die geitern bier vorbei ige⸗ 


vorhandenes 


ben 


Beobachtungen eines Deutſchen 
in Guatemala. 


Kunſt, Chicago, 


öffnungen, die bei Nichtbedarf mit ſah 
diden Holzladen verſchioſſen werden. e 
Ich ſchob mit dem Fuße einen 
Hauſen Radeln in einer Ecde zuſam— 
men, die Soldaten legten ſich vor die 
—J ſo daß ich bei einem Fluchtver— 
uch über ſie hinwegſteigen mußte, 
und bald ſentte ſich himmliſcher 
uiede auf uns alle herab. |gen 
Gegen die Gemwohngeit ir borher- 
gehenven Zuge ich mich am 


— ery0) 
je.genden wiorgen ni jgyon vor 
das Xager war 


fie bier zum 
genen Auaen. An 
ihen Grenze wurden Truppen anges 
fımmelt, um das 


der merifani= 


part * über den Grenzfluß Suchiate 
zu verhindern; 
unter Sreunden zu, denn die Zeitun- 
im Lande durften fein Wort 
darüber bringen, und au in bie 
arsländifche Preſſe iſt meines Wij- 
ſens feine Notiz dacon gedrungen, 
obwohl es mehrfach zu fleinen Käm- 
pien fan um) 
pıTe I1,060 Dann aufgeboten was 
ren. Es iſt bei ſolchen Anläſſen, 
daf, die Indianer 
werten Mang X 


ihr 


den Hühnern, denn 
diesmal gar zu hübſch weich. Gegen 
eig Uhr zogen wir mn Santa eruz 
Quihe ein und jtreb dem viel 
jeitigen Gebaude zu, Das zugieid 
Amtslotal Des 
(Separiemenische 13) ; 
umo 


ven 


Jeſe Politico 
Seleg. aphen⸗ 
d Gefangnis für 
NRozopact und 


einen Torweg, 


cAiiel 

von 155220 Am Spätnach 
auf den Bin- desmal eine Reit 
i Landesſitte Bürge r des St 
yalt; auf Die 
an je einer Scite di 


Weioer⸗ u 


ve 


an Eifer befunden, 
Blut er dem ?yelde der Ehre zu 
verſpritze in ruhigen Zeiten 
ſo draſt elf Maßnahmen bei 


Kefrutierung > a. 


als 


ind 


der 


amt, Kaſerne 
Saballeros, ordinares 
Weiber diente. 
beſegt mit einer Wacyhe 
Wann, gelangten wir 


nenhof (Patio 


Durch 
e fand ſich je: 
z betr erfituierten 


5 auf dem Ge: 
zu ei nein pl auderſtünd— 


RT 
Re I 
— * It Y 
)r DEN shi 
0} * * aus 14 
— groͤgere Haus „ii 


ren öfj jneien ſich 


fängnis hof 
che mit 
den 


* 
den 
n des 


Inttantiren : 
VID 


* ; 
mn.s itiulc! 
2 


Difizieren 
gemütlich 
Zigaretten aus, 
ı Gläschen holen und Detradh 

Ingenen tete üßerh Jaupt anſcheinend den 
daten waren als eine Art ſtädtiſches Klu 
vorgeſehen; wo 
gsüber im Patio 
fen nachts auf dem 
Korridors 


Meine 


ein. 
efängniſ' es, in 


ver | hi 


g 
ener ſofort 
der dritten 


ID, 


ımoni e 


bloial, 
mmer auf intereffante Un 
rechnen konnte. Es 
fideles Gefängnis! 
n Ösfangenen befande 
I paar politiſch 
erauszukennen 


man i 
"b 14 
altung 


ter 
* wirklich ein 
orrenen ter de 


* 
Ü 
on d — 


einen Seite des Hofes. 
x x * 
ROM 


Verdächtige, 
an 
eu, mit ber je 


wurde in einen 
Torweg gebracht 


e Vffi 


dermann einen in— 
en Verkehr mit ihnen vermied. 
chendurch ſchoben ſich zerlumpte 
aten und ſaßen malerifch < oetlei- 
ie Ind ianerinnen, um 
Tamales, Atole und Zigaretten für 
die Soldaten und gefangenen Mozos 
feilzubieten. 
verſtändlich 


Sche 
vachhabent izie | ) mer 
oldoten und allerle 10 defin ie Ja: * 

5 Molt herumirieben. ch ſei old 
band eras“, wörtlid) „bei der Fahne“, F — 
d. h. militärijcher Unterfudhungsge: | 
fangener, und könne mir Ejien und! 
auch Beitzeuge aus oder 
jonftwoher Ein 
etwa 1: jähriger t corneta (Zroi ** Ratte tür dunflen 
wurde mir als eine Art Burfe zur | iomen Raumes zu feger. 

5 iner Aufträge bein ege: iönen nahe, f 

Kna⸗- retten und ein paar Realen für E 

baten nicht v 
bins, denn Hartyerziafeit gehör 
allgemeinen nicht zu den Eigenjch 
Guctemalteto, umd 1 er— 
mann im Lande weiß, daß mittelloſe 


ifq 


Hoiel 


fen, 


dein 
y 
101 


ihres 


gemein⸗ 


t noch heute 
nſt, wie in Europa 
Napoleon. Mein 


n tr ire 


„u 


auch 


i 
euhe rzig, er 


(reinweg mit 
Dienſt gepreßt 
Prachtkerlchen, 
Kaffee an den 


Soldaten im! 


ten des 
Er war ein 

mir morgens 
offenen Feue ın ber 


ben, Ich babe häufig geſehen, wie 
ſie regel lrechte Beltelg: 
Patio, machte bie Tortillas heiß und | Straßen unternahmen, einen Sol- 
beforgte meine Einläufe auf ber/paten mit Gewehr als Wache und 
Plaza (Stadiplag) vor meinem Fen⸗ wohl auch 
fter, mo Scharen von Indianerinnen hinter ſich, oder wie ſie ſelbſtgefer— 
nach Urahnenſitte hinter ihren Kör— tiste Schnitzereien, künſtliche Blu: 
auf dem Pflafter Hodten. men und ähnliche Stleinigfeiten in den 
Bald nach der Ankunft wurde ich | Häufern feilboten. 
zum Sefe bejchieden. Er thronte auf aͤuch ein Verein 
einer Art Statbeder und iear- Körperß ſchaft den „Santo“ 
ſtiernadiger Mann mit aufgedunfe Geburtstag) eines befonders 
eſicht, augenſcheinlich von ſei- ver erehrten Mitgliedes dadurch, daß 
ner Unr —* ig ſehr gefürchtet. Er zu deſſen Ehren den Gefangenen ein 
ließ mi: vẽflich einen Stuhl bringen Surf gegeben wird; übrigens 
ich ſah das bei keinem andern — itte die unter den obwaltenden 
und wünſchte dann er! tniſſen wirklich ſchön zu nen— 
wohlmeinendem Tone zu wiſſen, if und mit entfpreienden Ab- 
uiche n 
Meines Mozos wegen zurobas 
ihm, ich ſei ein natura— 
Shit \ie, Bäume, Kräuter und 
anleben wollen. 
geiucht hätte? 
senn ich eine jolche 


dann in vöäterlich 
eigentlich ins —2 ge⸗ sie gen 3. B. in ven kriegver 
hätte mir bie Berge, Bar-⸗ 
ih nit vielleidt auh Minen 
zufällig gefunden hätte, jo hätt 


en 


(Namens: 


de 


an —8 In 


J Inh 
iıLkK>ıMNiIN 


ul 


In * * 
tomn nachge⸗ 


l 
—*23861— 


Nacht des erſten Tages in 
Santa Cruz brach an, 

hatte mir geſagt, wo ich ſchlafen 
ſollte. Das Vachzimmer enthielt 
zwar ein catre, ein xbeiniges Holzge— 
stell mit — Ochſenhaut, 
aber darauf lag bereits ein Offizier; 
gefreut, aber die H 6° der Fußboden war bedeckt 
imprefiones de biaje (Reifes | Speifereiten, 2 Zigarettenftumpneln und 

unappetitliheren 3 


“ Gewig: ı w 


Sr} 


upi art 
auptlı mi 


- nch viel 

immer wieder auf biejen | Zeitsfpuren, 

ü brachte aber nichts einigen unvorteilhaſt ausſehenden 

mir heraus. Dann er- Exemplaren ungewa chener und ſich 

ihm noch, hätte ſchon eifrig kratzender —““ Blieb 

von Jinique aus an den Jefe —8 nur der dem 

von Quezaltenango und auch an den aats⸗ 

dort wohnenden — t des Präſi 

denten telegraphie und ſie 

ihm wohl bald mit teilen, daß fie 

iennten und dab ich ungefährlich jei. gen mer 

Angabe war richtig, und ober. 

ich erit tatjächlich jeden Mugerr= | aus. 
blid die Antivort diefer beiden. Den | doc) 

beutid yen Stonful Hatte Sandmaı 


d ih aus tem 
[ gelajfen, um Die ti- Ungeſtört 


ich 

grobe Holztiſch, 
tagsüber die Offiziere in: 
Kr | ‚u verfallen pfleateit. 
wed er dieſes Inventarſtück zu 

ich zu lang 
entweder 
Kopf über Die Kante 
ih mich aber 
zuſammenkugeln, daß der 
ın mich zu beehren gerubte. 
blied der Schlaf aerade 
Häaupten hatte 
auf deifen breiter Außens 
des ausfpringenden 
ht ein Bolten auf: 


an 
Ct 
St 


würden 
444 
mich 
mein hin⸗ 
Zuletzt lernte 
ſo 


dartete 


* 
— 


ie guatemalteki 

con Beysrden nit vor den Sopf nit. 
zu ſtoßen. Ich kannte nämlich nod) 
eine Ei veit Q l 


neanlies 
nango einen 


2 
lagerſtätte unn ⸗ 
und hoffte Beſitztitel 

darauf als eine Art Schmerzensgeld 

für meine ungerechte Verhaftung her— 
auszuſchla wenn ich mir durch 

recht br Verhalten das Won Sr nti 
mollen Behörden jicherte. Hi 
ber muß ich felbit über dieje 
nun: lädelu, aber 
ala nicht alles, wenn 


nn 


gen, 
bes 

der 

iß 


chbarpoſten ſein 
ee au, und ber je= 
dein Geräufh auf der Straße don= 
nerie er ein unnötig e ar me 
„wuien tive?” in die Nacht Hinaus. 
Zzwiſchendurch hüpfte er ein 
izbär auf und ab, um ſich die 
Verhör miſchte ich mich ten Füße auf dem kalten Stein 
bem Hofe dert zu halten. Wir befanden und 
Da *-" ed nun in 7000 Fub Meereshöhe, und 
von fin ein in ber süßen 

dee Tür Torweg, in 


N 
nele 


nter 
Hoff: 

mas 
man 


ſeligkeit 
man 


h 
wie 


Ta 


in das Treil auf 
Cefängnis 
allerlei 
Gringo ſo le 
Zum Beiſpiel 
niſ 


m 
ges india 


J 
yet 24 
Ka “dl, Zu 


zum 


— ivot 
icht t5 träumen läßt. 
die Auturft eines —— 
cher Retrut unter mili 
Bedeckung. Der Vorderſte 
er angehenden Helden 
inen Stric um den linken 
geb unden; ſein H inter— 
war an den näinlichen — — 
und ſo fort die ganze 


nicht hate ich 
Id 
chung ſchwatzten und la 
Infeltleit können auch 
iſchbeinen Binauf, wie ich den 
aturfunde Befliffenen biermit nit 
vorenthalten will. 

Am näditen Morgen weckte mic 
get — Jammern eines indianiſchen 
Reihe bi⸗ zum ſechzehnten und J —— der in wahrhaft barbari— 
ten; ich zählte ſie genau. Spä! rwWeiſe ausgepeitfcht wurde. Er 
tam noch eine Iche Kette von Va-1 aufrecht, und ei n bögartig aus⸗ 
terle indsvert. idigern an. Vorh ender Korporal hieb ihm mit aller 
harn ich ſchen dft von ſolchen ſinn⸗ raft eine lederne Reupeilſche um 
wien Vocbeugungsmaßregeln g— die bünnbzfleideten Seine, Die wis 


Ge⸗ 
an 


ichten. 


por 
ch 


ſcheibenloſe Fenſt jgen ein plögliches Abflanen des Pa⸗ — Szene wollte fein Ende neb- 
durch ein paar ſcheibenloſe Fenſter⸗ 


triotismus erzühlen hören, aber ic) men; mehrmals brach der Gezüchtigte 


ı mit 
eriten Male mit, : ar 
einmal einer der Gefangenen, er jet, T 
‚früher Diayor de Plaza (Plagmajor) | 
Herüberfommen | 
einer au ‚teimaltetifchen Revolution: 


jo raunte man fidh | Pt Bi 
|diefer an den Folgen geftorben jet. | 


|&r faate das 


hielt ich jedoch 


einen befiagen?= , 


‚lange gefangen, 
tuu 


gefangenen Caballeros 
Dana 
miteinander, | 
lieh fih au! 
Platz Jahren ioieder 
wird durch direkten Befehl vom Prä— 


ſidenten geregelt. 
war 
Uns | 
n fich auch | 
leicht I fol⸗ get 


der änaftlichen , 
war, wenigſtens 


tonnie. 
Tortillag, | 


Lebtere bekamen felbft: ! 
den Watio nur burch die 


Kam man! 
9 beitelien fie um Bigas 
lien. 
immer — 
t im 


af⸗ 


hätten 
Gefangene — genug Hunger lei⸗ 
wurden beide verhaftet; der Zahnarzt 
zänge durch die 


ein durch ſein 
als heimlichen Partner 
die Aborte des 
Beide blieben 
in Haft, obwohl ſich die gegen ſie er-⸗ 
Mandymal feiert ! 
oder eine ähnliche | 
verfahren hatte 


ſter 
aber niemand | 


ganz zu fchtveigen DON | yr 


geider 


: jedenfalls hin=, 
meine Beine! 


ih ein! 


t Biertelftunden — | 
he genau — 


gar nichts 


ı 15—20 Mann ohne Unter: 


Det | 


ı Der 
Itir Toefen ein neues Telegramm bb: 


} £ 4 
ſen.“ 
Auf den Rau des öſterreichiſchen Kon— 
ſuls bekümmerte ich mich einfach nicht 
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zuſammen, aber man riß ihn immer 
wieder en.por. Er muß mehzere 
hundert Hiebe erhalten haben. Sch | 
jage das nad) reiflicher Ueberlegung. | 
ScHlieglih machte ich eine Bemer= | 
tung zu dem MWachoffizier, aber er| 
meinte nur gleihmütig: „Eitos anti | 
males aguantan todo.“ (Dieſes 
Vichzeug hält alles aus.) 

Am Zage vorher hatte ich fjchon 
gejehen, mie einem Soldaten fünfzehn | 
der Reitpeitſche aufgemeſſen 
wurden. Späterhin erzählte mir 


* Ba Eruz gemefen und auf| 

Befehl de s Präjidenten gefangenge: | 
jeßt word en, weil er einen Soldaten 
berartig habe peitjchen lafien, daß 


jo gleihmütig, daß 
mein eriter Gedante war, er molle 
mir etwas aufbinden. Später er=| 
bon einwandsfreier 
die volle Beitätigung. Der) 


Seite 


angeblich zeitiwe „| Durihe bewohnte ein mit allen Bez 


quemlichkeiten ausgeſtattetes Zim- 


mer, bezog ſein Eſſen aus dem Hotel, 


rauchte Zigaretten und trank Schnaps 
nach Belieben und führte ſtets das 
große Wort bei den Unterhaltungen 
mit den ehrſamen Bürgern der 
Stadt. Er blieb übrigens noch 


ner Haft von 2—3 Jahren die nad) 
Lantedanichauung voll ausreichende | 
Strafe für einen Mord, Von To⸗ 
sſtrafe für einen gewihnlichen, d. h. 
i m... ſchen Verbrecher habe ich in 
mala nur einmal gehört, und 
handelte es fiH um einen be- 

ſcheußlichen 


in Freiheit. Alles 


Aus Gründen der Gerechtigkeit 
will ich noch bemerten, daß der Nach 
des obenerwähnten Scurien 
Plaza in allem das 
jeineg Vorgängers | 
jo viel ih in den! 
meiner Haft beobagten 


Mayor de 


Gegenteil 


als 
slle 


Juhh, 


vier Jagen 
Ich muß in dieſem Zuſammen— 
hange noch kurz eines Vorganges ge— 
denten, der ſich ein halbes Jahr ſpü— 
ter in Quezaltenango zutrug. 


geſehenſten Familien der Stadt hatte 
cine kränkende Bemerkung über ſeine 
—— durch ein paar Ohrfeigen an 

dem Beleidiger gerächt. Der Vater 
; Geohrfeigten telegraphierte fofort 
an den Vräjidenten, der Zahnarzt! 
und einer von dbeffen Freunden, der 
ihn duch AZurufe angefeuert Hatte, 
beletdigende Aeußerungen 
über den Präfidenten getan. Gofort | 


des 


erhielt ohne weiteres fünfzig Hiebe 
mit der Reitpeitſche, und ſein Freund, 
elegantes Auftreten 
ftabtbetannter junger Mann, mußte | 
; Gr fängnifjes reinigen, | 
etiva eine Mode lang 
hobene Beihuldigung bald ala une | 
wahr herausftellte. Em Gerichts: | 
nicht stattgefunden, | * 
und die Wrünelftrafe ift auf dem ge- 
duldigen Papier auch längſt abge- 
ſchafft. 

Ein ſolches Vorgehen gegen 
gende Ladinos iſt übrigen 5 etwas 
ſehr außergewöhnliches. Heutzutage 
dürfte es überhaupt nicht mehr vor- 


stermähnten Vorgängen Thloß |. 
zentral— 
amerikaniſchen Republiken 
Kampf für die Ideale der Demokra-⸗ 
tie gegen die deutſche Autokratie an. 


Der Fortgang meiner perſönlichen 
Angelegenheit bietet wenig von all— 
gemeinem Intereſſe, und ich will ihn 
daher kurz abtun. Ich wandte mich 
ſchließlich doch telegraphiſch an den 
deutſchen Vizekonſul in Quezalte- 
nango, deſſen Vertretung, fein 
öfterreichiicher Kollege meine Sadıe 
sehr eneraifch verfocht. Als ein er: 
jteg Ielegranım an den hartgejotte: 
nen Jefe von Santa Cruz nicht jo- 
fort Erfolg hatte, wandte Sich der |; 
Konful an den deutfchen Gefandien 
in Guatemala:-Stadt, und  Dbiefer 
wurde beim Präfidenten norftellig. 
Daraufhin wurde ic) bald auf freien 
Fuß aeieht. Nicht To mein Mozo. 
Er wurt: nah Quezaltenango ge: 
ihafft und unters Militär geftedt, 
vorgeblich, } yeil er fein Seitengewehr 
in meinem Privatdi.nft ınitgenom= 
men habe; "ie erhielt ihn erjt act 
Monate Später vermittels einer bis: | 
treten Spende von 70 Befos ($1.75) 
an geeigneter Stelle wiroder los. 
Statt feiner wurde mir zum Tragen 
eines Gepäds ein fogenaniter 
Manor mitgegeben, d. h. einer ber 
Indianer, die fich an beftimmten Tas 
cen zu Öffentlihen Dienftleiftungen 
bereit halter, müffen. Einen kleinen 
Streic) Ipielte mir der „‚eje aber dDod) 
noch, vermutlich aus Aerger dar— 
über, daß er bei * neuen Unter— 
redung am letzten Tage wieder rein 
aus mir herausgebracht 
Als ein neuer Begleiter und 
ich eben den Außenrand des Orkes 
ecreicht Yıtten, famer. zwei Reiter im) 
Galopy hinter uns ber und erklärten, 
ich müßte no einmal zum efe zus 
rückkommen. Ichf fand den Gewäͤlti— 
gen wieder auf ſinem Katheder 
thronend, mit einem Telegramm in 
Hard, und er eröffnete ııir: * 


in 


battı. 


Präſidenten eingetroffen und es * 
fagt, Sie möchten das, Land verlaſ— 
Ich war alſo ausgewieſen. 


um den Betehl, weil nicht in rechts— 
giltiger Form zugeſtellt, und blieb 
noch reichlich ein Jahr im Lande, wo 

es mir dann ſelbſt paßle, nach den 
Ver. Staaten weilerzugehen. 6 | 


wie ich mit Genug: | 
ung erfuhr, und verbüßte mit jei= | W 


Vatermord; J 
iſt jeder nach höchſtens ein paar J 


anderen 
rung — zu den Miniſterien des 
— ) 

Innern, des Kultus, der Finanzen VI Monarce 


'war e5 biel fehiwieriger als hier 
Amertia, verläßliche wichtige Neuig- | 


Itwärt3 zu übermitteln, 
halb, 
Ein! 


r kına +} ) { & P ei & 5 
dortiger Zahnarzt aus einer der an wurde in der Wilhelmitraße. 


auch 


Preſſe überhaupt beher 


Anläöſſen manchmal gemacht, aber es 
waren eben nur Ausnahmen. 
wöhnlich wurden dieſe Ausnahmen 


| Stelle” 
Ausdruck 


ſeien 


ı bermide | * 
‚Sabre, während deren 1 als Chef- 


. g in Berlin fungierte, bin ich mit 
⸗tommen, denn dreiviertel Jahre nach | 


ten let 
ſich Guatemala als erste ber 


dem | SCHTOTTE . 
: \ichaftlinen Großen Wie 


tere Ipieiten ober int breiten öffent: | 


ganz 


handelte ſich j 


che der 4sräfident Mabdero von tum der Erzeugung einer berühin- 
Mexiko unmittelbar nach feiner Ab= | ten Marfe Champagner 


babe felbit nicht das € 
‚der diplomatilchen Beziehungen 


ı Deutfchland 
ı hätte 


Frblicktes und Krlanfchtes. 


Bruchftüde aus meinem Sebenslauf. 
Von Wolf von Sıhierbrand, 
Copyright, 1917, by „The Abendpost Co.“, Chicago, Ill. 


| Seren oder gar einem der Ge: 
Amt; waltigen des Großen Generalſtabs. 
bu ER war's mit den großen 
Digtern und Dramatikern. Einſt 
—ã ich etwas in einem Papier- 
laden der Potsdamerſtraße; da 
plauderie ein altmodiſch gekleideter, 
ſehr beſcheiden ſich gebahrender Herr 
mit dem Ladeninhaber: es war! 
unheimliche Wildenbruch, der berühmte Schrift- 
Beredfamkeit. — Mangel an guten ſteller. Theodor Fontane wohnte | 
Rednern und Wahren Staats· im vierten Stockwerk einer Miets— 
männern im Neichstag. — Engen | falerne — mehr erlaubten ihm feine ı 
Niäster, bie Necenmaldine. | Mittel nicht. Sudermann und fein ! 
Süddentihhe „Demokraten“, die große r Rivale, Hauptmann, ſpeiſten 
feine waren. — Siegel nnd das nad) TIheaterichluß ganz dürftig | 
Bayriſche Vaterland. 4 „‚Berli in kalte Küche bei Skriwanek und tran⸗ 
wäre eine fhöne Stadt, wann ma {en zwei Schoppen dazu. 


n Btliener 
die Preiße rausſchmeiße kunnt. „Am benahbarten Tifdh, von Garde: | 
— —2——— 


XLIII. 


Beziehungen zum Auswärtigen 
und zu anderen Miniiterien. 
Geſellſchaftliche Einladungen. 
„Papa“ Hohenlohe. 
Bülow. — Speck von Sternburg. 
— Mumm v. Schwarzenſtein. — 
Herzog von Trachenberg. — Ge. 
heimrat Hamann. — Der „rote 
Prinz.“ — Bebels 


Bes 


I 
| leutnants beichlagnahmt, ging's | 
bey ber bei Set und Summer: | 

Natitrlid) jpiel- mayonnate, Das Militäriiche war 
Ein bei meimer in der Tat Trumpf; und die 
Stellung in Ber- | Ziviliftemvelt war mun mal daran 
lin die Beziehun— | gewohnt und fügte jic: — 
gen zum Aus-murrte dagegen. 5 
wärtigen Yınt Einladungen 


Die m aſſe 
1 he } L KL 
eine überſch atten id gleichwohl in meiner Poft. 
wichtige Rolle, 


auch von den höchſie 

Von ihnen hing Sun, Bei e 8 

7.91 Stellen. Be iGofe war 

beinahe gänzlich ſchiedene Male Das 
die Fähigkeit ab, 


gute und bedan-| _ zarpit 
tende Nachrichten ſteller 
rechtz — ich Amerika ſchicken zut durch ſeinen prompten Mut ver— 
können. Aber ſie bedingten auch hi d N rte ie 
Iindert und Sunderte von Leben ao: 
toieder meine Beziehungen zu den |. eitet hat, Ellbogen au CU bogen | 
gentralitellen der Regie: ſteht mit der goldbetreßten Exzellenz 
und zugleich mit let hlerer dem 
en ſeine Aufwartung macht, 
war mir das Intereſſanteſte. Diefe 
alten wackligen Mummelgreiſe aus 
der Provinz dann — aus Paſew alt | 
oder Polniſch Birnbaum! Im gro— 
ben Ganzen waren die Hoffeſte 
unter Wilhelm II. prunfvoll um)‘ 
doch) nicht elegant. Die Toiletten | 
der Damen waren häufig nicht ge: 
—— das Hofkoſtüm der! 
derren (mit Knieſtrümpfen) ſtand 
= iwenigjten gut zu Geficht. Der 
Kaiſer trug bei ſolchen Anläſſen 
meiſt en mürrisches Wefen 
Schar. Die Sache mußte ihm wohl | 
nicht behagen. | 
Ar ein Gartenfeit, das der greife, 
„Baba“ Sohenlohe in dem weit: 
von  „allerhöcjiter läufigen, mit hochragenden Baum | 
——— teduifche | TEN en umd duftendem Gebüfc dicht 
für dem Staifer) vers —— Garten hinter 
aulaft. Von 1894 bis 1901 war ee rbalais gab, 
es noch eine der Xllufionen Wilhelms ih mich, weil es mehr ſüddeutſch⸗ 
II., daß die Franzoſen allmählich je emoftatiid) war. Punſch und 
| durch bloße äußere Liebenswürdig- ‚Jigarren (aber miferable) 
fett firre und gefügig zu machen bei VMondglanz im Freien ferviert 
und ihre Nachegelüfte auf- | md die Maffe der Säfte vermifchte 
geben würden. So erwies man den fich Funterbunt, wie's traf. Stöder, 
Yrliner Vertretern der Boulevard: der Judenfreſſer, dozierte da unter | 


faunm einer | 


famen | 
Manche 
amtlic ade! 

I 

ich ver⸗ 
Ordensfeſt,— 


der dekorierte Weichen— 
‚ der ein großes Bahnunglück 


desVerkehrs uſwp. Im Allgemeinen | 


in! 


Teitenr zu erlangen und nad aus: 
Schon de3>» 
voeil zu jener Zeit noch dies 
Sand und jene Bedeutung fir 
Weltpolitit weit, weit unterichätt | 
Aber 
den runde, dab der 
“red tape” — die amtliche Etifetie 
und amtlide Verſchwiegenheit — 
noch durgmweg den Berfehe mit der 
richten. nal 
nahmen wurden ja aus bejonderen 





aus 


zur 


durch Winke 


| 


iprefie im Allgemeinen viele Ge: j den mit Silberglang übergofienen | 
fälligkeiten. 


Es war natürlich ur Bäumen über den Fluch, den die 
die Katz“, wie ſich ſchließlich der en für das dentiche 
Kaiſer ſelbſt überzeugte. deuteten. Eugen Richter 
Laufe der mehr ſieben hechelte das neueſte Budget. 
Haufe oſtelbiſcher Junker 
‚auf den „großen Waſſerkopf“ (d. h. 
Verlin) und deſſen Anmahung. Es 
einer ganzen Reihe der bedeutend- war ſchier gemütlich. Sonſt aber, 
ſten deutſchen Männer zufanmeit. | ‚neun allen aus ach, waren | 
troffen, darımter auch mit willen: | dieſe amtlichen Zyſtlichteiten ſteif 
Helmholtz, und tötlich la eilig. Als Fürſt 
fiber fan, da gab's 


Not: | Bülots an’s 

wohl künſtleriſch veranlagte 
bei ihm — dafür ſorgte ſchon ſeine 
boſcheidene Rolle; dem großen! 6 zemahlin, eine künſtleriſch und 
gegenüber waren jie ein! namentlich mufifaliih veranlagte 
Vergleich zu einem hohen | Italienerin, Tochter des Staats 
mannes Minghetti — aber gemüt⸗ 
— lich waren ſie nicht. Und auch bei 
auch nur um ihm waren die Zigarren von der 
Sorte, die man eigentlich nur in der 

friſchen Luft rauchen dürfte. 
Im Auswärtigen Amt lernte ich 
auch zwei Herren kennen, die ſpäter 
hier viel von ſich reden macteit: | 


| 

Volk ber | 
durd): | 
Ein 


ſchimpfte 


Im als 


korreſpondent der „Aſſociated Preß“ 


Häckel, Nanſen, Leyden uſw. 
‚seite | 
lien Leben Deutjiplands nur eine | 
Haufen 
Nichts im 


— — — — 


jede nfalls 
einen Bluff des Jeſe. 
Wir marſchierten am Tage meiner 
Freilaſſung nur ein paar Stund en 
bis zum Indiane rdorf Patzite, wo 
ich die Nacht im Sitzungsraum des 
Gemeinderats auf einen bequen men Speck von Sternburg und Mumm 
breiten Vank verbrachte. Am näch- von Schwarzenſtein. Erſterer wurde 
iten Tage gings über die Sierra und ja fpäter der deutiche VBotichafter |” 
in einem Zuge bis Quezaltenangs | mter Roojevelts Adminiſtration, 
durch, angeblich eine Strecke von .2 war vielleicht der perſönlich belieb-⸗ 
Leguas, oder rund 40 Meilen; ich teſte Diplomat, * das — 
brachte ſie in reichlich 10 Stunden Reich je in Waſhington gehabt, ve 
extra ſtrammen Marſchierens hinter ſtand die Amerikaner zu nn 
mid. Die deu tſche Kolonie in Que- warn nit einer reizenden und geilt: | 
zaltenango empfing mic) notizlich, vollen Baltimorerin vermählt, und 
mit ziemlich chem Halloh. Ein paar ſtarb doch noch in jungen Jahren den 
ältere Herren meinten, ich könnte froh qualvollen Tod eines Strebsfranten, 
sein, fo mit Heiler Haut davonges | bis zurleht auf feinem Boiterr, itets | 
—** zu ſein; einer ſpielte auf die bemüht, die zwei Nationen geiſtig 
— (wörtlich „Flüchtlings- und politiſch näher hringen, 
a “an. an verfieht barumter | darin auch von Noojevelt gẽfördert. 
der Praxis die Einrichtung, daß Als ich einen ſachlich gehaltenen 
jemand mit Estolte irgendwodin | Artikel über Deutichlands wnnder: | 
transportiert wird, einen Aluchtver: | bare technischen Lehranſtalten für die 
ſuch macht und dabei erſcho oſſen wird; „North American Review“ geſchrie-— 
wenigſtens berichtet nachher jo die) dei hatte, ſchrieb er mir einen an⸗ 
Eskolte, und die muß es ja wiffen. | erfennenden Brief. Nichts entging 
Manche Leſer der „Abendpoſt“ erin⸗ ihm. Mumm von nn 
zern Ti) wohl noch, dab vor einigen dageo en, deſſen Familie ihren Reich— 


zu 


(Mmumm 
dieſer Weiſe umtam. Ich Extra Dry) verdankt, hat ſich ſeit- 
Gefühl, daß ich dem unter den ſchwierigſten Ver- 
mich in ernſter Gefahr befand; wenn hältniſſen einen Namen in der deut- 
allerdings die Sache nach Abbruch ſchen Diplomatie gemacht, iſt zur 
mit Stunde, glaube ich, Vertreter des 
vorgefallen wäre, ſo deuſhen Keichs auf dem blut- | 
jie vielleicht einen ieniger | durchtränften Boden der Ukraine, 
“harmlofen Ausgang genommen, und hat ſich außerdem in meinem 
Einige Tage ſpaͤter ritt ich nach Gedächtnis dadurch einen Denkſtein 
der Kaff eezone im Küſtenlande des 


geſetzt, daß er meinen direkten Vor— 
Stillen 9; eans hinunter und ver= | nejekten an der „Miociated Brei 
brachte dort das Jahr 1916. Die) Sorrm Necf aus London, und mid) 
meiften meiner Leler haben wohl) eines Tages mit einem Diner Unter 
ſch on Kaffee von dorther getrunken; den Linden traftıcıte, wie ic es 
vielleicht kann ich ſie nächſtens ein- nie wicder gekoſtet. Es war ganz | 
mal darüber unterhalten, wie er 


m „ unter und gar nad) feinen Anordnungen | 
wächſt und tote es in feinem Urz | pergerichtet und zufammengefest. 
S !Tprungslande ausfieht. 


Mumm Fam damals aus MWaihing- 


febung in 





hirn 
einer Amerikanerin verheirate 


| „Aufternfreund“ uſw. 
ſchließlich den Hals und dem armen 


| | Bein. 


mir (er 


ſtrebungen 

Worauf ich: 
Nlaucht! 
ger, 
Fe 


Sc 
wenn — einmal im ganzen Jahre |< 


'aus ganz anderem »Solze 


ı hörte 


| R 


dent |: - 
erinnere | 


wurden 
| Schurz Hecker 


— und auf dieſen Punkt möchte 


fie auch no} heute nicht, was gerade |! 


Idurchgebildeten 
ſchwierigen 


mit 
facheren engliſchen), 
wicht fällt. 
ſeit 1872 freilich ſtets 
und 
weſen, aber nicht in 
teien, 


bedingungen alſo zum Erſtehen gro— 
ßer 
vierzig Jahren 
mentariſchen 

Enthuſiasmus, 
gebiert. 
geſinnte kleinere Hälfte der deutſchen 
Wählerſchaft 
wie 
| uſw., 

zahm, 
großer 
| men 


I p: ırt 
häufin 


| falls 


Ihr Preußenhaß verſchlang alle ihre 


wie z. 


| Städtle, 
bloß 


ton imd wollte Frieden stiften zwi- | wieder zu diskutieren hatten, immer 
Ihes der Spree und dem Potomae, | wieder von chrlihem Zorn fig über- 
Kun, "wer ein fjolches Gaſtmahl mannen ließen, immer wieder, wie 
ſtiftet, das muß ſchon ein guter eine ewig glänzende Fata Morgana, 
—*— ſein. das Spiegelbild des allein ſelig— 
Im Auswärtigen Amt traf ich machenden Zukunftsſtaates vor dem 
auch mehrmals mit dem Baron Fuge der Scele tänzeln und blinken 
Holitein zufammen — eine chr. |faben, das Bild allgemeiner Zu- 
geizige, bdüftere, verzwicte Natur, |) friedenheit und ſozialer Gerechtig— 
Auch er ſtrebte nach dem Kanzler« |Feit. sr Thema war groß, war 
‚amt, war eine geraume Zeit, meh. |PrAhtig, alfo fanden fie auch die 
'rere Sabre lang, das eigentliche Se- | Worte dafür. E38 iit jedenfalls be- 
des A. A. war auch mit deichnend, dab id) während der 

t, aby Neben Jahre, da ich den Reichstag 
haßte biefes Land und Volk. Er! 'regelmäßia befuchte, niemals wirf- 
war in den Sfandal verivieelt, den | Lich aufregende Szenen lab, niemal3 
Rolsdorff,der wigige Nedaktenr dog | Srhungen, in denen die Geijter 
| Verliner „ladderadatich“, in feinen  Aufeinander platten, wie die Blite 
komischen Skizzen durd „Spätle“, it den Gewitterwolfen bei einent 
ſignaliſierte, | Sommeriturm, jet denn, die 
koſtete ihm Sozialdemokraten waren beteiligt. 
So war's denn auch meines Dafür— 
haltens weniger die überlegene 
‚Rederumit, das größere Genie der 
| jogialiitifchen Führer, Männer wie 
Bebel und Liehfnecht, Singer und 
‚Vollmar, die die Zuhörer bis ins 
Mark erichütterten, ihre Leiden» 
Iwaften auf.vühlten, ihren Grimmt 
entfachten, als vielmehr die Gröhe 
des Gogenſt ** der ihnen zu Ge— 
bote ſtand, die ſchroffen Kontraſte, 
die seetiichen Abgriimde, die jie vor 
|deir Augen der Zufchauer entrollten. 
Bon aller diefen „Roten“ war c3 
aber Bebel bei weiten der fie alte 
itberragte als Redner, Diejer einitige 
:cchölergeielle don Dürftiger Er- 
ſchworen, und als folder kann ich diehung hatte das rheiniſche Tempe 
die Intereſſen meiner Adoptiv- — die geläufige Zunge des 
yeimat verfechten.” Das verſtand Fheinländers, hatte die Gabe, das 
nicht, mochte er nicht verſtehen. Sceliſche greifbar und ſichtbar und 
ı war ein anderer Prinz, ein ſühlbar zu machen. Mehr als ein« 
Öhlefier, Prinz Starolath, genannt | mal ſah ich dieſen blaſſen unſchein— 
„der rote Prinz“, dod) ein Mann | baren Mann reden, al$ alles, von 
geſchnitzt. Reichs kanzler auf der Tribüne und 

Das war ein Freiheitsapoſtel, —A nHofſchranzen auf der Gallerie 
dem äußerften Flügel der bis zum verbiſſenſten oſtelbiſchen 
liberalen Partei im Reichstag an, |Nunfer, an feinen 2 Zippen hing, und 
und brediate tagaus, tagein, daß | als a — da ſtieg ein Seufzer 
das deutſche Volt eine freiheitlichere der Erleichterung aus der Vruft 


degierung bedürfe; daß es ſich dem aller. 
Zeitgeiſt anpaſſen müſſe, widrigen— Sie 
falls es ſich in immer grimmeren 
Widerſpruch mit den liberalen Völ— ——— — als der alte Liebknecht 
kern des Weſtens verſetzen werde, ſtarb, da gab's in Berlin ein Be— 
was ſchließlich zu einem bluti ——— wie es ſelbſt der alte Kaiſer 
Zuſammenprall führen müſſe. Prinz Wilhelm nit hatte iemlich 
Karolath hat auch während dieſes alles, was kreucht und jleucht, 
Krieges im ſelben Sinne innerhalb var mitgegangen, um dieſe alten 
und außerhalb des Reichsſtags ge- Knochen, die ſo oft hir iter Gefängnis— 
wirkt. türen hatten ſich tummeln müſſen, 
endlich sur Ruhe zu bringen, Ber 
a junge Liebknecht, ein Underjöhn- 
Im Allgemeinen wird jeder, der licher wie der Vater, iſt doch nicht 
ie ven Reichstag bejuct hat, er=- | der Alte, 

ſtau * geweſen ſein über den bei— * 

nahe gänzlichen Mangel an volks— 
tümlicher Beredſamkeit innerhalb | Much im 
dieſer Körperſchaft. Das 


war doch 
1848 anders! Aber die tüchtigen 
A 


cs 
und Diejer Standal 
| Bolsdorff (im Hweifampf) das 
Holſtein mußte dem Kaiſer 
gegenüber, dem er Fronde gemacht, 
klein beigeben und ſich in's — 
leben, na Bonn, zurückziehen. Aırch 
‚dei Serzog bon Trachenberg —* ich 
im MU. WM. Dort ſagte er einſt zu 
war etwas Bramarbas): 
„Sie ſind doch auch ein Deutſcher! 
Ihr Name zeigts doch! Alſo müſſen 
Sie Deutſchland bei ſeinen Be— 
das Wort 
„Verzeihung. Durch— 
Ich bin nicht mehr Deut⸗ 
Ich bin amerikaniſcher Bür— 
habe der Union Treue 


ru 


reden! 


ſcher. 


At: 


er 


x 
nn 
— 

= 
ne 


find ja nun tot, alle die 
großen Führer der jungen Sozial» 


| 
| 
| 
Id 


* * * 


Auswärtigen Amt traf 
ich den Geheimrat Hamann; perſön— 
| cin wohlwollender, ruhiger Herr, 
3olfsredner von 1848 wurden alle niemand ein * wünſchte. 
in die Fremde verſchlagen — nad 9 ber der Jubegriff deſſen, was die 
weſtlichen Mächte an dem Deutſch⸗ 
land von heute verdammen. In 
aller Ruhe und Freundſchaft korrum— 
rFollen, Sinel uiw.). pierte er namentlich die gejamte 
Und der Reichstag, eine Schöpfung | Preiie des Deutjchen Reihes und 
des Jahres 1871, Kitt von Anfang | OO ben rnditeil Der rem Des 
unter dem allgewaltigen Druck Bis. | YSlandes, * er zu beeinfluſſen 
— 
ihn aufkommen. Außerdem aber | IL etiva aus Niedertracht, ſondern 
ich weil i dies feine Amtsprliht war. Er 
ganz beſonders aufmerkſam machen hatte täglich zu fun mit de — 
— hat man in deutichen Schulen | But eng d. b. — Dlättern 
die Redefumit nie gelehrt, ıınd Ichr a deren Vertretern, die mit Geld, 
mit Borteilen, mit Sefälligfeitei, 
mit Orden und Titeln, mit Xob aus 
\offiziofene Munde gefödert wurden, 
um das der Welt zu verfünden, was 
die Wilhelmſtraße ihr verkündet 
wiſe en wollte. Alles nach 2 Bis⸗ 
marckſchem Rezept — denn daß N 
ein Fluch, dieſes Syſtem, das 
marck großgezogen hat. Der Ge- 
heimrat verfehrte aber mit nur 
mit diefen feinen gefügigen Werf- 
zeugen, ſondern auch mit den minder 
* und in — ie * ddr = 
— ———— en BE OR — — De 
und ihnen das Törichte ihres Be— 
nehmens haarklein auseinander: 
ar, „ ſetzte. Und er verfchrie aud) mit 
gefehlt rt ER — den Riderbaarigen, bis er fie jörm- 
BEE Leben Deutſchlands. ieh in Aayt und Bann erklärte. Ic 
Damit hat es auch gefehlt an dem pzunte da Geſchichten erzählen. Doc) 
der durch die Nede wozu? 
wird und dieſe wieder 
Solche Führer von einiger 
Bedeutung, wie ſie die freiheitlicher 


Frankreich und der Schweiz, nach 
England (wie Freiligrath, Her— 
wegh, Henckell) und Amerika (wie 


bei einer grammatikaliſch ſo ſtreng 
und ausnchmend | 
Sprade, wie 8 Di 
deutſche iſt (im Berglelich vor allen 

der viel Teichteren umd ein: 
ſchwer ins Ge 
Dann iſt der Reichstag 
in Fraktionen 
zerſplittert ge— 
zwei große Par— 


Fraktiönchen 


Nedner haben ſeit ſechsund— 


worer — 
geboren bin feſt davon übe rzeugt: 
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3 war im September 1863, als 
Hi in Dübed nah Riaa ein: 


se nic bon dort aus nad) ! 


noiſchen Hauptſtadt Mitau 
ich fü s 


ir die bevor 


De a 
Smartpiel 


innlırı 
wijsi 
) 
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on 
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uf 


za u} 


Ka als 
dern dortigen mir befreunde- 
hatte ih den 

en Weltgegenden 
nenfommenden Mitglieder 
au euivarten und alles Nötige 
oitimattenspapieren u. f. w. 
Iben zu bejoraen und dann 
die Reife nad 


* 


die aus a 
Lübe 
an Ne 
für dieje 
vereint mit ihnen 

Rukland anzutreten, 


u 


Pürktfiih waren alle eingetroffen, | 


auf dem Dampfer untergebracht und 
Iekterer abaefahren. 


Wie gewöhnlich beim Beginn einer | 
die meiſten Paſſa⸗ 


Seereiſe waren 
giere auf Deck und erwarteten halb 
fürchtend, halb ſpottend den Beg 
des Schaukelns und die damit ver— 
bundene unausbleibl Seekrank— 
heit. 

Von meinen Kollegen hatte noch 
feiner eine größere Seefahrt mitge— 
mabt und jtaunend erblidten sie, 
naddemn wir Travemünde hinter una 
gelaffen, die ungeheure Waflerfläce. 
Nur unjere Souffleufe, eine dide 
Vierzigerin, ſchien gänzlich un 
mpfänglich für die überwältigenden 
Eindrücke, die der Anblick des mäch— 
tigen Elementes quf Bewohner des 
Binnenlandes in der Regel macht. 


iche 


IKT 


Megiverfend äußerte fie fih iiber die ! 


uns Paſſagieren bevorſtehenden Un— 
annehmlichkeiten, indem ſie ver— 
ſicherte: ſie und das Meer ſeien alte 
Bekannte, gegen Wellenſchlag und 
Sturmeswut ſei ſie gefeit! — Faſt 
unausgeſehzt führte fie ein Zitat aus 
Hericdhs „Unnalife* im Munde: Im 
mer forfch, feit! Quarre formirt! 

Ein Irrtum im Namensverzeich 
nis der Paſſagiere veranlaßte den 
Kapitän meinem Beiſein die 
Päſſe der nach Mitau engagierten 
Schauſpieler revidieren. Alles 
ſtimmte, bis auf einen Namen und 
zwar denjenigen der Souffleuſe, die 
ich nur unter ihrem „Nom de querre“ 
annte, der aber im Paſſe nicht an— 
gegeben war. 

Ihre Identität feſtzuſtellen war 
es nötig ſie aufzuſuchen. Unſer 
Mitglieder waren noch ſämtlich a 
Dech; die See war verhältnismäß 
ruhig und noch kein Fall von See— 
lrantheit bis jetzt vorgekommen. Nur 
N., die Souffleuſe, war nir 
s zu ſehen. 
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Frau 

Zenit 


ndlih nad, langem Eugen far 
den ivir fie in der FFrauenfajüte in 


ihrer Koje liegend, in einem ganz er-! 


hredlichen Zuftande. Sie war im 
höchſten Grade ſeekrank; eine Flaſche 
Kognat ruhte wie ein Säugling an 
ihrem ſchwellenden Buſen; wahr— 
ſcheinlich hatie ſie einmal gehört, daß 
ein Schluck Kognak auf dem feuchten 
Elemente nicht zu verachten ſei. Auf 
alle an fie gerichteten Fragen 
wortete fie nur lallend: forich, 
Annelieſe, Quarré formirt! Sonſt 
war nichts aus ihr herauszubringen 
und der Kapilän mußte ſich ſchließ 
lich mit der Annchme begnügen, daß 
jie mit der in der Sciffslifte aufge 
führten, einen anderen Namen fün 
renden Dame iventifch fer. 

Drei Tage und ebenfo viele Nächte 
währte die Ueberfahrt und Frou Ü., 
die fo fühn behauptet hatte, 
Mellen- und andere Schläge un: 
empfindlich zu fein, war erit dann 
im Stande die Sioje zu verlaffen, als 
dag Schiff bereit3 die offene Ste 
hinter fih hatte und in die Dina 
einaclaufen mar. 

Yu ber für Mitau 
Ihenterfäineider hatte die Seefahrt 
mitgemacht; ein Ihmächtiaer unan 
lehnliher Menich, der bis dahin noch 
durh nihts aufgefallen war; es 
wäre denn durch die häufig aus fei 
nem Munde wieberfehrende 
ficherung, die indeb mit feiner äuhe 
ren Erideinung wenig barmonierte, 
und die im unberfälfchten Jargon 
lautete; 

„sch feraht’ mich 


nt 
ksirl 


feit, 
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| 


a asor 
gegen 
« .) 


engagierte 


May 
Ver 


nein 


I. IM. 
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Lange Then war di 
Gange und das aefammt 
de PBerfonal mit ter © 
hohem Maße unzufrieden; 
var der Direltor arofmütig genug, 
fie nicht zu entlaffen, was für bie 
Frau, mitten im Winter und inRuf; 
land, geradezu ein Unglück geweſen 
wäre. Yus eben diefem Grunde lie: 
ben auch die autmütigen Schaufpie- 
ler ünfe arade fein und halfen fich 
des Vbend3 To aut e3 gehen 
wollte jeldit, denn sn ihr hatten 
wir feine Hilfe zu erivarten, 

Sie laß zwar nie ohne Augenalä 
fer im Souffleurkaften, 
fie eben fo wenig bon dem was im 
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Buche ftand, als fie hörte, was der, 


Schauſpieler oben ſprach. nn Letztere 
waren gewöhnlich im Texie icon 
weit voraus, was ſie, die Souffleuf 

aber keineswegs hinderte, mit gr 
Seelenruhe nachzuhinken. 


Lange war es uns kein Geheim— 


D 
i 


in 
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nis mehr, dak Frau R. „nicht blos | 


im Mellenreiche, auf der Wwogenden 
Meeresflut“ alkoholhaltige Flüſſig— 
feiten einzunehmen liebte, fondern 
auf der Erde So feit fie ruht“ 
hmal ganz bedenklich ſchwankte. 
Sie war Laſter des Truntes 
geben. Ein Fehler. ſchrecklich beim 
Manne, widerlich beim Weibe. 

Je weiter die Saiſon vorſchritt, je 
ſiefer wurzelte der Fehler bei ihr 
in; ſchon ſchien ein beſtändiger Ne— 
jel ſich vor ihren Blick gelagert zu 


auch 
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itoßdem jah ' 


‚haben; e2 mar fein Auskommen 
mebr mit ihr. 

Noch immer zögerte der Direktor, 
das Iehte Mittel fie zu Jchreden, die 


Entlaffung, in Anwendung zu brins | 


'gen; er verfuchte e3 zunächft mit ei= 
nem minder braftiichen. 
Unmeit vom Iheater befindet jich 
in Mitau das fonenannte „College“, 
ein mit hoher Mauer 
weitläufiges Gebäude, welches To- 
wohl als Findelhaus, Entbindungs— 
anſtalt, Beſſerungsanſtalt, Polizei— 
gewabrſam. Strafauſtalt u. ſ. w. 
gleichzeitig benutzt wird. 
Dorthin wurde auf- Anfuchen des 
ireftor3 die trunkſüchtige Souf— 
eufe gebracht und einige Zeit Iana 
n Geräufche des öffentlichen Xe= 
entzogen; fie wurde auf fehr 
ap tät gefeßt und genoß außer: 
em alltäglih und gratig eine Wor- 
una über die ſchrecklichen Folgen 
Genuſſes von Spirituoſen. 
Zwei Wochen hatten genügt zur 
radikalen Heilung — ſo ſchien es 
wenigſtens — und ihre Frreiheit 
wurde ihr zurückgegeben. 
In der Tat ſoufflierte 
13 prächtig, ſah 
friſcher und geſünder aus als frü 
nd dankte unferem Direktor viel 
ujendmal für ftets beiviefene Nach- 
und da2 freundliche Antereife, 
03 er Für ihr aeijtiges und leibliches 
{in To eflatanter Weile an den 
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hide Mädtgı.. 
par bei 
g er ver 
igteen Dienſt und war 
höflich und gefällig gegen Jeder 
mann. Da er nur eine ſehr geringe 
oe bezog, To machte ihm 
tor gleich nach der Ankunft 
den Vorſchlag, gar nicht 
rſt eine Privatwohnung zu mieten, 
ndern ſich im Theater ſelbſt, und 
im Herren-Ankleidezimmer 
wohnlich einzurichten, das ihm noch 
obendrein auf Direktionskoſten be— 
leuchtet und geheizt werden ſolle. 
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Der Schneider, der Ti auf Diele 
teile während fieden Monaten, im- 
merbin ein Ieinee Sümmden erjpa= 
ren fonnte, alzeptierte diefen Bor 
ſchlag Freuden und war ſomit 
einziger Bewohner des großen Hau— 
ſes, deſſen Bühnenraum, nebenbei 
bemerkt, mit zu den größten Euro— 
pas gerechnet wird. 

Einige Koll warnten ihn 
zwar vor ſolcher unheimlichen Woh— 
nung; er aber erwiderte: Ach, pap— 
perlappapp, ich bin e Frankforter — 
mir kenne kein' Forcht! 

Es war im Februar, als Altmei— 
ſter Döring in Riga ein längeres 
Gaſtſpiel abſolvierend, der dringen— 

Finladung unſeres Direktors 


mit 
dit ia 


amfr 
egen 


den 
Folge gab und zwei Abende hinter 
einander in Mitau ſpielte. 
Mittlerweile war aber die Souf 
fleuſe wieder in ihren alten Fehler 
verfallen und trodem man ihr ge— 
wöhnlich die Kleidertaſchen unter— 
ſuchte, bevor ſie in den Souffleur— 
laſten hinabſtieg, entdeckte man nur 
zu daß alle angewendete Vor— 
ſicht vergebens ſei, daß ſie unter den 
Vodium ein Plätzchen haben mußte, 
allwo fie die Branntiveinflofche auf: 
fewahrte — dah fie itärfer als je 
icani und mit einem Worte unver: 


sure did 


hin 


DAID, 


var, 
irettor ohne 
entlofien, 
eniae Mochen 
noch eihen 
nehmen? 
erite Galtrolle 
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bylod und es it eine befunnte | 


at daß dieſer Künſtler, war 
auch noch ſo ſehr Herr ſeinerRolle, 
ohne Souffleur nicht zu ſpielen ver— 


6⸗ 
mochte. 


zu jeder 


ren, DOT: 


und ridwärts aufzufagen, 
obald fie des Abends auf der Bühne 
ſteh 

Tri geradezu verioren find, 
euffleur fie im Stiche 


} en und 
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Unſere Souffleuſe, wahrſcheinlich 
um ſich Mut einzuflößen, hatte wäh— 
rend der erſten drei Akte ſehr häufig 
in der Rumflaſcheng 


ya 
I. 
ik 


eh 
enippt 
ı Afie lallte jie nur nod. 
Doring in der großen Ge 

ich auf die Erbe niederfegte und dus 
große Meſſer wehend, gelegentlich ei— 
nen wüt uäBlick in das feiſte 
Antlit der Frau R. ſchleuderte, wur 
de dieſe derartig konſterniert, daß ſie 
konvulſiviſch zitternd und völlig gei— 
ſtesabweſend, halblaut und 
dem entſetzten Meiſter die Worte zu— 
rief: Immer forſch, feſt, Annelieſe, 
Quarré formiert! und d 
ſichts des Dogen und ſäm 
oren einen tüchtigen S 
Flaſche nahm. 

Seitens der Direktion war, be 
vor der Vorſtellung an die 
as Erſuchen gerichtet, nach Beendi 
ung derſelben die renitente Souf 
leuſe in Empfang zu nehmen und 
und ſie einer abermaligen, verſchärf— 
'eren Kur zu unterwerfen. 

Döring war außer ſich. Kaum 
hatte er die Szene verlaſſen, ſo ſchrie 
er, ganz vergeſſend, daß die Vorſtel— 
ſung noch nicht zu Ende war, in ſei— 
ner bekannten, ſchneidigen Weile: 

Schafft mir das Weib herauf, damit 
ih tändelnd einige Liebfofungen in 
ihr rötlich 
geſicht ſchlendere; 
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ih merde ihr ba3 


Quatréformieren anſtreichen. Indeſ⸗ 
‚fen war der Vorhang gefallen und 
‚bas Stid, da der letzte Akt in den 


nierten hineingezogen war, zu Ende. 


Erwartungsvoll ſtand eine Anzahl ſo heiſer — ſo moderig. Und aus zuflößen. 
Menſchen an der vom Podium in die dem altehrwürdigen Kachelofen, auf hatte ſie ja deatlich genug Dörings ‚Werte Tich ſchon im ſchwierigeren Si⸗— 


1 


| Berfentung hinabführenden Treppe; jwelden fein Blic ftarr gerichtet war, | fchneidend fcharje Stimme durch den tuatienen zurecht gefunden: 
war die bohle Gaffe, welche Frau | fam der Ion, das Stand feit. Eben Vorhang Hindusch vernommen i 
anderer wollte er den Mund zu der Anfrage was / er ſprach, klang keineswegs ver= | leicht zurüd, galt es einen einmal ges | 


umgebene3 | 


i, vollſtändig vergeſſen zu haben 


Volizei | 


angehnuchtes Gretchen= ! 


m nn 


es 
N. paffieren mußte, fein 


|die Bühne Der Direftor wartete, 


Eonntagpojt, Chicago, Sonntag, den 6. Dftober 1918. 


S denn ipieber 


'die Stimme verfagte, 


Meg führte vom Souffleurfajten auf öffnen: ob jemand da jei? als ihm ‚trauenezmedend. Denn da3 Verlan- 


‚gen nah ihrer Geaeniwart, das er, 


‚ein Abaefandter der Polizei wartet®; drang ein Geräufch an feine Ohren, |der große Meifter, „viel: und ofter= 


jund außer ihnen umftanden nod 
eine Menge Arkeiter 
Neugiertaer die grauße Oeffnung, 
die in die Tiefe führt. 

Mittlerweile börie man Döring 
seifer Tchreien: Schafft mir das 
Weib herauf, tot oder lebendig; ich 
will nicht jchlafen, eh’ ich fie ge: 
feben! 


Ermartete nicht jichtbar, Dem Di: 
‚rettor dauerte da3 zu lange und er 
ſchickte zwei Arbeiter nad) ihr aus. 

' Diefe famen zurüd mit der Mel: 
dung, daß der Souffleurfaften ver- 
laffen und feine Spur von Frau R. 
zu entveden jei; beide waren ber 
Dleinuna, fie müffe oben herauäge- 
Hettert fein und den Weg nach der 


Straße über da3 DOrchefter hinten | 


und durch das Auditorium hindurch) 
gefunden haben. 

‚ Da war denn vorläufig nichts zu 
machen. Der PBolizeidiener mußte 
ohne die jeirer Pflege Anbefohlene 
abziefen und Döring konnte ivenig- 
itens an diefem Mbend feine alühende 
Rade nicht mehr an feinem Opfer 
fühlen. 

‘ch erwähnte 
Sarberobeichneider des 
intleidbezimmer des männlichen 
Runftperfonals ſchlief. Dieſes be— 
fand ſich direkt über demjenigen der 
Damen und man gelangte auf einer 
hölzernen Stiege, die an der hinte— 


daß der 
Nachts im 


vorher, 


Iren Bühnenwand angebracht war, in 
dasſelbe. 


Der Schneider Hatte, mie all: 
abendliid, in einer benachbarten 


Schenke fein Ubendbrot eingenom= 


men umb war furz vor Mitternacht | 


in bie verlafienen, unheimlich Stillen 
Räume des großen Bühnenhaufes 
zurüdgelehrt. Schon war er im Be: 
ariffe, nachdem er noch vorher die 
Rigaiſche Zeitung, toelche er alö Ich 
ter Gait regelmäßig aus der Schenke 
mit forinadm, Durchgelefen und das 
Licht verlöicht hatte, einzufchlafen, 
als ihn ein aar fonderbar tönendes, 
dumpfes Geräufch davon zurüdhielt. 

Halb aufgerichtet, herdite er nad 
der Richtuna, bon tmelcher das eigen- 
tümliche Schurren und Stoßen ſich 
vernehmen ließ und war bald über— 
zeugt, daß die Urſache auf der Büh— 
ne, wenn nicht gar unter derſelben 
zu finden ſein müſſe. 

Sollte er aufſtehen und nachſehen? 
Er war doch Frankfurter und hatte 
Kourage. — Vielleicht genirte 
ſeine Nachtioilette. Nochmals 
horchte er — da war es ſtill. Pah! 
Täuſchung! murmelte er vor ſich 
hin. Wahrſcheinlich ſind es mehrere 
der großen Ratten, die da unten in 
der Berfentung einen Tanz auffüh- 
ren. Stier in Rußland ift ja derarti= 


en 


ges Viehzeug gerade noch einmal fo! 


aroh wie draußen bei und. — Daß 
dies wentaftens bei dem alltefannten 
tleinen Ungeziefer, melches3 auch bo- 
ber aeitellten und beffer fituierten 
Derforen wie iom, die Nachtruhe 
nur zu häufig raubt, der Fall war, 
davon Fih dur der Augenfchein zu 
überzeugen, hatte ex in feiner Garbe 
robe jhon vielfach Gelegenheit. 

Er legte fih aufs andere Ohr; ein 
-dumpfer Ton,'toie wenn ein jchiverer 
Körper gegen einen anderen anftößt, 
‚drang in dastelbe und wieder faß er 
halb aufgerichtet da. 

Das kann keine Ratte geweſen 
ſein, kombinierte er, ſo ſtark iſt ſelbſt 
die größte nicht! — Da durchzitter— 
ten lang anhaltende Klagetöne, die 
rabe zu kommen 
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us einem tiefen G 
ſchienen. die 
Einſamkeit. 

Im Finſtern hört ſich alles viel 
ſchrechlicher an, als es in der Tat iſt, 
dachte der beherzte Frankfurter, in— 
dem er Licht machte; dann ſprang er 
mit kräftigem Entſchluß von ſeinem 
primitiven Ruhebett herab, eilte nach 
er Türe, drehte zweimal den Schlüſ— 

herum, überzeugte ſich, daß die 
n feſt verſchloſſen war und 
ach feinem Bette zurüd, 

Noch aber hatte er dazjelbe nicht 
erreicht, als er plöklich wie verftei- 
nert inmitten des geräumigen Zim— 
mers jtehen blieb, aus aller: 
nöciter Nähe war eben der Klage: 
ruf: „ch du lieber Gctt, ach du Tie: 
ber Gott!“ an fein Obr gebrungen. 

| ih nicht täufchen: e3 

liche Stimme — un 

ihm verftändlichen 

bedient. Aber die 
etwas Grauen— 
einflößendes; ſie 
zert, ſo verräuchert, 
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Blutſtsrungen, anllel⸗ 
Icı nranfheiten, 
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ſertes 600) für 
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ernachläſſigen braucht. 


Dr.B.M.ROSS, Spezial, 


Gtablirt in Ghicano 180%, 
Fahre auf demſelben alten 


en Wehandluna. 
£ berechnet 
Zuſtand zu 
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Ein gradnirder und lizenfitter Arzt ſelt 1882. 
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35 Sid Dearborn Straße 
Ede Monroe, Chicago, 

im Grily.Gcdände, Suites I06—59T. 
Achmt Elcvator zum 5. Floor, 
Erredhitinden: Zäglih don 9 Wiorgend bis 4 
Nadhın. ımd an Eonntagen don 10 Bormt. bis 
1; auch Wonton. Wittwoh, Freitag u, Camds 
| tag !Ibd3, db, 7—S. (64 wird bentih neipronen. 
i 0[3,6,8,10,13,15,18,20,22,25,27,30 


und fonitiger | 


Immer nod wurde bie fehnlichit ı 


ihn 


ſchauerlich-nächtliche 


fa | 


'da& ihn erbeben machte, | 
Es klang ſo, als bewege ſich ein 


‚fchmerer, lebender Körper unten aufjan ihrer Perfon. Ueber ihre förperliz |ze a 


dent meiten Bühnenraum, Schlur- 
rende, Tchleifende Schritte glaubte er 
‚zu vernehmen und daneben ein Aech- 
zen und Stöhnen, ſo ſchauerlich, daß 
ihm das Mark im Gebein zu erfrie— 
ren drohte. 

Er zitterte am ganzen Leibe — 
nicht etwa aus Furcht — o Gott be— 
wahre! Er war ja ein Frankfurter 
‚und hatte Kouraae. Nein, es war 
nur der Froft, der ihn Tchüttelte; das 
Feuer im Dfen var lance aus und 
'er hatte nicht mehr am Leibe, als 
Wallenſtein, im Wugenblide, da er 
im Schloffe zu Eger auß dem Bette 
:fprana und ermordet wurde, 


‚ner erwärmenden Hülle 

Raich fuhr er in feine Unaus: 
iprechlihen und hüllte fih dann in 
da8 lange, rote Gewand des Doaen 
yon Menedia, das noch von der heur 
tigen Voritelliing ber un Nagel hing, 
umaürtete danı feine Lenden mit 


‚einem breiten Mebraebänge, in bas. 


ier ein mädtiged NRichtichwert ver: 
fentte, Meffer zu viel mie zu Wenig, 
mochte er denten, al® er das blanfe 
Meſſer von Dörings Tiſch nahm, 
mit welchem dieſer dem Kaufmann 
Antonio das Pfund Fleiſch zunächſt 


‚am Herzen hatte ausfchneiden mol: ! 


‚len. 

So audgerüftet [chlich er nach der 
Türe, ſtemmte ſich mit der linten 
Körperſeiie gegen dieſelbe und legte 
das Ohr an die Türſpalte, indes ihm 
das Herz heftig gegen die Rippen 
ſchlug. 

Da — da hörte er es wieder! Es 
am ihm vor, als ſchliche 
ſicheren Schrittes über 
von Zeit zu Zeit au einen Kouliſſen— 
baum anſtoßend; dabei drangen ver— 
einzelte Klagelaute und ein verma— 
nentes leiſes Wimmern, Schluchzen 
und Schnaufen an ſein vor Angſt 
vergrößertes Ohr. 

Ein wirklicher, wahrhaftiger 
Menſch konnie das nicht ſein; was 
hatte auch ein ſolcher in der Geiſter— 
ſtunde in dem kalten. ausgeſtorbenen, 
unheimlichen, weiten Raume zu ſu— 
chen? — 

Nie hatte bisher der Schneider an 
das Worhandenfein von Geipenftern 
aealaubt; jet fing Jein Glaube an 
zu wanken. 


ſen war der tiefſten Tiefe der Ver-⸗ 


ſenkung entſtiegen, hatte ſich im 
Nauchfang hören laſſen, war nach 
oben ſtrebend auf der Bühne ange— 
langt und wandelte daſelbſt ſeine 
ihm vielleicht tieferen Ortes vorge— 
ſchriebene Strafe ab. 

Konnie e8 nicht möalicherineife 
der abaefchiedene Geift eines früde- 
ren Iheaterfchneibers fein, ver aleich 
ihm aus öfonomilchen Nüdfichten e3 
cerfäumt batte, fi} eine bürgerlich 
anftändiae Wohnung zu mieten, ae- 
(sgentlih meuchlings überfallen und 


aemordet, dann in der tiefiten Tiefe ı 


der Verſenkung „ohne Nactmahl, 
ohne Oelung“ verſcharrt 
war? Schauderyoll, o ſchaudervoll, 


\zU} 


höchſt ſchaudervoll! Alle Greuelſzenen 
der auf dieſer Bühne ſchon im Lauſe 


‚der Saifen abaefpielten Schreckens— 
dramen zogen im Fluge an ſeinem 
inneren Auge vorüber und an ſein 
inneres Ohr ſchlugen die erſt kürzlich 
vernommenen Schillerſchen Verſe: 
Greueltaten ohne Namen, 
Schwarze Verbrechen birgt dies 
Haus! 
Mas mwnr- das? Gr 
irrte nicht. Jetzt näherten ſich die 
ſchlurrenden, ſchleifenden Schritte 
der Treppe, die zu ſeiner Garderobe 
empor führte. Er fühlte das Blut in 
den Adern gerinnen und ſpürte, wie 
jedes Haar auf ſeinem Kopfe ſich 
einzeln emporſträubte. Keine Täu— 
ſchung mehr — die unterſte Stufe 
der Treppe war ſchon 
Da verkündete im naheliegenden 
„College“ die Turmuhr weithin dröh— 
nend die erſte Stunde. Ein furchtba— 
rer, markdurchdringender Schrei er— 
tönte vom Bühnenraume her und faſt 
gleichzeitig mit dieſem durchdrang 
eine heftige Detonation die nächtliche 
Stille, ein wahnſinniges Gepolter, 
das den Boden unter des Schneiders 
Füßen erbeben und die Wände er— 
zikketn machte! Das Dach mußte ein— 
geſtürzt ſein und alles Lebende unter 
ſich begraben haben und: Rette ſich 
wer kann! war das Einzige, was der 
redenbafteffranffurter zu denfen ver: 
mochte. Mit der Schnelligkeit eines 
'sourierzuges den Teil des Zimmers 
ditcchflieaend, der zwilchen Türe und 
'"eniter laa, nahm er fi erit aar 
nicht die Seit, das Iehtere im ber: 
kömmlicher Weiſe zu öffnen, ſchlug 
vielmehr, um ja keine Sekunde nutz— 
los verſtreichen zu laſſen, mit dem 
Knauf des Döringſchen Meſſers die 
Scheiben entzwei und brüllte mit 
übermenſchlicher Anſtrengung und 
einer Ausgiebigkeit des Organs, die 
man unter legalen Umſtänden nie 
er ihn geſucht haben würde: Hilfe! 


in die totenſtille, kalte Win— 


Gerechter! 


Frau R., die Souffleuſe, deren 
Begriffsvermögen zwar gegenSchluß 
der Vorſtellung ſchon arg zerrüttet 
war, hatte doch noch ſo viel Urteils— 
kraft, um die Pläne ihres Direktors 
zu durchſchauen. Mit Recht vermutete 
ſie, daß dieſer die Abſicht hege, ſie 
gleich nach Schluß des Stückes wie— 
der dahin abführen zu laſſen, wo 
man es ſchon einmal, aber erfolglos 
verſucht hatte, ihr Liebe für unver- 


miſchtes klares Brunnenwaſſer ein- 


Das ivar 08; es fehlte ihn an ei= | 


jemand uns | 
die Bühne, | 


Das unnennbare, unfichtbare Mes | 


toorden | 


beſchritten. 


unmögnlich einem wärmeren Intereſſe 


— %ı den Smwildienaften }-- Aber die foriche, 


® 


— — — ⸗ 


ſeſte Annalieſe 


ſie 


und ſchreckte vor keinen Hinderniſſen ſo 


Wad er⸗Jiin in erm auu. 


Die Hochzeit des jungen Vaares trug 
ftreng militäriſchen Charatter. 


Geſtern nachmittag um vier Uhr 


faßlen Entſchluß auszuführen und hat in der presbyterinnertitche an 


ihren Kernſpruch vor ſich 


hinmur⸗ 


der Goldküſte Fräulein Roſaälie 


| 
'melnd taftete fie fich von Buiten zu 'Wuder, Die Zochter des Herrn Spas. 
imalen“ zu erkennen gab, entſpraug Balken noch der Ausgangstreppe hin. H. Wacker, dem Major Earle J. 


Pe Reize und Vorzüge hatte ſich hinlaufenden Querbalken 


Da jie gar häufig nrit der Stir- 
nitieß oder über einen am Boden 


Frau R. niemalb Illuſionen hinge— weiß der Leſer bereits, denn ſicher iſt. 


geben. 

Sckon während des letzten Aktes 
und namentlich nachdem ſie Dörings 
wilde 
ße Meſſer in ſeiner Hand geſehen, 
entwarf ſie im Stillen den Plan zu 
‚einem wohlgeordneten Rückzuge. — 


Terrainkenntniſſe beſaß ſie hinläng— 
lich — war ſie doch unter dem Po— 
dium zu Hauſe — und ehe noch der 
Vorhang zum letzen Male vor ihr 
gefallen, war ſie ſchon vom Schau— 
plahe ihrer Berufstätigkeit ber: 
ſchwunden. 

Derſelbe Winkel unter dem Po— 
dium, der ihre Riederlage an Spiri— 


tuoſen den Augen der Welt ſeither 
entzon, nahın fie nun felbit mit auf. ' 


Zu aröherer Vorficht Hatte fie die 
einzige Dellampe, die den gefahrbol- 
len Weg vom Eouffleurfaften zur 
Oberfläge der Erde zu erbellen 
pflegte, ausgelöft und befand fich 
nun in tiefler Yinfternis, fchweigend 
und Horchend in ihrem aeheimnis- 
vollen Winkel. Nur dann und wann, 
venn Döring: vderlangendes MWort: 
Schafft mir das Weib herauf! bis in 
ipre Stile Verborgenheit 
murmelte fie feile und ftille Tächelnd 
vor fich hin: &mmer forfch, feft 
Annelieſe, Qiarré formirt! 


Knie und Füße mit alter Kouliſſen— 
leinwand bedeckt, die ſich da unten in 
großen Maſſen vorfand, wollte ſie 
* 
genſtunden erwarten. 
terarbeiter gingen zwar dicht an ih 
rem Lagerplutz vorüber, ohne ſie in— 
deſſen zu entdecken; wer lonnte auch 
unter den alten Leinwandlappen die 
üppig angeſchwollenen 
men der forſ 
vermuten?! 
Almäahlib wurde das Haus leer. 
Die legten Schritte waren über ih 
ve 
n 


ach einem letzten 

aus der Flaſche ſanft entſchlafen. 
Sie hatte einen ſchönen Traum. 

Döring war vor verſammeltem Per— 


ſonal auf ſie zugekommen, hatte ſie 


eine vorzügliche Souffleuſe genannt 
und ihr einen Kuß der Huldigung 
auf die breite Stirne gedrückt. 
wiegt ſich das Herz in dem 
me!“ Aber nur Weniges über ein 


— 
u 
n 


J 1 - 
url 


Stunde hielten fie Morpheug’ Arme !dem brögren 


ſanft umſchlungen; als ſie plötzlich 


Bid ımd das funtelnde gro= ! 


d ra na ’ | 


Maſchinen 


uhig ſchlummernd die nächſtenMor-— 


Die nach ihr ausgeſandten Thea-⸗ 


Körperfors | 
chen, feiten Eouffleufe 
} 


m Haupte verhallt und Frau MR. i 
fraftvollen Zua ! 


üß hatte ſie ch 
re 


e Inachziehen wollend, wurde fie 


er fernen Nugendlid darüber im 
Zweifel geweſfen, daß das unterirdi— 
ſche Getöſe, das dem geängſtigten 
Schneider die Nachtruhe verdarb, 
von keinem Geſpenſte, wie er wähnte, 
vielmehr von der ſchwergeprüften 
Souffleuſe herrührte. Auch daß das 
roſig angehauchte Antlitz derſelben 
in nähere Berührung mit dem Ka— 
minſchlote kam, hat der Leſer noch 
nicht vergeſſen. denn das „Ach du 
lieber Gott! ach du lieber Gott;“ das 
aus dem Ofen zu kommen ſchien und 
den Schneider erbeben machte, hatte 
ſeinen Urſprung in dem tiefge— 
ſchwärzten, unterirdiſchen Raume. 
Endlich hatte ſie ſich, wie wir 
ebenfalls ſchon wiſſen, mit unſiche— 
ren, ſchleifenden Schritten und mit 
den Händen die Wände betaftend, 
aufs Podium hinauf begeben, mußte 
aber die Richtung verſehlt haben und 


ſtolperte, 


'Hunmermann die Hand zum Lebens⸗ 
dunde gereicht. Geleitet von Offizie⸗ 
ren, Ehren- und Brautjungſern 
ſchritt die Braut zum Altar, an dem 
ein Feldgeiſtlicher, Dr. John T. 
Stone, Kaplan von Camp Grant, 
unter Afſiſtenz eines anderen, Dr. 
W. R. Dobyns, Kaplan von Camp 
‚Gordon, Ga., die Trauung vollzog. 
Ven Hintergrund des Altars ſchmück— 
ten die Fahnen der alliierten Natio⸗ 
nen. Im Vordergrund war der 
Träger eines ſeidenen Sternenban— 
ners mit zwei Begleitern auſgeſtellt. 
Die Offiziere trugen alle den feld— 
dienſtlichen Revolber umgeſchnallt. 
Die Ehrendamen und die Brautjung— 
ſern hatten vollkommen gleichförmi— 
gen Schnitt der Toiletten gewählt. | 
| Die erjieren waren in lichten blauen, | 
‚die andern in chamoisfarbigen Sa— 
itinfleidvern erjchienen. Die — 
der Brautjungfern waren Roſen und 
Rornblumen. 

Der Gotiesdienſt und Trauungs⸗ 
akt war turz. Ver Geiſtliche verband 
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Ched. Kontos erwünſcht 
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auf verhefiertes Chicage Grunbeigen- 
tum zu den niebrigften NRaten geliehen. 
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A.Holinger & Co. (a) 
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Teleybon Naudolvb 7191. otbmiſaſone 


— — — 


atier Gattungen getauit un) 
Bonds 


verkauft für bar, 


exit nad) einmaligem limfreifen der ihn mrit einem Gebet fürc die Truppen | Koupons sine Abzug eingelöft. 


Bühne und nad) mehrmaligem An- 
‚rennen an SKouliffenitänder, in der 
‚Nähe de: Damengarderobe angefom= 
‚men fein. 

Pmifchen diefer und der im die 


Isderrengarderobe führenden Treppe 


' 


waren ſämtliche Gerätſchaften 
aufgeſtellt 


ung von Windesſauſen, Sturm, 
Regen, Hagel, Einſchlag benötigt 
‚und wobei auch der große hölzerne 
Schlot nicht fehlte, der bis 
Schnürboden hinaufreicht und mit— 
telſt welchem ſämtliche ſtarke Deto— 
nationen, wie Erdbeben, Ausbrüche 
feuerfpeiender Berge, Lawinen- und 
Mauerneinſtürze dem Publilum ver— 
finnlicht zu werden pflegen. (Zur 
näheren Deutlichleit diene die Be— 
mertung, daß eine große Anzahl 
Mauerſteine, die in der oberen Oeff— 
nung des aufrecht an der Mauer— 
wand ſtehenden Holzkanals von ei— 
ner eiſernen Platie gehalten werden, 
nach Entſernung der letzteren, 
mittelſt kräſtigen Zuges an einem zu 
dieſem Zwecke vorhandenen Taue ge— 
ſchieht, mil großem Gepolter an al— 
len Seiten der Breiterwand anſchla— 
gend, in die Tiefe hinabfallen.) 

| Un diefer Wand fich meitertaftend 
Ö en die unterfte Stufe der 
Zreppe beiticaen und den anderen 


ven Glodenichlage Eins 


|derartig erfchredt, daß fie einen 


— e . * * rt 4 ei J 9 2 
durch das Zufchlagen einer ſchweren, Fehltritt tat und mit lautem Auf 


Türe und durch mehrmaliges ae 
gelter Stiefel, die ſich vom Schnee 
zu entlaſten bemüht waren und durch 
einen wahren Regen von Schmutz 
und Staub, der gleich ſpitzen Nadeln 
auf ihr Angeſicht herabfiel. 
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aufaes | 


ſuchte, dabei ein Tau erwiſchte, an 
welchem ſie nun mit der ganzen 
Schwere thres Körvers auf den Erd— 
boden niederglitt. 
Unglücklicherweiſe war 


es 


gerade 


ſchreckt und genötigt wurde, den Platz das Seil, welches die Einſtürze in 


zu wechſeln. 


ziergänger geweſen ſein konnte und 
verſuchte wieder einzuſchlafen. 

Das wollte ihr indeſſen nicht ſo 
raſch gelingen; ja es hatte ſogar den 
Anſchein, als ſei ihre fernere Nacht 
ruhe ſehr in Frage geſtellt, denn er 


ſtens fror ſie trotz des Pelzes und der 


und 
das 


Leinwand ganz erbärmlich 
zweitens — und das war ihr 
Unangenehmere — glaubte ſie 
Anweſenheit einer großen Anzahl 
von Ratten und Mäuſen deutlich 
wahrzunehmen. 

Das ganze weibliche Geſchlecht 
ohne Unterſchied hat eine gewaltige 
Averſion gegen dieſe Spezies von 
Vierfüßlern und da Frau R. eben— 
alls zum ſchönen Geſchlechte gehörte, 
ıtte fie feinen Grund eine Yusnah- 
ine zu machen. 

Es fiel ihr ein, dab oben in ber 
Damengarderobe, wo den 
Tag übder geheizt wurde, die Tempe: 
ratur um vieles erträglicher ſein 
müſſe; auch glaubte ſie dort vor An— 
näherung der langgeſchwänzten Un— 
getüme mehr geſichert zu ſein. 

Hätte ſie doch nur ein kleines 
Stümpfchen Licht gehabt. Aber es 
mußie auch ohne dos gehen; haltte ſie 
ja doch das unterirdiſche Terrain 
genug ſtudiert, um auch im Dunkel 
der Nacht den Ausweg finden zu 
lönnen. So leicht aber, wie ſie ſich's 


- 
E 
! 

ıy 
i 


dachte, ainqa der Rüdztg doch nicht 


von Stutlen. Der Menfih it chen 
nicht immer Herr feiner felöft und in 
gedrücdter Stimmung leidet oft feldft 
der feinste Orientierungefmn. Frau 
R. aber war beute jehr bedrüdt, auch 
mußte fie kalte Füße befommen ha- 
ben, denn dieſe ſchwankten und woll— 
ten nicht recht fort. 


Wir reduzieren 


jeden Bruch 


leicht oder kom- 
pliziert. init unse- f 
| ren selbstfabrızier- 


/p} ten Bandagen 
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a * rn 
Die Schritte waren verhallt. Sie ;‘ 
hielt e8 nicht der Mühe wert, darüber |! 
nachzudenken, wer der einlame Spas | 


ganzen; — * | 
Fomno. | Us der Schneider Menichenftim- 


Imen im Haufe erfannte und Tich ae= | 
‚rettet mußte, eilte er rafch mit Licht 


‚Gang zu biingen Bejtimmt ift und 
uch Hier fofort feine Shuldigkeit 
at; denn unmittelbar darauf fiel 
iunter donnerähnliehem Kracden der 
teinregen nieder und übertönte bas 
Hilfgeſchrei der Souffleuſe, die, 
wähnend, das jüngſte Gericht ſei 
über ſie hereingebrochen, händerin— 
gend und ſtöhnend am Boden lag. 
Sun 

Sp furchtbar aber auch da3 Ge 
töfe ivar, melde: die Einfturzmaichi- 
ne hervorbrachte, dos Hilfegeſchrei 


= 
— 18 
ı 


die des entſetzten Frankfurters konnte es 


nicht übertönen und ſo kam es, daß 
der im inneren Hofe des „College“ 
poſtierte Soldat die Wachmannſchaft 
'alarmierte und ber erichredt herbei: 
eilende VBefiber des Theaters, mel 
‚cher im dicht am dasfelbe anitohen-: 
ten Wohngebäude das Lärmen ge 
‚bört hatte, jchon der Fingang zum 


* 
ert 


Bühnenraume von Militär und Po- | 


lizet beieht fand, mit meldhem ge= 


Imeinfam er die Türe erbrach und in 


das 


Innere des Hauſes eindrang. 


aus der Türe und leuchtete die Trep— 
pe hinab. 


Es war 


| 
| 
| 


gentietde mit Schwert und Meter 
bewaffnet und unten am Boden Iie- 
:gend, die händeringende Souffleufe. 


en 


‚und da Frau NR. ohnehin fehon für 
das Polizeigewahrſam deſigniert ge— 


weſen, ſo machte der mit dieſer Miſ— 


ſion ſchon früher beauftragt geweſene 


Amtsdiener Anſtalt, fie vom Boden 


| yıfzuheben, was ihm aber er’t unter 
Affiftenz zweier Soldaten gelana. 
Sie fträubte fih hartnädig zu fol- 


beſſern! — Ber PBolizift hörte zwar 
diefe Botfihaft, allein der rechte 
Slaube fehlte ihm 
ih alsbald, trog aller Gegenmehr, 
die jchweren FFlügeltüren der Beffe- 
rungSanftalt hinter der dien Frau 
N., die denn auch bdafelbit 


ſtrenger polizeilicher Aufſicht für die 


noch übrige Zeit ihres Aufenthalts 


‚in Mitau verblieb, 


Am nächften Tage mietete fich der 
Schneider eine regelrechte Wohnung. 
Als ich viele Jahre fpäter ihm 
wieder einmal begegnete, verjicherte 
er mir, daß jene Nacht die entjehlich- 
jte feines Lebens gewejen fei. „Hören 


1Sie," fagte er, „ih hab’ Korrahfch, 


ih bin e Fruanfforter, aber in felbi= 
ger Nacht, das Teugne ich net, da hab’ 
th mich zum erftenmal im Leben zit: 


14 


lern fehn! 


zum | 


was 


bott | 


ein ganz artiget Genres 
‚bild, das fich den herberaeeilten Dtän= | 
nern bot. Oben der wie Efpeninwd 
|zitfernde Garderobier, im roten Do=! 


Die Situation war rafch geffärt! 


en und rief beftänbia: Sch will mic) | 


und fo fchloffen | 


unter | 


iim Zelte. Dann jerikten unter| 
1Borantragung der Fahre und unter | 
'ten slängen ver Orgel Das junge) 
Paar und feine VBegieitumg feierlich 
‚aus ber Kite. Viele Gälte hatten | 
‚ber Einladung zur Hochzeit Folge! 


und. geleiftet und begaben fich nad der) moreland Bezirk 
und amge| Trauung in die Wohnung der a= | wurden mindeitens 400,000 Tonnen 


= RER“ bracht, wel in zur Hervorbring- milie Wacter am N. State Parkway, pro Woche verſprochen, trotzdem die 
Eingehüllt in ihren alten Pelz, die t, welche man zur Hervorbring⸗ . P ' 2 


wo in den reich mit Blumen ge⸗ 
fchmückten Räumen ein Empfang 
ſtattfand. | 
| Das Brautkleid aus elfenbeinmeiz | 
Bem Catin mit langer Schlenpe war! 
Imit prachtvollen Spigen gefhmüdt. | 
Frau Frederick Glade Wacker fun⸗ 
gierte als Ehrenmatrone, und 2 
lein Louiſe Heſfert als Ehrenjungfer. 
Die Brautdaͤmen waren die Damen | 
EligabetyAdfit, Elizabet5 Grey, Janet | 
'Bauling, Katherine 2. Pierce, Eliza⸗ 
beth Ware und Frau Seymour Mor 
ris jun. Als „Beſt man“ des Bräu 
tigams fungierte Brigadegeneral A. 
D. Kniskern, der erſt vor wenigen 
Tagen zu dieſer Würde befördert 
worden iſt. Die „Uſher“ waren 
Oberſtleutnant George FF. Unmacht, 
die Majore C. H. Canby jr. George 
F. Mayer, die Kapitäne Seymour 
Morris jr. C. E. Roach, und die 
Leutnants E. Colmore Rogers, 


ſter. 

Als der Zug die Straße erreicht 
hatte, zerbrach eine Scheibe an einem 
der Automobile. Die ernfſten Geſich— 
‚ter der Offiziere erhellten ſich bei 


ſchrei rückwärts fallend, an derWand dieſem glücklichen Omen. 
doltſames Aufftampfen ſchwerbena- mit beiden Händen einen Stützpunkt 


Den Brautvaier, Herrn Charles 
Wacker, hat ſeine unermüdliche Tä— 
‚tigkeit für das Rote Kreuz und an— 
|dere patriotifhe Unternehmungen 
Inicht weniger zu Anjejen gebracht, 
‚wie feine Tätigkeit im ntereffe der 
"Erweiterung und Verfhönerung von 
'Shicago, ind fo war es nur voll- 
'fummen angemeffen, daß die militä- 
riiche Hochzeft feiner Tochter unfern 
\jerer Stelle ftattfand, an mwelder er 
ſich mit der 
Verbreiterung der oberen Michigan 


Avenue ein bleibendes Denkmal feis | 
Iner Wirffamteit in Chicago gefeht | 


hat. Die Berzlichften Glückwünſche 
feiner vielen Freunde unter den Bür- 
gern deuticher Abftammung, zu be: 
nen er immer feft gehalten bat, mur= 
den Heren Wader zuteil. 


| 

! - » ⸗* 
Kleine Kriegsdepeſchen. 
| Gsmperd und Die franzöf. Sozialiſten. 
| Paris, 5.D8t. PBräfident Gompers 
vom amerikaniſchen Gewerkſchafts— 
verband ſprach hier vor den ſozia— 
Stellung der amerikaniſchen Arbei— 
ter zu den Kriegsaufgaben. 

Bei Zuſammenſtoß geſunken. 


New York, 5. Olt. Der neue ame⸗ 


rikaniſche Dampfer Lake City iſt in- Fung ab, da ihm ein Schwei 
> z ! C , & n ab: 
folge Zufammenfioßes mit dem Del: | 3 b Sd 


nacd)t auf der Höhe von Ken Weit ge- 
ſunlen und die Mehrzahl der 
Mannſchaft umgekommen. 
Die Seuche in Ottawa. 
Ottawa, Ont., 5. Okt. Der Ee— 
ſundheitssrat hat alle Schulen 5 


| 
Dwight Smith und Paul D. 


genial Purchgeführten | 


(iftifchen Kammermitgliedern über bie | 


dampfer James MeGee Donnerstag 


H. Wedesweiler, 
21 No. 2a Salle Str. Zimmer 302. 
Zelepbon: Main 1423. 

Sifen tüglih von Dis 5, Tommtag3’ 10 bis: 12, 
Man benume den. Elebator, 


Pennfylvaniens 


Zahl der Kohlengräber gering gewor⸗ 
den iſt. Aus Ohio, Alabama, 
Georgia, Kentuckh und Tenmeſſee 
Kohlengebieten trafen Zufagen ein, 
daß ſie mehr Kohlen liefern würden, 
als während der letzten drei Monate. 
Die Aufforderung Garfields iſt von 
überall betntwortet worden und viele 
Kohlengräber haben fich freiwillig 
verpflichtet. Ueberarbeit zu verrichten. 


Mit Dynamit. 
Winona, Minn., Okt. Mit 
Dynamit wurde heute früh die Vor— 
derſeite des Sicherheitstommiſſärs 
MeDonough im Kellog zerſtört; er 
hatte eine Tanzhalle ſchließen lafſen. 
Deutſcher Dampfer zerſtürt. 
Madrid, 1. Oft. Der von der Re: 
gierung beſchlagnahmte deutſche 
Dampfer Francoli iſt vierzehn Mei— 
len von Kap Palon torpediert wor— 
den, wird hier amtlich beſtütigt. 
Genra! Marchs Richblick. 
Waſhington, 5 Ottober. In ſei— 
ner wöchenilichen Zuſammenkunft 
| mit Bertreie 1. der Prefie fagte heute 
|der Generalftabächef General Mac: 
| Durch das Inrdringen der Amerita- 
j net nordmeitlich von Berdun würde 
|die eruzige größte Verbindungstirt 
\zwilchen Deutfchland und der Welt 
front bedroht. General Perfhings 
| Truppen "ätten jet einen nur 18 
| Meilen von dieler großen Feanzöft- 
ſchen Ader befindlichen Punkt er- 
reicht. Im Ganzen ſeien die Errun— 
genſchaften der Alliierten während 
der letzten Woche ausgezeichnet gewe⸗ 
ſen, in der Vorwärtsbewegung zwi— 
ſchen der Nordſee und Verdun. 
Amerikaniſche Truppen im Archan— 
gel Bezirk von Rußland ſtehen un— 
ſter dem Befehl des Oberſt George E. 
Stewart. Die Aoreilung fegt fich aus 
tem 339 |nfanterteregiment, Zeilen 
des 310. Pioirierregimenis und den 
nötigen Hofpital- und Sanitäts— 
mannſchaften zuſammen. 
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| Die frembipradigen Nationalitüten 
netteifern in der Förderung der 4. Frei= 
heitönnleife. Das deutihe Element 
muß durd einen Diniienbefuch der am 
! morgigen Monteg Abend in der Wider 
'Bart Halle Htattfindenden deutſchen 
| Veriammlung den Beweis liefern, dat 
'ed auch in der Agitation für die An 
‚leide an der Spige marfhiert! 

—— — “ — —— 


| Saunte cd au der Stimme. 

| Frank Pinfus, Nr. 9020 Green- 
wood Ave., ſtattete geſtern in der 
Polizeiwache in Burnſide die Mel— 


handen kam. Es wurden mehrere 
Poliziſten ausgeſchickt, um es zu 


ſuchen, ſie vermochten es aber nicht 
zu finden. 
Pinkus ihnen an, und mit vereinten 
Kräften ſetzte man die Nachforſchun— 


Schließlich ſchloß ſich 


gen fort. „Wenn ich ed nur grunzen 
hörte”, jagte der Sigentümer, „ic 


ı Theater bis auf weiteres ſchließen würde es unter Hunderten an der 


laſſen und die 
zuſtellen, um ſo der weiteren Aus— 
breitung der „Spanifchen Grippe” vor: | 
| zubeugen. " 
Newberrys Offiziersehre. 

Detroit, 5. Dit. ever republitas | 
nifche Barte,führer im Staat ft aufı 
Montag vor Yundesriter Hand in | 
New Hork vurgeladen worden, sm; 
Zeugnis abzulegen, ob Kommander 
Newberry, der erfolgreiche Bundes⸗— 
ſenatslandidat ſich in ſeiner Bewer⸗ 
ung ſittlicher Verlommenheit, un⸗— 
würdig eines Offiziers der Flotte 
ſchuldig gemaht habe. Newberry hat 
die Unterſuchung ſelbſt beantragt. 
Die Kohlenförderung. 
| Die Produktion von Kohlen muß | 
| befonders im öftlichen Zeil des Lan 
| des erhöht werben, und infolgebelfen 
hat der oberfte Kohlenverwalter Dr. 
Garfield empfohlen, daß beſtimmte 
Verſprechungen von Minenbeſitzern 
und Minenarbeitern gemacht werden. 
Daraufhin wurden aus dem Poca— 
tiontas und Tug-Kiver Kohlengebiet 
in W. Virginien 2,000,000 Kohlen 
‚im Ditober zugefichert, etwa -_i 
1000 Tonnen pro Woche. Das mwür: 
den 300,000 Tonnen mehr fein, als 
die große Produktion im Auguft bes 
trug. Aus den 200 Minen im Weit: 


Kirchengemeinden | 
aufgefordert, den Gottesdienit einz, 


Stimme ertennen.“ &3 mwährte nicht 
lange, jo jtieß im nicht allzu großer 
Entfernung ein Borftentier einen 
Laut aus. Ueber Pintus’ Züge 
legte fih eim zufriebenes Lächeln; 
„das tft mein Sihmein“, rief er aus, 
und richtig, er hatte fich nicht geirrt. 
Eine halbe Stunde fpäter war das 
Tier wieder in ſeinem Stall unter- 
gebradt. 
=— — — 

* Am 29. September wurde der 
34 Jahre alte John Bodene, Nr. 
5734 Jowa Straße, vor dem Hauſe 
Nr. 2500 W. Fullerton Avenue bon 
einer Elektriſchen überſahren. An 
den bei jener Gelegenheit erlittenen 
Verlegungen ift er geflern im Gt. 
Elifabeth Hofpital geftorben. 

* in Gt. Zufas Hofpital erlag 
der 2Yjährige Dapid Phillips, Nr. 
2925 Belmont Avenue, den Verlet- 
jungen, die er fich, wie berichtet, im 
dem Gebäude der MWeltern linion Te» 
learaph Company zuzog, al ein 
Gewicht, da3 fich von dem Perfonens 
aufzuge loslöjte, auf ihn. hernieber 


jtürzte. 
—— —— — 

— Es iſt ſehr charalteriſtiſch, wie 
einer die Barriere zu nehmen pflegt: 
Ob er darüberfpringt oder barunter- 
wegkriecht 





Der Knecht. 


Von Michael Sadoveanu. 
eG 


Eines Moraenz, crerade einen Mo- 
nat nad) dem Iode Des alten Tudor 
Zupazcu, trat der junge Herr Zonica 
aus dem Haufe und fand jein Pferd 
nicht, wie er e3 gewohnt war, 
gefattelt am Fuf öe der Treppe, 

Dft find es nur — — 
den Menſchen außer ſich geraten laſ— 
ſen, wie viel mehr ein * großes Ver 
ſäumnis, das Herrn 
dichein, welches er mit en; 
Herzen erfehnte, um eine halbe 
Stunde vergaern mußte. Er wur 
Feuer und Flamme, jtampfte 
dem Fuße auf, rief den Ainecht, der 
diefen Fehler ich Hatie zuichulden 
fommen laifer, berbei, aab ihm hier 
Ihhallende Ohrfeigen und etliche Hiebe 
mit der Neitgerte und beiabl ibm, 
augenblidlih den Cäfar vorzufüh 
ren, 

Der Mann jeinen 
bei der Erichüiiterung zu 
fallen war, auf, bebvedte 
Haupt, jpudte jeitwärts 
und aing nad dem Stalle. 

„Sind das Beitien!“ 
junge Bojar und wandte 
Berwalter zu. 

Dieier, ein alter, erfahrener Man 
und ſcho n lange im Dienſte J 
milie, ruhig: 

Jonica, J Menſch 

Schuld. Cäſar mußte 

werden und iſt eben erſt 
worden... 

„Ach wa 
mer * zu reden. 
ſage es in nicht 
jeigen... abe 
mit wen Sr es 
tatet übel —— 
ſchlagen. Naſtaße iſt für 
verſchloſſen, wenn er 
fennt Sein Zorn feine Gren 
der jelige Gott 
ihm feine © 
‚umal er fonit i 
ein Rieſe iſt.“ 

„Unſinn,“ 
„Seht lieber 
Pferd raſcher vorgeführt 

Naſtaße kam ſchweigend, 
eten Wangen, 
rend, herbei. 
ß und fiarf wie ein Niele und be 
aß ein paar burchdringende Augen. 
Der Bojar achtete gar nicht fein 
ſchwang ſich in den S | 
dorthin, wohin ihn Di 
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lange ne 

Tages Bojar Lupazcu nad) 
fahren. Er befand fi in einer argen 
Klemme und brauchte 

Geldes. Eon hatte er fi e 
müflen, fein Gut Roscani 
pfänden. 

Obwohl der Himmel an 
Tage fein qutes Wetter meisjagte, 
gab‘ der Herr kurz entichlofien, 
er immer war, den Befehl, die 9 
de anzufpannen. Dann juchte 
nötigen za zuſammen, 
darauf, daß ſeinem K 
was er Brouchte, 
und nadhdem er noch haftiq Te 
tagsmabl zu ji genommen 
befahl er, den Wecen vorzufahren. 

Der Anipeltor em mit 
der Nachricht, daß ber er 
trantt ſei, daß ſich jed er 
Knecht gefunden habe, h 
werde. Er habe ſich Gelber 
meldet, 
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dan 

mut dann ſchrie er 
den Kutſcher an: „Fahre ſchneller 
damit uns nicht per ee erwiſcht.“ 

Der Kuiſcher wandie ſei 
Geſicht mit den urchdrin 
Augen halb über 
feine Oberlippe verzsc 
Lächeln: „Vielleicht 
reaqnen, anädic 
‚sehen boruber 
Ein ſtarker 
vein ſchlug dem 
zornig wallte 
„Elender,“ ſchr 
dich auch gerade 
Dieſe Kanaillen 
er aufſpringen, 
zupacken, doch 
der das Geſicht 3 
kannte Naſtaße 
einmal. 

a Habe n eine 
Herr. . Wenn ein Ih 
Tollte, iſt es m? 
Und n t fräufelte jich 
Doppellippe — er Ipanbdie 
und —* den Pferden die Peitſe 

Auaen des Bojaren 

auf dent breiten Rüden und 
Ähigen Hinterfopf vor ihm 
— und die Geichid Ye mit 
feigen fiel ıhı . Wahrbaftia, 
jer gemeine Menich auf dem 
war bon eii rieſigen Körpe 
und ſchien gewalttätiger 
zu ſein, aber die an 
trug nur der Inſpek ktor, der 
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he Leuie mit auf 
Kraft mußte 
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— Sein Leben in Gefahr zu 
bringen wegen ſolcher Kleinigkeiten. 
Wahr iſt's, das Verſehen des Knech— 


Ider Tür ſtanden, 


ihm ſol⸗6 


les war nicht groß geweſen, und er 
Sa tie ihm ein paar Obrfeigen dafür 
ı gegeben, aber dad fommt ja oft bor. 
ı Mie benahm fih nur damals Na- 
ftaße? Er fpudte blutig aus, fehrieg 
und blieb mit verfiniterter Miene. 

Der Bojar verfuhte feinen Ge: 
danfen eine andere Richtung zu ge= 
ben: er dachte an das Weib, das eı 
liebte, an die Herl 


io 


Barig — ein forg- und gefahrlofes | 
IXeben, das er nicht aufgegeben. hätte, | 


wenn der Alte nicht geitorben wäre— | 


doch eine bange Uncuhe beſchlich im— 


»mer mehr und mehr ſein Inneres. 
Jonicas Stell: | * 


Die Pferde liefen in flottem Trab 
über die bläuliche Landſtraße, und 
der Wagen rollte von Zeit zu Zeit 
polternd über die kleinen Brücken. 
Jonica Lupascu wiegte ſich, 
hüllt in den lichten Staubmantel, 
auf dem Polſterſitz des 
ter dem ſich der gelbe Staub in gro— 
Zen Wolten erhob. 

Im Weſte 

ſenhaften Gebirgen 
Wolten auf. 
| „Der Himmel En 
schrie Naltabe vom Vo 

„Da3 Gemitter sicht ai 
miderie ber Baar, „Wäre 
beſſer, wir kehrten um?“ 


56 araf sy 
„warum nit gar. 
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ſich! 
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144 


wieder den buſchigen 
d dachte: Mas geht 
dicken Schädel vor? 
ps trinkt, eine 
ſpuckt und 
ſehr 
in Paris 


es heißt — 


ſah 
n und 
iefem 
Der Schna 
Dopp eili ppe hat, ſchimpft, 
die kuiſchiert, iſt 
Komiſ schen! Gr iſt niemals 
geweſen, weiß nicht 
leben, denn das ‘ben, das 
aleicht dent eines Tieres. 

einziges Vergnügen 

Trinken, niemals haben 

ine ſtrickegleichen Nerven, 
Neues erblickten, ge— 
n man von einem 


erwarten? 


UL l 
Ein Menſch 


Pferde etwos 


t, was 


x 
LU 


etwas 
zittert. Was kan 
ſolchen Menſchen 
Net jibt 
nig beichwipft, Tpornt die Pferde an | 
und Tpricht mit ihnen. Eein Empfin— 
den ift dem ihren näher al3 dem des 
Bojaren. Was wird er wohl denten? 
os mag er wohl fühlen? 


Sieh! 


ren 
Der Bojar Jonica hebt fein 
‚ieg, von einem furzen, jchmwarzen | 
'Burt umrahmtes 
jragt: 
ur M dolda y! 
Ziemlich weit, 
Wirtshaus“ 


denn hier gibt's 
lein — erwiderte grin— 
ſend der Naftahe, 
En eigentümliche Art, 
Ipreiyen, Dachte Zupascır. 
‘öhlih wurde die Sonne bon 
tiefigen®olfenhaufen verfchlun= 
en, und die Helligkeit nahm jäh ab. | 
Naſtaße hüllte ſich feſter in ſeinen 
Suman (wollener Bauernmantel) 
ind nahm die Peitſche zur Hand — 
ie Pferde liefen angeſtrengt, unter 
nleichten Schlage erſchauernd. 
Hoch oben in den Lüften flogen 
den pebichwarzen Wolfen zer: 
hie Nebeljchleier vorüber. Ein tie- 
t2 Grolfen und Iofen fam von We: 
ſten her, und ein ſchneidender Wind 
b ſi h glötzlich und tanzte ſau— 
* Ebene. 
ab den Pferden 
ae Wagen flog 
* Molde au zu, mährend vie ı 
n Wollen ſich immer nä— 
er heranwälzten. 
3 Fluſ-⸗ 
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die Beil: 


e Mage * am Ufer des 

angt w fuhr ein Blik: | 
eich — feurigen Schnur | 
meitlihe Molfenwand—tin , 
affelnder Donnerichlag, als 
sulammenftürzten, folgte ihm, 
Sturm, nur 

gewartet haben fchien, 
ich heulend über die Erde. 


der 


si 


zu 


ſtürzte 


Raſch liefen die Pferde durch bie Ie 


Ueverfahrtitelle. Die Mailer erhoben 
ſich, von einer fürchterlichen 
‘trieben, zu hoben Säulen, drehten 
den Kiesiand bloßlegend, 
Tırbeln aufammen und prallten, 
vied auseinanderlaufend 


ſi au 


il’, 
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coure wirkt 
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ſchweren Tro Inf 
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den ſchwarzen 
zu unterſche en war. 
wandre ſich Noſtaße um 


um * F n 3 A pr 2a} Martı 
und warf dem Bojaten ernige Worte 
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aße bog ſich ſtärker zu 
„Bald find wir im 
jeht € Euch por!“ 
Jar fühlte 
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onica 
Kalde ! 


v Furt 
N 
tafche, zog 


6 er 


griff in ſeine Mantel— 
eine 
und trank eini tüchtige 
Schlucke; dann wandte er ſich wieder 
zu ſeinem Herrn: ich früher 
Bojaren fuhr, Gott 


Se: 


raus ige 


mt dem 

Felt Ho. 
an 
Der 
2 


Lind verſchlang das Weitere; 


W 
Lupascu 
wie: Wald * — verſtehen, 
der entifeſſelte Sturm wütete 
it großer Get 

t ſeinem Getöſe. 

63 wurde Dunkler und dunfler — 
plöglich fuhr der Wagen in denWuld 
binein, und eine tiefe Finfternis, er- 

füllt von mwilbem Gellen und Heulen | 
und donnerähnlichem Krachen ſenkte 
ſich auf ihn herab. 

Und zugleich mit der Finſternis 
egarın Jich auf) in das Innere des 
ojaren eine graufe Bucc zu fen- 

n, als ob eine falte Hand, im) 

unteln taftend, nad feine m Herzen 
ri iffe, 

„onica hob die Augen zu Nastaße, 
doc Die Dunkelheit war jo groß, 
daß er ihn nicht mehr wahrnehmen 
fonnie. 


San 
denn 
an 
vu 


die bor | 
an  ba3 Reben in | 


einges | 


I gens, hin⸗ 


iſt 
noch 
wenn 


er dort oben, ein klein we-⸗ ‘* 


blaſ⸗ 


s Geficht empor und | 
„Naftahe, tft e3 noch weit bis | 


I 
gegen ! 


od 


auf Dies 


Kraft 


au | 


EEE 
J Dämmerungszauber. 
ii, Menſchen und Nier: 


Mitbe 


wie jich fein | 
zufam: | 


Branntweinflaſche 


hab' ihn 
tonnte faum einige Worte, | 


lt 4 erfüllte alles 


Plötzlich fiel ihm ein, daß er leine 
Waffe bei ſich habe, daß er verloren die Erfcheinung des alien Edelman— 


ſei und daß dieſer trunkene Menſch 
vor ihm ihn wiſſentlich ins Verder⸗ 
|ben geführt habe... Tauſend Ge⸗— 


. danten freiften in feinem Kopf, eine 


‚fürchterliche Angjt ftürmte auf !hn 
ein und beherrfchte ihn unter dem 
‚entjeglichen Toben de3 Sturmes im- 
mer mebr und mehr. 

Und der Wagen flog und flog 
durch die ſchwarze Nacht des Wal— 
des. 

Aus der Höhe kamen heulende 
Winde wie aus eiſigen Höhlen zer⸗ 
ſplitternder Aeſte Krachen tönte wie 
Angſtſchreie durch den Wald, durch 
den es hald wie ein ſchauerliches Lied 
ging, bald wie 
Weinen erklang. 
| Und immer verwärt3 roil:: 
Wagen durch die t’efe Finſternis 
Augenblicke ſchwächer 
Brauſen des S 


den Toſen verſchlungen wurde. 
Der Wagen hielt an. Ein ſchwa 
che — erhellie 
des Weges 
id 


Lick 


es Lick 


die 
kam 


durch 
und 


es 
der 1t bewegte ſich 
Dunkelheit hin und her 
näher und näher. 

In der hellen Beleuchtung erſchien 
das bärtige Geſicht des Waldhegers 


deſſen Hand den ienzen Beilſtock um-⸗ * | 
ider Familie gehörte, ins. Welfchland 
hinunter 
verſität Boloana gezogen, 


Tpannte. 

„Wer 1ft’32" vief er näher Tom: 
mend und ben Wagen beleuchtend. 

„Sch bin's, Bruder Ilie!“ fchrie 
Naſtaße vom Bocke. „Ich habe dich 
gerufen. 
ich hineinfahren kann.“ 

Der Waldheger hob den Leuchter 
bis zum Geſicht des Kutſchers empor, 
dann machte er drei Schritte 
packte die Pferde am Zügel, 
führte ſie über die kleine Brücke, und 
nachdem er das Tor geöffnet hatte, 


wärts, 


ein. 


um 
er 


ind 
wie 


Wagen herunterzuſteigen, 
Haus zu treten, zitterte 
| Eſpenlaub. 
„Frieren Sie, 
fragte ihn Naſtaße. 
Ja, ich friere,“ 
zähneklappernd. 
| „Wa: fol man machen,“ ſagte 
grinſend der Kutſcher, „ſo etwas 
—6* mitunter vor.“ 
Nachdem die Pferde im 
tergebracht waren, traten 
Waldheger und der Kutſcher 
| 
I 


gnädiger 


flüiterte Qupascu 


Stall un: 


Haus, ließen Tih am Herbfeuer nie= 
der und begannen bei dem fhmwachen 
Sceine der fleinen Lampe im flü- 
Ilternden Tone ein Gejpräd. 
Draußen mwiütete noch immer der 
‚Sturm. Bon der 
‚vem Ofen hoben manchmal die nur 


o 


Imit einem Hemdchen befleideten Kin- |Freue war der beiben Verabredung. | 


bermwunbert | 


ver des Mealdhegers 
ihre Flachsköpfchen empor. 
| Seine Frau hatte die Diterferze 
angezündet und betete vor dem Hei— 
|Tigenbilde. (Bei den Rumänen ijt e3, 
|®rauc, bei Gemittern eine Kerze, bie | 
lan den Oſtertagen gebrannt hat, an— 
zuzünden.) 

Der Bojar lag auf dem großen 
Bett unter der verzierten Wandftange 
und hüllte ſich zitternd in 
Schafpelz ein. Mit gütigen 
[El idte er zu Naftahe hinüber, und e3 
|ivar, al3 ob er ihm etwas Jagen 
wollte, doc) jener achtete aar nicht jei- 
‚ner, jondern fuhr in feinem Geipräd) 
mit dem Walbdheger fort. 

Und Bojar Qupascu Ternte ein- 
‚iehen, daß die gemeinen Menjchen, 
‚die trinfen, fpuden und fchimpfen, 
doch auch ein tlein wenig Herzens⸗ 
güte beſitzen. Sie dulden 


Augen 


Lagerftätte neben | nen 


einen nor den alternden Nater und erflärte 
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bon Schmerzlichen wie in einen Panzer eingezwängt in 
der ſeide, wie wir ſie auf den Frauen— 


Plötzlich durchbrach das für einige derts ſo oft finden. Das blaſſe Ge— 
gewordene ſichtchen mit den unheimlichen, gro⸗ 
turmes der Schrei ei⸗ ßen ſchwarzen Augen blickt ſo eigen 
n türmten jich gleich riez | ner menfchlihen Stimme, der jedod; | traurig umd unruhig, und nur die 
ſchwarzen paſch wieder ben dem kriſch einſehen? Granatblüte im Haar proteſtiert in 


| 


ı Zone des Bildes. 
am Rande! 


die Waldesnacht, Ein an: |un bor bes Beichauers Auge bor- 


über: 
anderen 


'achtzehnten 
Erbe des Haufes, 


Mar’ da3 Tor auf, damit | 


bor= 


leitete er den Wagen in den Hof bin= | 


Geſpielinnen. 
Herr?“ 


wachſen, und der wilde Burſche deſ— 
ſen Ungebärdigkeit und Händelſucht 
bekannt waren, 


den, 


auch der 
ins 


von ſeinem Vater nach der Heimat | 
zurückberufen. Da gab es heiße Ab— 


Heimgekehrten 
Väter, 
—E Sprache; 


ruhige Bahnen zu leiten, 


wund Erniedrigungen und — verzei= | 


ben 
— — — — — 


Von Walter Burk. 


Ein Schloß an der tiroliſch— == 
nischen Grenze, halb Palazzo, hal 


ſchlich dem Junker die 
voller Eintönigkeit dahin, 


ge, etwas breitgewurzelte Adlernaſe 


vollends beſtätigt wurde. Ein leiſer 


* 9 5 .. 2 
Ad der Bojar Miene machte, vom geſer ſich in der Abendkühle vor der 


Sonntagpoſt, Chicago, Sonntag, den 6. Oktober 1918. 


Trotz der gebeugten Haltung hatte 


nes etwas Strenges, Soldatiſches; 
der wohlgepflegte, ſchneeweiße 
Schnurrbart kontraſtierte mit dem 
geſunden, weinfrohen Teint, die bu— 
ſchigen Augenbrauen und die kräfti— 


wieſen auf ſüdliche Herkunft, was 
von den lebhaften dunklen Augen 


Seufzer entfuhr dem alten Herrn, 
und nachdenklich begann er einen 
Spaziergang auf und ab im Zim— 
mer, bis er endlich vor einem alten 
Damenbildnis ſtehen blieb, das er 
kopfſchüttelnd betrachtete. 

Eine feine, faſt überzarte Geſtalt, 


| 
| 


| jene ftarre, ſtahlblaue Bologneſer— 


bildniſſen des achtzehnten Jahrhun— 


blutiger Pracht gegen die kalten 


Des Bildes Gefchichte aber zog 





Als Schloß und Gut noch der 
ausgeſtorbenen Linie der 
Palmas gehörte, war zu Ende des 
Jahrhunderts der junge 
wie es ſeit Jahr- 
hunderten zu den Gepflogenheiten 
auf die altberühmte Uni— 
um dort, | 
mie es gleichfalls berfömmlich war, 
die Nechte zu jtudieren, | 

Der Junfer, ein phantaftifches Ge- 
müt, mit dem fprichmwörtlichen Ei- 
genfinn der Palmas behaftet, fand | 
aber dort neben dem römifchen Recht | 
noch anderes, mas ihm mindelteng | 
ebenfo bemerfenswert erfchien, und | 
dad waren bor allen Dingen bie 
Ihmwarzen Augen eines Bürgermäd— 
chend, der Schönen Lucia. An einem | 
linden Sommerabend, al3 die Bolo: | 





Stadt ergingen, Jah er fie zum er=| 
ften Mal beim Ballfpiel mit ihren | 


Seinen Ingeltiim und feiner | 
Schlauheit war fein Hindernis ge- 


teurde plößlich zum 
zärtlichen Liebhaber und fchmachten | 
nächtlichen Ständchenbringer. | 
Gein fehnfüchtiges Flötenfpiel ver=- 
flana nicht unerhört an Lucias klei- 
nen Obren. | 

Doch nicht lange follte diefes Glüd | 
währen, denn die Zeit feines Stus | 
dium3 mar um, und bald wurde er 


ſchiedsſtränen in der Laube des klei— 
Bürgergärtchens drunten im 
Renotal, und Wiederkehr und ewige 





Oede und langweilig erſchien dem 
das Schloß ſeiner 
hart und roh die deutſche 

weder die Jagd noch die 
Arbeit permodhten fein Gemüt auf 
und felhit 
der Mein, mit dem er Seine Sehn— 
ſucht zu betäuben verfuchte, bewirkte | 
nur das Gegenteil. Ind eines Tages, | 
nach reiflicher Uekerlegung, trat er 


dem Erftaunten, Qucia, das Bürgers | 
mädchen, und feine andere miürbe 
feine Frau. Mit der nötigen Yeltig- 
feit mollte er fhon durchdringen, | 

Aber der alte Herr nahm die Sad 


‚Tehr gleichgiltig auf und erklärte mit | 


der ihm eigenen Nube, qegen die «3 | 


‚weder Widerfpruch noch Unfolafam- | 


dah zu feinen Lebzeiten fein | 
Tochter in fein Haus | 


feit gab, 
Bürgerkind als 


Schläge kommen werde. Punktum! 


Bei dieſen ſchlechten Ausſichten 


Zeit in qual-⸗ 
nur hier 
Licht⸗ 


und da unterbrochen durch 


blicke, die ihm Lucias Briefe brach— 
ten, und in denen ſie ihn zur Geduld 


tandhaftigkeit ermahnte. 
als ob das 


und S 
Und wirklich ſchien es, 


Schickſal ein Einſehen haben wollte, 


deutſches Ritterhaus. Vier halb 


fallene, graue, zinnengekrönte Eck— 
türme, aus denen ſchon längſt die 
Fenſter verſchwanden, geben ihm den 
Ausdruck der Troſtloſigkeit. 
überwuchert den Torweg, im ſtillen 
Schloßhof, deſſen feuchtes Steinpfla— 
ſter grün vom Mooſe iſt, plätſchert 
der Brunnen. Auf dem Vorſprung, 
den das ſteingehauene, protzige Wap— 
ven über dem efeuumrankten Ein— 
gang des langgeſtreckten Herrenhau— 
ſes bildet, lärmt ein Volk Spatzen. 

Rechts Führt ein minziges Törchen 
mit nur angelehnter, morjcher Holz- 
tür in den in der Nachmittagsalut 
Iträumenden Garten. 
jenduft dringt durch die munberlich 
'gejchnittenen YBuchsheden, und 
runder Papillon, einen römijchen 


denn eines Tages warf ein tüciiches 
Fieber Ernefto® Vater auf D 
Sranfenlager, bon dem er nicht mies | 


> 
12 


der aufitand. 


Gras 


ſtand der Sohn dabei 


Ein kalter Spätherbſttag; ra- 
ſchelnd fegte das dürre Laub der 
Edelkaſtanie über den gefrorenen 
Boden. Im nahen —2** öffnete 
ſich die Gruft der irdiſchen Hülle des 
alten Palma — tränenle⸗ren Auges 
i, trotz Prieſier— 


'mort und NWiyelton. 


1300, 


I 
‚ger, 


Aber al3 der Frühling ins Land | 
300 der Hachende, blütenfchwere | 
yrühling, da bielt e8 ihn nicht Tans | 
das Pferd warb gefattelt zur 


'Brautfahrt in die Romagna und bie | 


Schmüler Ro: | 


Sehnfucht führte ihn die fürzeften | 


| Wege. 


ein 


Aber wie anders ſollte dieſe Fahrt 


enden! 


Tempel darſtellend, um deſſen weiße 


Säulen der Pfeifenſtrauch ſeine 
Ranken zieht, grüßt hinüber zu den 
Schneehäuptern der Dolomiten. 

Aus jener Gartenpforte ſtapfte, 
ſchwer auf den Stock geſtützt, der 
Schloßherr, Baron Palma, und 
wandte ſich, begleitet. von ſeinem 
überfütterten, halbblinden Jagdhun⸗ 


| 
| 


| 


| de, dem Hauseingang zu. So war es 


alie Tage um dieſe Zeit, wenn der 
‚alte Herr den Nachmittag im Garten | 
‚bei feiner Zeitung verbracht hatte, 
Lanalam betrat er die hohe ge= 
wölbte Eingangshalle und ſtieg dann, 
lab und zu aus zruhend, die mächtige 
Treppe binan. Sein Tritt hallte wie= | 
‚ber bon den öden Wänden der Ians | 
‚gen Hauzflur mit dem gefprungenen | 
| Terragzoboten. Nun hatte der Ba= | 
ron ſein ſchmuckloſes Arbeitszimmer 


mend an dem hohen Fenſter, 
|meiten Ausblid bot in rebe 
Etſchtal. 


| 


—* er nicht mehr 


Nah Wochen ritt ein blafjer Man 
Ichweigend dur den alten Tormeg, | 
und mas der Diener forglam bom | 
Saumpferb padte, war — das Bild | 
Lucias. Sie ſelbſt aber war ihm ent— 
gegengeeilt durchs dunkle nördliche D 


unter einem regenberwaſchenen fri-— 
ſchen Hügel des Campoſanto. | 
Das Bild hatte ihm Luciasg Mut: | 
‚ter als der Geliebten legten Gruß 
feiner | 


gegeben. 
Der unter hat das Schloß 
ſchwei⸗ 
gend ſaß am Fenſter 


b2cla * 
er tage!ang 
pi Ihaute jüdmwärts; wenn aber bie | 
Dämmerung dHerabfanf, holte er 
‚lanafam die Flöte aus der Eben: |\ 
Bolzichachtel und ftellte fich vor Luis | 
cta& Bild; leife Schwebten dann lana= 
gezogene, meltferne Weijen durch 


betreten und ſtand eine Weile träu- Hällen und Gänge. Und in Lucias 
das blaſſem Geſichtchen ſoll Leben ge— 
ngrüne 


glüht haben, ſolange der Widerſchein 
der Berge herüberſtrahlte im Abend— 


gemäß in den Sarg gelegt werden. 
Die andere Linie der Palmas hielt 
— und harrte ſeiner draußen Einzug auf Hechenberg. Aber in ſtil⸗ 


Keine 


Blankets ete. 


Feine Wolle finiſhed Bett Blankets — 
in Iobfarbig, weis und grau, Doppelte 
Vettgröße, Thread Whipped Edges — 
blaue und roja wajchbare 54 48 
Dorten, $6 wert, Baar zu © 

15 Kiſten Bett⸗Comforters, große Sortez 


mit Silfoline überzogen, mit feiner weis 


ber Watte acfüllt: dunfelfarbig; in Win- 
ansneseimnee 


terſchwere; 83. 98 
55.50 Werte zu 
Feine baumwollene Bett-Blantets, Dop- 
velbett Größe, im lobfarbia und weißh, 
fach waſchbare Borders, Thread whipped 


$4.50 Wert, 3.25 


das ni; 


Kofi» oder Telcphon-Beitellingen 
ausgeführt. 


90 


65e geſtrickte Kin— 
derkappen, 
dinal, weiß, 
und grau— 
zu nur 


J srs 


Für Damen 


Schwere Qual. Baderoben für Damen, 
prächtige Farben, ſpegiell 
für Montag nur 


82.97 


Flannelette Kimonos Für Damen— 


in zart geblümten Mu— 8*1.47 


itern, $1.08 wert, zu. 
und blaue 


Roſa 
FlanneletteNacht— 
kleider f. Damen, 


regulär 97 
C 


1.25 wi., 


in Car— 
Navuy 


Ace 


Müdchen— u. Damenmäntel: Außerordentliche Werte 


en z 


feit einer jeden D 
ren eines neuen Mantels denkt; 
dab; Ficherlich jeher wenige Damen erivart 


demm bier 


et haben, ſolche dieſes 


Unſer großer Baſement Verkaufsraum wird morgen wiederum die Aufmerkſam— 
Dame auf ſich ziehen, die auch nur im Entfernteſten an das Kau 
ſind Erſparniſſe, von denen wir wiſſen 
Jahr zu finden, 


die ſteigenden Preiſe der Materialien in Betracht gezogen; aber weil ein Fa— 
brikant im Oſten ſich vom Geſchäft zurückzog, und wir ihm ſeinen Vorrat in 
Baar be; ;ahlten, fünnen wir dieje außeror'! Dentlichen Werte offerieren. 


Sn diefer Gruppe sind Mäntel aus Vol 


Belours und Miihungen; gegitttelte ımd bawichige Modelle; 
Belour oder mit demelben Stoff wie dev Mantel beiebt: 
durchweg gefüttert mit gutem, dDauerhafttem Futterfioff. Sie jind mit Batch- vo 


Schligtajchen verjehen. In 
grün und Miſchungen. Miſſe— 
Größen für Damen 34 bis 4 
tene Gelegenheit geboten, n 
wahl treffen zu können 
Gruppe von Mäntelwerten, 


kommt — es ſind wirkliche! 
zu nur 


um 


9 


el 


ni In u 


— 


— 


363zöll. geſtreiſter Touriſten⸗Flanell 
— ſchwere Quol. Ai verichied. 
bellen Farben, 

Wert, Mard 

2500 Mo. Flanellreſter, ge⸗ 
bleichter Shaler, Canton, 
Flannelettes in Veſours 
Touriften Flanelle eie. 
Sämmtlich zu ſehr 
nierrigen 
Preiſen mar— 
lirt. 


36-zöllige Novelty geſtreifte Salins und 


Waiſts und Kleider, wert bis zu $1.98; Monta 


363Öllige Noveliy Mlaid und ge» 

ftreifte Ceide, reiche glänzende 

Satins, Taffetas u. Tuſſah Twills, 

die Seide, welche ſo ſtark begehrt wird 

für Herbſtgebrauch, in allen neueſten 

Faſſons und Farben-Kombinationen zur 

Auswahl, Werte bis zu 52.50 — ſpeziell die 
Yard für Montag, zu nur 


$1.87, $1.77, $1.67 
Schöne Plaid-Kleiderſtoffe 


I6-zöllige Koftüm- Serge, gute ſchwere Qualität für Stirts, Kleider, Stfirts ctc., 
in Shiwarz und ciner Auswahl don Staple-Schattieruüigen, 81.00 Ierte, Yard .. 


Neue Herbſt⸗ Cheds und Plaids, in einer großen Auswahl von hellen und 
ien _Narden- Konbinationen — für Suits und Kleider — Wert bis et; 


fvezicht die Mard zu ur 


Sdsöllige Goating Serges, feſt gewebte Duga⸗ 
lität, daffend für Cuits, Cfirts, sleider 
ufio.. in ſchwara und neuen Herbſtſchatnme 


Meſſaline, 
Qu alität, 


— — — ————— —— — —— — ar 
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ſpeziell 
Yard für m 


⸗ 


"TIC 


dumf» 





250 Stüde feine franz. und Storm S Serges 
populäre, mäßig marfierte Stoffe, febr 
dauerhaft, in einer VBarietüt bon Stapie⸗ 
rungen, $1.75 Werte — Die 91. 39 Schatticrumngen und fhwarz — 

Yard zu nur $1.10 2Serte, dic Yard 8Ic 
Fabrikreſter reinwollener und Worſted Kleiderſtofſe und Suitings, Kleider— Serges, Suit⸗ 
ing Serges, Coating Scrges, fancy Ched3 und Plaids, Mobatr Brilliantines, Cieiliaits 

Ebarfffins etc., in einer großen Muswahl bon einfachen zu. CSchhattic runger ı und No 
velly-Geweben, wert $1.00 bi$ $3.00 vom Ctüd, alle marliert 2 


bedentend herabgeiekten PBreiien. 


— — — — 


Spitzen-Gardinen u. ſ. w. 


Nottingham Filet und Cable Net Gardinen, 216 und 3 Yards 
lang, hübfche beliebte Mufter, Werte big zu 
2.29, da3 Raar zu 


Pre 


Hunderte von einzelnen Spitsengardinen, viele zuſam— 
menpaffend, einige ſind zerknittert vom Anfaſſen, G1 
wert bis $4.00 Baar, morgen Stüd zu 


Schlichtſarbige Vor: | 
tieros oder Seiten | ihiwerem  Wendbarem 
Trape Madras, in als | Nrmine oder fchlichter 
lcır belichten Farben;: Revd, mit wilte Edge | 
fir irgend cin Bine | oder Iapeftıh Vorder 
mer vpafſend, — berſehen, Werte bis 


— 3909 per Paar, 1. 97 


I per Etid zu 


Miufter Portieres, von | Filet m. Noveltt Ge 
webe GardinenRet, 306 
bis 45 3oll breit, 

einer Auswahl v. hüh 
ſchenKnwürfen, eiß, 
Ivory oder eeru 

Werte 
die Vard z 


SOC 
bi3 50€ 


al! 


Dftober Seide: VBerfanf 


:zöllige Novelty geſtre und Tejjetas, extra jchwere Qualitäten; 
Herbitstraltons, hübiche Farbensstonbinatio 


353öllige ſchwarze Satin— 


heller glan en⸗ 
der Finiſh. wert bis — 69 


51. 


— — 


lenplüſch, Chinchilla, 


ſchwarz, marineblau, grau, 
Sſ0rößen von 14 bis 18, und 
I. Es it Eud) hier eine jel 
wrgen, Montag, Eure Aus 
diefev bemerkenswerte 
wie ſie nur jelten vor 
Werte bis *312.00 — ſpeziel 


Cr 
2 


ien und auch ſehr modern für 
g die Mard zıt.. 


die gewöhnliche 


Cualität, Montag 


feine ichwere 


morgen Die 


ſchafts-Farben, 
Auswahl von 
mann fragt 


—* 


ir der 


27 


— ſpe 


viele dieſer Mäntel 


a 


in neuen 


$1.19 N 


40-zöllige Georgette Creyes — 
*2.00 bis 
zu 
In jeder neuen und beliebten Farbe 
Straßen-Schattierungen 


Sei 


ziell 
offeriert zum Preiſe bon 


Baumwollplüſch, 
ſie ſind mit Velz, 


ſind 


NY 
der 


— a 
— 
Gemischte wolf. Kinderleischen 
—f[eicht feblerbaft 
Montag zu 
Gerippte baumw. Damen 
Union Dutch: 


8 
> uits 


82. 30 
— 
Yard. 


81.57 


und Geſell 


ebenſo in weiß und ſchwarz, 


ide, 


—— — 
Jeder— 


Mon tag 


welcher 
Yard für 


nach 


die 


Hübſche neue Herbſt— Hüte 


Eine großartige Auslage von Herbſt 
Putzwaren aus Salts Sammet 
gemacht nett garniert mit Gros 

aram Nibbon Band und Streai ners 

mit verſchiedenartigem farbigen 
Sammet eingefaßt, in ſchwarz md 
einer Auswahl belieb— 

ter Schattierungen, 82. 23 
ſehr ſpeg. zu 


Ein großes Sortiment Sammethüte, fertig zum Tragen und ur 
in kleinen mittleren und großen Formen - 
diefelben werden überall für 81.75 Oo 
- jpeztell fie morgen offeriert 

Hüte werden Fojtenfrei narniert. 


Herbſt-Schattierungen 
verfauft - 


Denerheite Schnlanzüge für Sinaden, 9 
pellnöpfige Modelle, 
ßen 6 bis 17 Jahre, 
ſpegiell nur 


gut 833. 50 wert 


s1r 
on 


beliebte Yarben und 


garniert — 
ntenejtert 


930 


in ſchwarz und alle 


zu nur 


— — — — — — 


K nahenanzüge; Ueberröcke 


torjolf und dop 
offe, Grö 


52.23 | 


> 
nr 


100 grase Chinchilla Mederzicher, mit Gürtel rad 


herum und mit -Ierenen bis hody am 
pfen, nur Größe 4 
ziell für Montag zu nur 
Weiſte Knabenbluſen — 
bleated Buſen, ſteife Man 
ſchetten, Größen nur 6 bis 
8; wert 8*1.00 ſpeziell für 


morgen verkauft 270 | 


zu nur 


ſpe 


für 
Hoſen, 
Jahre, 


zu nur 


— wert 55.00; 


Größen 5 
wurden 
85. 00 verkauft, 


Halſe zuzuknö 


83.15 


— 


Blane Zwill Serge Anziige 
Knaben, 


1 * 
2 Paar 


17 
ſtets für 


s83 33 


mit 
bis 


83. 00 bis ı 66.00 Schuhe für Damen zu nur 81.9 


Für Montag offerieren wir weitere Bar: 
tien von $3 bis ” Herbit: und Win 
terſchuhen für Damen, zu bemer— 
kenswert niedrigem Preiſe. Ein— 

fache und Noveltyſchuhe, zum 
Knöpfen u. Schnüren, tipped 

u. einfache Zehen. Ganz 
ſchwarzes Kidſkin, Pat. 
Coltſktin u. Gunme 
tal Calf, Kid und 


Fließgefütterte 
Jerſey Handſchuhe, 
für Damen, 2-Claſp 


Faſſon, wa580 


und braun, zu 


81.50 dopp. ſeidene Damen⸗ 
Handſchuhe, in grau, braun 


weiß und ſchwarz — $1. 29 


morgen Zu 


nn nn nn nn nn. ne nn nn m nn en nn mn nn nn nn nn un mn nn — 


Irot. Dann fchmieg das Flötenfpiel. den Haufen zu werfen; aber ha ben 

Bald darauf iſt Erneſto geſtorben; 
die Flöte mußte ihm ſeinem Wunſche nicht alle drei unglücklich! Daß das 
Mädchen bürgerlich iſt, iſt doch ge— 
wiß kein Grund, ohne weiteres des 
einzigen Sohnes Lebensglück zu ver 
noch nichten. 


len Dämmerſtunden erklingt Rue 
Eie feldjt haben e3 ja fyon jo oft 


nandmal die Flöte, ein Gruß über 
Nacht und Grab an das blaffe, ge- geſagt, daß raſches, 
liebte Frauenbild. unſeren Adern rollt, Sie ſelbſt wiſ— 
ſen, daß die Liebe, die wir einmal im 
| Herzen tragen, ſich nimmer heraus— 
reißen läßt, und daß wir nicht ent— 
ſagen können, ohne daß Seele und 
Leib kranken.. 


Sinnend ſtand der Baron noch vor 
dem Gemälde, dann wandte er ſich 
mit jähem Ruck zum Schreibtiſch, an 
dem er ſich mit unmutiger Gebärde 
niederließ. Da lag zwiſchen anderen Langſam zerknüllte des 
Schriftſtücken ein Brief, der große, Hand das Papier, dann kam es laut, 
Keife Schriftzüge zeigte; den nahm arg wollte er fich ‚jeibit Feſtigkeit ge: 
der Ulte zur Hand. 'ben, über feine Lippen: „Niemals! 

„Sie willen, Vater, daß ich Jh und dann fügte er hinzu, „fo leid 
nen mein Leben lang gehorfam war | mir der are Junge tut.“ 
und es auch bleibe; ich mill Shnen | Haftig begann er zu Fchreiden, 
auch nicht Die Zumutung ftellen, die Imon hörte nur das Kraben der Fe | 
Zraditionen unferer Yamilie über |ber und den Hund, der vor dein Ka— 


Sie Grbarmen und maden 5 Sie uns |l 


heißes Blut in; 


Giveiles | 


Stoff Tops ſowie 


militär. 
aber weil 
Ausſehen 


—— 


— 


—— 
iS — 


— 


wir ſie ſpeziell zu 


min lag und im Traume dumbf und! 
ı Seite füllte fich mit des Baro.ız zit- 
Iternden Schriftzüigen, und endli — 

Ie3 fnirfchte noch einigemal  ftärfer, | 
‚offenbar die Unterjchrift — leate ter 
alte Herr bie Feder I! 
ich im Stuhle zurüd. 


Schon * die Dämmerung durch 


die hohen Fenſter, und die letzten Re— 


flexe des ſcheidenden Tages ſpielten 
über 


auf dem Kaminſims. 


Ine, im Kamin kniſterte leiſe ein 
Scheit, und plötzlich rauſchte es kaum 
hörbar wie von Seidengewändern, 
und leiſer friedlicher Flötenton ſang 
“ein uraltes Lied von der Liebe, die 
inimmer ftiröt. Und Ianafam röteten | 
ſich im Abglanze 
Nachbarberge Lucias blaſſe Wangen, | 
bis das letzte Gold verglimmt war 
und die Flöte ſchwieg ... 


zweifarb. 
in beliebten Effekten, franzöſ., 


ragbarkeit jedoch nicht be 
eint rächtigt, offerieren 


halblaut vor fich hin bellie. Seite auf | 


weg und leunte | 


die glatten Alttviener Figuren |” 
Mie Ermüdung | 
I 2 = 8* ee 
legte e3 fich um tes Einfamen Sins | 


der rotfuntelnden | 


stombinat 
Cuban 


EL. 


Abiäbe, 3—8, wert bis 
leicht 


fehlerhaft, 
und ihre 


u. einfache Far— 
— leider 


Be Yard 29e 


Ya ri 
en 36 "sött Dreh: 


md Wrappe ercale, “ 75 
8 Yard F c 


—— 


Wichtig für Männer, 


Wenn Uerzte od, Urgmeten Euch nicht Belfen, 
derfuht unfere erprobten Heilrrittel, die feltere 
| feblihlagen, bei folgenden gedeimen Kranlhei⸗ 
ten: Sorınulare Ne, 1 und 2 Heilen die metiter 
noch hartnagigen Fälle u geheimen franl» 
—— und Urin tetven, mie Katarrh⸗Auswürfe 
und ——— Urin, Preis 81.00 die flafde. — 
doitor Tuckers Blut⸗Specific ur Plı: ıtvergift 
| tung in allen Stadien. Preis $2.00 die Yin Qe 

Brof, Dr, Qotd Etärtim Spaftillen für S 

nerfomädhe. f&laflofe Nähte, Nerdofität, Mer 
iancholie und nicht aufriedenftellendea Eheleben, 
Preis $1.00 die Ehachtel, 3 für 82.50, De 
odinen Seilmittet find nur Bei uns zu baben. 


Behlfes Deutiche Apotheke, 
775 Sid State Straje, Chicago, ZI. 


Diloumi* 


Der alte Baron war aufgefprun: 
gen und hatte den Brief, den er eben 
sefchrieben, jählings in die Glut bes 
Kaminfeuers geworfen; dann ging er 
‚gu dem breiten geftidten Glocdenzug 
an Der Tür. 
Der Diener 
die Lampe. 
| „Du tannjt mir gratulieren, So: 


\iepb, mein Sohn hat fich verlobt!“ 


trat ein und brachte 





